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7. Jahrgang         Sonntag, 01.08.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 32/1


Bekanntmachung zur Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe) vom 22.07.2010


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 22.07.2010 den nachfolgenden 
Beschluss  „Zusammensetzung der beschließenden  Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 
(Elbe) – 3. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009“ gefasst, der  hiermit 
bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer  0163/2010
Zusammensetzung der beschließenden  Ausschüsse des Stadtrates  
Schönebeck (Elbe) – 3. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009


Der Stadtrat beschließt entsprechend der Sitzverteilung und namentlicher Zusammensetzung 
gemäß Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009 folgende Neubesetzung im Betriebsaus-
schuss „Kur- und Gesundheitsverwaltung“ und im Betriebsausschuss „Städtischer Bau-
hof “:


Betriebsausschuss  berufenes Mitglied des Frau Susanne Oettel
„Kur- und Gesund- Eigenbetriebes Solepark 1. Vertreter: 
heitsverwaltung“ Schönebeck/Bad Salzelmen Herr Ralf Schreiber
    2. Vertreter: 
    Frau Gabi Konowalow


Betriebsausschuss  berufenes Mitglied des Herr Lutz Pahlisch
„Städtischer Bauhof“ Eigenbetriebes Städtischer Stellvertreter:
   Bauhof Schönebeck Frau Annett Maecker


gez. Haase
Oberbürgermeister


Bekanntmachung der 13. Sitzung des Betriebsausschusses 
Kur- und Gesundheitsverwaltung am 19.08.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Tagungszentrum „Dr. Tolberg“
   Bad Salzelmen, Badepark 4, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  3. Feststellung der Tagesordnung
  4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  5. Vorlagen-Nummer: 0161/2010
 Jahresabschluss 2009 für den SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen
  6. Vorlagen-Nummer: 0162/2010
  Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes „SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen“
  7. Plan (vorläufig) Ist-Vergleich per 30.06.2010
  8. Informationen der Verwaltung
  9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
10. Informationen der Verwaltung
11. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Bekanntmachung der 7. Sitzung 
des Wirtschaftsausschusses am 09.08.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Druckerei Schlüter GmbH & Co. KG
   Grundweg 77, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Vor Beginn der Sitzung findet eine Besichtigung und Vorstellung der Firma Schlüter 
GmbH & Co. KG durch den Geschäftsführer (Herrn Schlüter) statt.


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  der  Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushalts-


jahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018
7. Vorlagen-Nummer: 0178/2010
  Veränderung der Entgelttarife für die Nutzung der Volksschwimmhalle ab 01.09.2010 


lt. Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schönebeck (Elbe) (Beschluss Nr. 
0125/2005 vom 17.11.2005)


8. Vorlagen-Nummer: 0183/2010
 Abwägungsbeschluss 
  Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbegebiet Geschwi-


ster-Scholl-Straße“
9. Vorlagen-Nummer: 0184/2010
 Satzungsbeschluss 
  Entwurf 6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Ge-


werbegebiet Geschwister-Scholl-Straße“
10. Vorlagen-Nummer: 0185/2010
  Aktive Stadt- und Ortsteilzentren „Schönebeck (Elbe) – Innenstadt Handel(t)“
11. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
12. Informationen der Verwaltung
13. Vorlagen-Nummer: 0166/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister


Öffentlicher Teilnahmewettbewerb 
für Beschränkte Ausschreibung nach VOB/A


a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
 Name Stadt Schönebeck (Elbe) 
 Straße Markt 1 
 PLZ, Ort 39218 Schönebeck (Elbe) 
 Telefon 03928/710-461   Fax 03928/710-499 
 E-Mail l.ehrlich@schoenebeck-elbe.de Internet  


b) Vergabeverfahren  Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem 
Teilnahmewettbewerb, VOB/A


 Vergabenummer  10-613-264 


d) Ort der Ausführung
 39218 Schönebeck (Elbe), Tischlerstr., Flur 1; Flurstücke 6354 u. 6356 


e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
 Bauteil A: Büro- u. Sozialgebäude, 2-geschossig, Mauerwerksbau
 Bauteil B: Fahrzeughalle, 1-geschossig, Gründungs- u. Mauerarbeiten


 – 1200 m2 Fassadengerüst
 – 1300 m3 Baugrubenaushub
 – 140 m3 Streifenfundamente Stahlbeton


 – 965 m2 Fundamentplatte Stahlbeton
 – 940 m2 Filigrandecken
 – 265 m3 Mauerwerk aus Poroton
 – 35 m3 Mauerwerk aus Kalksandstein
 – 490 m2 Dachabdichtung mit Kunststoffbahn
 – 1800 m2 Innenputz
 – 510 m2 WDVS mit mineralischem Oberputz
 – 380 m2 Zementestrich


f) Aufteilung in Lose ˝ nein


g) Erbringen von Planungsleistungen ˝ nein  ® ja
 Zweck der baulichen Anlage  Ersatzneubau FFW Schönebeck 
 Zweck der Bauleistung   Gründungsarbeiten, Rohbau, Dach-, Putz- u. 


Estricharbeiten 


h) Ausführungsfrist
 Monate    6 
 Kalendertage    
 Beginn der Ausführungsfrist  18.10.2010 
 Ende der Ausführungsfrist  18.04.2011 


i) Rechtsform von    selbstschuldnerisch haftend 
 Bietergemeinschaften


j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am    13.08.2010 


k) Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind:
 Stadt Schönebeck (Elbe) SG Hochbau, Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe) 
            
 Online-Plattform         


m) Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe spätestens am   20.08.2010 


n) geforderte Sicherheiten  5% Vertragserfüllung 


p) geforderte Eignungsnachweisen
  Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fachkunde, 


Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr. 
3 (1) Buchstabe


 ˝ a, b,  c, d, e, f.
 ˝  gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung Berufsgenossenschaft, Kranken- u. 


Sozialversicherung 
 ˝  Finanzamt, Auszug Gewerbezentralregister, Haftpflichtversicherung, Refe-


renzliste 
 Der Bewerber hat eine Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht
 – gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder
 – gem § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitsnehmerentsendegesetz
  mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr 


als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500  belegt worden ist.


q) Nebenangebote  ˝ zugelassen             ® nicht zugelassen


f)  sonstige Angaben:
 Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt
 Vergabestelle, siehe a) 
 Herr Ehrlich, SG Hochbau, Tel. 03928/710-461 
  
 Nachprüfung behaupteter Verstöße
 Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)
  
  Zur Überprüfung der Zuordnung zum 20%-Kontingent bei nicht EU-weiten  


Verfahren
 ® Vergabekammer (§ 104 GWB)
  


Öffentlicher Teilnahmewettbewerb 
für Beschränkte Ausschreibung nach VOB/A


a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
 Name Stadt Schönebeck (Elbe) 
 Straße Markt 1 
 PLZ, Ort 39218 Schönebeck (Elbe) 
 Telefon 03928/710-461   Fax 03928/710-499 
 E-Mail l.ehrlich@schoenebeck-elbe.de Internet  


b) Vergabeverfahren  Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem 
Teilnahmewettbewerb, VOB/A


 Vergabenummer  10-613-265 


d) Ort der Ausführung
 39218 Schönebeck (Elbe), Tischlerstr., Flur 1; Flurstücke 6354 u. 6356 


e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage


 Stahlbauarbeiten, Fassadenbekleidung, Dacheindeckung, Tore
 Bauteil B:  Fahrzeughalle (Stahlbau), 1-geschossig, ohne Gründungs- u. Mauerar-


beiten
 – 660 m2 Fassadengerüst
 –   36 t Stahlkonstruktion inkl. Erstellen einer Werksplanung
 – 900 m2 Stahltrapezprofil für Flachdach
 – 900 m2 Wärmedämmung
 – 900 m2 Kunststoffdachdichtungsbahn
 – 500 m2 Außenwandbekleidung, Sandwichplatten d = 100 mm
 – 400 m Wandpfetten
 – 9 Stck. gedämmte Sektionaltore, geeignet für Feuerwehr


f) Aufteilung in Lose ˝ nein
g) Erbringen von Planungsleistungen ˝ nein  ® ja
 Zweck der baulichen Anlage  Ersatzneubau FFW Schönebeck 
 Zweck der Bauleistung   Stahlbau, Fassadenbekleidung inkl. Tore, 


Dach 


h) Ausführungsfrist
 Monate     
 Kalendertage   30 Tage Montage 
 Beginn der Ausführungsfrist  ca. 03/2011 
 Ende der Ausführungsfrist  ca. 04.2011 


i) Rechtsform von    selbstschuldnerisch haftend 
 Bietergemeinschaften


j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am    13.08.2010 


k) Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind
 Stadt Schönebeck (Elbe), SG Hochbau, Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe) 
            
 Online-Plattform         


m) Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe spätestens am   20.08.2010 


n) geforderte Sicherheiten  5% Vertragserfüllung 


p) geforderte Eignungsnachweise
   Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fachkunde, 


Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr. 
3 (1) Buchstabe


 ˝ a, b, c, d, e, f.
 ˝  gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung Berufsgenossenschaft, Kranken- u. 


Sozialversicherung 
 ˝  Finanzamt, Auszug Gewerbezentralregister, Haftpflichtversicherung, Refe-


renzliste 
 Der Bewerber hat eine Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht
 – gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder
 – gem § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitsnehmerentsendegesetz
  mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr 


als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500  belegt worden ist.


q) Nebenangebote  ˝ zugelassen  ® nicht zugelassen


f)  sonstige Angaben:
 Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt
 Vergabestelle, siehe a) 
 Herr Ehrlich, SG Hochbau, Tel. 03928/710-461 
  
 Nachprüfung behaupteter Verstöße
 Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)
 Salzlandkreis 
  Zur Überprüfung der Zuordnung zum 20%-Kontingent bei nicht EU-weiten  


Verfahren
 ® Vergabekammer (§ 104 GWB)


Bekanntmachung 
der 8. Sitzung des Ortschaftsrates Ranies am 17.08.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Ortschaftsbüro, OT Ranies
   Dorfstraße 1, 39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
  2. Feststellung der Tagesordnung
  3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
  5. Vorlagen-Nummer: 0165/2010
  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushalts-


jahr 2010
  6. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushalts-


jahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018


Nichtöffentlicher Teil
  7.  Vorlagen-Nummer: 0173/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche im Ortsteil Ranies
  8.  Informationen zur Übertragung von kommunalen Wohngrundstücken an die  


SWB GmbH
  9. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
10. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft;
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Maser
Ortsbürgermeister


Bekanntmachung 
der 8. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien am 05.08.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Dorfgemeinschaft „Alter Krug“, OT Pretzien
   August-Bebel-Straße 24, 39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
  2. Feststellung der Tagesordnung
  3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
  5.  Verpflichtung eines Ortschaftsrates auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflich-


ten durch den Vorsitzenden
  6.  Beratung zur Bürgeranhörung zur Straßenumbenennung im Ortsteil Pretzien (August-


Bebel-Straße)
  7. Vorlagen-Nummer: 0165/2010
  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushalts-


jahr 2010
  8. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushalts-


jahr 2010 und die Finanzierungsjahre bis 2018
  9. Beratung zu einer möglichen Gebäudesanierung „Am Park 5“


Nichtöffentlicher Teil
10.  Informationen zur Übertragung kommunaler Wohngrundstücke an die SWB GmbH
11. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
12. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft;
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Harwig
Ortsbürgermeister


Hinweis:
Im Vorfeld der 8. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien wird ab 19.15 Uhr durch die 
Ortschaftsräte eine Bürgerspre chzeit angeboten.


Bekanntmachung 
der 8. Sitzung des Ortschaftsrates Plötzky am 11.08.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Bürgerraum, OT Plötzky
   Albert-Schweitzer-Straße 6, 39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
  2. Feststellung der Tagesordnung
  3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
  5. Vorlagen-Nummer: 0165/2010
  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für das  


Haushaltsjahr 2010
  6. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen der Stadt Schönebeck (Elbe) für das  


Haushaltsjahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018
  7. Berichterstattung zur Umschuldung eines Kommunalkredites


Nichtöffentlicher Teil
  8.  Informationen zur Übertragung von kommunalen Wohngrundstücke an die  


SWB GmbH
  9. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
10. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft;
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Schmeißer
Ortsbürgermeister







2 sp / 218 mm


7. Jahrgang             Sonntag, 01.08.2010             Amtliche Bekanntmachungen             Nr. 32/2


Bekanntmachung 
der 8. Sitzung des Hauptausschusses am 16.08.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
   Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5.  Vorberatung von Anträgen für die nächste Stadtratssitzung mit  


öffentlichem Charakter
6. Vorlagen-Nummer: 0154/2010
  Überprüfung der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Schönebeck (Elbe) 


nach dem Gesetz über die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der 
ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik (Stasi-Unterlagen-Ge-
setz-StUG)


7. Vorlagen-Nummer: 0180/2010
  Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die Ent-


lastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schö-
nebeck für das Wirtschaftsjahr 2009 einschließlich der Behandlung des 
Gewinns aus dem Wirtschaftsjahr 2009


8. Vorlagen-Nummer: 0179/2010
  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck für 


das Wirtschaftsjahr 2010
9. Vorlagen-Nummer: 0161/2010
 Jahresabschluss 2009 für den SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen
10. Vorlagen-Nummer: 0162/2010
  Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes „SOLEPARK Schönebeck/Bad 


Salzelmen“
11. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  der  Stadt Schönebeck (Elbe) für 


das Haushaltsjahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018
12. Vorlagen-Nummer: 0165/2010
  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für 


das Haushaltsjahr 2010
13. Vorlagen-Nummer: 0167/2010
  Folgebezuschussung an den Förderverein Soziokultur Schönebeck e.V. 


zur Betreibung des soziokulturellen Zentrums „Treff“ für den Zeitraum 
01.01.2011 bis 31.12.2011


14. Vorlagen-Nummer: 0178/2010
  Veränderung der Entgelttarife für die Nutzung der Volksschwimmhalle 


ab 01.09.2010 lt. Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schöne-
beck (Elbe) (Beschluss Nr. 0125/2005 vom 17.11.2005)


15. Vorlagen-Nummer: 0181/2010
  Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 48 „Wohngebiet Gnadauer 


Straße“
16. Vorlagen-Nummer: 0182/2010
  Billigungs- und Auslegungsbeschluss Entwurf Bebauungsplan Nr. 48 


„Wohngebiet Gnadauer Straße“
17. Vorlagen-Nummer: 0183/2010
 Abwägungsbeschluss 
  Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbege-


biet Geschwister-Scholl-Straße“


18. Vorlagen-Nummer: 0184/2010
 Satzungsbeschluss 
  Entwurf 6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Indu-


strie-  und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße“
19. Vorlagen-Nummer: 0185/2010
  Aktive Stadt- und Ortsteilzentren „Schönebeck (Elbe) – Innenstadt 


Handel(t)“
20. Vorlagen-Nummer: 0186/2010
  Beschluss zur Einleitung des 2. Änderungsverfahrens Bebauungsplan 


Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld“
21. Vorlagen-Nummer: 0187/2010
  Beschluss zur Veränderungssperre Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark 


Streitfeld“
22. Vorlagen-Nummer: 0188/2010
  Bestimmung der 1. Stellvertreterin/des 1. Stellvertreters der/des Vorsit-


zenden des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
23. Vorlagen-Nummer: 0189/2010
  Bestimmung der 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters der/des Vorsit-


zenden des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
24. Informationen der Verwaltung
25. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
26.  Vorberatung von Anträgen für die nächste Stadtratssitzung mit nichtöf-


fentlichem Charakter
27. Vorlagen-Nummer: 0166/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
28. Vorlagen-Nummer: 0168/2010
 Einstellung eines Dezernenten III
29. Vorlagen-Nummer: 0169/2010
 Personalangelegenheit
30. Vorlagen-Nummer: 0170/2010
 Ankauf einer Grundstücksfläche an der Magdeburger Straße
31. Vorlagen-Nummer: 0171/2010
 Übertragung einer Grundstücksfläche an den Städtischen Bauhof
32. Vorlagen-Nummer: 0172/2010
 Verkauf von Ergänzungsflächen „Am Stadtfeld“
33. Vorlagen-Nummer: 0173/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche im Ortsteil Ranies
34. Vorlagen-Nummer: 0174/2010
  Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche in der  


Heinrich-Heine-Straße
35. Vorlagen-Nummer: 0175/2010
 Verkauf eines Grundstückes „Am Gänsewinkel“
36. Vorlagen-Nummer: 0176/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen am Bullenwiesenweg
37.  Beratung über den Entwurf der Regelung zur Fraktionsfinanzierung für 


die Fraktionen des Stadtrates der Stadt Schönebeck (Elbe)
38. Informationen der Verwaltung
39. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.








7. Jahrgang     Mittwoch, 11.08.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 33


Bekanntmachung der 6. Sitzung des Betriebsausschusses 
Städtischer Bauhof am 25.08.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Städtischer Bauhof Schönebeck
   Dammweg 22, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0180/2010
  Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die 


Entlastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof 
Schönebeck für das Wirtschaftsjahr 2009 einschließlich der Behand-
lung des Gewinns aus dem Wirtschaftsjahr 2009


6. Vorlagen-Nummer: 0179/2010
  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck 


für das Wirtschaftsjahr 2010
7. Information zum Lagebericht II. Quartal
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
9. Vorlagen-Nummer: 0171/2010
 Übertragung einer Grundstücksfläche an den Städtischen Bauhof
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


  
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.
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B E K A N N T M A C H U N G


der 9. Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
am 26.08.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal
   39218 Schönebeck (Elbe)-Bad Salzelmen


Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt.


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Bericht des Oberbürgermeisters
5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung
5.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
6. Neuwahl der/des Vorsitzenden des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
7. Vorlagen-Nummer: 0188/2010
  Bestimmung der 1. Stellvertreterin/des 1. Stellvertreters der/des Vorsit-


zenden des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
8. Vorlagen-Nummer: 0189/2010
  Bestimmung der 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters der/des Vorsit-


zenden des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
9. Anträge (öffentliche)
9.1.  Antrag der Fraktion UWG/Grüne/Schall vom 28.06.2010
  Ermittlung der Ursachen für das Eindringen von Wasser in die Keller der 


Häuser Dr.-Tolberg-Straße 14, 14a, 19, 21 und 23 und Behebung dieses 
Zustandes durch die Stadt Schönebeck (Elbe)


 - i.d.F. des Änderungsantrages der SPD-Fraktion
 (Widerspruch des Oberbürgermeisters vom 03.08.2010)
9.2. Antrag der Fraktionsgemeinschaft UWG/Grüne/Schall vom 23.07.2010
  Akteneinsicht in alle die Sanierung der Dr.-Tolberg-Straße und die Ka-


nalbauarbeiten im Bereich der Grundstücke Dr.-Tolberg-Straße 14, 14a, 
19, 21 und 23 betreffenden oder berührenden Akten


10.  Berichterstattung des Experten zur Grundwasserproblematik, Dr. Man-
fred Sichting, um Lösungsvorschläge vorzustellen


 (Antrag der FDP-Fraktion vom 03.08.2010)
11. Vorlagen-Nummer: 0154/2010
  Überprüfung der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Schönebeck (Elbe) 


nach dem Gesetz über die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der 
ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik (Stasi-Unterlagen-Ge-
setz-StUG)


12. Vorlagen-Nummer: 0161/2010
 Jahresabschluss 2009 für den SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen
13. Vorlagen-Nummer: 0162/2010
  Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes „SOLEPARK Schönebeck/Bad 


Salzelmen‘‘
14. Vorlagen-Nummer: 0180/2010
  Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die Ent-


lastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schö-
nebeck für das Wirtschaftsjahr 2009 einschließlich der Behandlung des 
Gewinns aus dem Wirtschaftsjahr 2009


15. Vorlagen-Nummer: 0179/2010
  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck für 


das Wirtschaftsjahr 2010
16. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  der  Stadt Schönebeck (Elbe) für 


das Haushaltsjahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018
17. Vorlagen-Nummer: 0165/2010
  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für 


das Haushaltsjahr 2010
18. Vorlagen-Nummer: 0167/2010
  Folgebezuschussung an den Förderverein Soziokultur Schönebeck e.V. 


zur Betreibung des soziokulturellen Zentrums „Treff‘‘ für den Zeitraum 
01.01.2011 bis 31.12.2011


19. Vorlagen-Nummer: 0178/2010
  Veränderung der Entgelttarife für die Nutzung der Volksschwimmhalle 


ab 01.09.2010 lt. Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schöne-
beck (Elbe) (Beschluss Nr. 0125/2005 vom 17.11.2005)


20. Vorlagen-Nummer: 0181/2010
  Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 48 „Wohngebiet Gnadauer 


Straße‘‘
21. Vorlagen-Nummer: 0182/2010
  Billigungs- und Auslegungsbeschluss Entwurf Bebauungsplan Nr. 48 


„Wohngebiet Gnadauer Straße‘‘
22. Vorlagen-Nummer: 0183/2010
 Abwägungsbeschluss
  6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und 


Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße‘‘
23. Vorlagen-Nummer: 0184/2010
 Satzungsbeschluss
  6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie-  und 


Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße‘‘
24. Vorlagen-Nummer: 0185/2010
  Aktive Stadt- und Ortsteilzentren „Schönebeck (Elbe) – Innenstadt 


Handel(t)‘‘
25. Vorlagen-Nummer: 0186/2010
  Beschluss zur Einleitung des 2. Änderungsverfahrens Bebauungsplan 


Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld‘‘
26. Vorlagen-Nummer: 0187/2010
  Beschluss zur Veränderungssperre Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark 


Streitfeld‘‘
27. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil 
28. Vorlagen-Nummer: 0168/2010
 Einstellung eines Dezernenten III
29. Vorlagen-Nummer: 0169/2010
 Personalangelegenheit
30. Vorlagen-Nummer: 0166/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
31. Vorlagen-Nummer: 0170/2010
 Ankauf einer Grundstücksfläche an der Magdeburger Straße
32. Vorlagen-Nummer: 0171/2010
 Übertragung einer Grundstücksfläche an den Städtischen Bauhof
33. Vorlagen-Nummer: 0172/2010
 Verkauf von Ergänzungsflächen „Am Stadtfeld‘‘
34. Vorlagen-Nummer: 0173/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche im Ortsteil Ranies
35. Vorlagen-Nummer: 0174/2010
  Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche in der Heinrich-Heine-Straße
36. Vorlagen-Nummer: 0175/2010
 Verkauf eines Grundstückes „Am Gänsewinkel‘‘
37. Vorlagen-Nummer: 0176/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen am Bullenwiesenweg
38.  Beratung und Empfehlung über die Vergabe des Rathauspreises der Stadt 


Schönebeck (Elbe) für das Jahr 2010
39. Informationen der Verwaltung
40. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang     Sonntag, 22.08.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 34








Festsetzung der Zweitwohnungssteuer für die Ortschaften
Pretzien und Plötzky für das Kalenderjahr 2010


durch öffentliche Bekanntmachung 


Für alle diejenigen Zweitwohnungssteuerpflichtigen, bei denen sich weder die 
Bemessungsgrundlagen laut Erklärungsvordruck noch die Nutzungsart seit 
der letzten Festsetzung geändert haben, wird durch diese öffentliche Bekannt-
machung gemäß § 12 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) die Zweitwohnungssteuer für das Kalenderjahr 
2010 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2009 veranlagten Höhe festgesetzt. 
Die Zweitwohnungssteuer bleibt gegenüber dem Vorjahr unverändert und be-
trägt 10 % der üblichen Miete, die sich gemäß § 3 Abs. 3 der Zweitwohnungs-
steuersatzung wie folgt berechnet:


a) für Wohnungen, die mit Bad und/oder 
 Dusche, Innen-WC und Heizung ausgestattet 
 sind, je m² Wohnfläche 2,56 Euro/ Monat
b) für Wohnungen wie a), aber ohne fest 
 installierte Heizung je m² Wohnfläche 1,53 Euro/ Monat
c) für alle übrigen Wohnungen 
 je m² Wohnfläche 1,02 Euro/ Monat


Die Steuer ist in der in den zuletzt erteilten Abgabebescheiden festgesetzten 
Höhe fällig. Wurden bis zu dieser Bekanntmachung bereits Zweitwohnungs-
steuerbescheide für das Kalenderjahr 2010 erteilt, so sind die darin festge-
setzten Beträge zu entrichten. Sollte sich die Steuerpflicht neu begründen, der 
Steuerschuldner wechseln oder sich die Berechnungsgrundlagen ändern, wer-
den Änderungsbescheide erteilt. Mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntma-
chung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb von einer Frist von einem Monat, 
die mit Ablauf des Tages dieser Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch 
schriftlichen Widerspruch oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Schönebeck(Elbe), Steueramt, Markt 1, 39218 Schönebeck, angefochten wer-
den.


Schönebeck (Elbe), den 20.08.2010


STADT SCHÖNEBECK(ELBE)
i.A. Warnke
- STEUERAMT -


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.
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B E K A N N T M A C H U N G
über die Fortsetzung der 9. Sitzung  des Stadtrates 
Schönebeck (Elbe) vom 26.08.2010 am 31.08.2010


Sitzungsbeginn:  17:00 Uhr
 
Sitzungsort:  Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal
     39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
16. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  der  Stadt Schönebeck (Elbe) für 


das Haushaltsjahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018
17. Vorlagen-Nummer: 0165/2010
  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für 


das Haushaltsjahr 2010
18. Vorlagen-Nummer: 0167/2010
  Folgebezuschussung an den Förderverein Soziokultur Schönebeck e.V. 


zur Betreibung des soziokulturellen Zentrums „Treff“ für den Zeitraum 
01.01.2011 bis 31.12.2011


19. Vorlagen-Nummer: 0178/2010
  Veränderung der Entgelttarife für die Nutzung der Volksschwimmhalle 


ab 01.09.2010 lt. Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schöne-
beck (Elbe) (Beschluss Nr. 0125/2005 vom 17.11.2005)


20. Vorlagen-Nummer: 0181/2010
  Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 48 „Wohngebiet Gnadauer 


Straße‘‘
21. Vorlagen-Nummer: 0182/2010
  Billigungs- und Auslegungsbeschluss Entwurf Bebauungsplan Nr. 48 


„Wohngebiet Gnadauer Straße‘‘
22. Vorlagen-Nummer: 0183/2010
 Abwägungsbeschluss
  6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und 


Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße‘‘
23. Vorlagen-Nummer: 0184/2010
 Satzungsbeschluss
  6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie-  und 


Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße‘‘
24. Vorlagen-Nummer: 0185/2010
  Aktive Stadt- und Ortsteilzentren „Schönebeck (Elbe) - Innenstadt 


Handel(t)‘‘
25. Vorlagen-Nummer: 0186/2010
  Beschluss zur Einleitung des 2. Änderungsverfahrens Bebauungsplan 


Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld‘‘
26. Vorlagen-Nummer: 0187/2010
  Beschluss zur Veränderungssperre Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark 


Streitfeld‘‘
27. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil 
28. Vorlagen-Nummer: 0168/2010
 Einstellung eines Dezernenten III
29. Vorlagen-Nummer: 0169/2010
 Personalangelegenheit
30. Vorlagen-Nummer: 0166/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
31. Vorlagen-Nummer: 0170/2010
 Ankauf einer Grundstücksfläche an der Magdeburger Straße
32. Vorlagen-Nummer: 0171/2010
 Übertragung einer Grundstücksfläche an den Städtischen Bauhof
33. Vorlagen-Nummer: 0172/2010
 Verkauf von Ergänzungsflächen „Am Stadtfeld‘‘
34. Vorlagen-Nummer: 0173/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche im Ortsteil Ranies
35. Vorlagen-Nummer: 0174/2010
  Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche in der Heinrich-Heine-


Straße
36. Vorlagen-Nummer: 0175/2010
 Verkauf eines Grundstückes „Am Gänsewinkel‘‘
37. Vorlagen-Nummer: 0176/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen am Bullenwiesenweg
38.  Beratung und Empfehlung über die Vergabe des Rathauspreises der 


Stadt Schönebeck (Elbe) für das Jahr 2010
39. Informationen der Verwaltung
40. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister    


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.
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7. Jahrgang         Sonntag, 05.09.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 37/2-1


Bekanntmachungen zur 9. Sitzung des Stadtrates  
Schönebeck (Elbe) vom 26.08./31.08.2010


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in der Sitzung am 26.08.2010  nachfolgende Beschlüsse 
gefasst, die hiermit bekannt gegeben werden.


Beschluss-Nummer  0154/2010
Überprüfung der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Schönebeck (Elbe) nach dem 
Gesetz über die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen 
Demokratischen Republik (Stasi-Unterlagen-Gesetz - StUG)
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die Überprüfung aller derzeitigen Mit-
glieder des Stadtrates der Stadt Schönebeck (Elbe) nach Maßgabe der dafür geltenden Vor-
schriften und mit ihrer Kenntnis zur Feststellung, ob sie hauptamtlich oder inoffiziell für 
den Staatssicherheitsdienst der DDR gemäß §§ 20 Abs. 1 Nr. 6 b und 21 Abs. 1 Nr. 6 b StUG 
vom 18.02.2007 tätig waren. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, diesbezügliche Ersu-
chen an die Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemali-
gen DDR zu richten.  Zur Entgegennahme der Mitteilungen der Bundesbeauftragten für die 
Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR werden bevollmächtigt:
Herr Oberbürgermeister Hans-Jürgen Haase
Vorsitzender des Stadtrates der Stadt Schönebeck (Elbe), Herr Markus Baudisch
Der Oberbürgermeister informiert die Stadträte der Stadt Schönebeck (Elbe)  über die Mit-
teilungen der Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehe-
maligen DDR. Der Beschluss des Stadtrates der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 01.04.2010 
– Antrag der CDU-Fraktion vom 18.02.2010 – wird hiermit aufgehoben.  


gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0188/2010
Bestimmung des 1. Stellvertreters des Vorsitzenden des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
Der Stadtrat bestimmt entsprechend § 6 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt Schöne-
beck (Elbe), Beschluss Nr. 0133/2010 vom 21.04.2010, veröffentlicht im Amtsblatt am 
25.04.2010, Herrn Stadtrat  Reiner Hornich  zum 1. Stellvertreter des Vorsitzenden des 
Stadtrates Schönebeck (Elbe). Der Beschluss Nr. 0003/2009 vom 06.07.2009 wird hiermit 
aufgehoben.


gez. Haase
Oberbürgermeister
   
Beschluss-Nummer  0189/2010
Bestimmung des 2. Stellvertreters des Vorsitzenden des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
Der Stadtrat bestimmt entsprechend § 6 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt Schöne-
beck (Elbe), Beschluss Nr. 0133/2010 vom 21.04.2010, veröffentlicht im Amtsblatt am 
25.04.2010, Herrn Stadtrat Rolf Wiswede zum 2. Stellvertreter  des Vorsitzenden des Stadt-
rates Schönebeck (Elbe). Der Beschluss Nr. 0004/2009 vom 06.07.2009 wird hiermit auf-
gehoben.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0180/2010
Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die Entlastung des Be-
triebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck für das Wirtschafts-
jahr 2009 einschließlich der Behandlung des Gewinns aus dem Wirtschaftsjahr 2009  
Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss und den Lagebericht des Städtischen Bauhofes Schö-
nebeck für das Wirtschaftsjahr 2009 fest und entlastet den Betriebsleiter für das Wirtschafts-
jahr 2009 unter Berücksichtigung des uneingeschränkten Feststellungsvermerkes durch das 
Rechnungsprüfungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe) auf der Grundlage der durchgeführten 
Jahresabschlussprüfung durch die BDO Deutsche Warentreuhand AG. 
Der Stadtrat beschließt, dass der Jahresüberschuss in Höhe von 105.278,01   als Verbind-
lichkeit gegenüber dem Aufgabenträger vorgetragen wird.


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Anlage
Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2009 bis zum 31. Dezember 2009   


VI. WIEDERGABE DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS
Wir haben dem Jahresabschluss und dem Lagebericht des Städtischer Bauhof Schönebeck
- Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck (Elbe), Schönebeck (Elbe), für das Wirtschaftsjahr 
vom 1. Januar 2009 bis zum 31. Dezember 2009 in den diesem Bericht als Anlagen 1 (Jah-
resabschluss) und II (Lagebericht) beigefügten Fassungen den am 1. Juni 2010 in Magde-
burg unterzeichneten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk wie folgt erteilt:
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung so-
wie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Städtischen 
Bauhofs Schönebeck - Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck (Elbe), Schönebeck (Elbe), für 
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2009 bis zum 31. Dezember 2009 geprüft. Die Buchfüh-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Ei-
genbetriebs. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über 
den Lagebericht abzugeben. Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Dar-
stellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebs sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. Un-
sere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht 
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Eigenbetriebs und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar.“ Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses sowie 
des Lageberichts für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2009 bis zum 31. Dezember 2009 des 
Städtischen Bauhofs Schönebeck - Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck (Elbe), Schönebeck 
(Elbe), haben wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den deutschen 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen erstattet.


Magdeburg, 1. Juni 2010


BDO Deutsche Warentreuhand 
Aktiengesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft


ppa. Märschenz ppa. Wacha
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer


 
Feststellungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Schönebeck (Elbe)
zum Jahresabschluss des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck für das Ge-
schäftsjahr 2009
Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, abgeschlossener Prüfung am 01.06.2010 
durch die mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2009 beauftragte Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft BDO Deutsche Warentreuhand Aktiengesellschaft, Sitz Magdeburg, die Buch-
führung und der Jahresabschluss 2009 des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck 
den gesetzlichen Vorschriften und der Betriebssatzung entsprechen. Der Jahresabschluss 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Wirtschaftsführung ein den 


tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragssitua-
tion des Unternehmens. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss.  Die 
wirtschaftlichen Verhältnisse geben zu Beanstandungen keinen Anlass. Daher empfiehlt das 
RPA, aufgrund der o.g. durchgeführten Prüfung durch das Wirtschaftsprüfungsunternehmen 
BDO Deutsche Warentreuhand Aktiengesellschaft, eine Entlastung des Betriebsleiters zum 
Jahresabschluss 2009 vom Eigenbetrieb Städtischer Bauhof Schönebeck vorzunehmen.


gez. Schröder
Amtsleiterin RPA


Öffentliche Bekanntmachung 


Der Jahresabschluss 2009 einschließlich des Lageberichtes des Städtischen Bauhofes Schö-
nebeck wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Jahresabschluss 2009 einschließlich 
Lagebericht liegen gemäß § 18 Abs. 5 Eigenbetriebsgesetz-EigVG im Land Sachsen-Anhalt 
vom 06.09.2010 bis 14.09.2010 zur Einsichtnahme im Dammweg 22, Zimmer 207, zu den 
Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 
Uhr sowie Freitag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr öffentlich aus. 


gez. Haase 
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0161/2010
Jahresabschluss 2009 für den SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen
Gemäß § 4 der Betriebssatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) für den Eigenbetrieb „SOLE-
PARK Schönebeck/Bad Salzelmen“ vom 13.12.1999 in der derzeit gültigen Fassung be-
schließt der Stadtrat in seiner Sitzung am 26.08.2010 auf der Grundlage der Prüfungsergeb-
nisse des Wirtschaftsprüfungsunternehmens Anochin, Roters & Kollegen Magdeburg für 
das Geschäftsjahr 2009 und des Feststellungsvermerkes des Rechnungsprüfungsamtes der 
Stadt Schönebeck (Elbe) den Jahresabschluss des SOLEPARKES Schönebeck/Bad Salz-
elmen für das Jahr 2009 und erteilt gleichzeitig der Betriebsleiterin für den Vollzug des 
Wirtschaftsjahres 2009 die Entlastung. Weiterhin beschließt der Stadtrat in Bezugnahme auf 
die Empfehlung der Kommunalaufsicht vom 16.04.2008 in Verbindung mit dem § 12 Abs. 
6 der EiGVO den festgestellten Verlust in Höhe von 113.309,55  durch Zuführung liquider 
Mittel aus dem Stadthaushalt auszugleichen.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Anlagen:
Anlage 1: Jahresabschlussbericht 2009


F. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des Abschlussprüfers
Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung des SOLEPARK Schönebeck/Bad Salz-
elmen, Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck (Elbe), haben wir mit Datum vom 05.05.2010 
den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:
An den SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen, Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck 
(Elbe)
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des SOLEPARK Schö-
nebeck/Bad Salzelmen, Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck (Elbe), Schönebeck, für das Ge-
schäftsjahr vom 01.01.2009 bis 31.12.2009 geprüft. Die Buchführung und Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung 
des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung 
und über den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes 
abzugeben. Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch 
den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungs-
handlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche 
und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungs-
bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der we-
sentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. Un-
sere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Nach unserer Beurteilung aufgrund der 
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“


G. Schlussbemerkung
Den vorstehenden Bericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vor-
schriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen 
(Prüfungsstandard 450 des Instituts der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V.). Der von uns 
mit Datum vom 05.05.2010 erteilte uneingeschränkte Bestätigungsvermerk ist in Abschnitt 
F. „Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des Abschlussprüfers“ formuliert.


Magdeburg, 05.05.2010
 
Anocin, Roters & Kollegen GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft


 Torsten Köhler Stephan Anochin
 Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer


Anlage 2: 
Feststellungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Schönebeck (Elbe)
zum Jahresabschluss des Eigenbetriebes Solepark Schönebeck/Bad Salzelmen Eigen-
betrieb der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Geschäftsjahr 2009
Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, abgeschlossener Prüfung am 05.05.2010 
durch die mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2009 beauftragte Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Anochin, Roters & Kollegen Wirtschaftsprüfer, Steuerberater Magdeburg die 
Buchführung und der Jahresabschluss 2009 des Eigenbetriebes Solepark Schönebeck/Bad 
Salzelmen den gesetzlichen Vorschriften und der Betriebssatzung entsprechen. Der Jahres-
abschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Wirtschaftsführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragssituation des Unternehmens. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresab-
schluss. Die wirtschaftlichen Verhältnisse geben zu Beanstandungen keinen Anlass. Daher 
empfiehlt das RPA, aufgrund der o.g. durchgeführten Prüfung durch das Wirtschaftsprü-
fungsunternehmen Anochin, Roters & Kollegen Magdeburg, eine Entlastung der Betriebs-
leitung für den Jahresabschluss 2009 des Eigenbetriebes Solepark Schönebeck/Bad Salzel-
men vorzunehmen.


gez. Schröder
Amtsleiterin RPA 


Bekanntmachung


Der Jahresabschlussbericht 2009 wird vom 06.09. bis 10.09.2010 von Mo.-Do. 9.00-16.00 
Uhr und Fr. 9.00-12.00 Uhr im SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen - Eigenbetrieb der 
Stadt Schönebeck (Elbe) - Badepark 1, Sekretariat, 39218 Schönebeck (Elbe), öffentlich 
ausgelegt.


gez. Haase
Oberbürgermeister


In der Stadtratssitzung am 31.08.2010  wurden  nachfolgende Beschlüsse  gefasst, die  hier-
mit bekannt gegeben werden.


Beschluss - Nummer  0178/2010
Veränderung der Entgelttarife für die Nutzung der Volksschwimmhalle lt. Entgeltord-
nung für die Sportstätten der Stadt Schönebeck (Elbe) (Beschluss Nr. 0125/2005 vom 
17.11.2005)
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt gemäß Anlage 1 die Erste Änderung 
der Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 17.11.2005.


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Anlage 1
Erste Änderung der Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schönebeck (Elbe) 
vom 17.11.2005


Artikel 1
Der Entgelttarif gemäß § 1 der Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schönebeck 
(Elbe) vom 17.11.2005 wird wie folgt geändert.


I. Die Ziffern 1.3. und 1.3.1. erhalten folgende Fassung:


1.  Wochen- und Wochenendnutzung für Personengruppen von § 4, Abs. (2) (ermäßigt).
  pro angefangene Stunde  Jahreserlaubnis je Wo./Std.


                                           
1.3. Hallenbad
1.3.1. Hallenbad 25 m 25,00 1.125,00
 1 Bahn 5,00 225,00
 Lehrschwimmbecken             5,00                                 225,00


II.  Die Ziffern  2.3., 2.3.2., 2.3.5., 2.3.6., 2.3.7. b), 2.3.9. erhalten folgende Fassung:


2.  Wochen- und Wochenendbenutzung von Personengruppen, die nicht unter § 4, Abs. 
(1) und (2) fallen (individuelle Nutzung)


  pro angefangene Stunde   10 Karte


                                           
2.3. Schwimmhalle
2.3.2. Schwimmunterricht
 pro Person
 10 Stunden  100,00
 jede weitere Stunde 10,00
 Ermäßigung gemäß § 4, Pkt. 3
 10 Stunden  70,00
 jede weitere Stunde 7,00
2.3.5. Hallenmiete
 Hallenbad
 25 m-Becken 125,00 -
 1 Bahn 25 m-Becken 25,00 -
 Lehrschwimmbecken 30,00 -
2.3.6. Saunanutzung
 pro Person 4 Stunden
 inkl. 20 min. Schwimmen 8,00 72,00
 (nur zu den öffentlichen
 Schwimmzeiten)
 Ermäßigt 6,50 58,50
2.3.7. Badbenutzung
 b) der Grundschule des Land-
 kreises im Rahmen des Schul-
 schwimmunterrichtes
 pro Schüler/Stunde 2,50
2.3.9. Familienpass Sauna 16,00
 (Land Sachsen-Anhalt)
 1-malige Nutzung“


III. Die Ziffer 2.3. wird wie folgt ergänzt.


2.3.10. Jahreskarte Sauna 370,00
2.3.11. Gruppentarif Sauna für Vorschulkinder
 in Kindertageseinrichtungen mit
 Betreuern (2 Stunden) 40,00
2.3.12. Gymnastikraum Volksschwimmhalle 
 individuelle Nutzung 15,00 675,00
 ermäßigte Nutzung 4,00 180,00


Artikel 2
Die Erste Änderung der Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schönebeck (Elbe) 
tritt mit der Veröffentlichung in Kraft.


Schönebeck (Elbe), den  01.09.2010


gez. Haase
Oberbürgermeister    


Beschluss-Nummer  0167/2010
Folgebezuschussung an den Förderverein Soziokultur Schönebeck e.V. zur Betreibung 
des soziokulturellen Zentrums „Treff‘‘ für den Zeitraum 01.01.2011 bis 31.12.2011
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die Folgebezuschussung in Höhe 
von 94.700,00  zur Betreibung des soziokulturellen Zentrums „Treff“ für den Zeitraum 
01.01.2011 bis 31.12.2011.


gez. Haase
Oberbürgermeister
            
Beschluss-Nummer  0181/2010
Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 48 „Wohngebiet Gnadauer Straße‘‘
Der Stadtrat beschließt:
Die im Rahmen des Verfahrens zum Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 48 „Wohngebiet 
Gnadauer Straße“ nach frühzeitiger Beteiligung der Behörden, sonstiger Träger öffentlicher 
Belange und der Öffentlichkeit eingegangenen Stellungnahmen hat der Stadtrat geprüft. 
(Gemäß § 1 (7) BauGB). Die Abwägungstabelle ist Bestandteil des Beschlusses. 


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0182/2010
Billigungs- und Auslegungsbeschluss Entwurf Bebauungsplan Nr. 48 „Wohngebiet 
Gnadauer Straße‘‘
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) stimmt dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 48 
„Wohngebiet Gnadauer Straße“ bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festset-
zungen sowie der Begründung mit Umweltbericht zu und beschließt, dass diese Planunter-
lagen gemäß § 3 (2) BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt werden.


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0185/2010
Aktive Stadt- und Ortsteilzentren „Schönebeck (Elbe) - Innenstadt Handel(t)‘‘
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die Festlegung der Gebietsgrenze für 
das Förderprogramm Aktive Stadt- und Ortsteilzentren „Schönebeck (Elbe) - Innenstadt 
Handel(t)“ gemäß beigefügter Karte.


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister







Anlage: Übersichtskarte


Öffentliche Auslegung                                                                                                      
Bebauungsplan Nr. 48 „Wohngebiet Gnadauer Straße“                                                                                             


          (gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch)
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 31.08.2010 dem Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 48 „Wohngebiet Gnadauer Straße“, bestehend aus der Planzeichnung 
und den textlichen Festsetzungen sowie der Begründung einschließlich Umweltbericht 
zugestimmt und   diese Planunterlagen zur öffentlichen Auslegung für die Dauer eines 
Monats bestimmt.
 
Das Plangebiet liegt im Süden des Stadtteiles Felgeleben, unmittelbar an der Westseite 
der Gnadauer Straße. Im Westen und Süden grenzt es an die vorhandenen Kleingärten 
und an das letzte an der Gnadauer Straße stehende Wohn- und Geschäftshaus.
Im Norden wird es durch das vorhandene Wohngebiet mit den freistehenden Einfami-
lienhäusern begrenzt.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll für das ehemals von einer LPG genutzte 
Gelände das Baurecht für die Errichtung von Wohnbauten geschaffen werden.
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 48 „Wohngebiet Gnadauer Straße“ sowie die 
Begründung einschließlich Umweltbericht liegen in der Zeit vom
 
                        14. September 2010 bis einschließlich 15. Oktober  2010
 
im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe), Breiteweg 
12    zu den Dienstzeiten   


montags von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
dienstags von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
mittwochs von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
donnerstags von 08:00 - 12:00 Uhr
freitags von 08:00 - 12:00 Uhr


zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
 Innerhalb der vorgenannten Auslegungsfrist können die Planunterlagen mit den Mitar-
beitern des Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes erörtert und Anregungen/Stel-
lungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift dort abgegeben werden.


Die vorgenannten Planunterlagen sind im Zeitraum der öffentlichen Auslegung
gemäß § 4a (4) Baugesetzbuch auch in das Internet eingestellt und können unter der
Internetadressse: http:/www.schoenebeck-elbe.de eingesehen werden.
Anregungen/Stellungnahmen können auch per E-Mail unter:
d.lubbik@schoenebeck-elbe.de abgegeben werden.
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 4a (4) Baugesetzbuch 
bei der  Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 48 „Wohngebiet Gnadauer Stra-
ße“ unberücksichtigt bleiben, sofern  die Stadt Schönebeck (Elbe) deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.
 
Schönebeck (Elbe), den 05.09.2010
 
gez. i.V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0187/2010
Beschluss zur Veränderungssperre Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld‘‘
Der Stadtrat beschließt die Satzung über die Veränderungssperre für das Plangebiet 
Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld“. Die zur Sicherung vorgeschlagenen Flä-
chen sind auf dem beiliegenden Übersichtsplan dargestellt.


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0183/2010
Abwägungsbeschluss 
6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbe-
gebiet Geschwister-Scholl-Straße‘‘
Der Stadtrat beschließt:
Die im Rahmen des Verfahrens zum Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Stra-
ße“ nach Beteiligung der Behörden, sonstiger Träger öffentlicher Belange und der Öf-
fentlichkeit eingegangenen Stellungnahmen hat der Stadtrat geprüft. (Gemäß § 1 (7) 
BauGB). Die Abwägungstabelle ist Bestandteil des Beschlusses. 


gez. i. V. Adler
Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0184/2010
Satzungsbeschluss 
6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie-  und Gewer-
begebiet Geschwister-Scholl-Straße‘‘
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die 6. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-
Straße“ als Satzung.
Die  Begründung einschließlich  Umweltbericht wird gebilligt.


gez. i. V. Adler 
Haase
Oberbürgermeister


Amtliche Bekanntmachung                                        


Satzungsbeschluss
Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbegebiet Ge- 
schwister- Scholl- Straße“, 6. Änderung


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 31.08.2010 die 6. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbegebiet 
Geschwister-Scholl-Straße“ bestehend aus der Planzeichnung einschließlich der textli-
chen Festsetzungen als Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt. Gemäß  
§ 10 Abs. 3 BauGB wird der als Satzung beschlossene Bebauungsplan Nr. 22 „Ge-
mischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße“ in der Fas-
sung der 6. Änderung hiermit bekannt gemacht. Gemäß § 10 BauGB tritt mit dieser 
Bekanntmachung der Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Ge-
werbegebiet Geschwister- Scholl-Straße“, in der Fassung der 6. Änderung in Kraft. Je-
der kann den rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und 
Gewerbegebiet Geschwister- Scholl-Straße“, bestehend aus der Planzeichnung mit den 
textlichen Festsetzungen, der Begründung und die zusammenfassende Erklärung im 
Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt, Breiteweg 12, 39218 Schönebeck (Elbe), 
während der Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetzbuch (BauGB) bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Schönebeck 
(Elbe) geltend gemacht worden ist. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1. BauGB). Auf die Vorschriften 
des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 BauGB über die fristgerechte Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in die bisher zulässige Nutzung 
durch den rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und 
Gewerbegebiet Geschwister-Scholl- Straße“ und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.


Schönebeck (Elbe), den 01.09.2010


gez. Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang         Sonntag, 05.09.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 37/2-2


7-spaltig/215 mm








7. Jahrgang     Sonntag, 05.09.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 37/1


Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben
- Flurbereinigungsbehörde - 


Postanschrift: Ritterstraße 17-19, 39164 Wanzleben


42.2 - 611 B10-0305 SBK 14                                Wanzleben, den 10.08.2010


Bodenordnungsverfahren
nach §§ 56, 64, 63 Abs. 2 ff. Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)
„Grünewalde - Feldlage“, Landkreis Schönebeck 14, Verf.- Nr. 0305 SBK 14


Öffentliche Bekanntmachung


Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung


Für das Verfahrensgebiet der Bodenordnung „Grünewalde - Feldlage“, Land-
kreis Schönebeck 14, wird nach § 63 Abs. 2 LwAnpG i.V.m. den §§ 65 und 66 
Abs. 2 und 3 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG), die


vorläufige Besitzeinweisung zum 30. September 2010 angeordnet.


Maßgebend für die vorläufige Besitzeinweisung der neuen Grundstücke sind 
die Überleitungsbestimmungen, die nach § 62 Abs. 2 i.V. mit § 65 Abs. 2 Satz 3 
FlurbG erlassen worden sind. Die Überleitungsbestimmungen liegen zu den 
angegeben Zeiten zur Einsichtnahme im Büro der geeigneten Stelle Marsch-
ner, Agnetenstraße 10, 39106 Magdeburg aus.


Aufgrund der dort angeordneten Termine und Festsetzungen gehen Besitz, 
Verwaltung und Nutzung der neuen Grundstücke auf die Planempfänger über.


Über die Leistungen nach § 69 FlurbG durch den Nießbraucher, den Aus-
gleich bei Pachtverhältnissen nach § 70 Abs. 1 und die Auflösung von Pacht-
verhältnissen nach § 70 Abs. 2 FlurbG entscheidet das Amt für Landwirtschaft 
und Flurneuordnung Mitte auf Antrag, der bis spätestens drei Monate nach 
Erlass dieser Anordnung gestellt werden kann.


Im Falle des § 70 Abs. 2 FlurbG ist nur der Pächter antragsberechtigt (§ 71 
FlurbG). Nähere Einzelheiten sind in den Überleitungsbestimmungen enthal-
ten.


Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen enthalten. Die Karte 
der neuen Feldeinteilung sowie die Überleitungsbestimmungen liegen vom 
06. September 2010 bis 17. September 2010 Montag - Donnerstag von 08.00 
Uhr - 15.00 Uhr und Freitag von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr zur Einsichtnahme 
der Beteiligten im Büro der geeigneten Stelle Marschner, Agnetenstraße 10, 
39106 Magdeburg aus.


Am 23. und 24. September 2010 in der Zeit von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr werden 
Bedienstete der geeigneten Stelle Marschner und der Flurbereinigungsbehörde 
im Feuerwehrgerätehaus der Stadt Schönebeck, Ortsteil Elbenau, Randauer 
Straße 12, auf Antrag die neue Feldeinteilung an Ort und Stelle erläutern bzw. 
Auskünfte erteilen.


Mit der Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung im vorgenannten Ver-
fahren enden alle Regelungen der vorläufigen Anordnungen nach § 88 Nr. 3 
in Verbindung mit § 36 Abs. 1 FlurbG. 


Die rechtlichen Wirkungen der vorläufigen Besitzeinweisung treten mit den in 
den Überleitungsbestimmungen genannten Zeitpunkten ein und enden mit der 
Ausführung des Flurbereinigungsplanes (§§ 61 und 63 FlurbG).
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO wird die sofortige Vollziehung dieses Ver-
waltungsaktes angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen ihn keine 
aufschiebende Wirkung haben.


Begründung:


In der Bodenordnung „Grünewalde - Feldlage“, ist die neue Feldeinteilung 
aufgestellt worden. Die Grenzen der neuen Grundstücke wurden in die Ört-
lichkeit übertragen. Nachweise für Fläche und Wert der neuen Grundstük-
ke liegen vor. Das Verhältnis der Abfindung zu dem von jedem Beteiligten 
Eingebrachten steht fest. Die Beteiligten haben Gelegenheit, sich die neue 
Feldeinteilung erläutern zu lassen.


Die Voraussetzungen für die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung 
gem. § 65 Abs.1 FlurbG liegen vor. Es ist zweckmäßig, dass - entsprechend 
dem allgemeinen Wunsch der Beteiligten - die neuen Grundstücke möglichst 
bald in den Besitz des künftigen Eigentümers übergehen, auch ohne dass der 
Flurbereinigungsplan vorher vollständig aufgestellt und den Beteiligten vor-
gelegt ist.


Es ist Sinn der Flurbereinigung, dass die Verbesserung der Agrarstruktur durch 
die neue Feldeinteilung den Beteiligten im eigenen Interesse zum frühestmög-
lichen Zeitpunkt zugute kommt. Die Verbesserung der Agrarstruktur und die 
Schaffung betriebswirtschaftlich sinnvoller Flächenzuschnitte liegt sowohl im 
öffentlichen als auch im objektiven Interesse der betroffenen Teilnehmer.


Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO Abs. kann die sofortige Vollziehung ange-
ordnet werden, wenn sie im öffentlichen Interesse oder im überwiegenden 
Interesse der Beteiligten liegt.


Die Voraussetzungen hierfür sind in dem Bodenordnungsverfahren gegeben. 
Die bereits oben dargelegten Gründe für den Erlass der vorläufigen Besitzein-
weisung rechtfertigen zugleich den Sofortvollzug. Soweit es dafür ergänzend 
einer Abwägung zwischen den öffentlichen Interessen an einem Sofortvollzug 
einerseits und dem privaten Interesse eines Betroffenen an der Aufrechterhal-
tung der aufschiebenden Wirkung seines Rechtsbehelfes andererseits bedarf, 
fällt hier die Abwägung insbesondere deshalb zugunsten der öffentlichen 
Belange aus, weil die durch die vorläufige Besitzeinweisung ausgelösten 
ineinandergreifenden Besitzwechsel gleichzeitig wirkend vollzogen werden 
müssen. Dies wäre nicht möglich, wenn die Widersprüche Einzelner aufschie-
bende Wirkung hätten.


Rechtsbehelfsbelehrung:


Gegen die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, 
Ritterstraße 17-19, 39164 Wanzleben, schriftlich oder zur Niederschrift ein-
zulegen. Die Rechtsbehelfsfrist beginnt bei öffentlicher Bekanntmachung mit 
dem ersten Tag der Bekanntmachung. Bei Einlegung des Widerspruchs wird 
die Frist nur gewahrt, wenn das Widerspruchsschreiben bzw. die Niederschrift 
bis zum Ablauf der angegebenen Frist bei der Behörde eingegangen bzw. auf-
genommen worden ist.


Durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung entfällt die aufschiebende 
Wirkung des Widerspruchs. Die aufschiebende Wirkung des Widerspruchs 
kann durch das Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt, Breiter 
Weg 203-206, 39104 Magdeburg, auf Antrag ganz oder teilweise wiederher-
gestellt werden (§ 80 Abs. 5 VwGO). Ein entsprechender Antrag ist bei dem 
genannten Gericht schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle zu stellen.


Im Auftrag


Stief   (DS)


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.








Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A


Bereitstellung und Instandhaltung von Multifunktionsgeräten und Laserdruckern


a) Öffentlicher Auftraggeber: Stadt Schönebeck (Elbe)
 (Vergabestelle) Dezernat I, Zimmer 306 
  Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)
  Tel. 03928 710-132, Fax 03928 710-199


b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A


c) Art und Ort der Leistung: Miet- und Wartungsvertrag
  Bereitstellung und Instandhaltung von 
   Multifunktionsgeräten und Laserdruckern in den  


Verwaltungsgebäuden
  – Rathaus, Markt 1
  – Stadthaus I, Breiteweg 11
  – Stadthaus II, Breiteweg 12/12a
  – Grabenstraße 9/11
  – Bürgerbüro, Friedrichstr. 117
  – Stadtarchiv, Prager Str. 71
  – Stadtbibliothek, Am Stadtfeld 40
  – Einwohnermeldewesen, Moskauer Str. 16
  – Friedhofsverwaltung, Magdeburger Str. 157 
  – OT Plötzky, Salzstraße 11
  – OT Pretzien, August-Bebel-Str. 24
  – OT Ranies, Dorfstr. 69a 


d) Aufteilung in Lose: entfällt, Subunternehmen sind ausgeschlossen


e) Vertragsbeginn: 01.01.2011, Dauer 4 Jahre


f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: 
  bis 22.09.2010, Anschrift siehe a)


g) Stadt Schönebeck (Elbe), Anschrift siehe a)


h) Für die Verdingungsunterlagen werden Kosten in Höhe von 10,00  
 erhoben.
 Zahlungsweise:  Banküberweisung
 Empfänger: Stadt Schönebeck (Elbe), Dezernat I
  Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)
 Kontonummer: 370 102 240
 Bankleitzahl: 800 555 00
 Kreditinstitut: Salzlandsparkasse
 Codierung: 02000.10000


  Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzah-
lung vorliegt. Der Betrag wird nicht erstattet.


i) Die Angebotsfrist endet am: 29.09.2010 um 10.00 Uhr


 Angebote sind zu richten an: Stadt Schönebeck (Elbe)
  Submissionsstelle, Zimmer 304
  Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


  Sprache, in der die Angebote zu richten sind: Deutsch
 
k) Höhe der geforderten Sicherheitsleistungen: keine


l) Wesentliche Zahlungsbedingungen: Es gelten die Zahlungsbedingungen § 17 VOL/B


m)  Geforderte Eignungsnachweise: Die Bewerber werden gebeten, gem. § 7 Nr. 4 VOL/A  
Unterlagen beizufügen, nach denen ihre Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit beurteilt werden können, aktueller Handelsregisterauszug, Gewerbeanmeldung 
oder Nachweis der Mitgliedschaft in der Industrie- und Handelskammer oder Hand-
werkskammer, Unbedenklichkeitserklärung des zuständigen Finanzamtes und der zu-
ständigen Krankenkasse, Nachweis der Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft 
bzw. Berufsregister, Nachweis der Haftpflichtversicherung.


n) Zuschlags- und Bindefrist: 27.10.2010


o) Sonstige Angaben:  Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-
nes Angebotes den Bestimmungen über nicht be-
rücksichtigte Angebote gemäß VOL/A § 27.


   Die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die  Ausfüh-
rungen von Leistungen (VOL/B) werden Bestandteil des 
Vertrages.


i.V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


B E K A N N T M A C H U N G


der 8. Sitzung des Jugend-, Frauen- und Sozialausschusses
am 22.09.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort:  Sozialkonzept Magdalenenhof
  Friedrichstraße 43
  39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Vor Beginn der Sitzung findet eine Vorstellung und Besichtigung der Einrichtung „Sozial-
konzept Magdalenenhof“ statt.


Öffentlicher Teil
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6.  Entscheidungsvorschlag über die Gewährung von freiwilligen Zuwendungen zur Förde-


rung der Behinderten-, Familien- und Seniorenbetreuung und -hilfe sowie der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit 2010


7. Vorlagen-Nummer: 0164/2010
  Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeichnungen in der 


Stadt Schönebeck (Elbe)
8. Vorlagen-Nummer: 0190/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für das 


Spielmobil/Ludothek an den Verein Rückenwind e.V.
9. Vorlagen-Nummer: 0191/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für den 


Jugendclub „Young Generation“, Straße der Jugend, an den Verein Rückenwind e.V.
10. Vorlagen-Nummer: 0192/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für das 


Kinder- und Jugendbüro „Piranha“, Bahnhofstr. 11/12, an den Verein Rückenwind e.V.
11. Vorlagen-Nummer: 0193/2010
   Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für den 


Jugendclub „Future“, Moskauer Str., an den Verein Rückenwind e.V.
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
13. Vorlagen-Nummer: 0194/2010
 Allgemeine Vertretung des Oberbürgermeisters
 3. Änderung des Beschlusses Nr. 0466/2008 vom 26.06.2008
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister


B E K A N N T M A C H U N G
der 8. Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses


am 21.09.2010
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
  Markt 1
  39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Abarbeitungsstand Haushalt
7. Vorlagen-Nummer: 0164/2010
  Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeichnungen in der 


Stadt Schönebeck (Elbe)
8. Vorlagen-Nummer: 0190/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für das 


Spielmobil/Ludothek an den Verein Rückenwind e.V.
9. Vorlagen-Nummer: 0191/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für den 


Jugendclub „Young Generation“, Straße der Jugend, an den Verein Rückenwind e.V.
10. Vorlagen-Nummer: 0192/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für das 


Kinder- und Jugendbüro „Piranha“, Bahnhofstr. 11/12, an den Verein Rückenwind e.V.
11. Vorlagen-Nummer: 0193/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für den 


Jugendclub „Future“, Moskauer Str., an den Verein Rückenwind e.V.
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
13. Informationen der Verwaltung
14. Vorlagen-Nummer: 0197/2010
  Nachtrag zum Beschluss Nr. 0543/2009 vom 12.02.2009 zum Ankauf eines Grundstük-


kes am Markt
15. Vorlagen-Nummer: 0198/2010
 Erwerb von Grundstücken auf der „Salineinsel“
16. Vorlagen-Nummer: 0199/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Ahornstraße
17. Vorlagen-Nummer: 0200/2010
 Regulierung einer Grundstücksgrenze
18. Vorlagen-Nummer: 0201/2010
 Flächentausch an der Welsleber Straße
19. Vorlagen-Nummer: 0202/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Boeltzigstraße
20. Vorlagen-Nummer: 0203/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Schneidewindstraße
21. Vorlagen-Nummer: 0204/2010
 Verkauf von Grundstücksflächen am Elbufer
22. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister


B E K A N N T M A C H U N G


der 8. Sitzung des Kultur- und Schulausschusses
am 23.09.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kreismuseum Schönebeck
  Pfännerstraße 41
  39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6.  Vorstellung Konzept Umbau Kreismuseum durch Förderverein Kreismuseum -  


Zuschuss der Stadt zum Vorhaben
7. Vorlagen-Nummer: 0164/2010
  Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeichnungen in der 


Stadt Schönebeck (Elbe)
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
9. Informationen der Verwaltung
10. Vorlagen-Nummer: 0194/2010
 Allgemeine Vertretung des Oberbürgermeisters
 3. Änderung des Beschlusses Nr. 0466/2008 vom 26.06.2008
11. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister


Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung Dessau, den 06.09.2010
und Forsten Anhalt, Ferd.-v.-Schill-Str. 24
06644 Dessau-Roßlau


Öffentliche Bekanntmachung


Flurbereinigungsverfahren „Bernburg A14“
Verf.-Nr.: 611/1-01-BBG087
Landkreis: Salzlandkreis


L a d u n g 
zum Anhörungstermin nach § 32 Flurbereinigungsgesetz


Als Nachweisungen über die Änderungen der Ergebnisse der Wertermittlung der Grundstük-
ke des Flurbereinigungsgebietes liegen der Wertermittlungsrahmen sowie die Wertermitt-
lungskarten zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom


18. Oktober bis 29. Oktober 2010
Montag-Donnerstag in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und 12.30-15.30 Uhr
und Freitag von 8.30 bis 13.00 Uhr
im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt,
Kavalierstr. 31, Eingang über Nantegasse/Hobuschgasse, 
06844 Dessau-Roßlau, Zimmer 1.12


sowie am
01. und 02. November 2010
in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
in der Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (LLFG),
Haus 2, Raum 015, Strenzfelder Allee 22 in 06406 Bernburg


aus.


Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergebnisse der Wertermittlung wird be-
stimmt auf


Dienstag, den 02. November 2010, um 16.00 Uhr
LLFG, Haus 2, Raum 015, Strenzfelder Allee 22 in 06406 Bernburg


Ein Beauftragter des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt wird 
die Wertermittlung im Anhörungstermin erläutern. Zu diesem Termin werden die Beteiligten 
hiermit geladen.
Die Beteiligten können im Anhörungstermin und während der Dauer der Auslegung Ein-
wendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der eigenen in 
das Verfahren eingebrachten Grundstücke schriftlich erheben oder zur Niederschrift vor der 


Flurbereinigungsbehörde vorbringen. Das Ergebnis der Überprüfung wird jedoch nicht mit-
geteilt.
Nach Behebung begründeter Einwendungen stellt das Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Anhalt die Ergebnisse der Wertermittlung fest und gibt den Feststellungs-
beschluss öffentlich bekannt. Hierbei werden die Nachweisungen über die Ergebnisse der 
Wertermittlung einschließlich des Ergebnisses der Überprüfung der Einwendungen noch 
einmal zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.


Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
1.  gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung nach ihrer öffentlichen Be-


kanntmachung innerhalb eines Monats Widerspruch erhoben werden kann,
2.  die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für das ganze Flurbereinigungsge-


biet gilt. Sie ist, sobald sie unanfechtbar gewordenen ist, für alle Beteiligte bindend.


Falls keine Einwendungen erhoben und keine Auskünfte erwünscht werden, ist ein Er-
scheinen beim Termin nicht erforderlich.


Mende   (DS)


Amtliche Bekanntmachung


Einleitungsbeschluss
2. Änderung Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld“


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 31.08.2010 die Einleitung des Verfahrens 
zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld“ beschlossen.


Die Abgrenzung des Plangebietes ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersichtlich:


Auf der Grundlage des Stadtratsbeschlusses vom Februar 2008 wurde ein Entwässerungs-
konzept Regenwasser für die noch nicht bebauten Flächen im Wohnpark Streitfeld erarbei-
tet. Darin wurden verschiedene Möglichkeiten einer ordnungsgemäßen Ableitung des im 
öffentlichen Bereich anfallenden Regenwassers aufgezeigt. Diese Ausfertigung begründet 
das städtebauliche Erfordernis für die Einleitung des Verfahrens für die 2. Änderung Be-
bauungsplan Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld“.  Im Rahmen des anschließenden Planverfahrens 
werden weitergehende und vertiefende fachliche Untersuchungen gefertigt und auf dieser 
Grundlage technische Ergebnisse herausgearbeitet, welche in die bauplanungsrechtliche 
Umsetzung einfließen. Darüber hinaus sollen die örtlichen Bauvorschriften entfallen.


Der Einleitungsbeschluss 2. Änderung Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld“ wird 
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch bekannt gemacht.


Ab dem Tag dieser Bekanntmachung können die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung mit den Mitarbeitern des Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes, Breiteweg 12, 
in 39218 Schönebeck (Elbe) während der allgemeinen Sprechzeiten erörtert werden. 


Schönebeck (Elbe), 12.09.2010


Haase
Oberbürgermeister


Amtliche Bekanntmachung


Veränderungssperre für das Plangebiet Bebauungsplan Nr. 34 
„Wohnpark Streitfeld“


Der Stadtrat hat am 31. August 2010 nachfolgende Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 
über die Veränderungssperre für das Plangebiet Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark Streit-
feld“ gemäß § 16 Abs. 1 Baugesetzbuch beschlossen:


Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) über die Veränderungssperre für das Plangebiet
Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark Streitfeld“


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat gemäß den §§ 14 (1) und 16 (1) Baugesetzbuch 
(BauGB) in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit den §§ 6, 7 und 44 der Gemein-
deordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GOLSA) in der derzeit gültigen Fassung in seiner 
Sitzung am 31. August 2010 folgende Veränderungssperre beschlossen.


§ 1
Anordnung der Veränderungssperre


Zur Sicherung der Planung im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 34 „Wohnpark 
Streitfeld“, Stadt Schönebeck (Elbe) wird eine Veränderungssperre erlassen.
Die Veränderungssperre soll der Sicherung der im künftigen Planbereich liegenden Grund-
stücke gegen tatsächliche Veränderungen dienen, die eine Überplanung beeinträchtigen oder 
unmöglich machen würden.


§ 2
Räumlicher Geltungsbereich


Die Veränderungssperre gilt für den Teil im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 34 
„Wohnpark Streitfeld“, der noch unbebaut ist bzw. der noch nicht über einen Erschließungs-
vertrag gebunden wurde. Der Geltungsbereich ist auf dem zur Satzung gehörenden Über-
sichtsplan in der Anlage 1 dargestellt.


§ 3
Rechtswirkungen der Veränderungssperre


In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen:
1.  Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht 


beseitigt werden;
2.  erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und bau-


lichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzei-
gepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.


§ 4
Ausnahmen


1.  Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der Verände-
rungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung über die Ausnahmen 
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Stadt.


2.  Vorhaben, die vor Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden 
sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kennt-
nis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer 
bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.


§ 5
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungssperre


1.  Die Satzung über die Veränderungssperre tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.


7. Jahrgang         Sonntag, 12.09.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 38/1







2.  Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntmachung gerechnet, außer 
Kraft. 


  Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit der Bebau-
ungsplan für das in § 2 genannte Gebiet rechtsverbindlich wird.


Schönebeck (Elbe), 12.09.2010


   
Haase
Oberbürgermeister 


Hinweis:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Baugesetzbuch über die Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für eintretende Vermögensnachteile durch die Veränderungssper-
re und nach § 18 Abs. 3 Baugesetzbuch über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche 
bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.


Schönebeck (Elbe), 12.09.2010


Haase
Oberbürgermeister


Bekanntmachungen 
der 9. Sitzung des Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschusses 


am 20.09.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal
  Markt 1
  39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6.  Bebauung Markt 17-19 – Vorstellung des aktuellen Planungsstandes durch die Ge-


schäftsführerin der SWB GmbH und Vertreter des Architekturbüros Kirchner und Przy-
borowski


7.  Verkehrsentwicklungsplan Schönebeck (Elbe) – Analyse und Verkehrsprognose 
 Berichterstattung durch Vertreter des Büros Dr. Brenner Ingenieurgesellschaft mbH
8. Vorlagen-Nummer: 0205/2010
 Abwägungsbeschluss 
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West“


9. Vorlagen-Nummer: 0206/2010
 Satzungsbeschluss
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West“
10. Vorlagen-Nummer: 0207/2010
 Auslegungsbeschluss 
 Entwurf  Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof – Barbyer Straße“
 1. Änderung – zugleich Erweiterung als Bebauungsplan der Innenentwicklung
11. Diskussion zu baurelevanten Themen des Haushaltsplanes 2010
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
13. Informationen der Verwaltung
14. Vorlagen-Nummer: 0197/2010
  Nachtrag zum Beschluss Nr. 0543/2009 vom 12.02.2009 zum Ankauf eines Grundstük-


kes am Markt
15. Vorlagen-Nummer: 0198/2010
 Erwerb von Grundstücken auf der „Salineinsel“
16. Vorlagen-Nummer: 0199/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Ahornstraße
17. Vorlagen-Nummer: 0200/2010
 Regulierung einer Grundstücksgrenze
18. Vorlagen-Nummer: 0201/2010
 Flächentausch an der Welsleber Straße
19. Vorlagen-Nummer: 0202/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Boeltzigstraße
20. Vorlagen-Nummer: 0203/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Schneidewindstraße
21. Vorlagen-Nummer: 0204/2010
 Verkauf von Grundstücksflächen am Elbufer
22. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 
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7. Jahrgang             Sonntag, 19.09.2010             Amtliche Bekanntmachungen             Nr. 39


Bekanntmachung 
der 9. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien am 23.09.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus „Alter Krug“
  OT Pretzien
  August-Bebel-Straße 24, 39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 001/2010-PR
  Feststellung und Auswertung des Ergebnisses der Bürgerbefragung zur 


Straßenumbenennung in der A.-Bebel-Straße (OT Pretzien)
6. Vorlagen-Nummer: 002/2010-PR
 Einwohnerfragestunde im Rahmen der Ortschaftsratssitzung
7. Vorlagen-Nummer: 0164/2010
  Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeich-


nungen in der Stadt Schönebeck (Elbe)
8.  Beratung zur Wiederherstellung der Gewässertiefe „Alte Elbe/Steinha-


fen“
9. Beratung zur Thematik „Bergbauliche Überprüfung“
10. Berichterstattung ELB-AUE Naherholungsförderungsgesellschaft mbH


Nichtöffentlicher Teil:
11. Vorlagen-Nummer: 0194/2010
 Allgemeine Vertretung des Oberbürgermeisters
 3. Änderung des Beschlusses Nr. 0466/2008 vom 26.06.2008
12. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
13. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Harwig
Ortsbürgermeister


Hinweis: 
Im Vorfeld der 9. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien wird ab 19:15 Uhr 
durch die Ortschaftsräte eine Bürgersprechzeit angeboten.


Bekanntmachung 
der 9. Sitzung des Ortschaftsrates Plötzky am 29.09.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsort: Bürgerraum
  OT Plötzky
  Albert-Schweitzer-Straße 6, 39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 001/2010-PL
 Einwohnerfragestunde im Rahmen der Ortschaftsratssitzung
6. Vorlagen-Nummer: 0164/2010
  Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeich-


nungen in der Stadt Schönebeck (Elbe)
 
Nichtöffentlicher Teil:
7. Vorlagen-Nummer: 0194/2010
 Allgemeine Vertretung des Oberbürgermeisters
 3. Änderung des Beschlusses Nr. 0466/2008 vom 26.06.2008
8.  Beratung zur Übertragung kommunaler Wohngrundstücke an die SWB 


GmbH
9. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
10. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Schmeißer
Ortsbürgermeister


Bekanntmachung 
der 9. Sitzung des Ortschaftsrates Ranies am 05.10.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsort: Ortschaftsbüro
  OT Ranies
  Dorfstraße 1, 39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 001/2010-RA
 Einwohnerfragestunde im Rahmen der Ortschaftsratssitzung
6. Vorlagen-Nummer: 0164/2010
  Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeich-


nungen in der Stadt Schönebeck (Elbe)
 
Nichtöffentlicher Teil:
7. Vorlagen-Nummer: 0194/2010
 Allgemeine Vertretung des Oberbürgermeisters
 3. Änderung des Beschlusses Nr. 0466/2008 vom 26.06.2008
8. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
9. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Maser
Ortsbürgermeister


Bekanntmachung
der 8. Sitzung des Wirtschaftsausschusses am 27.09.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
  Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Vorlagen-Nummer: 0164/2010
  Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeich-


nungen in der Stadt Schönebeck (Elbe)
7. Vorlagen-Nummer: 0205/2010
 Abwägungsbeschluss 
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West‘‘
8. Vorlagen-Nummer: 0206/2010
 Satzungsbeschluss
 Bebauungsplan Nr. 25  „Schnittstelle Altstadt Süd-West‘‘
9. Vorlagen-Nummer: 0207/2010
 Auslegungsbeschluss 
 Entwurf  Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße‘‘
  1. Änderung - zugleich Erweiterung als Bebauungsplan der Innenent-


wicklung
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
11. Informationen der Verwaltung
12. Vorlagen-Nummer: 0197/2010
  Nachtrag zum Beschluss Nr. 0543/2009 vom 12.02.2009 zum Ankauf 


eines Grundstückes am Markt
13. Vorlagen-Nummer: 0198/2010
 Erwerb von Grundstücken auf der „Salineinsel‘‘
14. Vorlagen-Nummer: 0204/2010
 Verkauf von Grundstücksflächen am Elbufer
15. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 
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Öffentliche Ausschreibung
der Stadt Schönebeck (Elbe)


Ausbildung von Nachwuchskräften


Die Stadt Schönebeck (Elbe) schreibt für das Ausbildungsjahr 2011


2 Ausbildungsstellen für Verwaltungsfachangestellte 
Fachrichtung Kommunalverwaltung


aus.


Die 3-jährige Ausbildung erfolgt ab 01.08.2011 in der Einstellungsbehörde, 
der zuständigen Berufsschule und am Studieninstitut LSA in Magdeburg.


An die/den Bewerber/in werden nachfolgende Anforderungen gestellt:


-  Realschulabschluss bzw. Abitur mit guten Kenntnissen in Deutsch, Mathe-
matik, Sozialkunde sowie eine gute Allgemeinbildung.


Erwartet werden weiterhin:


- Kontakt- und Einsatzfreudigkeit
-  Kreativität und Bereitschaft zur selbstständigen und auch kooperativen Ar-


beit
- Verantwortungsbewusstsein.


Die Bewerber/innen müssen sich einem internen Auswahlverfahren unter-
ziehen, bei gleicher Qualifikation und Eignung werden schwerbehinderte 
Bewerber/innen bevorzugt eingestellt. Bewerber/innen mit einer bereits ab-
geschlossenen Berufsausbildung werden beim Auswahlverfahren nachrangig 
beachtet.


Bewerbungen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Kopie des 
letzten Zeugnisses und Passbild) sind zu richten bis spätestens


 22. Oktober 2010


an die
 Stadt Schönebeck (Elbe)
 Personalamt
 Markt 1
 39218 Schönebeck (Elbe).


Bewerbungskosten werden nicht erstattet.


Die Rücksendung von Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag (A4) beigefügt ist. Andernfalls werden die 
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerberinnen und Bewerbern nach 
Ablauf des 31.07.2011 vernichtet. 


Haase
Oberbürgermeister
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Bekanntmachung der 9. Sitzung des Hauptausschusses
am 04.10.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
   Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5.  Bekanntgabe des Beschlusses aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 


19.07.2010
6.  Vorberatung von Anträgen für die nächste Stadtratssitzung mit öffentli-


chem Charakter
7. Vorlagen-Nummer: 0164/2010
  Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeich-


nungen in der Stadt Schönebeck (Elbe)
8. Vorlagen-Nummer: 0190/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 


2011 für das Spielmobil/Ludothek an den Verein Rückenwind e.V.
9. Vorlagen-Nummer: 0191/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 


2011 für den Jugendclub „Young Generation‘‘, Straße der Jugend, an den 
Verein Rückenwind e.V.


10. Vorlagen-Nummer: 0192/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 


2011 für das Kinder- und Jugendbüro „Piranha‘‘, Bahnhofstr. 11/12, an 
den Verein Rückenwind e.V.


11. Vorlagen-Nummer: 0193/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 


2011 für den Jugendclub „Future‘‘, Moskauer Str., an den Verein Rücken-
wind e.V.


12. Vorlagen-Nummer: 0205/2010
 Abwägungsbeschluss 
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West‘‘
13. Vorlagen-Nummer: 0206/2010
 Satzungsbeschluss
 Bebauungsplan Nr. 25  „Schnittstelle Altstadt Süd-West‘‘
14. Vorlagen-Nummer: 0207/2010
 Auslegungsbeschluss 
 Entwurf  Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße‘‘
  1. Änderung - zugleich Erweiterung als Bebauungsplan der Innenent-


wicklung
15. Informationen der Verwaltung
16. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
17.  Vorberatung von Anträgen für die nächste Stadtratssitzung mit nichtöf-


fentlichem Charakter
18. Vorlagen-Nummer: 0194/2010
 Allgemeine Vertretung des Oberbürgermeisters
 3. Änderung des Beschlusses Nr. 0466/2008 vom 26.06.2008
19. Vorlagen-Nummer: 0195/2010
 Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2010
20. Vorlagen-Nummer: 0196/2010
 Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2010
21. Vorlagen-Nummer: 0197/2010
  Nachtrag zum Beschluss Nr. 0543/2009 vom 12.02.2009 zum Ankauf 


eines Grundstückes am Markt
22. Vorlagen-Nummer: 0198/2010
 Erwerb von Grundstücken auf der „Salineinsel‘‘
23. Vorlagen-Nummer: 0199/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Ahornstraße
24. Vorlagen-Nummer: 0200/2010
 Regulierung einer Grundstücksgrenze
25. Vorlagen-Nummer: 0201/2010
 Flächentausch an der Welsleber Straße
26. Vorlagen-Nummer: 0202/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Boeltzigstraße
27. Vorlagen-Nummer: 0203/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Schneidewindstraße
28. Vorlagen-Nummer: 0204/2010
 Verkauf von Grundstücksflächen am Elbufer
29. Informationen der Verwaltung
30. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 
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Einleitungsbeschluss
1. Änderung Bebauungsplan Nr. 9


„Cokturhof – Barbyer Straße“
 Bebauungsplan der Innenentwicklung


gem. § 13 a Baugesetzbuch


Das im Stadtteil Frohse ansässige Unternehmen WELTRAD Manufactur  
hat die Absicht seinen Standort in die Altstadt von Schönebeck (Elbe) 
– an das nördliche Ende des sog. Cokturhofes (Gelände des Salzland-
kreises) angrenzend an die Baderstraße und die Burgstraße sowie im 
Norden an den Flusslauf der Elbe und des von ihm abzweigenden Sa-
linekanals – zu verlagern. Neben der klassischen Fahrradherstellung in 
einer „gläsernen Manufactur“ besteht die Absicht noch weitere Vorha-
ben zu realisieren, wie z. B. eine Bett & Bike – Fahrradpension, eine 
Fahrraderlebnisgastronomie, die Weltrad-Fahrradausstellung – 125 Jahre 
Schönebecker Fahrradgeschichte sowie ein Pannenhilfezentrum. Dieser 
neue Unternehmensstandort liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes Nr. 9 „Cokturhof – Barbyer Straße“. Aufgrund der be-
stehenden Festsetzungen im Bebauungsplan sind die geplanten Vorhaben   
planungsrechtlich unzulässig und somit auch nicht  baugenehmigungsfä-
hig. Zur Schaffung des Baurechts soll der Bebauungsplan Nr. 9 „Coktur-
hof - Barbyer Straße“ geändert werden. Durch Beschluss des Stadtrates 
der Stadt Schönebeck (Elbe) wurde am 01.04.2010 das Verfahren zur 
1. Änderung des Bebauungsplanes eingeleitet. Das Plangebiet (Ände-
rungsbereich) ist auf dem nachfolgenden Übersichtsplan dargestellt.


Der Einleitungsbeschluss 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof 
– Barbyer Straße“ wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch be-
kanntgegeben. Der Bebauungsplan wird gemäß § 13 a Baugesetzbuch im 
beschleunigten Verfahren aufgestellt. Gemäß § 13 a (2) Nr. 1 Baugesetz-
buch wird von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach §§ 3 
(1) und 4 (1) Baugesetzbuch abgesehen. Gemäß § 13 a (2) Baugesetzbuch 
wird im beschleunigten Verfahren von der Umweltprüfung nach § 2 (4) 
Baugesetzbuch und von den Angaben nach § 3 (2) Satz 2 Baugesetzbuch, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgese-
hen. Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung können ab dem Tag 
der Bekanntmachung mit den Mitarbeitern des Stadtplanungs- und Stadt-
entwicklungsamtes, Breiteweg 12, 39218 Schönebeck (Elbe), während 
der allgemeinen Sprechzeiten erörtert und Anregungen/Stellungnahmen 
schriftlich oder zur Niederschrift dort bis Ende Oktober 2010 abgegeben 
werden.


Schönebeck (Elbe), 03.10.2010


gez. Haase
Oberbürgermeister


Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2009
der SWB Städtische Wohnungsbau GmbH Schönebeck


Die Gesellschafterversammlung hat am 11.08.2010 den Jahresabschluss 
2009 festgestellt und beschlossen, aus dem Bilanzgewinn in Höhe von 
insgesamt 445.343,87  einen Betrag von 200.000,00  an die Gesell-
schafterin, die Stadt Schönebeck, auszuschütten und den verbleibenden 
Betrag in Höhe von 245.343,87  auf neue Rechnung vorzutragen. Der 
Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wurde für das Geschäftsjahr 2009 
Entlastung erteilt. Das Geschäftsjahr 2009 wurde durch die Dipl.-Kauf-
frau Ute Könnecker – Wirtschaftsprüferin – geprüft. Nach Prüfung der 
Buchführung sowie des Jahresabschlusses des Geschäftsjahres und des 
Lageberichtes sowie der Prüfung nach § 53 HGrG wurde dem Unterneh-
men ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Der Jahresab-
schluss 2009 liegt zur Einsicht in der Zeit vom 11.10.2010 bis 19.10.2010 
in den Zeiten Montag bis Donnerstag, 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Freitag, 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr bei der SWB Städtische Wohnungsbau GmbH 
Schönebeck vor. 


gez. Sigrid Meyer
Geschäftsführerin
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Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in der Sitzung am 31.08.2010  nachfolgende Be-
schlüsse  gefasst, die  hiermit bekannt gegeben werden.


Beschluss-Nummer  0177/2010
Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  der  Stadt Schönebeck (Elbe) für das 
Haushaltsjahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018
Der Stadtrat berät und beschließt gemäß § 92 Abs. 3 Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), in der derzeitig 
gültigen Fassung i.V.m. §  2 Gesetz zur Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesen für die Kommunen des Landes Sachsen-Anhalt (NKHREG LSA) 
vom 22.03.2006 (GVBl. LSA S.128), die in der Anlage 1 aufgeführten Haushaltskon-
solidierungsmaßnahmen für die Haushaltsjahre 2010 bis 2018 und deren finanzielle 
Auswirkungen.


Haase
Oberbürgermeister


Bekanntmachung 
Die in der Anlage 1 aufgeführten Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen für die Haus-
haltsjahre 2010 bis 2018 und deren finanzielle Auswirkungen liegen  vom 04.10.2010 
bis 12.10.2010  zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 108, zu den bekannten Dienst-
zeiten öffentlich aus.


Schönebeck (Elbe), den  28.09.2010 


Haase
Oberbürgermeister     


Beschluss-Nummer  0165/2010
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haus-
haltsjahr 2010
Der Stadtrat berät und beschließt gemäß § 94 Abs. 1 Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), in der derzeitig 
gültigen Fassung i.V.m. §  2 Gesetz zur Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesen für die Kommunen des Landes Sachsen-Anhalt (NKHREG LSA) 
vom 22.03.2006 (GVBl. LSA S. 128), die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der 
Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010 einschließlich der Wirtschaftsplä-
ne für den Eigenbetrieb Städtischer Bauhof Schönebeck, den Eigenbetrieb Solepark 
Schönebeck/Bad Salzelmen für das Wirtschaftsjahr 2010 und der weiteren Anlagen und 
Bestandteile gemäß § 2 Abs. 1 und 2 GemHVO.


Haase
Oberbürgermeister


Haushaltssatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010
und Bekanntmachung der Haushaltssatzung      


1.   Haushaltssatzung
Aufgrund des § 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 
05. Oktober 1993 (GVBl. S. 568) in der derzeitig gültigen Fassung i.V.m. § 2 des Geset-
zes zur Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen im Land 
Sachsen-Anhalt (NKHREG LSA) vom 22.03.2006 (GVBl. LSA S. 128) in der derzeitig 
gültigen Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) am 31.08.2010  folgende 
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2010 beraten und beschlossen:


§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
im Verwaltungshaushalt 
 in der Einnahme auf 44.070.300 
 in der Ausgabe auf 51.299.700 


im Vermögenshaushalt
  in der Einnahme auf  16.995.000 
 in der Ausgabe auf 16.995.000 
festgesetzt.


§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veran-
schlagt.             


§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 11.788.200  festgesetzt.


§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2010 zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 8.000.000 
festgesetzt.


§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern wurden für das Haushaltsjahr 2010 wie 
folgt festgesetzt:                                                


Stadt Schönebeck (Elbe)
1. Grundsteuer
 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) 290 v.H.    
b)   für die Grundstücke (Grundsteuer B) 390 v.H.    
2.   Gewerbesteuer 380 v.H.                  


Für die Ortschaften Plötzky, Pretzien und Ranies gelten entsprechend der beschlossenen 
und durch die Kommunalaufsicht des Salzlandkreises genehmigten Gebietsänderungs-
verträge folgende Hebesätze:  


Ortschaft Plötzky
1.   Grundsteuer 
a)   für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 235 v.H.
 (Grundsteuer A)
 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 35 v.H.
2.  Gewerbesteuer 300 v.H.


Ortschaft Pretzien
1.   Grundsteuer 


 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
     (Grundsteuer A) 255 v.H.
     für die Grundstücke (Grundsteuer B) 355 v.H.
Gewerbesteuer 300 v.H.


Ortschaft Ranies
1. Grundsteuer
       a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
             (Grundsteuer A) 255 v.H.
 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 355 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.  


§ 6
Entsprechend des § 95 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) 
ist eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn 1. sich zeigt, dass trotz Nutzung jeder 
Sparmöglichkeit ein erheblicher Fehlbetrag entstehen wird (Erheblichkeitsgrenze: bei 
mehr als 3 v.H. des Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres), 2. bisher nicht 
veranschlagte oder zusätzliche Ausgaben den einzelnen Haushaltsstellen in  einem im 
Verhältnis zu den Gesamtausgaben des Haushaltsplanes erheblichen Umfang geleistet 
werden müssen (Erheblichkeitsgrenze: im Einzelfall mehr als 1 v. H. des Gesamthaus-
haltsvolumens des Haushaltsjahres), 3. Ausgaben des Vermögenshaushaltes für bisher 
nicht veranschlagte Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen geleistet 
werden müssen (Erheblichkeitsgrenze: 1 v. H. des Vermögenshaushaltes). Ferner sind 
als nicht erheblich anzusehen, Beträge (unbegrenzt),
–  die aufgrund von Aufgabenverlagerungen zu haushaltsneutralen Umsetzungen zwi-


schen den Unterabschnitten führen,
– die für abschlusstechnische Buchungen notwendig sind.


Schönebeck (Elbe), den  28.09.2010


   
Haase
Oberbürgermeister


Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.  Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. Der 
Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt vom 04.10.2010 bis 12.10.2010  zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 108, 
zu den bekannten Dienstzeiten öffentlich aus.


Schönebeck (Elbe), den  28.09.2010


Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 
Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint 
wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag 
abonniert werden.
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Stellenausschreibung
Der Städtische Bauhof Schönebeck sucht zum 1. Juli 2011 zur langfristigen 
Einarbeitung eine/n


Leiter/in für den Bereich
– Straßenunterhaltung –


Der Bauhof der Stadt Schönebeck (Elbe) wird als Eigenbetrieb geführt.
Dem/Der Leiter/in des Meisterbereiches Straßenunterhaltung obliegt die 
verantwortliche Führung  dieses Fachbereiches mit derzeit 12 Mitarbeitern, 
der zweckmäßige und wirtschaftliche Einsatz des Personals, der Fahrzeuge 
und Geräte. Er/Sie hat den Ablauf und die Durchführung der Arbeiten ei-
genständig vorausschauend zu planen, zu kalkulieren, zu koordinieren, zu 
überwachen sowie abzurechnen.


Die Aufgaben dieses Fachbereiches umfassen schwerpunktmäßig die Stra-
ßenunterhaltung und -reinigung, Winterdienst, Pflege und Unterhaltung von 
städtischen Anlagen und Plätzen sowie Unterhaltungsarbeiten an städtischen 
Ampelanlagen, Verkehrszeichen sowie Aufgaben der motorisierten Straßen-
aufsicht (MOSA). Dazu kommen Aufgaben zur Gefahrenabwehr und Ka-
tastrophenschutz.


Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit erwarten wir:


➢  eine abgeschlossene Berufsausbildung als Meister/in im Straßentief-
bau/Straßenwärter sowie mehrjährige Berufserfahrung mit Personal-
verantwortung


➢  Organisationstalent, Entscheidungskraft, Durchsetzungsvermögen 
und soziale Kompetenz


➢ Einsatzbereitschaft und körperliche Belastbarkeit, Flexibilität
➢ freundliches und zuvorkommendes Auftreten
➢ Kenntnisse im kaufmännischen und betriebswirtschaftlichen Bereich 
 einschließlich EDV-Grundkenntnisse (z. B. Word/Excel)
➢ Bereitschaft zu Winter- und Wochenenddiensten
➢  Besitz der Führerscheine Klasse B+C,  Berechtigung zum Bedienen/


Führen von Radladern, Bagger und Hebezeugen


Ebenso werden Kenntnisse der aktuell gültigen Unfallverhütungsvorschriften 
der zuständigen Berufsgenossenschaft, der VOL/VOB-Vorschriften sowie 
der Gesetze, Verordnungen und Vorschriften im Fachbereich Baustellensi-
cherung etc. vorausgesetzt.    


Auf Grund kurzer Rufbereitschaftszeiten (Havarie und Winterdienst) ist der 
Wohnort Schönebeck bzw. die nähere Umgebung von Vorteil.
 
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden bei einer Vergütung nach 
TVöD und wird erst einmal auf 2 Jahre befristet mit der Option auf eine 
unbefristete Einstellung.


Schwerbehinderte werden bei gleicher Befähigung, Eignung und fachlicher 
Leistung bevorzugt eingestellt.


Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen sind bis einschließlich 31.10.2010 
erbeten an den


 Städtischen Bauhof Schönebeck
 Betriebsleiter H.-W. Herrler
 Dammweg 22
 39218 Schönebeck (Elbe)


Entstehende Kosten für die Bewerbungen werden nicht erstattet.


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.
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Haushaltssatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 
2010 und Bekanntmachung der Haushaltssatzung      
1.   Haushaltssatzung
Aufgrund des § 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
(GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. S. 568) in der derzeitig gültigen 
Fassung i.V.m. § 2 des Gesetzes zur Einführung des Neuen Kommunalen 
Haushalts- und Rechnungswesen im Land Sachsen-Anhalt (NKHREG 
LSA) vom 22.03.2006 (GVBl. LSA S. 128) in der derzeitig gültigen 
Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) am 31.08.2010  
folgende Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2010 beraten und be-
schlossen:


§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
im Verwaltungshaushalt 
 in der Einnahme auf 44.070.300 
 in der Ausgabe auf 51.299.700 


im Vermögenshaushalt
  in der Einnahme auf  16.995.000 
 in der Ausgabe auf 16.995.000 
festgesetzt.


§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden 
nicht veranschlagt.             


§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 11.788.200 
 festgesetzt.


§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2010 zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 8.000.000  festgesetzt.


§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern wurden für das Haus-
haltsjahr 2010 wie folgt festgesetzt:                                                


Stadt Schönebeck (Elbe)
1. Grundsteuer
 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) 290 v.H.    
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 390 v.H.    
2.   Gewerbesteuer 380 v.H.                  


Für die Ortschaften Plötzky, Pretzien und Ranies gelten entsprechend der 
beschlossenen und durch die Kommunalaufsicht des Salzlandkreises ge-
nehmigten Gebietsänderungsverträge folgende Hebesätze:  


Ortschaft Plötzky
1.   Grundsteuer 


a)   für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 235 v.H.
 (Grundsteuer A)
 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 335 v.H.
2.  Gewerbesteuer 300 v.H.


Ortschaft Pretzien
1.   Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
     (Grundsteuer A) 255 v.H.
     für die Grundstücke (Grundsteuer B) 355 v.H. 
 Gewerbesteuer 300 v.H.


Ortschaft Ranies
1. Grundsteuer
       a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
             (Grundsteuer A) 255 v.H.
 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 355 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.  


§ 6
Entsprechend des § 95 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
(GO LSA) ist eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn 1. sich zeigt, dass 
trotz Nutzung jeder Sparmöglichkeit ein erheblicher Fehlbetrag entstehen 
wird (Erheblichkeitsgrenze: bei mehr als 3 v. H. des Gesamthaushaltsvo-
lumens des Haushaltsjahres), 2. bisher nicht veranschlagte oder zusätzli-
che Ausgaben den einzelnen Haushaltsstellen in  einem im Verhältnis zu 
den Gesamtausgaben des Haushaltsplanes erheblichen Umfang geleistet 
werden müssen (Erheblichkeitsgrenze: im Einzelfall mehr als 1 v. H. des 
Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres), 3. Ausgaben des Ver-
mögenshaushaltes für bisher nicht veranschlagte Investitionen oder Inve-
stitionsförderungsmaßnahmen geleistet werden müssen (Erheblichkeits-
grenze: 1 v. H. des Vermögenshaushaltes). Ferner sind als nicht erheblich 
anzusehen, Beträge (unbegrenzt),
–  die aufgrund von Aufgabenverlagerungen zu haushaltsneutralen Umset-


zungen zwischen den Unterabschnitten führen,
– die für abschlusstechnische Buchungen notwendig sind.


Schönebeck (Elbe), den  28.09.2010


   
Haase
Oberbürgermeister


 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsenta-
tion, Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. 
hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch 
und Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert 
werden.
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BEKANNTMACHUNG
der 10. Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe)


am 14.10.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal
  39218 Schönebeck (Elbe)-Bad Salzelmen


Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt.


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Bericht des Oberbürgermeisters
5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung
5.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
6. Anträge (öffentliche)
6.1. Antrag der SPD-Fraktion vom 25.08.2010
 -  Bildung eines Vergabeausschusses für die Eigenbetriebe Städtischer Bauhof und  


Solepark
7. Vorlagen-Nummer: 0209/2010
  Aufhebung des Beschlusses Nr. 0179/2010 inklusive des Änderungsantrages der CDU-


Fraktion vom 26.08.2010 - Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes  Städtischer Bauhof 
Schönebeck für das Wirtschaftsjahr 2010


8. Vorlagen-Nummer: 0208/2010
  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck für das Wirt-


schaftsjahr 2010
9. Vorlagen-Nummer: 0164/2010
  Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeichnungen in der 


Stadt Schönebeck (Elbe)
10. Vorlagen-Nummer: 0190/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für das 


Spielmobil/Ludothek an den Verein Rückenwind e.V.
11. Vorlagen-Nummer: 0191/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für den 


Jugendclub „Young Generation‘‘, Straße der Jugend, an den Verein Rückenwind e.V.
12. Vorlagen-Nummer: 0192/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für das 


Kinder- und Jugendbüro „Piranha‘‘, Bahnhofstr. 11/12, an den Verein Rückenwind e.V.
13. Vorlagen-Nummer: 0193/2010
  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für den 


Jugendclub „Future‘‘, Moskauer Str., an den Verein Rückenwind e.V.
14. Vorlagen-Nummer: 0205/2010
 Abwägungsbeschluss 
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West‘‘
15. Vorlagen-Nummer: 0206/2010
 Satzungsbeschluss
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West‘‘
16. Vorlagen-Nummer: 0207/2010
 Auslegungsbeschluss 
 Entwurf Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße“
  1. Änderung - zugleich Erweiterung als Bebauungsplan der Innenentwicklung
17. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil 


18. Vorlagen-Nummer: 0194/2010
 Allgemeine Vertretung des Oberbürgermeisters
 3. Änderung des Beschlusses Nr. 0466/2008 vom 26.06.2008
19. Vorlagen-Nummer: 0195/2010
 Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2010
20. Vorlagen-Nummer: 0196/2010
 Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2010
21. Vorlagen-Nummer: 0197/2010
  Nachtrag zum Beschluss Nr. 0543/2009 vom 12.02.2009 zum Ankauf eines Grundstük-


kes am Markt
22. Vorlagen-Nummer: 0198/2010
 Erwerb von Grundstücken auf der „Salineinsel‘‘
23. Vorlagen-Nummer: 0199/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Ahornstraße
24. Vorlagen-Nummer: 0200/2010
 Regulierung einer Grundstücksgrenze
25. Vorlagen-Nummer: 0201/2010
 Flächentausch an der Welsleber Straße
26. Vorlagen-Nummer: 0202/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Boeltzigstraße
27. Vorlagen-Nummer: 0203/2010
  Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Schneidewindstraße
28. Vorlagen-Nummer: 0204/2010
 Verkauf von Grundstücksflächen am Elbufer
29. Informationen der Verwaltung
30. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister


Stadt Schönebeck(Elbe) Schönebeck(Elbe), 4.10.2010
                              65/Schr.


Beschränkte Ausschreibung nach
Öffentlichem Teilnahmewettbewerb VOB/A


Bauvorhaben:  Anbindungsstraße der östlichen Gewerbegebiete der 
Stadt Schönebeck(Elbe)


  Umverlegung bahneigener Anlagen


a)  Name, Anschrift des Auftraggebers: Stadt Schönebeck(Elbe)
   Sachgebiet Tiefbau
   Breiteweg 12 a, 39218 Schönebeck(Elbe)
   Tel. (03928) 710 431, Fax (03928) 710 499


b)  Vergabeverfahren:
  Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb VOB/A


c)  Art des Auftrages:
 Umverlegungen von bahneigenen Anlagen zur Baufeldfreimachung Straßenbau


d)  Ort der Ausführung:
 Schönebeck(Elbe)


e)  Art und Umfang der Leistung: - Gleisbau, Oberbau, Kabeltiefbau
   - Leit- und Sicherungstechnik
   - Telekommunikationstechnik
   - Elektrische Energieanlagen
   - Oberleitungsanlagen


f)  Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose


h)  Frist für die Ausführung:  13.12.2010 bis 30.4.2011


i)  Rechtsform bei Bietergemeinschaften:
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter


j)  Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am:   22.10.2010


k)  Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind:  wie a)


l)  Sprache, in der die Anträge abgefasst sein müssen:  deutsch


m) Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe spätestens am:
  Mit dem Antrag auf Teilnahme besteht kein Anspruch auf Beteiligung am Wettbewerb. 


Es werden bei entsprechender Eignung maximal 3 Bewerber zur Angebotsabgabe auf-
gefordert. Absagen an unberücksichtigte Bewerber werden nicht erteilt.


n)  Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft: 5 % der Auftragssumme
 Sicherheit für Mängelanspüche: 3 % der Abrechnungssumme


o)  Zahlungsbedingungen:
 gem. VOB und den Vertragsbedingungen sowie der DB-Richtlinien


p)  geforderte Eignungsnachweise:


•    Vorlage der Eignungsnachweise, dass die Firma berechtigt ist, an sicherungstechni-
schen Anlagen der DBAG zu arbeiten.


q)  Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen oder Nebenangeboten:
 Nebenangebote sind nicht zugelassen


r)  sonstige Angaben: 


•  Auskünfte zum Verfahren erteilt:    Anschrift siehe a)
 Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt:  Dr. Graband und Partner GmbH
    Budapester Str. 41
    10787 Berlin


•  Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A:  Salzlandkreis, Karlsplatz 37
    06406 Bernburg


Haase
Oberbürgermeister


Korrektur der Veröffentlichung der Haushaltssatzung und des
Haushaltsplanes der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010


im Generalanzeiger am 03.10.2010 und 06.10.2010


Aufgrund eines Druckfehlers in den oben aufgeführten Bekanntmachungen des Amtsblattes 
erfolgt nochmals eine Neuveröffentlichung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010.


Beschluss-Nummer  0165/2010
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushalts-
jahr 2010
Der Stadtrat berät und beschließt gemäß § 94 Abs. 1 Gemeindeordnung für das Land Sach-
sen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), in der derzeitig gülti-
gen Fassung i.V.m. §  2 Gesetz zur Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- und 
Rechnungswesens für die Kommunen des Landes Sachsen-Anhalt (NKHREG LSA) vom 
22.03.2006 (GVBl. LSA S. 128), die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt 
Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010 einschließlich der Wirtschaftspläne für den 
Eigenbetrieb Städtischer Bauhof Schönebeck, den Eigenbetrieb Solepark Schönebeck/Bad 
Salzelmen für das Wirtschaftsjahr 2010 und der weiteren Anlagen und Bestandteile gemäß 
§ 2 Abs. 1 und 2 GemHVO.


Haase
Oberbürgermeister


Haushaltssatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010
und Bekanntmachung der Haushaltssatzung      


1. Haushaltssatzung
Aufgrund des § 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom  
05. Oktober 1993 (GVBl. S. 568) in der derzeitig gültigen Fassung i.V.m. § 2 des Gesetzes 
zur Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens im Land Sach-
sen-Anhalt (NKHREG LSA) vom 22.03.2006 (GVBl. LSA S. 128) in der derzeitig gültigen 
Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) am 31.08.2010  folgende Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan 2010 beraten und beschlossen:


§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
im Verwaltungshaushalt 
 in der Einnahme auf  44.070.300 € 
 in der Ausgabe auf  51.299.700 €


im Vermögenshaushalt
  in der Einnahme auf   16.995.000 €
 in der Ausgabe auf  16.995.000 €
festgesetzt.


§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veran-
schlagt.


§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 11.788.200 € festgesetzt.


§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2010 zur rechtzeitigen  
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 8.000.000 € fest-
gesetzt.


§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern wurden für das Haushaltsjahr 2010 wie 
folgt festgesetzt:


Stadt Schönebeck (Elbe)
1.   Grundsteuer
      für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
     (Grundsteuer A)   290 v.H.    
b)   für die Grundstücke (Grundsteuer B)                       390 v.H.    
2.   Gewerbesteuer   380 v.H.                  


Für die Ortschaften Plötzky, Pretzien und Ranies gelten entsprechend den beschlossenen 
und durch die Kommunalaufsicht des Salzlandkreises genehmigten Gebietsänderungsver-
trägen folgende Hebesätze:  


Ortschaft Plötzky
1. Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe           235 v.H.
     (Grundsteuer A)
     für die Grundstücke (Grundsteuer B)                           335 v.H.
2.  Gewerbesteuer                                                                      300 v.H.


Ortschaft Pretzien
1.    Grundsteuer 
        a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
     (Grundsteuer A)                                                          255 v.H.
      für die Grundstücke (Grundsteuer B)                          355 v.H.
2. Gewerbesteuer                                                                        300 v.H.


Ortschaft Ranies
1.     Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
     (Grundsteuer A)                                                          255 v.H.


     für die Grundstücke (Grundsteuer B)                          355 v.H.
2. Gewerbesteuer                                                                 300 v.H.  


§ 6


Entsprechend dem § 95 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) ist eine
Nachtragssatzung zu erlassen, wenn 1. sich zeigt, dass trotz Nutzung jeder Sparmöglichkeit 
ein erheblicher Fehlbetrag entstehen wird (Erheblichkeitsgrenze: bei mehr als 3 v. H. des 
Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres), 2. bisher nicht veranschlagte oder zusätz-
liche Ausgaben den einzelnen Haushaltsstellen in  einem im Verhältnis zu den Gesamtaus-
gaben des Haushaltsplanes erheblichen Umfang geleistet werden müssen (Erheblichkeits-
grenze: im Einzelfall mehr als 1 v. H. des Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres), 
3. Ausgaben des Vermögenshaushaltes für bisher nicht veranschlagte Investitionen oder In-
vestitionsförderungsmaßnahmen geleistet werden müssen (Erheblichkeitsgrenze: 1 v. H. des 
Vermögenshaushaltes). Ferner sind als nicht erheblich anzusehen Beträge (unbegrenzt),
-  die auf Grund von Aufgabenverlagerungen zu haushaltsneutralen Umsetzungen zwischen 


den Unterabschnitten führen,
- die für abschlusstechnische Buchungen notwendig sind.


Schönebeck (Elbe), den  07.10.2010


Haase
Oberbürgermeister


Bekanntmachung der Haushaltssatzung


Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.  Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. Der Haus-
haltsplan liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 
11.10.2010 bis 19.10.2010  zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 108, zu den bekannten 
Dienstzeiten öffentlich aus.


Schönebeck (Elbe), den  07.10.2010      


Haase
Oberbürgermeister


Gewässerschau am 2.11.2010 


Der Unterhaltungsverband für Gewässer 2. Ordnung „Ehle/Ihle Verband“ führt am 2. No-
vember 2010 die diesjährige Gewässerschau im Bereich für den Schaubezirk „Elbaue Süd“, 
zu dem der Gewässerbereich Elbenau, Ranies und Gommern West gehört, durch. Die Schau-
kommission trifft sich um 9 Uhr in der Gemeindeverwaltung Ranies, Dorfstr. 1.


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in der Sitzung am 26.08.2010 den Beschluss Nummer 
0162/2010 Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes „SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzel-
men“ gefasst, der hiermit bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer  0162/2010
Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes „SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen“
Aufgrund des § 16 des Gesetzes über die kommunalen Eigenbetriebe im Land Sachsen-
Anhalt (Eigenbetriebsgesetz - EigBG) vom 24. März 1997 (GVBl. LSA S. 446), zuletzt 
geändert durch Art. 5 des Gesetzes über ein Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungs-
wesen im Land Sachsen-Anhalt vom 22. März 2006 (GVBl. LSA S. 128), beschließt der 
Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 26.08.2010 über den Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2010:


§ 1 Erfolgsplan


Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2010 wird im Erfolgsplan festgesetzt:


in den Erträgen auf   4.292.200 Euro 
in den Aufwendungen auf  5.499.400 Euro 
in dem Jahresverlust auf  1.207.200 Euro 


Der Zuschuss der Stadt Schönebeck beträgt:


zum Ausgleich des Jahresverlustes 2010 1.207.200 Euro
zum Ausgleich des erwarteten Verlustes
für das Wirtschaftsjahr 2009      113.300 Euro
somit insgesamt   1.320.500 Euro.


In den Erträgen ist zur Deckung der Einnahmeverluste im Zuge der Baumaßnahme Sole-
quell eine Entnahme aus Rücklagen in Höhe von 514.300 Euro enthalten.


§ 2 Vermögensplan


Die Einnahmen und Ausgaben werden festgesetzt auf je 8.726.300 Euro. Darin enthalten 
sind 3.644.800 Euro Einnahmen aus Fördermitteln für die Attraktivierung des Gesundheits- 
und Erholungsbades Solequell.


§ 3 Kreditaufnahmen


Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen in 2010 wird festgesetzt auf 1.319.000 Euro. Hier-
zu wurde bereits die aufsichtsbehördliche Genehmigung durch die Kommunalaufsicht am 
07.10.2009 erteilt.


§ 4 Verpflichtungsermächtigungen


Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0,00 € festgesetzt.


§ 5 Kassenkredit


Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2010 zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 1.000.000 Euro 
festgesetzt.


§ 6 Stellenübersicht


Die Stellenübersicht wird mit 48,5 Stellen festgesetzt.


Haase
Oberbürgermeister


Bekanntmachung
 
Gemäß § 94 der GO LSA wird der vorstehende Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes 
„SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen“ hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Geneh-
migung ist am 30.09.2010 unter dem Aktenzeichen 30.15.2.01.01-I-Hii  durch die Aufsichts-
behörde erteilt worden. Der Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes „SOLEPARK Schöne-
beck/Bad Salzelmen“ liegt nach § 94 Abs. 3 GO LSA vom 11.10.2010 bis zum 19.10.2010 
von Mo.-Do. 9.00-16.00 Uhr und Fr. 9.00-12.00 im
SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen
Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck (Elbe)
Badepark 1
Sekretariat


39218 Schönebeck (Elbe)
 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.
 
Schönebeck (Elbe), 07.10.2010


Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 
Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o. g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt er-
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Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in der Sitzung am 14.10.2010  den 
Auslegungsbeschluss Entwurf Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer 
Straße‘‘ 1. Änderung – zugleich Erweiterung als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung“  gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer: 0207/2010
Auslegungsbeschluss 
Entwurf  Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße‘‘
1. Änderung - zugleich Erweiterung als Bebauungsplan der Innen-
entwicklung  
Der Stadtrat stimmt dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 9 „Cokturhof 
– Barbyer Straße“ 1. Änderung – zugleich Erweiterung, bestehend aus der 
Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen sowie der Begründung zu 
und beschließt, dass diese Planunterlagen gemäß §§ 3 (2) i. V. m. § 4 (2) 
Baugesetzbuch für die Dauer eines Monats gemäß  § 13 (2) Nr. 2  Bauge-
setzbuch öffentlich ausgelegt werden. Die Planaufstellung erfolgt gemäß 
§ 13 a Abs. 2 ff. Baugesetzbuch im beschleunigten Verfahren.


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Öffentliche Auslegung                                                                                           
Entwurf Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof – Barbyer Straße“ 
1. Änderung  - zugleich Erweiterung  als Bebauungsplan der


Innenentwicklung gemäß  § 13a (1) Nr. 1 Baugesetzbuch


Das im Stadtteil Frohse ansässige Unternehmen Weltrad Manufaktur hat 
die Absicht seinen Standort in die Altstadt von Schönebeck (Elbe) – an das 
nördliche Ende des sogenannten Cokturhofes (Gelände des Salzlandkrei-
ses) angrenzend an die Baderstraße und die Burgstraße sowie im Norden 
an den Flusslauf der Elbe und des von ihm abzweigenden Salinekanals 
– zu verlagern. Dieser neue Unternehmensstandort liegt im Geltungsbe-
reich des rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. 9 „Cokturhof – Barbyer 
Straße“. Aufgrund der  bestehenden Festsetzungen im Bebauungsplan 
sind die geplanten  Vorhaben (z. B. die klassische Fahrradherstellung in 
einer „gläsernen Manufaktur“, eine    Bett & Bike – Fahrradpension, eine 
Fahrraderlebnisgastronomie, die Fahrradausstellung – 125 Jahre Schöne-
becker Fahrradgeschichte sowie ein Pannenhilfezentrum) planungsrecht-
lich unzulässig und somit auch nicht baugenehmigungsfähig. Zur Schaf-
fung des Baurechts soll der Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof – Barbyer 
Straße“ geändert und zugleich in Richtung Elbe/Salinekanal erweitert 
werden.  Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 14.10.2010 
den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 9 „Cokturhof – Barbyer Straße“ 1. 
Änderung – zugleich Erweiterung, bestehend aus der Planzeichnung mit 
textlichen Festsetzungen und der Begründung gebilligt und diese Planun-
terlagen zur öffentlichen Auslegung für die Dauer eines Monats bestimmt.  
Der Bebauungsplan wird gemäß § 13 a (2) und (3) Baugesetzbuch als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. (4) Baugesetzbuch und 
ohne Umweltbericht nach § 2 a Baugesetzbuch aufgestellt. Die Belange 
des Umweltschutzes werden durch den Bebauungsplan trotzdem beach-
tet.  Innerhalb der textlichen Festsetzungen werden Aussagen getroffen 
zu Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur 
und Landschaft. Des Weiteren werden Pflanzgebote festgesetzt. Gemäß 
§ 3 Abs. (2) Baugesetzbuch liegen der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
9  „Cokturhof – Barbyer Straße“ 1. Änderung -  zugleich Erweiterung und 
die Begründung in der Zeit vom    


26.10.2010 bis einschließlich 30.11.2010


im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Breiteweg 12, 39218 Schönebeck (Elbe), während der Dienstzeiten  


montags von 08:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
dienstags von 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
mittwochs von 08:00 - 12:00 
donnerstags von 08:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
freitags von 08:00 - 12:00 Uhr


zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Innerhalb der vorgenannten Auslegungsfrist können die Planunterlagen mit 
den Mitarbeitern des Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes erörtert 
und Anregungen/Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift dort 
abgegeben werden. Die vorgenannten Planunterlagen sind im Zeitraum 
der öffentlichen Auslegung gemäß § 4a Abs. (4) Baugesetzbuch auch in 
das Internet eingestellt und können unter der Internetadressse: http:/www.
schoenebeck-elbe.de eingesehen werden. Anregungen/Stellungnahmen 
können auch per E-Mail abgegeben werden unter D.Lubbik@schoene-
beck-elbe.de. Nicht fristgerecht abgegebene  Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof – Barby-
er Straße“ 1. Änderung – zugleich Erweiterung  unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Stadt Schönebeck (Elbe) deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplanes nicht von Bedeutung ist.


Schönebeck (Elbe),  17.10.2010


gez.  Haase
Oberbürgermeister


N a c h r u f


Tief bewegt haben wir die Nachricht vernommen, dass das 
Mitglied der Stadtteilfeuerwehr Schönebeck der Freiwilligen Feu-
erwehr Stadt Schönebeck (Elbe)


Oberlöschmeister


Peter Schumann
im Alter von 59 Jahren verstorben ist.
Mit ihm verliert die Freiwillige Feuerwehr einen engagierten 
Kameraden, der in 28-jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr durch seine Einsatz- und Hilfsbereitschaft 
hohes Ansehen erworben hat.
Sein Andenken zu ehren ist für uns Bedürfnis und Verpflichtung.


Stadt Schönebeck (Elbe)
 Hans-Jürgen Haase Ronald Mühlsiegel Manfred Grunert
 Oberbürgermeister Stadtwehrleiter Stadtteilwehrleiter


Bekanntmachung der 2. Sitzung des Zeitweiligen 
Ausschusses Friedhofswesen des Stadtrates 


Schönebeck (Elbe) am 25.10.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
 Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5.  Diskussion zum Friedhofsentwicklungsplan (Teil 1) und zur weiterfüh-


renden Arbeitsvorlage zur Entwicklung der Schönebecker Friedhöfe
6. Ist-Kostenabrechnung Friedhöfe 2009
7.  Vorstellung der neuen Urnengemeinschaftsanlage auf dem Westfried-


hof und der Planungen für die neuen Grabarten
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
Nichtöffentlicher Teil
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Der Ortschaftsrat Plötzky  hat am 29.09.2010 den Beschluss 001/2010-PL 
„Einwohnerfragestunde im Rahmen der Ortschaftsratssitzung“ gefasst, 
der hiermit bekannt gegeben wird.
Beschluss-Nummer 001/2010-PL
Einwohnerfragestunde im Rahmen der Ortschaftsratssitzung
Der Ortschaftsrat beschließt die Durchführung von Einwohnerfragestun-
den im Ortschaftsrat nach Bekanntmachung der entsprechenden Ände-
rung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe).


gez. Schmeißer
Ortsbürgermeister


Der Ortschaftsrat Pretzien hat am 23.09.2010 den Beschluss 001/2010-PR 
„Einwohnerfragestunde im Rahmen der Ortschaftsratssitzung“ gefasst, 
der hiermit bekannt gegeben wird.
Beschluss-Nummer 001/2010-PR
Einwohnerfragestunde im Rahmen der Ortschaftsratssitzung
Der Ortschaftsrat beschließt die Durchführung von Einwohnerfragestun-
den im Ortschaftsrat nach Bekanntmachung der entsprechenden Ände-
rung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe).


gez. Harwig
Ortsbürgermeister


Der Ortschaftsrat Ranies hat am 05.10.2010 den Beschluss 001/2010-RA 
„Einwohnerfragestunde im Rahmen der Ortschaftsratssitzung“ gefasst, 
der hiermit bekannt gegeben wird.
Beschluss-Nummer 001/2010-RA
Einwohnerfragestunde im Rahmen der Ortschaftsratssitzung
Der Ortschaftsrat beschließt die Durchführung von Einwohnerfragestun-
den im Ortschaftsrat nach Bekanntmachung der entsprechenden Ände-
rung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe).


gez. Maser
Ortsbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsenta-
tion, Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. 
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7. Jahrgang                      Sonntag, 17.10.2010           Amtliche Bekanntmachungen Nr. 44/1


4/327








Bekanntmachung
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck(Elbe) hat am 31.08.2010 die Hebesätze 
der Grundsteuer für das Jahr 2010 wie folgt festgesetzt:
 Stadt Schönebeck(Elbe) Ortschaft Plötzky


 Grundsteuer A 235 v.H.
 Grundsteuer B 335 v.H.
 Stadt Schönebeck(Elbe) Ortschaft Pretzien


 Grundsteuer A 255 v.H.
 Grundsteuer B 355 v.H.
 Stadt Schönebeck(Elbe) Ortschaft Ranies


 Grundsteuer A 255 v.H.
 Grundsteuer B 355 v.H.
Diese Hebesätze sind im Rahmen der Haushaltssatzung im Generalanzei-
ger, dem Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe), am 10.10.2010 öffentlich 
bekannt gemacht worden. Gegenüber dem Kalenderjahr 2009 sind die He-
besätze unverändert geblieben. Daher wird auf die Erteilung von schrift-
lichen Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2010 verzichtet. Für alle 
diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Steuermessbeträge) 
sich seit der letzten Festsetzung nicht geändert haben, wird durch diese 
öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt 73, Teil I, S. 965) die Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2010 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2009 veranlagten 
Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuer 2010 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundbesitzab-
gabebescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 
15. Mai, 15. August und 15. November fällig. Für Steuerpflichtige, die von 
der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht 
haben, wird die Grundsteuer 2010 in einem Betrag am 01. Juli des Jahres 
fällig.
Wurden bis zu dieser Bekanntmachung bereits Grundsteuerbescheide für das 
Kalenderjahr 2010 erteilt, so sind die darin festgesetzten Beträge zu entrich-
ten. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die 
Steuermessbeträge, werden Änderungsbescheide erteilt. Mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steu-
erbescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb von 
einer Frist von einem Monat, die mit Ablauf des Tages dieser Bekanntma-
chung zu laufen beginnt, durch schriftlichen Widerspruch oder mündlich zur 
Niederschrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Steueramt, Markt 1, 39218 
Schönebeck (Elbe), angefochten werden.


Schönebeck (Elbe), den 17.10.2010.


STADT SCHÖNEBECK (ELBE)
i.A. Warnke
- STEUERAMT -


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
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Öffentliche Bekanntmachung  
des Jahresabschlusses 2009 der Elbaue 


Naherholungsförderungsgesellschaft mbH
Die Stadt Schönebeck (Elbe) ist alleinige Gesellschafterin der Elbaue Nah-
erholungsförderungsgesellschaft mbH. Nach § 121 der Gemeindeordnung 
und auf der Grundlage des § 53 des Haushaltsgrundsätzegesetzes besteht die 
Pflicht dafür zu sorgen, dass


- die Feststellung des Jahresabschlusses,
- die Verwendung des Ergebnisses,
- das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses,
- der Jahresabschluss und
- der Lagebericht


ortsüblich bekannt gegeben werden und in der Bekanntgabe auf die Ausle-
gung der Jahresabschlussdokumente zur Einsichtnahme hingewiesen wird. 
Zum Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2009 der Elbaue Naherholungs-
förderungsgesellschaft mbH wurde auf der Gesellschafterversammlung am 
05.08.2009 folgender Beschluss gefasst:


Beschluss 2010–01/B4
Nach dem abschließenden Ergebnis der eigenen Prüfung erheben die 
Gesellschafter keine Einwände gegen den Jahresabschluss und den  
Lagebericht der Elbaue Naherholungsförderungsgesellschaft mbH zum 
Geschäftsjahr 2009. Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresab-
schluss 2009 fest. Der Geschäftsführung wird für das Jahr 2009 Entla-
stung erteilt. Der Bilanzgewinn von 10.717,82 ‚ bestehend aus dem Jah-
resüberschuss 2009 in Höhe von 4.261,14  und dem Gewinnvortrag per 
31.12.2008 in Höhe von 6.456,68 , ist auf neue Rechnung vorzutragen. 


Die Geschäftsführung der Elbaue GmbH gibt bekannt, dass allen institutio-
nellen Einrichtungen, Unternehmen oder Bürgern, die an einer Einsichtnahme 
in die Jahresabschlussdokumente interessiert sind, Gelegenheit gegeben wird, 
sich im Sekretariat der BQI mbH Schönebeck, Bertolt-Brecht-Straße 2 a, 
39218 Schönebeck, Frau Scheffler, telefonisch unter Apparat 03928 459 100 
anzumelden. Die Einsichtnahme in den Prüfbericht ist nach Veröffentlichung 
der Bekanntmachung innerhalb der nächsten 14 Tage in den Geschäftsräumen 
der v. g. Adresse möglich.


Der Jahresabschluss der Elbaue Naherholungsförderungsgesellschaft mbH 
wurde durch die Wirtschaftsprüfer und Steuerberater Murschall & Partner, 
Rudolstadt, testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.


Elbaue Naherholungsförderungsgesellschaft mbH
Geschäftsführung 


BEKANNTMACHUNG
Der Oberbürgermeister erlässt für die Stadt Schönebeck (Elbe) für die Sonn-
tage am 28.11.2010, am 05.12.2010, am 12.12.2010 sowie am 19.12.2010 die 
Allgemeinverfügung als öffentliche Bekanntmachung, dass alle Verkaufsstel-
len zum Zweck des Verkaufes zeitlich begrenzt öffnen können.


Auf der Grundlage des § 7 Abs. 1, 2 Ladenöffnungszeitgesetz Sachsen-Anhalt 
(LöffZeitG LSA) in Verbindung mit §§ 35 Satz 2, 41 Abs. 3 Satz 2 Verwal-
tungsverfahrensgesetz (VwVfG) können die Betreiber von Verkaufsstellen im 
gesamten Stadtgebiet aus Anlass


des Weihnachtsmarktes in Bad Salzelmen am Sonntag, 
dem 28.11.2010,


des Nikolausfestes am zweiten Adventssonntag im Dezember, 
dem 05.12.2010, und 


des Festes „Weihnachtlicher Bierer Berg“ am dritten Adventssonntag,
dem 12.12.2010, sowie


des vierten Advents am Sonntag,
dem 19.12.2010


für nicht mehr als fünf zusammenhängende Stunden in der Zeit von 13:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr ihre Warenangebote verkaufen.


Rechtsbehelfsbelehrung


Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe), 
einzulegen.


Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen.


Im Auftrag


Schulke
Dezernent
Derzernat IV


BEKANNTMACHUNG
der 7. Sitzung des Betriebsausschusses Städtischer Bauhof 


am 03.11.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Städtischer Bauhof Schönebeck


  Dammweg 22
  39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0211/2010
  Stundenverrechnungssätze ab 01.01.2011 für den Städtischen Bauhof 


Schönebeck
6. Information zum Lagebericht per III. Quartal
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil


8. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


BEKANNTMACHUNG
der 14. Sitzung des Betriebsausschusses Kur- und 


Gesundheitsverwaltung am 04.11.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Tagungszentrum „Dr. Tolberg“
  Bad Salzelmen
  Badepark 4
  39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Plan Ist-Vergleich per 30.09.2010
6. Informationen der Verwaltung
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil


8. Informationen der Verwaltung
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.
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Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in der Sitzung am 14.10.2010 nachfolgende Be-
schlüsse gefasst, die hiermit bekanntgegeben werden.


Beschluss-Nummer: 0164/2010
Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeichnungen 
in der Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die in der Anlage 1 aufgeführte 
Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeichnungen in der 
Stadt Schönebeck (Elbe).


Haase
Oberbürgermeister


Anlage 1


Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeichnungen
in der Stadt Schönebeck (Elbe)


Auf Grund des § 6 i.V.m. § 34 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
(GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBl. S. 568), in der zurzeit geltenden Fassung, hat 
der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 14.10.2010 folgende 
Richtlinie beschlossen:


§ 1
Arten der Ehrungen


Zur öffentlichen Anerkennung und Ehrung langjähriger Verdienste bzw. besonderer 
Einzelleistungen zum Wohle der Stadt kann die Stadt Schönebeck (Elbe) das Ehrenbür-
gerrecht und Ehrenbezeichnungen verleihen.


§ 2
Verleihung des Ehrenbürgerrechts


(1)  Die Stadt Schönebeck (Elbe) kann an Personen, die sich durch außergewöhnliche 
Leistungen oder besonderes Engagement um die Entwicklung, das Wohl und das 
Ansehen der Stadt und ihrer Bürgerinnen und Bürger verdient gemacht haben, das 
Ehrenbürgerrecht verleihen. Auf die Verleihung besteht kein Rechtsanspruch.


(2)  Es kann sich um ein herausragendes Lebenswerk handeln, das mit der Stadt ver-
bunden ist, oder ein Einzelhandeln, das den üblichen Rahmen weit übersteigt und 
nachweislich dem Gemeinwohl dient und mit der Stadt Schönebeck (Elbe) in Ver-
bindung steht. 


(3)   Das Ehrenbürgerrecht kann nur an lebende, natürliche Personen verliehen wer-
den.


(4)  Das Ehrenbürgerrecht ist die höchste Auszeichnung, die die Stadt Schönebeck 
(Elbe) zu vergeben hat.


(5)   Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts liegt in der alleinigen Zuständigkeit des 
Stadtrates.


 
§ 3


Verfahren zur Verleihung des Ehrenbürgerrechts
(1)  Das Ehrenbürgerrecht wird an lebende Personen verliehen und erlischt mit dem 


Tod des Ehrenbürgers. 
(2)  Anträge zur Verleihung des Ehrenbürgerrechts können aus der Mitte des Stadtrates, 


vom Oberbürgermeister oder von Dritten gestellt werden. 
(3)   Der Antrag ist schriftlich mit ausführlicher Begründung und sonstigen für eine 


umfassende Beurteilung des Antrages erforderlichen nachprüfbaren Unterlagen zu 
versehen und dem Oberbürgermeister zuzuleiten.


(4)  Der Oberbürgermeister legt die Vorschläge dem Hauptausschuss zur nichtöffentli-
chen Vorberatung vor. Über die Empfehlung des Hauptausschusses entscheidet der 
Stadtrat mit einer Mehrheit von zwei Dritteln in nichtöffentlicher Sitzung.


(5)  Das Einverständnis der für die beabsichtigte Verleihung des Ehrenbürgerrechts 
vorgesehenen Person ist nach Beschlussfassung und vor der Verleihung einzuho-
len. Erst nach Vorliegen einer Einverständniserklärung der vorgeschlagenen Per-
son kann das Ehrenbürgerrecht verliehen werden.


(6)  Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts ist im Amtsblatt der Stadt Schönebeck 
(Elbe) öffentlich bekannt zu machen.


§ 4
Verleihungsakt


(1)  Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts ist als besonderer Höhepunkt im Rahmen 
einer öffentlichen Stadtratssitzung vorzunehmen.


(2)  Der Ehrenbürger erhält eine Ehrenurkunde und ein anspruchsvolles Sachgeschenk 
im Wert von 250,-  sowie einen Blumenstrauß im Wert von 15,- . Die Übergabe 
erfolgt durch den Oberbürgermeister und den Vorsitzenden des Stadtrates.


(3) Der Ehrenbürger trägt sich in das Goldene Buch der Stadt Schönebeck (Elbe) ein.
(4)  Der Ehrenbürger hat das Recht, an allen öffentlichen Veranstaltungen der Stadt 


Schönebeck (Elbe) kostenfrei teilzunehmen und wird zu besonderen Anlässen per-
sönlich  eingeladen.


(5)  Folgende städtische Einrichtungen dürfen von Ehrenbürgerinnen und Ehrenbür-
gern unentgeltlich genutzt werden:


 - die Stadtbibliothek, 
      - das Freibad und
 - das Hallenbad und
 - der Solequell.


§ 5 
Beendigung und Aberkennung des Ehrenbürgerrechts 


(1)  Das Ehrenbürgerrecht erlischt mit dem Tod des Inhabers oder mit seinem nachträg-
lich unwiderruflichen Verzicht. Der Name des Ehrenbürgers bleibt im Ehrenbuch 
der Stadt Schönebeck (Elbe) stehen.


(2)  Aus besonderem Anlass kann die Streichung von Personen – auch nach dem Tod 
hinaus – aus dem Ehrenbuch erfolgen. 


(3)  Vergehen gegen die Menschenrechte und Verstöße gegen die Grundsätze der 
Rechtsstaatlichkeit schließen die Verleihung des Ehrenbürgerrechts aus und führen 
zu deren Aberkennung. 


§ 6 
Verfahren zur Aberkennung des Ehrenbürgerrechts 


(1)  Der Stadtrat kann das Ehrenbürgerrecht wegen unwürdigen Verhaltens durch Be-
schluss wieder entziehen.


(2)  Unwürdiges Verhalten liegt z. B. vor, wenn die ausgezeichnete Person ihre Pflich-
ten gegenüber dem Staat und der Stadt Schönebeck (Elbe) gröblich verletzt, straf-
bare Handlungen begeht oder wenn die gesamte Lebensführung nicht zum geord-
neten menschlichen Zusammenleben beiträgt. 


(3)   Der Stadtrat entscheidet in nichtöffentlicher Sitzung mit einer Mehrheit von zwei 
Dritteln der stimmberechtigten Mitglieder über den Entzug des Ehrenbürger-
rechts.


(4)  Vor der Beschlussfassung sollte der Ehrenbürgerin/dem Ehrenbürger Gelegenheit 
gegeben werden, sich zu äußern. 


(5)  Der Oberbürgermeister teilt die Entscheidung des Stadtrates dem Betroffenen 
schriftlich mit. 


(6)  Der Name des Betroffenen wird im Goldenen Buch der Stadt gelöscht. Die Urkun-
de über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts verliert ihre Gültigkeit. 


(7)  Die Entscheidung ist öffentlich bekannt zu machen. 


§ 7
Verleihung der Ehrenbezeichnung


(1)  Die Stadt Schönebeck (Elbe) kann Bürgern, die über einen längeren Zeitraum  eh-
renamtlich im Sinne von § 28 GO LSA tätig gewesen (mindestens 3 Wahlperioden) 
und in Ehren ausgeschieden sind, eine Ehrenbezeichnung verleihen. Die Wahlperi-
ode 1990 bis 1994 wird den Wahlperioden des Stadtrates gleichgestellt.


 Z. B.:
     „Ehrenstadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe)“ 
     „Ehrenstadtteilwehrleiter der Stadt Schönebeck (Elbe)“
       „Ehrenstadtwehrleiter der Stadt Schönebeck (Elbe)“
(2)  Die Stadt Schönebeck (Elbe) kann Bürgern oder Personen ohne Bürgerstatus, die 


sich um die Stadt Schönebeck (Elbe) verdient gemacht haben - ohne ehrenamtlich 
tätig für die Stadt Schönebeck (Elbe) gewesen zu sein - eine Ehrenbezeichnung 
verleihen. 


(3)   Die Verleihung der Ehrenbezeichnung liegt in der alleinigen Zuständigkeit des 
Stadtrates.


§ 8
Verfahren zur Verleihung der Ehrenbezeichnung


 (1)  Anträge zur Verleihung der Ehrenbezeichnung können aus der Mitte des Stadtrates, 
vom Oberbürgermeister oder von Dritten gestellt werden. 


(2)  Der Antrag ist schriftlich mit ausführlicher Begründung und sonstigen für eine 
umfassende Beurteilung des Antrages erforderlichen nachprüfbaren Unterlagen zu 
versehen und dem Oberbürgermeister zuzuleiten.


(3)  Der Oberbürgermeister legt die Vorschläge dem Hauptausschuss zur nichtöffentli-
chen Vorberatung vor. Über die Empfehlung des Hauptausschusses entscheidet der 
Stadtrat mit einfacher Mehrheit in nichtöffentlicher Sitzung.


(4)  Das Einverständnis der für die beabsichtigte Verleihung der Ehrenbezeichnung 
vorgesehene Person ist nach Beschlussfassung und vor der Verleihung einzuholen. 
Erst nach Vorliegen einer Einverständniserklärung der vorgeschlagenen Person 
kann die Ehrenbezeichnung verliehen werden.


(5)  Die Verleihung der Ehrenbezeichnung ist im Amtsblatt der Stadt Schönebeck 
(Elbe) öffentlich bekannt zu machen.


§ 9
Verleihungsakt


(1)  Die Verleihung der Ehrenbezeichnung ist als besonderer Höhepunkt im Rahmen 
einer öffentlichen Stadtratssitzung vorzunehmen.                 


(2)  Der zu Ehrende erhält anlässlich seiner Auszeichnung eine Ehrenurkunde sowie 
einen Blumenstrauß im Wert von 15,- . Die Übergabe erfolgt durch den Oberbür-
germeister und den Vorsitzenden des Stadtrates.


(3)  Die mit einer Ehrenbezeichnung geehrten Personen werden zu repräsentativen Ver-
anstaltungen und Anlässen der Stadt Schönebeck (Elbe) persönlich eingeladen.


§ 10
Entziehung der Ehrenbezeichnung


(1)  Der Stadtrat kann die Ehrenbezeichnung wegen unwürdigen Verhaltens durch Be-
schluss wieder entziehen.


(2)  Unwürdiges Verhalten liegt z. B. vor, wenn die ausgezeichnete Person ihre Pflich-
ten gegenüber dem Staat und der Stadt Schönebeck (Elbe) gröblich verletzt, straf-
bare Handlungen begeht oder wenn die gesamte Lebensführung nicht zum geord-
neten menschlichen Zusammenleben beiträgt. 


(3)  Vor der Beschlussfassung sollte der mit einer Ehrenbezeichnung geehrten Person 
Gelegenheit gegeben werden, sich zu äußern. 


(4)   Der Stadtrat entscheidet in nichtöffentlicher Sitzung mit einfacher Mehrheit über 
den Entzug der Ehrenbezeichnung. 


(5)  Der Oberbürgermeister teilt die Entscheidung des Stadtrates dem Betroffenen 


schriftlich mit.
§ 11


Abschließende Vorschriften
(1)  Die Urkunden über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts und der Ehrenbezeich-


nung werden vom Oberbürgermeister und vom Vorsitzenden des Stadtrates un-
terzeichnet. In der Urkunde sind die Verdienste des zu Ehrenden bzw. des Auszu-
zeichnenden zu würdigen.


(2)  Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Richtlinie gelten jeweils in weib-
licher und in männlicher Form.


§ 12
In-Kraft-Treten


(1) Diese Richtlinie tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
(2)  Gleichzeitig tritt die Richtlinie für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und  


Ehrenbezeichnungen in der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 10.11.2005 außer 
Kraft.


Schönebeck (Elbe), den 25.10.2010 


Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer: 0190/2010
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für 
das Spielmobil/Ludothek an den Verein Rückenwind e.V.
Der Stadtrat beschließt, dass der Verein Rückenwind e.V. für den weiteren Betrieb des 
Spielmobils/Ludothek für 2011 einen Zuschuss in Höhe von 24.028,93  erhält.
gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer: 0191/2010
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für 
den Jugendclub „Young Generation‘‘, Straße der Jugend an den Verein Rücken-
wind e.V.
Der Stadtrat beschließt, dass der Verein Rückenwind e.V. für den weiteren Betrieb des 
Jugendclubs „Young Generation“, Straße der Jugend für 2011 einen Zuschuss in Höhe 
von 46.689,78  erhält.
gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer: 0192/2010
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für 
das Kinder- und Jugendbüro „Piranha‘‘, Bahnhofstr. 11/12 an den Verein Rük-
kenwind e.V.  
Der Stadtrat beschließt, dass der Verein Rückenwind e.V. für den weiteren Betrieb des 
Kinder- und Jugendbüros „Piranha“, Bahnhofstr. 11/12 für 2011 einen Zuschuss in 
Höhe von 87.137,64  erhält.
gez. Haase
Oberbürgermeister
 
Beschluss-Nummer: 0193/2010
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 2011 für 
den Jugendclub „Future‘‘, Moskauer Str. an den Verein Rückenwind e.V.  
Der Stadtrat beschließt, dass der Verein Rückenwind e.V. für den weiteren Betrieb des 
Jugendclubs „Future“, Moskauer Straße für 2011 einen Zuschuss in Höhe von 68.529,84 
 erhält.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer: 0205/2010
Abwägungsbeschluss 
Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West‘‘  
Der Stadtrat beschließt: Die im Rahmen des Verfahrens zum Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West“ nach Beteiligung der Behörden, sonsti-
ger Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit eingegangenen Stellungnahmen 
hat der Stadtrat gemäß § 1 (7) Baugesetzbuch geprüft. Die Abwägungstabelle ist Be-
standteil des Beschlusses. 
gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer: 0206/2010
Satzungsbeschluss                                                                                                              
Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West‘‘  
Gemäß § 10 Baugesetzbuch beschließt der Stadtrat den Bebauungsplan Nr. 25 „Schnitt-
stelle Altstadt Süd-West“ (bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den Textlichen 
Festsetzungen (Teil B) als Satzung. Die Begründung wird gebilligt.
gez. Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o. g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang         Sonntag, 31.10.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 46/1
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Bekanntmachung der 9. Sitzung des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses am 09.11.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
   Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Abarbeitungsstand Haushalt
7. Vorberatung zum Haushalt 2011
8. Vorlagen-Nummer: 0223/2010
  Gaskonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe) einschließlich 


OT Plötzky, Pretzien und Ranies
9. Vorlagen-Nummer: 0224/2010
  Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 


(Elbe) – 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0007/2009 vom 06.07.2009
10. Vorlagen-Nummer: 0225/2010
  Zusammensetzung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates 


Schönebeck (Elbe) – 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 
06.07.2009


11. Vorlagen-Nummer: 0226/2010
  Erste Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 


vom 21.04.2010
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
13. Informationen der Verwaltung
14. Vorlagen-Nummer: 0212/2010
  Bereitstellung von kommunalen Grundstücken im Verfahrensgebiet des 


Flurbereinigungsverfahrens für die Ortsumgehung Schönebeck, B 246 a
15. Vorlagen-Nummer: 0213/2010
  Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Johannes-R.-Becher-


Straße
16. Vorlagen-Nummer: 0214/2010
  Verkauf eines Baugrundstückes am Schwarzen Weg
17. Vorlagen-Nummer: 0215/2010
  Allgemeiner Vertreter des Oberbürgermeisters
18.  Vorlagen-Nummer: 0216/2010
 Aufwandsentschädigung allgemeiner Vertreter des Oberbürgermeisters
19. Vorlagen-Nummer: 0217/2010
  Zustimmung zur Auftragserteilung für eine Heizungsmodernisierung 


durch den Verwalter des Grundstückes „Am Park 5“ im Ortsteil Pretzien
20. Vorlagen-Nummer: 0219/2010
 Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West
21. Vorlagen-Nummer: 0222/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
22. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Bekanntmachung der 9. Sitzung des Jugend-, 
Frauen- und Sozialausschusses am 10.11.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Kindertagesstätte „Pusteblume“
   Schillerstraße 54, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Vor Beginn der Sitzung findet eine Vorstellung und Besichtigung der Kin-
dertagesstätte „Pusteblume“ statt.


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Vorlagen-Nummer: 0223/2010
  Gaskonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe) einschließlich 


OT Plötzky, Pretzien und Ranies
7. Vorlagen-Nummer: 0224/2010
  Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 


(Elbe) – 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0007/2009 vom 06.07.2009
8. Vorlagen-Nummer: 0225/2010
  Zusammensetzung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates 


Schönebeck (Elbe) – 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 
06.07.2009


9. Vorlagen-Nummer: 0226/2010
  Erste Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 


vom 21.04.2010
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
11. Vorlagen-Nummer: 0215/2010
 Allgemeiner Vertreter des Oberbürgermeisters
12. Vorlagen-Nummer: 0216/2010
  Aufwandsentschädigung allgemeiner Vertreter des Oberbürgermeisters
13. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Bekanntmachung der 10. Sitzung des Stadtentwicklungs-, 
Bau- und Umweltausschusses am 08.11.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal
   Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Vorberatung zum Vermögensplan 2011
7. Berichterstattung zum Sachstand Verkehrsführung Maxim-Gorki-Straße
8. Vorlagen-Nummer: 0220/2010
  Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung „Schönebeck-Salzel-


men“
9. Vorlagen-Nummer: 0221/2010
  Auslegungsbeschluss   Entwurf Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Ver-


sorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
11.  Berichterstattung des Sanierungsträgers zu privaten Baumaßnahmen im 


Sanierungsgebiet „Altstadt“ durch Frau Stolle
12.  Informationen der Verwaltung
13. Vorlagen-Nummer: 0212/2010
  Bereitstellung von kommunalen Grundstücken im Verfahrensgebiet des 


Flurbereinigungsverfahrens für die Ortsumgehung Schönebeck, B 246 a
14. Vorlagen-Nummer: 0213/2010
  Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Johannes-R.-Becher-


Straße
15. Vorlagen-Nummer: 0214/2010
 Verkauf eines Baugrundstückes am Schwarzen Weg
16.  Vorlagen-Nummer: 0217/2010
  Zustimmung zur Auftragserteilung für eine Heizungsmodernisierung 


durch den Verwalter des Grundstückes „Am Park 5“ im Ortsteil Pretzien
17.  Vorlagen-Nummer: 0219/2010
 Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West
18. Vorlagen-Nummer: 0222/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
19. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez.  Haase
Oberbürgermeister 
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7. Jahrgang     Sonntag, 31.10.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 46








Bekanntmachung der 9. Sitzung 
des Kultur- und Schulausschusses am 11.11.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort:  Sekundarschule „M. Gorki“
    Straße der Jugend 85, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Vor Beginn der Sitzung findet eine Besichtigung des Objekts sowie ein 
Gespräch mit der Leitung der Sekundarschule „Maxim Gorki“ über den 
Sanierungsstand der Schule und zum pädagogischen Konzept der Ein-
richtung statt.


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Vorlagen-Nummer: 0221/2010
  Auslegungsbeschluss   Entwurf Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Ver-


sorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
7. Vorlagen-Nummer: 0224/2010
  Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 


(Elbe) – 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0007/2009 vom 06.07.2009
8. Vorlagen-Nummer: 0226/2010
  Erste Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 


vom 21.04.2010
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
10. Informationen der Verwaltung
11. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 
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7. Jahrgang     Mittwoch, 03.11.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 47
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7. Jahrgang                      Sonntag, 07.11.2010                      Amtliche Bekanntmachungen                      Nr. 48


4/440


Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A


Maßnahme:
Unterhaltsreinigung in Teilbereichen des Objektes Gesundheits- und Erho-
lungsbad „Solequell“ des SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen


a) Öffentlicher Auftraggeber 
 auffordernde Stelle:
  Name         SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen, 
  Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck
 Straße       Badepark 1
 PLZ, Ort 39218 Schönebeck
 Telefon      (03928) 7055-29      Fax (03928) 7055-37
 E-Mail        micaela.neuenfeld@solepark.de
 Abgabe der Angebote:
 Stadtverwaltung Schönebeck
 Rezeption
 Markt 1
 39218 Schönebeck
b) Art der Vergabe:  Öffentliche Ausschreibung
 Vergabeverfahren    Öffentliche Ausschreibung, VOL/A
 Vergabenummer    SP2011 Unterhaltsreinigungsleistungen SQ
c) Art und Umfang der Leistung:
  •  tägliche Unterhaltsreinigung der Teilbereiche „Kleines Foyer“, „Lichtthe-


rapie“ inkl. Vorraum und Treppe sowie neues Saunagebäude (außer am 
24.12./31.12. sowie in einer jährlich festgelegten Wartungszeit, max. 4 
Wochen),


 •  saisonbedingte Reinigung des Kellerumkleidebereiches von September bis 
Ende April.


 •  Der Reinigungsumfang ist wie folgt auszugweise dargestellt:
   840,40 m2 Fliesen
  120,00 m2 Fenster- und Spiegelfläche
  58 Stühle und Liegen
   200 Umkleideschränke und Kabinen mit 29,32 m2 Reinigungsfläche
   sowie diverse Ablageflächen und Edelstahlgeländer (lt. Gesamtü-


bersicht)
 •  Die Leistung ist täglich (s.o.) in der Zeit von 06.00 – 09.00 Uhr zu erbrin-


gen. Jeden Mittwoch ist die Leistung abweichend im Bereich Lichttherapie 
in der Zeit von 06.00- 08.00 Uhr zu erbringen.


 •  Leistungsort ist:
  Gesundheits- und Erholungsbad „Solequell“
  Dr.-Tolberg-Str. 33
  39218 Schönebeck/Elbe
d) Aufteilung in Lose: nein
e) Ausführungsfrist:
 Beginn: 01.01.2011
 Ende: 31.12.2012 
 Vertragslaufzeit 2 Jahre mit der Option der Verlängerung 
f)  Anforderung der Vergabeunterlagen:
 SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen, Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck
 Badepark 1
 39218 Schönebeck
 bis zum 19.11.2010
  Vorortbesichtigung zwingend erforderlich am 22.11.2010, 6:00 bis 9:00 


Uhr
g) Stelle zur Einsicht in die Vergabeunterlagen und Anschreiben:
  SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen, Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck
 Badepark 1
 39218 Schönebeck
h) Höhe der Vervielfältigungskosten und Versandkosten
 Höhe des Entgeltes    21,00 
 Zahlungsweise           Banküberweisung
 Empfänger                  SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen
 Kontonummer            370 505 093
 BLZ, Institut              800 555 00 Salzlandsparkasse
 Verwendungszweck   SP2011 Unterhaltsreinigungsleistungen SQ
i) Ablauf der Angebotsfrist: 01.12.2010
k) geforderte Sicherheitsleistungen:   entfällt
l) wesentliche Zahlungsbedingungen:  monatlich, nach Rechnungslegung
m) mit Angebot vorzulegende Unterlagen:
 Nachweise zur Eignung: 
 • Handelsregisterauszug
 • Steuerliche Bescheinigung des Finanzamtes
  •  Bescheinigung über  die Zahlung von Beiträgen an die Krankenkasse
 •  Nachweis über die Befähigung des eingesetzten Personals  


(s. Vergabeunterlagen)
 • Referenzliste (s. Vergabeunterlagen)
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 20.12.2010
o) Hinweis:  Der Bewerber unterliegt mit Abgabe seines Angebotes den 


Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§ 27)


Finanzamt Haldensleben


B e k a n n t m a c h u n g 
über die Offenlegung der Schätzungsergebnisse 


(§ 13 BodSchätzG)


Die Schätzungsergebnisse (§ 11 BodSchätzG) in den Gemarkungen  
Schönebeck; Schönebeck-Salzelmen Flur 4, 5; Schönebeck-Felgeleben 
Flur 2, 3, 4 und Schönebeck-Eggersdorf werden in der Zeit vom 03.01.2011 
- 02.02.2011 in den Diensträumen des Finanzamtes Staßfurt während der 
Dienstzeiten offengelegt. Der Amtliche Landwirtschaftliche Sachverständige 
(ALS) ist an folgenden Tagen zur Erteilung von Auskünften im Finanzamt an-
wesend: Zu den Sprechzeiten nach vorheriger Terminabsprache. Offengelegt 
werden die Schätzungsergebnisse, die in den Schätzungsurkarten und den Feld-
schätzungsbüchern niedergelegt worden sind. Sie umfassen die Feststellungen 
zu den landwirtschaftlichen Kulturarten (§ 2 BodSchätzG), Beschreibungen des 
Bodens durch Klassen (§ 3 BodSchätzG), Wertzahlen (§ 4 BodSchätzG) und 
Abgrenzungen der geschätzten Flächen nach Klassenflächen, Klassenabschnit-
ten und Sonderflächen (§ 5 BodSchätzG). Die offengelegten Schätzungsergeb-
nisse werden den Eigentümern und Nutzern der landwirtschaftlichen Flächen 
nicht besonders bekannt gegeben. Gegen die Schätzungsergebnisse steht den 
Eigentümern der betroffenen Flächen als Rechtsbehelf der Einspruch gemäß 
den Vorschriften der Abgabenordnung zu. Der Einspruch kann bis zum Ablauf 
des 02.03.2011 beim Finanzamt schriftlich eingereicht oder zur Niederschrift 
erklärt werden. Mit dem Ablauf der Frist für die Einlegung des Rechtsbehelfs 
werden die offengelegten Schätzungsergebnisse unanfechtbar, soweit nicht Ein-
spruch eingelegt wurde.


gez. Brouér


Bekanntmachung der 9. Sitzung des 
Wirtschaftsausschusses am 15.11.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
  Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung


4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6.  Vorlagen-Nummer: 0221/2010
  Auslegungsbeschluss   Entwurf Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Ver-


sorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
7.  Vorlagen-Nummer: 0223/2010
  Gaskonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe) einschließlich OT 


Plötzky, Pretzien und Ranies
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
9. Informationen der Verwaltung
10. Vorlagen-Nummer: 0219/2010
 Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West
11.  Vorlagen-Nummer: 0222/2010
  Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Bekanntmachung der 10. Sitzung des Ortschaftsrates 
Plötzky am 17.11.2010


Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr


Sitzungsort: Bürgerraum, OT Plötzky
    Albert-Schweitzer-Straße 6, 39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil:
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5.  Vorlagen-Nummer: 0221/2010
  Auslegungsbeschluss   Entwurf Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Ver-


sorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
6.  Vorlagen-Nummer: 0223/2010
  Gaskonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe) einschließlich OT 


Plötzky, Pretzien und Ranies
7. Vorlagen-Nummer: 0226/2010
  Erste Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 


vom 21.04.2010
8.  Beratung zur Bewertung der Abwasseranlage der Ortschaft Plötzky 
Nichtöffentlicher Teil:
9. Beratung zu Wohnungsangelegenheiten
10. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
11. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Schmeißer
Ortsbürgermeister


Bekanntmachung der 10. Sitzung des Ortschaftsrates 
Pretzien am 11.11.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus „Alter Krug“, OT Pretzien
   August-Bebel-Straße 24, 39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil:
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0223/2010
  Gaskonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe) einschließlich OT 


Plötzky, Pretzien und Ranies
6. Vorlagen-Nummer: 0226/2010
  Erste Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 


vom 21.04.2010
7. Beratung über Probleme des Grundwassers im OT Pretzien
8. Entwicklungskonzept Naherholungsgebiet
 
Nichtöffentlicher Teil:
9. Vorlagen-Nummer: 0217/2010
  Zustimmung zur Auftragserteilung für eine Heizungsmodernisierung durch 


den Verwalter des Grundstückes „Am Park 5“ im Ortsteil Pretzien
10. Berichterstattung zu einer Grundstücksangelegenheit
11. Grundstücksangelegenheit „Hof der Mönche“
12. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
13. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Harwig
Ortsbürgermeister


Hinweis:
Im Vorfeld der 10. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien wird ab 19:15 Uhr 
durch die Ortschaftsräte eine Bürgersprechzeit angeboten.


N a c h r u f


Tief bewegt haben wir die Nachricht vernommen, dass das Mit-
glied der Stadtteilfeuerwehr Frohse der Freiwilligen Feuerwehr 
Stadt Schönebeck (Elbe)


Brandmeister a.D.


Klaus Pohle
im Alter von 73 Jahren verstorben ist.
Mit ihm verliert die Freiwillige Feuerwehr einen engagierten 
Kameraden, der in 59-jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr durch sein Fachwissen und seine Ein-
satz- und Hilfsbereitschaft Ansehen erworben hat.
Sein Andenken zu ehren ist für uns Bedürfnis und Verpflichtung.


Stadt Schönebeck (Elbe)
Hans-Jürgen Haase Ronald Mühlsiegel Ralf Zimmermann
Oberbürgermeister Stadtwehrleiter Stadtteilwehrleiter


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 
1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsge-
mäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann 
gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.








Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2009
der SWS Stadtwerke Schönebeck GmbH


Die Gesellschafterversammlung hat am 23.06.2010 den Jahresabschluss 
2009 festgestellt und beschlossen, vom Jahresüberschuss in Höhe von 
1.707.719,58 € den vollen Betrag in Höhe von 1.707.719,58 € an den Gesell-
schafter auszuschütten. Der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wurde 
für das Geschäftsjahr 2009 Entlastung erteilt. Das Geschäftsjahr 2009 wurde 
durch WRG Audit GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft. Nach Prü-
fung der Buchführung des Geschäftsjahres und des Lageberichtes sowie der 
Prüfung nach § 53 HGrG wurde unserem Unternehmen ein uneingeschränkter 
Bestätigungsvermerk erteilt.
Der Jahresabschluss 2009 liegt zur Einsicht in der Zeit vom 15.11.2010 bis 
23.11.2010 während der Geschäftszeiten bei der SWS Stadtwerke Schöne-
beck GmbH vor. 


Stadtwerke Schönebeck GmbH
Geschäftsführung


Bekanntmachung der 10. Sitzung des Hauptausschusses
am 22.11.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
   Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5.  Vorberatung von Anträgen für die nächste Stadtratssitzung mit öffentli-


chem Charakter
6. Vorlagen-Nummer: 0218/2010
 Aufhebungsbeschluss zur Beschluss Nr. 140-24/(XI)/92
7. Vorlagen-Nummer: 0220/2010
  Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung „Schönebeck-Salzel-


men“
8. Vorlagen-Nummer: 0221/2010
  Auslegungsbeschluss   Entwurf Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Ver-


sorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
9. Vorlagen-Nummer: 0223/2010
  Gaskonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe) einschließlich 


OT Plötzky, Pretzien und Ranies
10. Vorlagen-Nummer: 0224/2010
  Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 


(Elbe)
 - 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0007/2009 vom 06.07.2009
11. Vorlagen-Nummer: 0225/2010
  Zusammensetzung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates 


Schönebeck (Elbe) - 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 
06.07.2009


12. Vorlagen-Nummer: 0226/2010
  Erste Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 


vom 21.04.2010
13. Informationen der Verwaltung
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
15.  Vorberatung von Anträgen für die nächste Stadtratssitzung mit nichtöf-


fentlichem Charakter
16. Vorlagen-Nummer: 0210/2010
 Personalangelegenheit
17. Vorlagen-Nummer: 0212/2010
  Bereitstellung von kommunalen Grundstücken im Verfahrensgebiet des 


Flurbereinigungsverfahrens für die Ortsumgehung Schönebeck, B 246 a
18. Vorlagen-Nummer: 0213/2010
  Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Johannes-R.-Becher-


Straße
19. Vorlagen-Nummer: 0214/2010
 Verkauf eines Baugrundstückes am Schwarzen Weg
20. Vorlagen-Nummer: 0215/2010
 Allgemeiner Vertreter des Oberbürgermeisters
21. Vorlagen-Nummer: 0216/2010
 Aufwandsentschädigung allgemeiner Vertreter des Oberbürgermeisters
22. Vorlagen-Nummer: 0217/2010
  Zustimmung zur Auftragserteilung für eine Heizungsmodernisierung 


durch den Verwalter des Grundstückes „Am Park 5“ im Ortsteil Pretzien
23. Vorlagen-Nummer: 0219/2010
 Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West
24. Vorlagen-Nummer: 0222/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
25.  Beratung und Empfehlung zu dem eingereichten Vorschlag hinsichtlich 


der  Verleihung des Ehrenbürgerrechts
26. Informationen der Verwaltung
27. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Bekanntmachung der 10. Sitzung
des Ortschaftsrates Ranies am 23.11.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Ortschaftsbüro Ranies
   Dorfstraße 1, 39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0223/2010
  Gaskonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe) einschließlich 


OT Plötzky, Pretzien und Ranies
6. Vorlagen-Nummer: 0226/2010
  Erste Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 


vom 21.04.2010


Nichtöffentlicher Teil:
7.   Beratung zu einem Kauf- bzw. Pachtantrag
8. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
9. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Maser
Ortsbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2009 
der Abwasserentsorgung Schönebeck GmbH


Die Gesellschafterversammlung hat am 15.06.2010 den Jahresabschluss 2009 
festgestellt und beschlossen, den Jahresüberschuss in Höhe von 25.360,08 
an die Gesellschafter entsprechend ihrer Geschäftsanteile auszuschütten. Der 
Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wurde für das Jahr 2009 Entlastung 
erteilt. Der Jahresabschluss 2009 wurde durch PwC PricewaterhouseCoopers 
Aktiengesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft. Nach Prüfung 
des Jahresabschlusses, der zugrundeliegenden Buchführung und  des Lagebe-
richtes sowie der Prüfung nach § 53 HGrG wurde der AbS GmbH der unein-
geschränkte Bestätigungsvermerk erteilt. Der Jahresabschluss 2009 sowie der 
Lagebericht 2009 liegen vom 22.11. bis 30.11.2010 in den Zeiten
Montag, Mittwoch, Donnerstag 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag   7:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    7:30 Uhr bis 14:00 Uhr
bei der AbS GmbH, Wilhelm-Hellge-Str. 338, 39218 Schönebeck aus.


Abwasserentsorgung Schönebeck GmbH
Geschäftsführung
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Bekanntmachung der 8. Sitzung des Betriebsausschusses 
Städtischer Bauhof am 29.11.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Städtischer Bauhof Schönebeck
   Dammweg 22, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0211/2010
  Stundenverrechnungssätze ab 01.01.2011 für den Städtischen Bauhof 


Schönebeck
6. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 
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N a c h r u f


Tief bewegt haben wir die Nachricht vernommen, dass das  
Mitglied der Ortsfeuerwehr Plötzky der Freiwilligen Feuerwehr 
Stadt Schönebeck (Elbe)


Löschmeister


Gerald Mutz
im Alter von 55 Jahren verstorben ist.
Mit ihm verliert die Freiwillige Feuerwehr einen engagierten 
Kameraden, der in 38-jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr durch seine Einsatz- und Hilfsbereit-
schaft hohes Ansehen erworben hat.
Sein Andenken zu ehren ist für uns Bedürfnis und Verpflichtung.


      Stadt Schönebeck (Elbe)


 Hans-Jürgen Haase        Ronald Mühlsiegel        Andre Römer
 Oberbürgermeister         Stadtwehrleiter             Ortswehrleiter








B E K A N N T M A C H U N G
der 11. Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe) 


am 02.12.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal
 39218 Schönebeck (Elbe) – Bad Salzelmen


Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt.


TA G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Bericht des Oberbürgermeisters
5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung
5.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
6. Anträge (öffentliche)
6.1.  Antrag der CDU-Fraktion vom 03.11.2010
 –  Einsparungen im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bau-


hof Schönebeck für das Jahr 2011
6.2. Antrag der SPD-Fraktion vom 08.11.2010
 Aufbau eines Grundwassermanagements
6.3. Antrag der SPD-Fraktion vom 16.11.2010
  Wahlmöglichkeit der Schule für verbliebene Schüler der Sekundarschule 


„P. Neruda‘‘ – Änderung der Beschlussvorlage Nr. 0145/2010
7. Vorlagen-Nummer: 0223/2010
  Gaskonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe) einschließlich 


OT Plötzky, Pretzien und Ranies
8. Vorlagen-Nummer: 0218/2010
 Aufhebungsbeschluss zur Beschluss Nr. 140-24/(XI)/92
9. Vorlagen-Nummer: 0220/2010
  Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung „Schönebeck-Salzel-


men“
10. Vorlagen-Nummer: 0221/2010
  Auslegungsbeschluss Entwurf Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Ver-


sorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
11. Vorlagen-Nummer: 0224/2010
  Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 


(Elbe) –  4. Änderung zum Beschluss Nr. 0007/2009 vom 06.07.2009
12. Vorlagen-Nummer: 0225/2010
  Zusammensetzung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates 


Schönebeck (Elbe) – 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 
06.07.2009


13. Vorlagen-Nummer: 0226/2010
  Erste Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 


vom 21.04.2010
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil 


15.  Vorlagen-Nummer: 0212/2010
  Bereitstellung von kommunalen Grundstücken im Verfahrensgebiet des 


Flurbereinigungsverfahrens für die Ortsumgehung Schönebeck, B 246 a
16. Vorlagen-Nummer: 0213/2010
  Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Johannes-R.-Becher-


Straße
17. Vorlagen-Nummer: 0214/2010
  Verkauf eines Baugrundstückes am Schwarzen Weg
18. Vorlagen-Nummer: 0215/2010
  Allgemeiner Vertreter des Oberbürgermeisters
19. Vorlagen-Nummer: 0216/2010
  Aufwandsentschädigung allgemeiner Vertreter des Oberbürgermeisters
20. Vorlagen-Nummer: 0217/2010
  Zustimmung zur Auftragserteilung für eine Heizungsmodernisierung 


durch den Verwalter des Grundstückes „Am Park 5“ im Ortsteil Pretzien
21. Vorlagen-Nummer: 0219/2010
  Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West
22. Vorlagen-Nummer: 0222/2010
  Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
23. Informationen der Verwaltung
24. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i. V. Krüger


Haase
Oberbürgermeister 
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Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in der Sitzung am 14.10.2010 nachfolgenden 
Beschluss 0208/2010 Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schö-
nebeck für das Wirtschaftsjahr 2010 gefasst, der hiermit bekanntgegeben wird.
   


Beschluss-Nummer: 0208/2010
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck für das 
Wirtschaftsjahr 2010
Der Stadtrat beschließt den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof 
Schönebeck für das Wirtschaftsjahr 2010:
 


  1. Erfolgsplan
Die Aufwendungen und Erträge werden festgesetzt auf je 3.002.100 .
Der Zuschuss der Stadt beträgt 0 .
 


  2. Vermögensplan
Die Einnahmen und Ausgaben werden festgesetzt auf je 168.700 .
  
  3.  Kreditaufnahmen
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht ver-
anschlagt.            
 


  4. Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
 


  5. Kassenkredit
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2010 zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  
500.000  festgesetzt.
 
  6. Stellenübersicht
Die Stellenübersicht des Eigenbetriebes weist 50,061 Vollzeitstellen aus.
 


gez. Haase
Oberbürgermeister
 
 


Öffentliche Bekanntmachung


Beschluss-Nr: 0208/2010
Wirtschaftsplan 2010 für den Eigenbetrieb Städtischer Bauhof Schönebeck
Der Wirtschaftsplan 2010 des Städtischen Bauhofes Schönebeck wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Der Wirtschaftsplan 2010 liegt gemäß § 18 Abs. 5 Ei-
genbetriebsgesetz-EigVG im Land Sachsen-Anhalt vom 29.11.2010 bis 07.12.2010 
zur Einsichtnahme im Dammweg 22, Zimmer 207, zu den Dienstzeiten Montag bis 
Donnerstag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr sowie Frei-
tag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr öffentlich aus.
 


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Öffentliche Ausschreibung von Leistungen nach VOL/A


Vorhaben:  Lieferung – Steiger / Hubarbeitsbühne
  auf Trägerfahrzeug


a) Auftraggeber: Städtischer Bauhof Schönebeck
  Dammweg 22,  39218 Schönebeck (Elbe)
  Tel.:  0 39 28/44 13; Fax:  0 39 28/44 14 10


 Ort der 
     Angebotsabgabe: Stadt Schönebeck (Elbe)
  Submissionsstelle
  Markt 1
  39218 Schönebeck (Elbe)


b)  Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung


c)  Art und Umfang
     der Leistung: Lieferung – Steiger / Hubarbeitsbühne
  auf Trägerfahrzeug


     Ort der Anlieferung: Städtischer Bauhof Schönebeck
  Dammweg 22,  39218 Schönebeck (Elbe)


d)  Lose: keine Lose
 


e)  Ausführungsfrist: Dezember 2010 / I. Quartal 2011


f)  Unterlagen: Die Ausgabe der Unterlagen erfolgt ab sofort
  bis spätestens 14.12.2010, 12.00 Uhr durch:


  Städtischer Bauhof Schönebeck
  Dammweg 22,  39218 Schönebeck (Elbe)
  Vergabe – Nr. 320/01/2010


g)   Stelle zur Einsichtnahme  wie unter f) 
 der Verdingungsunterlagen: 


h)  Entschädigung für
     Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages:    7,50 Euro
  Salzlandsparkasse BLZ: 800 555 00
  Kto- Nr.: 351 029 044
  Cod. Zahlungsgrund: 
  Vergabe-Nr. 320/01/2010
   Die Unterlagen können unter Beifügung einer 


quittierten Banküberweisung abgeholt oder abge-
fordert werden. Rückzahlung erfolgt nicht.


i)    Ablauf der Angebotsfrist: 20.12.2010, 10.00 Uhr
     


      Abfassung der Angebote:  in deutscher Sprache


      Eröffnung der Angebote:  nicht öffentlich


k)   geforderte 
 Sicherheitsleistung:    keine


l)    Zahlungsbedingungen:    nach § 15 VOL/B und zusätzliche Vertragsbedin-
gungen


 Rechtsform für 
 Bietergemeinschaften: keine besondere Rechtsform verlangt


m)  Nachweis der Eignung
      des Bieters:   Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, 


Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben 
gemäß VOL/A zu machen.


   Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufs-
genossenschaft, Finanzamt, Krankenkassen und 
IHK vorzulegen.


n) Zuschlags- und Bindefrist: endet am 30.12.2010


o) Sonstige Angaben:  Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines 
Angebotes auch den Bestimmungen über nicht 
berücksichtigte Angebote  (§ 27 VOL/A)


Herrler
Betriebsleiter
Städtischer Bauhof Schönebeck
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Bekanntmachung der gemeinsamen Sitzung des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses und des Stadtentwicklungs-, 


Bau- und Umweltausschusses am 08.12.2010
 


 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


 Sitzungsort:  Rathaus, Großer Sitzungssaal
    Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


 
TA G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. 2. Vorberatung zum Haushalt 2011
5. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 


Nichtöffentlicher Teil
6. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister
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Nachruf 


Mit Betroffenheit nahmen wir die traurige Nachricht 
entgegen, dass das langjährige Mitglied des Stadtrates 
Schönebeck (Elbe)


 Horst Melcher
aus dem Leben schied.


Im Rahmen seines ehrenamtlichen Mandats im Stadtrat 
der Stadt Schönebeck (Elbe) wirkte Horst Melcher vom 
8. Juli 2004 bis zum 5. Juli 2009 als Mitglied der Frakti-
onsgemeinschaft Schall/Melcher. Er setzte sich mit gro-
ßem Engagement für die Belange der Bürgerinnen und 
Bürger ein.


Der Stadtrat und die Stadtverwaltung werden Horst 
Melcher ein ehrendes Gedenken bewahren.


Markus Baudisch Hans-Jürgen Haase   
Stadtratsvorsitzender Oberbürgermeister    


Der Betriebsausschuss Städtischer Bauhof hat in seiner Sitzung am 29.11.2010 den 
Beschluss-Nr.  0211/2010  „Stundenverrechnungssätze ab 01.01.2011 für den Städ-
tischen Bauhof Schönebeck“ gefasst, der hiermit bekannt gegeben wird. 


Beschluss-Nr. 0211/2010  
Stundenverrechnungssätze ab 01.01.2011 
für den Städtischen Bauhof Schönebeck


Der Betriebsausschuss beschließt die nachfolgend aufgeführten Stundenverrech-
nungssätze ab 01.01.2011 für den Städtischen Bauhof Schönebeck. 


KST Bezeichnung Stundensatz Stundensatz
    (alt) ab 01.01.2011


 Bereich Straßenunterhaltung
120 Straßenunterhaltung/VKZ/MOSA/ 36,22   36,98 
 Ölspurbeseitigung 
130 Winterdienst Straße inkl. Technik 68,66   76,64  


 Sachgebiet Grünanlagen
220 Grünanlagenpflege/Bestattungen/ 32,36   32,90 
 Spielplätze/Stadtreinigung/Straßen-
 reinigung/Papierkorbentleerung    
230 Winterdienst GALA inkl. Technik 63,64  73,40  


 Bereich Zentrale Dienste    
320 Elektro/ Zentrale Dienste 36,84   37,88  
       
  Fahrzeuge
 Fahrzeuge mit einer Traglast bis 1 t 4,00   4,68  
  Fahrzeuge mit einer Traglast bis 4 t 11,90   12,00  
  Fahrzeuge mit einer Traglast bis 8 t 19,98   19,98  
  Fahrzeug zur Papierkorbentleerung  4,80   4,76  
 inkl. Aufsatz
  Mobilbagger 12,60   13,72  
  Grüfte-Bagger 12,86   14,54  
  Multicar 8,60   8,90  
  Radlader 18,72   18,82  
  LKW BOKI-Mobil Typ 1151   9,00  
  Steigerfahrzeug 10,58   11,78  
  Mehrzweckgeräteträger 11,56   12,14  
  Kehrmaschine 17,80   20,78  
  Anhänger (einfach) 1,96   4,48  
  Tandem-Anhänger 3,56   4,12  
  Chemo-Anhänger  6,40   7,34  
  Anhänger für Langmaterial 10,90   10,90  
  Fiat-Kombi (Bus) 13,50   4,36  


gez. Haase
Oberbürgermeister
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Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in der Sitzung am 02.12.2010  nachfolgende 
Beschlüsse  gefasst, die  hiermit bekannt gegeben werden.


Beschluss-Nummer: 0218/2010
Aufhebungsbeschluss zur Beschluss Nr. 140-24/(XI)/92
Der Stadtrat hebt den in der Stadtverordnetenversammlung am 12.03.1992 gefass-
ten Beschluss „Bestellung der Leiterin und der Prüfer beim Rechnungsprüfungs-
amt“ (Beschluss Nr. 140-24/(XI) / 92) auf.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer: 0221/2010
Auslegungsbeschluss                                                                                            
Entwurf Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Versorgungs- und Freizeitanla-
gen „Ferienpark Plötzky“
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) stimmt dem Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 54 Sondergebiet Versorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“ 
bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen sowie der Begrün-
dung mit Umweltbericht zu und beschließt, dass diese Planunterlagen gemäß § 3 (2) 
BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt werden.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer: 0224/2010
Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 
(Elbe) – 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0007/2009 vom 06.07.2009
Der Stadtrat beschließt entsprechend der Sitzverteilung gemäß Beschluss Nr. 
0007/2009 vom 06.07.2009 folgende Neubesetzungen im Kultur- und Schulaus-
schuss und im Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss:


Kultur- und Schulausschuss   Mitglied: Herr Helmut Huppertz  


Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss    Mitglied: Herr Hans-Jürgen Fricke


gez. Haase
Oberbürgermeister


  
Beschluss-Nummer: 0225/2010
Zusammensetzung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 
(Elbe) – 4. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009
Der Stadtrat beschließt entsprechend der Sitzverteilung gemäß Beschluss Nr. 
0005/2009 vom 06.07.2009 folgende Neubesetzungen im Hauptausschuss und im 
Betriebsausschuss Städtischer Bauhof:


Hauptausschuss    Mitglied: Herr Markus Baudisch


Betriebsausschuss   Mitglied: Herr Helmut Huppertz
Städtischer Bauhof


gez. Haase
Oberbürgermeister
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale)


Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben 
des Liegenschaftskatasters


Für die
       Gemarkungen: Plötzky


in    Stadt Schönebeck (Elbe)
    Ortsname
 
wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landes-
amt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat


das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hinsichtlich der Anga-
ben zu den Ergebnissen der amtlichen Bodenschätzung ergänzt und aktua-
lisiert.
 
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten 
werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben des 
Liegenschaftskatasters informiert.


Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit


vom 10.01.2011 bis 09.02.2011


in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Neustädter Passage 15 in 06122 Halle (Saale)


während der Besuchszeiten, Mo. bis Do. 08.00 – 18.00 Uhr / Fr. 08.00 – 
15.00 Uhr zur Einsicht ausgelegt.


Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter der Telefonnummer 0345 / 6912-0 gebeten. 


Im Auftrag


gez. 
Michael Loddeke


Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale)


Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben 
des Liegenschaftskatasters


Für die
 
       Gemarkungen:   Plötzky, Ranies, Schönebeck, Schönebeck-Frohse, 


Schönebeck-Salzelmen 
  
in    Stadt Schönebeck (Elbe)
    Ortsname
 
wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landes-
amt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat


das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hinsichtlich der Anga-
ben zur tatsächlichen Nutzung, des Gebäudebestandes und der Lagebe-
zeichnung ergänzt und aktualisiert.
 
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten 
werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben des 
Liegenschaftskatasters informiert.


Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit


vom 10.01.2011 bis 09.02.2011


in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Neustädter Passage 15 in 06122 Halle (Saale)


während der Besuchszeiten, Mo. bis Do. 08.00 – 18.00 Uhr / Fr. 08.00 – 
15.00 Uhr zur Einsicht ausgelegt.


Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter der Telefonnummer 0345 / 6912-0 gebeten. 


Im Auftrag


gez. 
Michael Loddeke


Öffentliche  Auslegung
Entwurf Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Versor-


gungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 02.12.2010 den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 54 Sondergebiet Versorgungs- und Freizeitanlagen „Fe-
rienpark Plötzky“, bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festset-
zungen sowie der Begründung mit Umweltbericht, gebilligt und diese Planun-
terlagen zur öffentlichen Auslegung für die Dauer eines Monats bestimmt. 
Der Ferienpark Plötzky befindet sich zwischen Schönebeck und Gommern 
westlich der B 246a am Kleinen Waldsee.
Er ist aufgrund seiner hervorragenden Ausstattung sowie der vielfältigen Frei-
zeit- und Erholungsmöglichkeiten in der nahen Umgebung für Dauer- und 
Kurzurlauber ein beliebtes Ziel. Um den Gästen weitere Möglichkeiten der 
Freizeitgestaltung bieten zu können, sind bauliche Erweiterungen geplant. So 
soll z. B. an die im Ferienpark vorhandene Gaststätte eine Bowlingbahn an-
gebaut werden.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll der baurechtliche Rahmen für 
die Bestandssicherung und für die geplanten baulichen Erweiterungen der für 
den Betrieb des Ferienparks notwendigen Versorgungs- und Freizeitanlagen 
geschaffen werden.
Gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch liegt der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 54 
Sondergebiet Versorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“, beste-
hend aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen sowie der Begrün-
dung mit Umweltbericht  in der Zeit vom


10. Januar  2011 bis einschließlich  11. Februar 2011
im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe), 
Breiteweg 12 zu den Dienstzeiten
 montags von 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
 dienstags von 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 mittwochs von 8.00 – 12.00 Uhr  
 donnerstags von 8.00 – 12.00 Uhr 
 freitags von 8.00 – 12.00 Uhr
Innerhalb der vorgenannten Auslegungsfrist können die Planunterlagen mit 
den Mitarbeitern des Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes erörtert und 
Anregungen/Stellungnahmen, die für die geplante städtebauliche Entwicklung 
dieses Gebietes bedeutsam sein können, schriftlich oder zur Niederschrift dort 
abgegeben werden.
Die vorgenannten Planunterlagen sind im Zeitraum der öffentlichen Aus-
legung gemäß § 4a (4) Baugesetzbuch auch in das Internet eingestellt und 
können unter der Internetadresse: http:/www.schoenebeck-elbe.de eingesehen 
werden.
Anregungen und Stellungnahmen können auch per E-Mail unter:
d.lubbik@schoenebeck-elbe.de abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 4a (6) Bauge-
setzbuch bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben, sofern die Stadt Schönebeck (Elbe) deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Be-
bauungsplanes nicht von Bedeutung ist.


Schönebeck (Elbe), 22.12.2010


Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang     Mittwoch, 22.12.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 56








2-130


Bekanntmachung der 15. Sitzung 
des Betriebsausschusses Kur- und 


Gesundheitsverwaltung am 13.01.2011


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort:  Schulungs- und Tagungszentrum 


Badepark 4, 39218 Schönebeck (Elbe)


TA G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Feststellung der Tagesordnung
 4.  Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte 


Sitzung
 5. Informationen der Verwaltung
 6.  Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
 7. Informationen der Verwaltung
 8.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt
 9.  Erfahrungsaustausch vor Ort - Wir laden Sie ein ins Solequell


gez. Haase
Oberbürgermeister
 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o. g. hauptsatzungsgemäßen 
Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang     Sonntag, 26.12.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 57








BEKANNTMACHUNG
der 5. Sitzung des Ortschaftsrates Ranies


am 26.01.2010
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Ortschaftsbüro
Ranies
Dorfstraße 1
39217 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Öffentlicher Teil:


1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-
keit


2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sit-


zung
5. Berichterstattung zur Thematik Breitbandversorgung


Nichtöffentlicher Teil:


6. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
7.  Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft;
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


Maser
Ortsbürgermeister


BEKANNTMACHUNG
der 5. Sitzung des Ortschaftsrates Plötzky


am 20.01.2010
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Bürgerraum
Plötzky
Albert-Schweitzer-Straße 6
39217 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Öffentlicher Teil:


1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-
keit


2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sit-


zung
5. Vorlagen-Nummer: 0108/2010
  Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Versor-


gungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
6. Berichterstattung zur Thematik Breitbandversorgung
7. Berichterstattung zum Jahresabschluss 2009 der Ortschaft Plötzky
8.  Berichterstattung zum Bau des Radweges von Plötzky bis zum Ab-


zweig Ranies
9. Information zur Vorbereitung des Heimatfestes 2010


Nichtöffentlicher Teil:


10. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
11. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


Schmeißer
Ortsbürgermeister


BEKANNTMACHUNG
der 5. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien


am 21.01.2010
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus „Alter Krug“
Pretzien
August-Bebel-Straße 24
39217 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Öffentlicher Teil:


1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-
keit


2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4.  Bekanntgabe des Beschlusses aus der letzten nichtöffentlichen Sit-


zung
5. Vorlagen-Nummer: 0106/2010
  Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2008 der ehemaligen Ge-


meinde  Pretzien
6. Berichterstattung zur Thematik Breitbandversorgung
7. Information zur Thematik Radweg Pretzien - Plötzky


Nichtöffentlicher Teil:


8. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
9. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


Harwig
Ortsbürgermeister


Hinweis:
Im Vorfeld der 5. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien wird ab 19.15
Uhr durch die Ortschaftsräte eine Bürgersprechzeit angeboten.


BEKANNTMACHUNG
der 4. Sitzung des Wirtschaftsausschusses 


am 18.01.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Markt 1
39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Öffentlicher Teil:


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Vorlagen-Nummer: 0105/2010
  Beschluss über die Bildung einer Kapitalrücklage für Investitionen 


für das Solebad „Solequell“ ab 2010
7. Vorlagen-Nummer: 0109/2010
 Quartierskonzept Schönebeck - Mitte 2
 Endbericht Oktober 2009
8. Vorlagen-Nummer: 0110/2010
 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 55 „Schillerstraße“
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil:


10. Informationen der Verwaltung
11. Vorlagen-Nummer: 0107/2010
 Entscheidung über einen Billigkeitsantrag
12. Vorlagen-Nummer: 0111/2010
  Ankauf von Grundstücksflächen an der Barbarastraße für den Stra-


ßenbau
13. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
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7. Jahrgang             Sonntag, 17.01.2010             Amtliche Bekanntmachungen             Nr. 2
Hinweise zur Einschulung 2011


Das Schulverwaltungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe) gibt hiermit die 
Schulbezirke der Schönebecker Grundschulen bekannt. Wir möchten die 
Eltern bitten, die Anmeldung ihres Kindes im Sekretariat der betreffenden 
Grundschule ihres Schulbezirkes vorzunehmen. 
Die Erziehungsberechtigten der schulpflichtig werdenden Kinder werden 
dazu schriftlich von der aufnehmenden Grundschule eingeladen. Schul-
pflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30.06.2011 das sechste Lebensjahr 
vollenden. Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes oder 
das Familienstammbuch vorzulegen. Das anzumeldende Kind ist von den 
Erziehungsberechtigten persönlich vorzustellen. 


Haase
Oberbürgermeister


  
Anlage 1                 Grundschulen


Schulbezirk der Grundschule „Dr. Salvador Allende“  W.-Hellge-
Straße 77
Am Malzmühlenfeld, Am Stadtfeld, Erich-Weinert-Straße, Franz-Voll-
bring-Straße, Friedrichstraße, Garbsener Straße, Gustav-Zenker-Straße, 
H.-Rau-Straße, Joh.-R.-Becher-Straße 54 - 88, Karl-Jänecke-Straße, Otto-
Kohle-Straße, Stadionstraße, Welsleber Straße 22 - 45, 50, Wilhelm-Hell-
ge-Straße (ungerade Hausnummern 1 bis 205; gerade Hausnummern 2 
- 206), Willi-Sonnenberg-Straße


Schulbezirk der Grundschule „Käthe Kollwitz“ St.-Jakobi-Straße 3-4
Am Glindeschen Weg, Am Holländer, Am Markt, Baderstraße, Barba-
rastraße, Barbyer Straße, Barbyer Tor, Bauhofstraße, Bodengasse, Bött-
cherstraße, Breiteweg, Broihansgasse, Brückenaufgang, Burgstraße, 
Buschweg, Cokturhof, Dammweg, Elbstraße, Elbtor, Elbweg, Ernst-
Thälmann-Straße, Felgeleber Straße, Friedrich-Engels-Straße, Geschw.-
Scholl-Straße 1-40, 136-158, Grabenstraße, Grundweg, Heinitzhof, 
Hermannstraße, Hoher Weg, Karl-Marx-Straße, Maxim-Gorki-Straße, 
Müllerstraße, Neue Gasse, Petersstraße, Republikstraße, R.-Breitscheid-
Straße, Salinenkolonie, Salzer Straße, Salztor, Schornsteinfegerstraße,  
St.-Jakobi-Straße, Steinstraße, Streckenweg, Thimannstraße, Tischler-
straße, Worth, Zimmererstraße


Schulbezirk  der Grundschule „K. Liebknecht“ Pestalozzistraße 1
Alt Frohse, Am Hummelberg, Am Sandkuhlenfeld, Am Stremsgraben, 
An der Blumenberger Bahn, An der Eisenbahn, An der Käuzchenkuhle, 
Annastraße, Bahnhofstraße, Bertolt-Brecht-Straße, Bullenwiesenweg, 
Burgwall, Dorotheenstraße, Dr.-M.-Luther-Straße, Freiligrathstraße, 
Friedhofsweg, Geschw.-Scholl-Straße 41 - 130, Goethestraße, Großer 
Steinklump, Helenenstraße, Herderstraße, Hohendorfer Straße1, 3, Joh.-
R.-Becher-Straße (ungerade Hausnummern 1 - 69, gerade Hausnummern 
2 - 52 d), Karl-Liebknecht-Straße, Kleiner Steinklump, Körnerstraße, 
Krausestraße, Krummer Ellenbogen, Kuckucksweg, Lessingstraße, Ma-
gazinstraße, Magdeburger Straße 261, 263, Magdeburger Straße 199, 201, 
203, 205, 206, 219, 221, 238, 240, 241, 242, 244, 245, 245 d, 246, 247 a, 
247 b, 250, 253, 254, 255, 257, Margaretenstraße, Paulstraße, Pestalozzi-
straße, Rosa-Luxemburg-Straße, Reuterplatz, Schillerstraße, Straße der 
Jugend, Trappensteig, Valentin-Feldmann-Straße, Wallstraße, Welsleber 
Straße 1 - 21, 52 - 64, Wilhelm-Hellge-Straße (ungerade Hausnummern 
227 - 339, gerade Hausnummern 212 - 332)


Schulbezirk der Grundschule „Am Lerchenfeld“ Berliner Straße 8 a
Adolfstraße, Albrechtstraße, Alt Felgeleben, Am Anger, Am Gänsewin-
kel, Am Randel, Am Röhrenstieg, Am Streitfeld, An der Füllkuhle, An der 
Güstener Bahn, An der Seilerbahn, An der Steiermärker Straße, Bahnhof 
Felgeleben, Ballenstedter Straße, Bangestraße, Berliner Straße, Birken-
weg, Blankenburger Straße, Blumenstraße, Braunlager Straße, Clara-Zet-
kin-Straße, Dr.-W.-Külz-Straße, Ernststraße, Feldstraße, Fliederstraße, 
Folkewitzer Straße, Gartenstraße, Gnadauer Straße, Graseweg, Hecken-
weg, Heinrich-Hertz-Straße, Heinrichstraße, Hermann-Kasten-Straße, 
Hüttenroder Straße, Ilsenburger Straße, Im Lerchenfeld, Innsbrucker 
Straße, Jahnstraße, Joachimstraße, Johannisstraße, Karl-Jänecke-Platz, 
Kärntener Straße, Karlstraße, Köthener Straße, Kurze Straße, Lange Stra-
ße, Leutenberger Straße, Liebensteiner Straße, Martinstraße, Meisenstieg, 
Moskauer Straße, Otto-Hahn-Straße, Otto-Kresse-Straße, Pappelstraße, 
Paul-Illhardt-Straße, Prager Straße, Quedlinburger Straße, Querstraße, 
Richardstraße, Rübeländer Straße, Sachsenlandstraße, Salzburger Straße, 
Schulstraße, Schwarzer Weg, Siedlerstraße, Staßfurter Straße, Steiermär-
ker Straße, Warschauer Straße, Wasserwerk Felgeleben, Wernigeröder 
Straße, Wiener Platz


Schulbezirk der Grundschule „Ludwig Schneider“ Kirchstraße 22
Ahornstraße, Akazienstraße, Alleestraße, Am Alten Stadtbad, Am Efeu-
eck, Am Finkenherd, Am Gradierwerk, Am Grünen Stein, Am Gutjahr, 
Am Solgraben,  An der Arche, Asternweg, August-Bebel-Straße, Bä-
ckerstraße, Badepark, Baumhauer Straße, Blauer Hof, Blauer Steinweg, 
Boeltzigstraße, Bornstraße, Brunnenstraße, Buchsbaumweg, Calbesche 
Straße, Chausseestraße, Dahlienweg, Dammstraße, Dr.-Lohmeyer-Stra-
ße, Dr.-Tolberg-Straße,  Edelmannstraße, Eggersdorfer Straße, E.-Weiß-
bach-Straße, Elmener Straße, Eschenstraße, Esebeckstraße, Esterhuser 
Straße, Geyerstraße, Görtzker Straße, Gretnitzer Straße, H.-Heine-Straße,  
Holunderweg, Idastraße, Immermannstraße, Jakobstraße, Kantorstieg, 
Kastanienweg, Kirchstraße, Krokusweg, Kunstanger, Leipziger Straße, 
Lilienweg, Lindenstraße, Luisenstraße, Magdeburger Straße 1 - 176, 
Margaritenweg, Mittelstraße, Mühlenstraße, Narzissenweg, Nelkenweg, 
Parkstraße, Pfännerstraße, Pfuehlstraße, Rathausstraße, Reitbahnstra-
ße, Resedaweg, Ritterstraße, Rosenweg, Rosmarinstraße, Rüsternstraße, 
Schadeleber Straße, Schäferhof, Scheunenstraße, Schneidewindstraße, 
Schützenweg, Sieboldstraße, Sorgestraße, Tränkestraße, Triftweg, Tul-
penweg, Turnierstraße, Wacholderweg, Wasserstraße, Welchhausenstra-
ße, Winkelmannstraße, Wüstenhoffstraße


Schulbezirk der Grundschule Plötzky, OT Plötzy, Schulstraße 7, 
39217 Schönebeck
Ortsteile Plötzky, Pretzien, Ranies sowie die Stadtteile Grünewalde und 
Elbenau


BEKANNTMACHUNG
der 4. Sitzung des Hauptausschusses am 25.01.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
   Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit


3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0105/2010
  Beschluss über die Bildung einer Kapitalrücklage für Investitionen 


für das Solebad „Solequell“ ab 2010
6. Vorlagen-Nummer: 0106/2010
  Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2008 der ehemaligen Gemein-


de  Pretzien
7. Vorlagen-Nummer: 0108/2010
  Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 54  Sondergebiet Versor-


gungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
8. Vorlagen-Nummer: 0109/2010
 Quartierskonzept Schönebeck - Mitte 2
 Endbericht Oktober 2009
9. Vorlagen-Nummer: 0110/2010
 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 55 „Schillerstraße“
10. Vorlagen-Nummer: 0115/2010
  Stellungnahme der Verwaltung zum Bericht des Landesrechnungs-


hofes über die überörtliche Prüfung der Gewährung/Verwendung von 
Zuwendungen der Städte- und Wohnungsbauförderung Einzelplan 
14, Kapitel 14 07, 14 08 und 14 10 der Stadt Schönebeck (Elbe) der 
Haushaltsjahre 2000-2008


11. Vorlagen-Nummer: 0116/2010
 Änderungsbeschluss
 Stadtentwicklungskonzept mit dem Schwerpunkt Wohnen  
 (Beschluss-Nr. 0581/2002 vom 21.03.2002)
12. Vorlagen-Nummer: 0117/2010
 Abwägungsbeschluss 
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West“
13. Vorlagen-Nummer: 0118/2010
 Auslegungsbeschluss 
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West“
14. Informationen der Verwaltung
15. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
16. Vorlagen-Nummer: 0107/2010
 Entscheidung über einen Billigkeitsantrag
17. Vorlagen-Nummer: 0111/2010
  Ankauf von Grundstücksflächen an der Barbarastraße für den Stra-


ßenbau
18. Vorlagen-Nummer: 0112/2010
 Flächenregulierung für den Straßenbau
19. Vorlagen-Nummer: 0113/2010
 Flächentausch „Am Stadtfeld“
20. Vorlagen-Nummer: 0114/2010
 Genehmigung zur Übertragung eines Erbbaurechtes
21. Informationen der Verwaltung
22. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister


BEKANNTMACHUNG
der 7. Sitzung des Betriebsausschusses Kur- und 


Gesundheitsverwaltung am 28.01.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Tagungszentrum „Dr. Tolberg“
   Bad Salzelmen
   Badepark 4, 39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Aktueller Stand zur Attraktivierung Solequell
6. Vorlagen-Nummer: 0119/2010
  Aufnahme eines Kommunalkredites in Höhe von 1.319.000,00 Euro 


für die Investitionsmaßnahme „Attraktivierung und Erweiterungsin-
vestition des Gesundheits- und Erholungsbades Solequell“ aus dem 
Wirtschaftsjahr 2009


7. Informationen der Verwaltung
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
9. Informationen der Verwaltung
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister


 
N a c h r u f


Tief bewegt haben wir die Nachricht vernommen, dass das Mit-
glied der Ortsfeuerwehr Pretzien der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Schönebeck (Elbe)


Brandmeister a. D.


Edgar Pahlisch
verstorben ist.
Mit ihm verliert die Freiwillige Feuerwehr einen engagierten Ka-
meraden, der in 35-jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit in der Frei-
willigen Feuerwehr durch sein Fachwissen und seine Einsatz- und 
Hilfsbereitschaft hohes Ansehen erworben hat.
Sein Andenken zu ehren ist für uns Bedürfnis und Verpflichtung.


Stadt Schönebeck (Elbe)
 Hans-Jürgen Haase Ronald Mühlsiegel  Uwe Ballerstedt
 Oberbürgermeister  Stadtwehrleiter  Ortswehrleiter


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. haupt- 
satzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und 
Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert  
werden.
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Veröffentlichung einer Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A


Baumaßnahme
Ersatzneubau
KITA Regenbogen
Angebot für  Los 1 Rohbau, Putz- und Estricharbeiten


a)  Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
 Name Stadtverwaltung Schönebeck (Elbe)
 Straße Markt 1
 PLZ, Ort 39218 Schönebeck
 Telefon (03928) 710-462 Fax (03928) 710-499
 E-Mail f.-g.wedler@schoenebeck-elbe.de Internet


b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
 Vergabenummer 10610001


c) Art des Auftrags
 Ausführung von Bauleistungen
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen
 Bauleistungen durch Dritte


d) Ort der Ausführung
 39218 Schönebeck (Elbe), W.-Hellge-Str. 299


e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage


    200 cbm  KS-Mauerwerk D = 240 mm Innen- und Außenwand
    440 qm  KS-Mauerwerk D = 115 mm Innenwand
    215 cbm  Stahlbeton-Streifenfundamente
 1.000 qm  Stahlbeton-Bodenplatte
 1.025 qm  Stahlbeton-Decken
    800 qm  Abdichtung auf Bodenplatte
 3.400 qm  Innenputzarbeiten
    900 qm  schwimmender Estrich, z. T. Heizestrich


f) Aufteilung in Lose  nein
 Ja, Angebote können  nur für ein Los   für ein oder mehrere Lose
 abgegeben werden  für alle Lose


g) Erbringen von   nein ja
 Planungsleistungen
 Zweck der baulichen
 Anlage   Ersatzneubau
 Zweck der Bauleistung  Rohbauarbeiten


h) Ausführungsfrist
 Monate
 Kalendertage
 Beginn der Ausführungs-
 frist   03/2010
 Ende der Ausführungs-
 frist   09/2010


i) Anforderung der Vergabeunterlagen
 Vergabestelle, siehe a)


 Online-Plattform


j) Entgelt für die Vergabeunterlagen
  Für das Herunterladen der Vergabeunterlagen von einer elektronischen Vergabe-


plattform wird kein Entgelt erhoben. Für die Übersendung der Vergabeunterlagen 
in Papierform gilt:


 Höhe des Entgeltes  40,00 
 Zahlungsweise   Banküberweisung
 Empfänger   Stadtverwaltung Schönebeck (Elbe)
 Kontonummer  370 102 240
 BLZ, Geldinstitut  800 555 00, Salzlandsparkasse
 Verwendungszweck  KITA Los 1
  Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zuor-


denbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
 IBAN
 BIC-Code
 Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn
 – auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
 –  gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail 


(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genann-
ten Stelle angefordert wurden,


 – das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
 Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.


l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, Vergabestelle s. a)


n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend
 sein dürfen,   Bieter und ihre Bevollmächtigten


o) Angebotseröffnung  am 09.02.2010 um 10:00 Uhr
 Ort
 Stadtverwaltung Schönebeck (Elbe)
 Markt 1, Rathaus
 Kleiner Sitzungssaal


p) Sicherheiten   s. Vergabeunterlagen


r) Rechtsform der Bietergemeinschaften  selbstschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter


s) Nachweise zur Eignung gem. VOB § 8 Abs. 3 (1)


t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 02.03.2010


u) Nebenangebote   zugelassen nicht zugelassen


v) Sonstige Angaben:
 Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt
  Vergabestelle, siehe a) 


 Nachprüfung behaupteter Verstöße
 Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)
 Salzlandkreis
 
  Zur Überprüfung der Zuordnung zum 20%-Kontingent für nicht EU-weite Vergabe-


verfahren (§ 2 Nr. 7 VgV)


 Vergabekammer (§ 104 GWB)


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. haupt- 
satzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und 
Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert  
werden.


7. Jahrgang        Sonntag, 17.01.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 2/2








7. Jahrgang         Sonntag, 24.01.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 03


BEKANNTMACHUNG
der konstituierenden Sitzung des Zeitweiligen Ausschusses


Friedhofswesen des Stadtrates Schönebeck (Elbe) am 09.02.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
  Markt 1
  39218 Schönebeck (Elbe)


TA G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4.  Benennung einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden im Falle der Verhinderung des 


Vorsitzenden
5.  Vorstellung der Schönebecker Friedhöfe einschließlich der Ortsteilfriedhöfe
6.  Vorschläge der Ausschussmitglieder für die konstruktive Diskussion der Friedhofs-


entwicklung (Schließung, Teilschließung und Entwidmung, Nutzung von Überhang-
flächen)


7.  Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
Nichtöffentlicher Teil
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister


Amtliche Bekanntmachung


Ablauf von Grabstellen auf den Friedhöfen 
der Stadt Schönebeck (Elbe)


Das Nutzungsrecht an Grabstellen erlischt nach Ablauf folgender Fristen:
– Urnenreihenstellen 15 Jahre
– Reihengräber 25 Jahre
– Wahlgräber und Urnenwahlstellen 30 Jahre
– Erb-Grabstellen 40 Jahre
nach dem Beisetzungstag.


Demnach verfallen 2010 die Nutzungsrechte an Grabstellen für nachstehend aufgeführte 
Bestattungsjahre:
– Urnenreihenstellen von 1995
– Reihengräber von 1985
– Wahlgräber und Urnenwahlstellen von 1980
– Erbgräber von 1970


Für Wahlgräber und Erbgräber sowie Urnenwahlstellen kann eine Verlängerung durch 
Zahlung der entsprechenden Gebühr beantragt werden. Eine Grabstellenaufgabe dieser 
Grabarten muss schriftlich erfolgen.


Grabsteine sind von den Angehörigen innerhalb von 3 Monaten nach Ablauf des Nut-
zungsrechtes zu entfernen, ansonsten beräumt die Friedhofsverwaltung auf Kosten des 
Grabnutzungsberechtigten. Eine Verwahrung des Steines erfolgt nicht.
Für die Grabsteinberäumung ist bei der Friedhofsverwaltung eine kostenlose Beschei-
nigung einzuholen.


Nutzer von Reihengräbern und Urnenreihenstellen werden vor der Beräumung der 
Grabstellen nach Ablauf der gesetzlichen Ruhefristen nicht mehr benachrichtigt.


Turnusmäßige Überprüfung der Standfestigkeit von Grabmalen


Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht ist die Friedhofsverwaltung gesetzlich ge-
halten, jährlich die Grabmale auf Standfestigkeit zu überprüfen.
Diese Kontrollen beginnen im Frühjahr auf allen Friedhöfen der Stadt Schönebeck.


Grabstelleninhaber haben ihrer Überwachungspflicht nachzukommen und Schäden an 


eigenen Grabsteinen zu beseitigen. Sie haften, wenn durch einen umstürzenden Grab-
stein Schaden entsteht.


Haase
Oberbürgermeister


Bebauungsplan Nr. 35 „Kaserne Schönebeck“
Bekanntmachung des Aufhebungsbeschlusses


Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 35 „Kaserne Schönebeck“, ein-
geleitet durch Beschluss des Stadtrates am 07.11.1996, sollte für die auf dem Über-
sichtsplan dargestellte Fläche (ehemaliges Kasernengelände)  


das Baurecht für die Errichtung von Wohnbauten sowie für die Ansiedlung nicht stö-
render Gewerbebetriebe geschaffen werden.
Das Verfahren wurde nicht abgeschlossen, da sich keine Gelegenheit geboten hat, die 
Herstellung der Erschließungsanlagen durch Vertrag einem Erschließungsträger zu 
übertragen. 
Die geplanten Vorhaben konnten nicht realisiert werden.


Im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Stadt Schönebeck 
(Elbe), eingeleitet durch Beschluss des Stadtrates am 21.10. 2004,  war es u. a. erforder-
lich, die im Stadtgebiet ausgewiesenen Wohn- und gewerblichen Bauflächen zeitgemäß 
neu zu ordnen.  
Im Einvernehmen mit dem Grundstückseigentümer des ehemaligen Kasernengeländes 
wurden in dem seit dem 04.02.2008 wirksamen Flächennutzungsplan die Wohnbauflä-
chen reduziert. Die gewerblichen Bauflächen sind entfallen.


Aufgrund der geänderten städtebaulichen Ziele sowie des zwischenzeitlich auch geän-
derten Planungsrechtes durch die Baugesetzbuch-Novelle ist es erforderlich (sobald ein 
konkreter Planungsgrund vorliegt), erneut mit dem Aufstellungsverfahren zu beginnen 
und alle Schritte nach dem zu diesem Zeitpunkt aktuellen Planungsrecht durchzufüh-
ren.


Im Sinne eines rechtsklaren Verfahrens hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) am 
10.12.2009 die nachfolgend genannten Beschlüsse aufgehoben:


Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr.35 „Kaserne Schönebeck“ vom 07.11.1996
Beschluss-Nr. 376-24/(I)/96
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 35 „Kaserne Schönebeck“ 
vom 26.02.1998, Beschluss-Nr. 568-34/(I)/98
Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 35 „Kaserne Schönebeck“ vom 10.12.1998
Beschluss-Nr. 729-40/(I)/98
Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 35 „Kaserne Schönebeck“ vom 09.11.1999
Beschluss-Nr. 755-41/(I)99


Schönebeck (Elbe), 24.01.2010


Haase
Oberbürgermeister


Bekanntmachung des Aufhebungsbeschlusses
Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 30 „Gewerbegebiet Felgeleben“


(Beschluss-Nr. 168-13/(I)/95)


Durch Beschluss des Stadtrates der Stadt Schönebeck (Elbe) wurde am 24.08.1995 für 
die am Ortsrand des Stadtteiles Felgeleben, östlich der Gnadauer Straße liegenden Flä-
che (ehemaliges LPG-Gelände) das Verfahren zur Aufstellung des  Bebauungsplanes  
Nr. 30 „Gewerbegebiet Felgeleben“ eingeleitet.
Die damaligen Grundstückseigentümer hatten die Absicht, die für die Durchführung 
des Verfahrens erforderlichen Planunterlagen erarbeiten zu lassen. 
Der Stadt Schönebeck wurden keine Planunterlagen übergeben. Das Verfahren zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes konnte somit nicht fortgesetzt werden. Das Plangebiet 
befindet sich planungsrechtlich gesehen im „Innenbereich“, so dass auf der Grundlage 
des   § 34 Baugesetzbuch Baugenehmigungen erteilt wurden. In diesem Gebiet hat sich 
zwischenzeitlich eine gewerbliche Nutzung entwickelt, die in dieser Form Bestands-
schutz genießt.
Im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Stadt Schönebeck, ein-
geleitet am 21.10. 2004 durch Stadtratsbeschluss, war es u. a. erforderlich, die im Stadt-
gebiet ausgewiesenen gewerblichen Bauflächen zeitgemäß neu zu ordnen.
In dem am 04.02.2008 wirksam gewordenen Flächennutzungsplan wurde das ehema-
lige LPG-Gelände als eine Fläche für die Landwirtschaf ausgewiesen.
Sofern sich zukünftig herausstellen sollte, dass die derzeit vorhandene Innenbereichs-
qualität der gewerblich genutzten Grundstücke nicht mehr ausreichend ist, kann über 
ein Parallelverfahren (Aufstellung eines Bebauungsplanes in Verbindung mit der Ände-
rung des Flächennutzungsplanes) den beabsichtigten Entwicklungen konkret entspro-
chen werden. 
Im Sinne eines rechtsklaren Verfahrens hat der Stadtrat der Stadt Schöne-
beck (Elbe) in seiner Sitzung am 10.12.2009 den am 24.08.1995 gefassten                                                                         
Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 30 „Gewerbegebiet Felgeleben“  
Beschluss-Nr. 168-13/(I)/95 aufgehoben.


Schönebeck (Elbe), 24.01.2010


Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.


Übersichtsplan








BEKANNTMACHUNG
der 5. Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe) 


am 04.02.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal
  39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen


Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt.


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Verleihung einer Ehrenbezeichnung
6. Bericht des Oberbürgermeisters
6.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung
6.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
7. Anträge (öffentliche)
7.1. Antrag der FDP-Fraktion vom 10.01.2010
 Einrichtung einer Umweltzone in der Stadt Schönebeck (Elbe)
8. Vorlagen-Nummer: 0105/2010
  Beschluss über die Bildung einer Kapitalrücklage für Investitionen für 


das Solebad „Solequell“ ab 2010
9. Vorlagen-Nummer: 0106/2010
  Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2008 der ehemaligen Gemeinde  


Pretzien
10. Vorlagen-Nummer: 0108/2010
  Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 54  Sondergebiet Versorgungs- 


und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“
11. Vorlagen-Nummer: 0109/2010
 Quartierskonzept Schönebeck - Mitte 2
 Endbericht Oktober 2009
12. Vorlagen-Nummer: 0110/2010
 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 55 „Schillerstraße“
13. Vorlagen-Nummer: 0115/2010
  Stellungnahme der Verwaltung zum Bericht des Landesrechnungshofes 


über die überörtliche Prüfung der Gewährung/Verwendung von Zuwen-
dungen der Städte- und Wohnungsbauförderung Einzelplan 14, Kapitel 
14 07, 14 08 und 14 10 der Stadt Schönebeck (Elbe) der Haushaltsjahre 
2000-2008


14. Vorlagen-Nummer: 0116/2010
 Änderungsbeschluss
 Stadtentwicklungskonzept mit dem Schwerpunkt Wohnen  
 (Beschluss-Nr. 0581/2002 vom 21.03.2002)
15. Vorlagen-Nummer: 0117/2010
 Abwägungsbeschluss 
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West“
16. Vorlagen-Nummer: 0118/2010
 Auslegungsbeschluss 
 Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West“
17. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil 
18. Vorlagen-Nummer: 0107/2010
 Entscheidung über einen Billigkeitsantrag
19. Vorlagen-Nummer: 0111/2010
  Ankauf von Grundstücksflächen an der Barbarastraße für den Straßen-


bau
20. Vorlagen-Nummer: 0112/2010
 Flächenregulierung für den Straßenbau
21. Vorlagen-Nummer: 0113/2010
 Flächentausch „Am Stadtfeld“
22. Vorlagen-Nummer: 0114/2010
 Genehmigung zur Übertragung eines Erbbaurechtes
23. Informationen der Verwaltung
24. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsenta-
tion, Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. 
hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch 
und Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert 
werden.


7. Jahrgang        Sonntag, 31.01.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 04/3


2-spaltig/282 mm








7. Jahrgang         Sonntag, 31.01.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 04/1


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 1997 (GVBl. 
LSA S. 476) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit Punkt 4 des Gem. 
Runderlasses des MBV und MLU vom 15. März 2006-36.2-30002/45 III (MBl. LSA 
Nr. 14/2006) vom 10. April 2006
Hier: Allgemeinverfügung zur Befreiung vom Fahrverbot (§ 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG)


Es ergeht folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g.


1.   Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 2 Satz 1 FFOG gilt für die 
Mitglieder des Kreisanglervereins e.V. Schönebeck (Elbe) und weitere Inhaber der 
Befahrgenehmigung  mit gültiger Fischereierlaubnis zum Zweck der Hegefischerei 
und des Angelsports für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht bis 
zu 2,8 t.


2.  Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG gilt für den 
landwirtschaftlichen Weg zur Erreichbarkeit des linken Elbufers in der Gemarkung 
Frohse der Stadt Schönebeck (Elbe) von der Landesstraße L51 aus Schönebeck 
(Elbe) kommend nach Magdeburg rechtsseitig ca. 60 m abbiegend hinter der 
letzten Bebauung auf dem vorhandenen landwirtschaftlichen Weg in Richtung des 
Elbkilometers 315 bis zum parallel der Elbe in westlicher Richtung verlaufenden 
landwirtschaftlichen Weg und weiter bis zur Stadtgrenze Höhe Elbkilometer 316 
über: 


 Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück 27/6                       
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück 28/5                                         
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück 29; 23; 21; 20                                      
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück 16/10                       
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück 16/8                             
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück 16/6                    
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück 16/4                                
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück 16/2       
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück 14/4             
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück  91/20            
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück  91/18         
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück  91/17               
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück  91/15          
     Gemarkung Frohse Flur 2, Flurstück  91/14                                                
3.   Die Fischereibefugten haben eine durch den Kreisanglerverein e.V. Schönebeck 


(Elbe) ausgehändigte Befahrgenehmigung bei sich zu führen und diese zum 
Nachweis des berechtigten Befahrens des landwirtschaftlichen Weges im Original 
vorzulegen.


4.   Die Befahrbarkeit des landwirtschaftlichen Weges bestimmt sich nach dem für den 
Landwirtschaftsbetrieb ausgerichteten Zweck und kann keine Gewährleistung auf 
einen bestimmten und befahrbaren Zustand der Wegbeschaffenheit bieten.  


5.   Die vorgegebene Wegführung darf nicht durch Überfahren von landwirtschaftlichen 
Nutzflächen verändert werden. 


6.   Koppeln, Weideflächen oder andere landwirtschaftliche Anlagen dürfen weder 
betreten, befahren, versetzt, beschädigt, verändert oder umfahren werden.


7.   Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden landwirtschaftlichen 
Weg zwischen Elbkilometer 315 bis 316 elbseitig unmittelbar neben der frei zu 
lassenden Fahrspur des landwirtschaftlichen Weges abgestellt werden.


8.   Entstehende Nachteile durch das Befahren des landwirtschaftlichen Weges sind 
dem Grundbesitzer oder Nutzungsberechtigten auszugleichen.


9.    Diese Allgemeinverfügung tritt nach Bekanntmachung und Ablauf der 
Rechtsbehelfsfrist bis zum 31.03.2012 in Kraft.


Begründung       
Das Befahren der Feld- und Waldwege durch Angler mit Kraftfahrzeugen ist weder 
nach dem Feld- und Forstordnungsgesetz noch durch die Straßenverkehrsordnung 
(StVO) zulässig.
Mit dem oben genannten Runderlass wird das Befahren von Feld- und Waldwegen im 
Pkt. 4 auch für Angler geregelt. In begründeten Einzelfällen, in denen eine zumutbare 
Erreichbarkeit der Angelgewässer für Fischereibefugte in anderer Weise nicht zu 
gewährleisten ist, ist durch die nach § 16 Abs. 1 FFOG zuständige Behörde berechtigt, 
durch Allgemeinverfügung eine Befreiung für Angler von dem Fahrverbot des § 4 
Abs. 1 Satz 1 FFOG nach § 4 Abs. 3 FFOG zu erteilen. Der unter Pkt. 2 genannte 
landwirtschaftliche Weg dient zur Erreichbarkeit des Angelgewässers Elbe und konnte 
unter Abwägung der Interessen des Antragstellers gegenüber dem Grundbesitzer/
Nutzungsberechtigten zeitweilig von dem Befahrverbot für Angler befreit werden.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck 
(Elbe), Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 26.01.2010


im Auftrag


Liedicke
Amtsleiter Sicherheits- 
und Ordnungsamt            


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 1997 (GVBl. 
LSA S. 476) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit Punkt 4 des Gem. 
Runderlasses des MBV und MLU vom 15. März 2006-36.2-30002/45 III (MBl. LSA 
Nr. 14/2006) vom 10. April 2006
Hier: Allgemeinverfügung zur Befreiung vom Fahrverbot (§ 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG)


Es ergeht folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g.


1.   Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 2 Satz 1 FFOG gilt für die 
Mitglieder des Kreisanglervereins e.V. Schönebeck (Elbe) und weitere Inhaber der 
Befahrgenehmigung mit gültiger Fischereierlaubnis zum Zweck der Hegefischerei 
und des Angelsports für     Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht bis 
zu 2,8 t.


2.   Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG gilt für den 
landwirtschaftlichen Weg in der Ortschaft Ranies der Stadt Schönebeck (Elbe) ab 
Deichüberfahrt 21,8 km „Herrlers-Fahrt“ auf dem vorhandenen landwirtschaftlichen 
Weg in Richtung des Elbkilometers 303,8 bis zum parallel der Elbe in westlicher 
Richtung verlaufenden landwirtschaftlichen Weg (alter Heuweg) über:                       


 Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück    69/1                       
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück  201/26                                         
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück  201/20                                        
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück  273/61                       
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück  273/55                             
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück  273/54                    
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück  273/64                                
      Die ausgewiesenen Flurstücke befinden sich im „Landschaftsschutzgebiet Mittlere  


Elbe“ und erfordern die Beachtung der Festlegungen der Landschaftsschutzgebiets-
verordnung.


3.   Die Fischereibefugten haben eine durch den Kreisanglerverein e.V. Schönebeck 
(Elbe) ausgehändigte Befahrgenehmigung bei sich zu führen und diese zum 
Nachweis des  berechtigten Befahrens des landwirtschaftlichen Weges im Original 
vorzulegen.


4.   Die Befahrbarkeit des landwirtschaftlichen Weges bestimmt sich nach dem für den 
Landwirtschaftsbetrieb ausgerichteten Zweck und kann keine Gewährleistung auf 
einen bestimmten und befahrbaren Zustand der Wegbeschaffenheit bieten.  


5.   Die vorgegebene Wegführung darf nicht durch Überfahren von landwirtschaftlichen 
Nutzflächen verändert werden. 


6.   Koppeln, Weideflächen oder andere landwirtschaftliche Anlagen dürfen weder 
betreten, befahren, versetzt, beschädigt, verändert oder umfahren werden.


7.   Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden landwirtschaftlichen 
Weg (alter Heuweg) ab Elbkilometer 303,8 bis 305,7 elbseitig unmittelbar neben 
der frei zu lassenden Fahrspur des landwirtschaftlichen Weges abgestellt werden.


8.   Entstehende Nachteile durch das Befahren des landwirtschaftlichen Weges sind 
dem Grundbesitzer oder Nutzungsberechtigten auszugleichen.


9.   Diese Allgemeinverfügung tritt nach Bekanntmachung und Ablauf der 
Rechtsbehelfsfrist bis zum 31.03.2012 in Kraft.


Begründung
Mit Schreiben vom 17.06.2009 beantragte der Kreisangelverein e.V. Schönebeck (Elbe) 
gegenüber dem Salzlandkreis die Befahrung des Elbvorlandes im Raum Schönebeck-
Ranies. Dieses wurde zuständigkeitshalber an die Stadt Schönebeck (Elbe) abgegeben.  
Das Befahren der Feld- und Waldwege durch Angler mit Kraftfahrzeugen ist weder 
nach dem Feld- und Forstordnungsgesetz noch durch die Straßenverkehrsordnung 
(StVO) zulässig. Mit dem oben genannten Runderlass wird das Befahren von Feld- und 
Waldwegen im Pkt. 4 auch für Angler geregelt. In begründeten Einzelfällen, in denen 
eine zumutbare Erreichbarkeit der Angelgewässer für Fischereibefugte in anderer 
Weise nicht zu gewährleisten ist, ist durch die nach § 16 Abs. 1 FFOG zuständige 
Behörde berechtigt, durch Allgemeinverfügung eine Befreiung für Angler von dem 
Fahrverbot des § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG nach § 4 Abs. 3 FFOG zu erteilen. Der unter 
Pkt. 2 genannte landwirtschaftliche Weg dient zur Erreichbarkeit des Angelgewässers 
Elbe und konnte unter Abwägung der Interessen des Antragstellers gegenüber dem 
Grundbesitzer/Nutzungsberechtigten zeitweilig von dem Befahrverbot für Angler 
befreit werden.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck 
(Elbe), Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 26.01.2010
 
im Auftrag


Liedicke
Amtsleiter Sicherheits- 
und Ordnungsamt


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 1997 (GVBl. 
LSA S. 476) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit Punkt 4 des Gem. 
Runderlasses des MBV und MLU vom 15. März 2006-36.2-30002/45 III (MBl. LSA 
Nr. 14/2006) vom 10. April 2006
Hier: Allgemeinverfügung zur Befreiung vom Fahrverbot (§ 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG)


Es ergeht folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g.


1.   Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 2 Satz 1 FFOG gilt für die 
Mitglieder des Kreisanglervereins e.V. Schönebeck (Elbe) und weitere Inhaber der 
Befahrgenehmigung mit gültiger Fischereierlaubnis zum Zweck der Hegefischerei 
und des Angelsports für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht bis 
zu 2,8 t.


2.   Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG gilt für den 
landwirtschaftlichen Weg in der Ortschaft Ranies der Stadt Schönebeck 
(Elbe) ab Deichüberfahrt 22,5 km „Fleichmanns-Fahrt“ auf dem vorhandenen 
landwirtschaftlichen Weg in Richtung des Elbkilometers 305,2 bis zum parallel der 
Elbe verlaufenden landwirtschaftlichen Weg (alter Heuweg) über:


     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  10027                       
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück     1/25                                         
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/59                                        
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/29                       
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/30                             
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/31                                                                  
      Die ausgewiesenen Flurstücke befinden sich im „Landschaftsschutzgebiet Mittlere 


Elbe“ und erfordern die Beachtung der Festlegungen der Landschaftsschutzgebiets- 
verordnung.


3.   Die Fischereibefugten haben eine durch den Kreisanglerverein e.V. Schönebeck 
(Elbe) ausgehändigte Befahrgenehmigung bei sich zu führen und diese zum 
Nachweis des  berechtigten Befahrens des landwirtschaftlichen Weges im Original 
vorzulegen.


4.   Die Befahrbarkeit des landwirtschaftlichen Weges bestimmt sich nach dem für den 
Landwirtschaftsbetrieb ausgerichteten Zweck und kann keine Gewährleistung auf 
einen bestimmten und befahrbaren Zustand der Wegbeschaffenheit bieten.  


5.   Die vorgegebene Wegführung darf nicht durch Überfahren von landwirtschaftlichen 
Nutzflächen verändert werden. 


6.   Koppeln, Weideflächen oder andere landwirtschaftliche Anlagen dürfen weder 
betreten, befahren, versetzt, beschädigt, verändert oder umfahren werden.


7.   Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden landwirtschaftlichen 
Weg (alter Heuweg) ab Elbkilometer 303,8 bis 305,7 elbseitig unmittelbar neben 
der frei zu lassenden Fahrspur des landwirtschaftlichen Weges abgestellt werden.


8.    Entstehende Nachteile durch das Befahren des landwirtschaftlichen Weges sind 
dem  Grundbesitzer oder Nutzungsberechtigten auszugleichen.


9.    Diese Allgemeinverfügung tritt nach Bekanntmachung und Ablauf der 
Rechtsbehelfsfrist bis zum 31.03.2012 in Kraft.


Begründung
Mit Schreiben vom 17.06.2009 beantragte der Kreisangelverein e.V. Schönebeck (Elbe) 
gegenüber dem Salzlandkreis die Befahrung des Elbvorlandes im Raum Schönebeck-
Ranies. Dieses wurde zuständigkeitshalber an die Stadt Schönebeck (Elbe) abgegeben. 
Das Befahren der Feld- und Waldwege durch Angler mit Kraftfahrzeugen ist weder 
nach dem Feld- und Forstordnungsgesetz noch durch die Straßenverkehrsordnung 
(StVO) zulässig. Mit dem oben genannten Runderlass wird das Befahren von Feld- und 
Waldwegen im Pkt. 4 auch für Angler geregelt. In begründeten Einzelfällen, in denen 
eine zumutbare Erreichbarkeit der Angelgewässer für Fischereibefugte in anderer 
Weise nicht zu gewährleisten ist, ist durch die nach § 16 Abs. 1 FFOG zuständige 
Behörde berechtigt, durch Allgemeinverfügung eine Befreiung für Angler von dem 
Fahrverbot  des § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG nach § 4 Abs. 3 FFOG zu erteilen. Der unter 
Pkt. 2 genannte landwirtschaftliche Weg dient zur Erreichbarkeit des Angelgewässers 
Elbe und konnte unter Abwägung der Interessen des Antragstellers gegenüber dem 
Grundbesitzer/Nutzungsberechtigten zeitweilig von dem Befahrverbot für Angler 
befreit werden.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck 
(Elbe), Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 26.01.2010


im Auftrag


Liedicke
Amtsleiter Sicherheits- 
und Ordnungsamt


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 1997 (GVBl. 
LSA S. 476) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit Punkt 4 des Gem. 
Runderlasses des MBV und MLU vom 15. März 2006-36.2-30002/45 III (MBl. LSA 
Nr. 14/2006) vom 10. April 2006
Hier: Allgemeinverfügung zur Befreiung vom Fahrverbot (§ 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG)


Es ergeht folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g.


1.   Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 2 Satz 1 FFOG gilt für die 
Mitglieder des Kreisanglervereins e.V. Schönebeck (Elbe) und weitere Inhaber der 
Befahrgenehmigung mit gültiger Fischereierlaubnis zum Zweck der Hegefischerei 
und des Angelsports für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht bis 
zu 2,8 t.


2.   Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG gilt für den 
landwirtschaftlichen Weg in der Ortschaft Ranies der Stadt Schönebeck (Elbe) ab 
Elbkilometer 303,8 bis 305,7 parallel zur Elbe verlaufend (alter Heuweg) über:


     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück 273/53                       
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück 273/54                                         
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück 273/55                                        
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück 273/56                       
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück 273/57                             
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück 273/58                    
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück 273/59                                
     Gemarkung Ranies Flur 3, Flurstück 273/60
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/55
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/54
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/53
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/52 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/51 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/50
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/49
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/63 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/62 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück 219/28 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/47 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/46 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/43 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/42 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/41
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/40
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/39 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/38
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/37
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/36
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/31 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/26 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/25
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/24 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück   26/23
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  26/22 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  26/21
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  26/20
    Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  26/19 
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  26/18
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  26/17
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  26/16
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  26/15
     Gemarkung Ranies Flur 4, Flurstück  26/14                                      
  Die ausgewiesenen Flurstücke befinden sich im „Landschaftsschutzgebiet Mittlere 


Elbe“ und erfordern die Beachtung der Festlegungen der Landschaftsschutzgebiets- 
verordnung.


3.   Die Fischereibefugten haben eine durch den Kreisanglerverein e.V. Schönebeck 
(Elbe) ausgehändigte Befahrgenehmigung bei sich zu führen und diese zum 
Nachweis des berechtigten Befahrens des landwirtschaftlichen Weges im Original 
vorzulegen.


4.   Die Befahrbarkeit des landwirtschaftlichen Weges bestimmt sich nach dem für den 
Landwirtschaftsbetrieb ausgerichteten Zweck und kann keine Gewährleistung auf 
einen bestimmten und befahrbaren Zustand der Wegbeschaffenheit bieten.  


5.   Die vorgegebene Wegführung darf nicht durch Überfahren von landwirtschaftlichen 
Nutzflächen verändert werden. 


6.   Koppeln, Weideflächen oder andere landwirtschaftliche Anlagen dürfen weder 
betreten, befahren, versetzt, beschädigt, verändert oder umfahren werden.


7.   Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden landwirtschaftlichen 
Weg (alter Heuweg) ab Elbkilometer 303,8 bis 305,7 elbseitig unmittelbar neben 
der frei zu lassenden Fahrspur des landwirtschaftlichen Weges abgestellt werden.


8.   Entstehende Nachteile durch das Befahren des landwirtschaftlichen Weges sind 
dem Grundbesitzer oder Nutzungsberechtigten auszugleichen.


9.   Diese Allgemeinverfügung tritt nach Bekanntmachung und Ablauf der 
Rechtsbehelfsfrist bis zum 31.03.2012 in Kraft.


Begründung
Mit Schreiben vom 17.06.2009 beantragte der Kreisangelverein e.V. Schönebeck (Elbe) 
gegenüber dem Salzlandkreis die Befahrung des Elbvorlandes im Raum Schönebeck-
Ranies. Dieses wurde zuständigkeitshalber an die Stadt Schönebeck (Elbe) abgegeben. 
Das Befahren der Feld- und Waldwege durch Angler mit Kraftfahrzeugen ist weder 
nach dem Feld- und Forstordnungsgesetz noch durch die Straßenverkehrsordnung 
(StVO) zulässig. Mit dem oben genannten Runderlass wird das Befahren von Feld- und 
Waldwegen im Pkt. 4 auch für Angler geregelt. In begründeten Einzelfällen, in denen 
eine zumutbare Erreichbarkeit der Angelgewässer für Fischereibefugte in anderer 
Weise nicht zu gewährleisten ist, ist durch die nach § 16 Abs. 1 FFOG zuständige 
Behörde berechtigt durch Allgemeinverfügung eine Befreiung für Angler von dem 
Fahrverbot  des § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG nach § 4 Abs. 3 FFOG zu erteilen. Der unter 
Pkt. 2 genannte landwirtschaftliche Weg dient zur Erreichbarkeit des Angelgewässers 
Elbe und konnte unter Abwägung der Interessen des Antragstellers gegenüber dem 
Grundbesitzer/Nutzungsberechtigten zeitweilig von dem Befahrverbot für Angler 
befreit werden.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck 
(Elbe), Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 26.01.2010


im Auftrag


Liedicke
Amtsleiter Sicherheits- 
und Ordnungsamt


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 
Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt 
erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versandkosten 
beim Verlag abonniert werden.







7. Jahrgang   Sonntag, 31.01.2010   Amtliche Bekanntmachungen Nr. 04/2


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 
1997 (GVBl. LSA S. 476) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung 
mit Punkt 4 des Gem. Runderlasses des MBV und MLU vom 15. März 
2006-36.2-30002/45 III (MBl. LSA Nr. 14/2006) vom 10. April 2006
Hier: Allgemeinverfügung zur Befreiung vom Fahrverbot (§ 4 Abs. 1 
Satz 1 FFOG)


Es ergeht folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g.


1.   Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 2 Satz 1 FFOG gilt für die 
Mitglieder des Kreisanglervereins e.V. Schönebeck (Elbe) und weitere 
Inhaber der Befahrgenehmigung mit gültiger Fischereierlaubnis zum 
Zweck der Hegefischerei und des Angelsports für Kraftfahrzeuge mit 
einem zulässigen Gesamtgewicht bis zu 2,8 t.


2.   Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG gilt für 
den landwirtschaftlichen Weg in der Gemarkung Ortschaft Ranies der 
Stadt Schönebeck (Elbe) ab Kreisstraße 1296 Deichüberfahrt 24,2 
km „Schleusen-Fahrt“ auf dem vorhandenen landwirtschaftlichen 
Weg in Richtung des Elbkilometers 306,8 bis zum parallel der Elbe 
verlaufenden landwirtschaftlichen Weg (alter Heuweg) elbabwärts 
bis Elbkilometer 307,0 über:


     Gemarkung Pretzien  Flur 2, Flurstück 10008                       
     Gemarkung Pretzien  Flur 2, Flurstück     830/4                                         
     Gemarkung Pretzien  Flur 2, Flurstück     832/7                                        
     Gemarkung Pretzien  Flur 2, Flurstück       11/12                       
     Gemarkung Ranies    Flur 1, Flurstück       12                             
     Gemarkung Ranies    Flur 1, Flurstück       13                                    
                              
    Die ausgewiesenen Flurstücke befinden sich im 


„Landschaftsschutzgebiet Mittlere Elbe“ und erfordern die 
Beachtung der Festlegungen der Landschaftsschutzgebiets- 
verordnung.


3.   Die Fischereibefugten haben eine durch den Kreisanglerverein e.V. 
Schönebeck (Elbe) ausgehändigte Befahrgenehmigung bei sich zu 
führen und diese zum Nachweis des berechtigten Befahrens des 
landwirtschaftlichen Weges im Original vorzulegen.


4.   Die Befahrbarkeit des landwirtschaftlichen Weges bestimmt sich 
nach dem für den Landwirtschaftsbetrieb ausgerichteten Zweck und 
kann keine Gewährleistung auf einen bestimmten und befahrbaren 
Zustand der Wegbeschaffenheit bieten.  


5.   Die vorgegebene Wegführung darf nicht durch Überfahren von 
landwirtschaftlichen Nutzflächen verändert werden. 


6.   Koppeln, Weideflächen oder andere landwirtschaftliche Anlagen 
dürfen weder betreten, befahren, versetzt, beschädigt, verändert 
oder umfahren werden.


7.   Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden 
landwirtschaftlichen Weg (alter Heuweg) ab Elbkilometer 306,8 bis 
307,0 elbseitig unmittelbar neben der frei zu lassenden Fahrspur des 
landwirtschaftlichen Weges abgestellt werden.


8.   Entstehende Nachteile durch das Befahren des landwirtschaftlichen 
Weges sind dem Grundbesitzer oder Nutzungsberechtigten 
auszugleichen.


9.   Diese Allgemeinverfügung tritt nach Bekanntmachung und Ablauf 
der Rechtsbehelfsfrist bis zum 31.03.2012 in Kraft.


Begründung  
Mit Schreiben vom 17.06.2009 beantragte der Kreisangelverein e.V. 
Schönebeck (Elbe) gegenüber dem Salzlandkreis die Befahrung 
des Elbvorlandes im Raum Schönebeck-Ranies. Dieses wurde 
zuständigkeitshalber an die Stadt Schönebeck (Elbe) abgegeben. 
Das Befahren der Feld- und Waldwege durch Angler mit Kraftfahrzeugen 
ist weder nach dem Feld- und Forstordnungsgesetz noch durch die 
Straßenverkehrsordnung (StVO) zulässig. Mit dem oben genannten 
Runderlass wird das Befahren von Feld- und Waldwegen im Pkt. 4 
auch für Angler geregelt. In begründeten Einzelfällen, in denen eine 
zumutbare Erreichbarkeit der Angelgewässer für Fischereibefugte in 
anderer Weise nicht zu gewährleisten ist, ist durch die nach § 16 Abs. 
1 FFOG zuständige Behörde berechtigt, durch Allgemeinverfügung 
eine Befreiung für Angler von dem Fahrverbot  des § 4 Abs. 1 Satz 1 
FFOG nach § 4 Abs. 3 FFOG zu erteilen. Der unter Pkt. 2 genannte 
landwirtschaftliche Weg dient zur Erreichbarkeit des Angelgewässers 
Elbe und konnte unter Abwägung der Interessen des Antragstellers 
gegenüber dem Grundbesitzer/Nutzungsberechtigten zeitweilig von 
dem Befahrverbot für Angler befreit werden.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 
1, 39218 Schönebeck (Elbe), Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 26.01.2010


im Auftrag


Liedicke
Amtsleiter Sicherheits- 
und Ordnungsamt








 


7. Jahrgang         Sonntag, 14.02.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 05/1


BEKANNTMACHUNG
der 8. Sitzung des Betriebsausschusses 


Kur- und Gesundheitsverwaltung am 25.02.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Tagungszentrum „Dr. Tolberg“
  Bad Salzelmen
  Badepark 4, 39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Bekanntgabe des Beschlusses aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
6. Aktueller Stand zur Attraktivierung Solequell
7. Informationen der Verwaltung
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
9. Informationen der Verwaltung
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


Bekanntmachungen zur Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
vom 04.02.2010


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 04.02.2010 den nachfolgenden 
Beschluss-Nummer 0105/2010 „Beschluss über die Bildung einer Kapitalrücklage 
für Investitionen für das Solebad „Solequell“ ab 2010“ gefasst, der  hiermit bekannt 
gegeben wird.


Der Stadtrat beschließt, dass der Eigenbetrieb SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzel-
men ab dem Geschäftsjahr 2010 aus dem Zuschuss der Stadt Schönebeck (Elbe) eine 
Kapitalrücklage für Investitionen für das Solebad „Solequell“ in Höhe von jährlich 
50.000 Euro bildet. Über die Verwendung der Kapitalrücklage beschließt der Betriebs-
ausschuss. Gleichzeitig wird der Beschluss Nr. 0582/2002 vom 07.02.2002 aufgeho-
ben. Dieser Beschluss ist auf fünf Jahre begrenzt.


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 04.02.2010 den nachfol-
genden Beschluss-Nummer 0108/2010 „Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 
54 Sondergebiet Versorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“ gefasst, 
der  hiermit bekannt gegeben wird.


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 54 Sondergebiet Versorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“. 
Das Plangebiet ist auf dem beiliegenden Übersichtsplan dargestellt. (Gemäß § 2 Abs.1 
BauGB).


Mit der Annahme dieses Beschlusses werden die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse     
aufgehoben:
–  Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan S1 „Campingplatz Kleiner Waldsee“ 


Beschluss Nr. 104/35/93 vom 30.06.1993
–  Auslegungsbeschluss Bebauungsplanentwurf S1 „Campingplatz Kleiner Waldsee“ 


Beschluss Nr. 22/96 vom 19.06.1996


Haase
Oberbürgermeister


Aufstellungsbeschluss
Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet 


Versorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“


Durch Beschluss des Stadtrates am 04.02.2010 wurde gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch 
das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 54 Sondergebiet Versorgungs- 
und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“ eingeleitet. Der Ferienpark Plötzky befindet 
sich zwischen Schönebeck und Gommern westlich der B 246a am Kleinen Waldsee.
Das Plangebiet ist auf dem nachfolgenden Übersichtsplan dargestellt.


Der Ferienpark Plötzky ist aufgrund seiner hervorragenden Ausstattung sowie der viel-
fältigen Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten in der nahen Umgebung für Dauer- und 
Kurzurlauber ein beliebtes Ziel. Um den Gästen weitere Möglichkeiten der Freizeitge-
staltung bieten zu können, sind bauliche Erweiterungen geplant. An die im Ferienpark 
vorhandene Gaststätte soll eine Bowlingbahn angebaut werden. Das Gebiet befindet 
sich im baurechtlichen Außenbereich. Zur Schaffung des Baurechts ist es erforderlich 
den Bebauungsplan aufzustellen. 


Der Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Versorgungs- und Freizeit-
anlagen „Ferienpark Plötzky“ wird hiermit gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch bekannt gemacht.


Ab dem Tag der Bekanntmachung können die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung mit den Mitarbeitern des Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes, Breiteweg 
12, 39218 Schönebeck (Elbe) während der allgemeinen Sprechzeiten erörtert werden.
 
Bereits im Jahr 1993 wurde durch Beschluss des Gemeinderates der ehemaligen Ge-
meinde Plötzky mit der Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Campingplatzge-
biet begonnen.
Das Verfahren wurde nicht abgeschlossen.
Aufgrund des zwischenzeitlich geänderten Planungsrechts durch die Baugesetzbuch-
novelle ist es erforderlich, mit dem Verfahren neu zu beginnen.


Im Sinne der Rechtsklarheit hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) am 04.02.2010 
die nachfolgend genannten Beschlüsse aufgehoben:


–  Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan S1 „Campingplatz Kleiner Waldsee“ 
Beschluss Nr. 104/35/93 vom 30.06.1993


–  Auslegungsbeschluss Bebauungsplanentwurf S1 „Campingplatz Kleiner Waldsee“ 
Beschluss Nr. 22/96 vom 19.06.1996


 
Schönebeck (Elbe),  14.02.2010


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 04.02.2010 den nachfol-
genden Beschluss-Nummer 0109/2010 „Quartierskonzept Schönebeck – Mitte 2 
Endbericht Oktober 2009“ gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


1.  Das als Anlage beigefügte Quartierskonzept Schönebeck – Mitte 2 in der Fassung 
vom Oktober 2009 (Endbericht) wird im Sinne einer vertiefenden Teilfortschreibung 
des Stadtentwicklungskonzeptes der Stadt Schönebeck (Elbe) auf der Basis der Flä-
chennutzungsplanung bestätigt.


2.  Der Stadtrat stimmt dem Quartierskonzept als Handlungsgrundlage für die weitere 
bedarfsgerechte städtebauliche Planung und Entwicklung im Stadtumbauprozess 
zu.


3.  Die Verwaltung wird beauftragt, dem Leitbild und den Zielen des mit dem Quar-
tierskonzept fortgeschriebenen Stadtentwicklungskonzeptes Schönebeck (Elbe) zu 
folgen.


Haase
Oberbürgermeister


Beteiligung der Öffentlichkeit
Quartierskonzept Schönebeck – Mitte 2


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 04.02.2010 das Quartierskonzept 
Schönebeck – Mitte 2 in der Fassung vom Oktober 2009 (Endbericht) bestätigt.
Dieses Konzept stellt als informelle Planung eine strategische Weiterentwicklung des 
Stadtumbaukonzeptes dar und dient als Handlungsgrundlage für die weitere bedarfs-
gerechte städtebauliche Planung und Entwicklung im Stadtumbauprozess. Das Bear-
beitungsgebiet umfasst den nördlichen Teil des im Stadtentwicklungskonzept der Stadt 
Schönebeck (Elbe) ausgewiesenen Stadtteils Mitte 2 mit den Teilgebieten Valentin-
Feldmann-Straße und der Dr.-Martin-Luther-Straße sowie den nördlichen Teilen der 
von der Wilhelm-Hellge-Straße und der Friedrichstraße. Die Abgrenzung des Plange-
bietes ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersichtlich.


Das Quartierskonzept Schönebeck – Mitte 2 liegt in der Zeit vom


24.02.2010 bis einschließlich 26.03.2010


im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe), Breiteweg 
12, 39218 Schönebeck (Elbe) während der Dienstzeiten   


montags von 08:00–12:00 und 13:00–15:00 Uhr
dienstags von 08:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr
mittwochs von 08:00–12:00 
donnerstags von 08:00–12:00 und 13:00–15:00 Uhr
freitags von 08:00–12:00 Uhr


zur Einsichtnahme öffentlich aus. Innerhalb der vorgenannten Auslegungsfrist können 
die Planunterlagen mit den Mitarbeitern des Stadtplanungs- und Stadtentwicklungs-
amtes erörtert werden.


Schönebeck (Elbe), 14.02.2010


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 04.02.2010 den nachfol-
genden Beschluss-Nummer 0110/2010 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 
55 „Schillerstraße“ gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 55 „Schillerstraße“ gemäß § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung. Das Plangebiet ist auf dem beiliegenden Übersichtsplan dargestellt.


Mit der Annahme dieses Beschlusses werden die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse 
aufgehoben:
–  Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 40 „Schillerstraße West“ 


Beschluss Nr. 730 – 40 / (I) / 98 vom 10.12.1998
–  Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 „Schillerstraße Ost“ 


Beschluss Nr. 731 – 40 / (I) / 98  vom 10.12.1998


Haase
Oberbürgermeister


Aufstellungsbeschluss
Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 55 „Schillerstraße“


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 04.02.2010 beschlossen, dass für die 
östlich und westlich der Schillerstraße liegende Fläche des ehemaligen Gummiwerkes  
der Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 55 „Schillerstraße“ aufgestellt werden 
soll.
Die Abgrenzung des Plangebietes ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersicht-
lich.


Auf der Grundlage des Quartierskonzeptes Schönebeck – Mitte 2 soll für den darin als 
Vertiefungsbereich benannten Standort des ehemaligen Gummiwerkes, entsprechend 
der  formulierten Entwicklungsidee, Baurecht zur städtebaulichen Neuordnung dieses 
Gebietes geschaffen werden.  Die städtebauliche Zielstellung ist zweigeteilt. In dem 
östlich der Schillerstraße, zwischen Schillerstraße und Friedrichstraße, liegendem Ge-
biet ist beabsichtigt, ein multifunktionales Stadtquartier mit Einkaufs-, Dienstleistungs-, 
Gewerbe- und Freizeitfunktionen zu etablieren. In dem westlich der Schillerstraße lie-
gendem Gebiet sollen vorwiegend Wohnbauten entstehen. Der Bebauungsplan wird 
gemäß § 13a Abs. 2 ohne Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch aufgestellt. 


Ab dem Tag dieser Bekanntmachung können die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung  mit den Mitarbeitern des    
 Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes
 Breiteweg 12 
 39218 Schönebeck (Elbe) 
während der allgemeinen Sprechzeiten erörtert werden.


Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht.


Schönebeck (Elbe), 14.02.2010                                                                                     
                              


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 04.02.2010 den nachfolgenden 
Beschluss-Nummer 0115/2010 „Stellungnahme der Verwaltung zum Bericht des 
Landesrechnungshofes über die überörtliche Prüfung der Gewährung/ Verwen-
dung von Zuwendungen der Städte- und Wohnungsbauförderung Einzelplan 14, 
Kapitel 14 07, 14 08 und 14 10 der Stadt Schönebeck (Elbe) der Haushaltsjahre 
2000-2008“ gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Der Stellungnahme der Verwaltung zum Bericht des Landesrechnungshofes über die 
überörtliche Prüfung der Gewährung/Verwendung von Zuwendungen der Städte- und 
Wohnungsbauförderung Einzelplan 14, Kapitel 14 07, 14 08 und 14 10 der Stadt Schö-
nebeck (Elbe) der Haushaltsjahre 2000-2008 (Anlage 1) wird zugestimmt.


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 04.02.2010 den nachfolgenden 
Beschluss-Nummer 0116/2010 „Änderungsbeschluss Stadtentwicklungskonzept 
mit dem Schwerpunkt Wohnen (Beschluss- Nr. 0581/2002 vom 21.03.2002)“ ge-
fasst, der hiermit bekannt gegeben wird.


Der Stadtrat beschließt die Änderung der Kartenwerke 
– Karte 3: Stadtteilgliederung Schönebecks  und 
– Karte 6: Gebietskategorien 
des in der Stadtratssitzung am 21.03.2002 bestätigten Stadtentwicklungskonzeptes mit 
dem Schwerpunkt Wohnen (Beschluss-Nr. 0581/2002) für den umzustrukturierenden 
Stadtteil mit vorrangiger Priorität (Prioritätsgebiet) „Erweiterte Altstadt Schönebeck“.


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 04.02.2010 den nachfol-
genden Beschluss-Nummer 0117/2010 Abwägungsbeschluss  Bebauungsplan Nr. 
25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West“ gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Der Stadtrat beschließt:
Die im Rahmen des Verfahrens zum Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 25 „Schnitt-
stelle Altstadt Süd – West“ (vom 14.05.2009) nach frühzeitiger Beteiligung der Behör-
den, sonstiger Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit eingegangenen Stel-
lungnahmen hat der Stadtrat geprüft. (Gemäß § 1 (7) BauGB.) Die Abwägungstabelle 
ist Bestandteil des Beschlusses. 


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 04.02.2010 den nachfol-
genden Beschluss-Nummer 0118/2010 Auslegungsbeschluss  Bebauungsplan Nr. 
25 „Schnittstelle Altstadt Süd-West“ gefasst, der hiermit bekannt gegeben wird.


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) stimmt dem Entwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd – West“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und den textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie der Begründung zu und beschließt, 
dass diese Planunterlagen gemäß § 3 (2) BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich 
ausgelegt werden.


Haase
Oberbürgermeister







 


7. Jahrgang         Sonntag, 14.02.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 05/2


Öffentliche Auslegung
Entwurf Bebauungsplan Nr. 25 


„Schnittstelle Altstadt Süd – West“


Die Stadt Schönebeck (Elbe) beabsichtigt für die südlich der Tischlerstraße, westlich 
der Salzerstraße, nördlich und östlich der zurzeit in Planung befindlichen „Anbindungs-
straße östliche Gewerbegebiete“ liegende Fläche den Bebauungsplan Nr. 25 „Schnitt-
stelle Altstadt Süd – West“ aufzustellen. Der Stadtrat der Stadt Schönebeck hat am 
04.02.2010 den Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung gebilligt und diese 
Planunterlagen zur öffentlichen Auslegung für die Dauer eines Monats bestimmt. Der 
Bebauungsplan wird gemäß § 13 a (2) Baugesetzbuch als Bebauungsplan der Innen-
entwicklung im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. (4) Baugesetzbuch aufgestellt. Die Belange des Umweltschutzes werden 
durch den Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd – West“ trotzdem beach-
tet. Innerhalb der textlichen Festsetzungen werden Aussagen getroffen zu Maßnahmen 
zum Schutz zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft. Des Weiteren 
werden Pflanzgebote festgesetzt. 


Gemäß § 3 Abs. (2) Baugesetzbuch liegt der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 25 
„Schnittstelle Altstadt Süd – West“ und die Begründung ohne Umweltbericht in der 
Zeit vom


24.02.2010 bis einschließlich 26.03.2010


im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe), Breiteweg 
12, 39218 Schönebeck (Elbe) während der Dienstzeiten


montags von 08:00–12:00 und 13:00–15:00 Uhr
dienstags von 08:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr
mittwochs von 08:00–12:00 
donnerstags von 08:00–12:00 und 13:00–15:00 Uhr
freitags von 08:00–12:00 Uhr


zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Innerhalb der vorgenannten Auslegungsfrist können die Planunterlagen mit den Mitar-
beitern des Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes erörtert und Anregungen/Stel-
lungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift dort abgegeben werden. Die vorgenann-
ten Planunterlagen sind im Zeitraum der öffentlichen Auslegung gemäß § 4a Abs. (4) 
Baugesetzbuch auch in das Internet eingestellt und können unter der Internetadressse: 
http:/www.schoenebeck-elbe.de eingesehen werden. 


Anregungen/Stellungnahmen können auch per E-Mail abgegeben werden unter: 
stadtplanungsamt@schoenebeck-elbe.de.


Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 


über den Bebauungsplan Nr. 25 „Schnittstelle Altstadt Süd – West“ unberücksichtigt 
bleiben, sofern die Stadt Schönebeck (Elbe) deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes Nr. 25 
„Schnittstelle Altstadt Süd – West“ nicht von Bedeutung ist.


Schönebeck (Elbe), 14.02.2010


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 04.02.2010 den nachfolgenden 
Beschluss-Nummer 0106/2010 „Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2008 der 
ehemaligen Gemeinde  Pretzien“  gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Der Stadtrat Schönebeck beschließt gemäß § 108 der Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBl.S.568), in der derzeit gültigen 
Fassung, die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2008 der ehemaligen Gemeinde  
Pretzien und erteilt gleichzeitig dem ehemaligen Bürgermeister für den Vollzug der 
Haushaltsführung die Entlastung.


Haase
Oberbürgermeister


Die Haushaltsrechnung 2008 der ehemaligen Gemeinde Pretzien weist folgendes Er-
gebnis aus:


Feststellung des Ergebnisses
 
 Bezeichnung Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamt
    
1. Soll-Einnahmen 1.089.633,80 145.096,49 1.234.730,29


 davon Globalbereinigung 0,00 0,00 0,00


2. + Neue  - 0,00 0,00
 Haushaltseinnahmereste


3. ./. Abgang Alter  - 0,00 0,00
 Haushaltseinnahmereste


4. ./. Abgang Alter  961,98 126,53 1.088,51
 Kasseneinnahmereste


5. Summe bereinigter
 Soll-Einnahmen 1.088.671,82 144.969,96 1.233.641,78
 
 6. Soll-Ausgaben 1.085.132,17 94.473,73 1.179.605,90


 Darin enthalten Überschuss 
 nach §42 Abs. 3 Satz 2 
 GemHVO
 VMHH 27.124,37 


7. + Neue Haushaltsausgabereste 3.539,65 51.000,00 54.539,65


8. ./. Abgang Alter  0,00 503,77 503,77
 Haushaltsausgabereste


9. ./. Abgang Alter 
 Kassenausgabereste 0,00 0,00 0,00
 


10. Summe bereinigter
 Soll-Ausgaben 1.088.671,82 144.969,96 1 .233.641,78
 
11. Ausgleich 0,00 0,00 0,00
 


 
Bekanntmachung
Die vorstehende Jahresrechnung 2008 der ehemaligen Gemeinde Pretzien wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die Jahresrechnung der ehemaligen Gemeinde Pretzien 
mit dem Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2008 liegt nach § 108 Abs. 5 GO 
LSA in der derzeitig gültigen  Fassung vom 15.02.2010 bis zum 23.02.2010 zu den 
bekannten Dienstzeiten zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 105, öffentlich aus.
 
Schönebeck (Elbe), den 14.02.2010 
 


Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.
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Bekanntmachung


Nach § 33 Abs. 1a Satz 4 und § 34 Abs. 4 Satz 1 des Meldegesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (MG LSA) in der Fassung vom 11. August 2004 
(GVBl. LSA S. 506), geändert durch Gesetz vom 18. November 2005 (GV-
Bl. 698 S. 702), kann jede Einwohnerin und jeder Einwohner der Erteilung 
eines automatisierten Abrufs von Meldedaten über das Internet oder einer 
Gruppenauskunft über seine Daten ohne Angabe von Gründen und kosten-
frei widersprechen:


a)   an Dritte, die eine Melderegisterauskunft im Wege des automatisierten 
Abrufs über das Internet erhalten wollen 


 (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften),
b)   an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen 


sowie an zugelassene Bewerberinnen und Bewerber um das Amt der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters oder der Landrätin oder des 
Landrates 


 (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften),       
c)   an Antragstellende im Zusammenhang mit Volksinitiativen, ange-


nommenen Volksbegehren und Volksentscheiden 
 (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften),   
d)   an Presse und Rundfunk sowie Mitglieder parlamentarischer und kom-


munaler Vertretungskörperschaften über Alters- und Ehejubiläen
  (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften sowie 


zusätzlich Tag und Art des Jubiläums),   
e)  Adressbuchverlage 
  (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften aller 


Einwohnerinnen und   Einwohner, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben).


Personen, die mit der Auskunftserteilung in diesen Fällen insgesamt oder 
einzeln nicht einverstanden sind, können dies der


Stadt Schönebeck (Elbe)
SG Bürgerbüro/Meldewesen
Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


schriftlich oder mündlich zur Niederschrift mitteilen. Einwohnerinnen und 
Einwohner, die eine derartige Erklärung bereits früher bei der Meldebehör-
de abgegeben haben, brauchen diese nicht zu erneuern. Der Widerspruch 
gilt bis zur Aufhebung unbefristet.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. haupt- 
satzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und 
Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert  
werden.
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Hinweisbekanntmachung zu einer Öffentlichen Ausschreibung


Die Stadt Schönebeck (Elbe) schreibt in einer Öffentlichen Ausschreibung für 
das Bauvorhaben „Errichtung Verkehrsanbindung der östlichen Gewer-
begebiete in Schönebeck(Elbe), 1. Bauabschnitt zwischen Barbyer Straße 
und Hoher Weg“ die Ausführung von Tiefbauleistungen aus. Es handelt sich 
um eine gemeinsame Ausschreibung von mehreren Auftraggebern. Nähere 
Informationen sind dem am 26.02.2010  erscheinenden Ausschreibungsanzei-
ger Sachsen-Anhalt sowie der Homepage der Stadt Schönebeck (Elbe) unter  
www.schoenebeck-elbe.de - Rubrik Bekanntmachungen/Ausschreibungen zu 
entnehmen.


gez.Haase
Oberbürgermeister


BEKANNTMACHUNG
der 6. Sitzung des Ortschaftsrates Plötzky am 10.03.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Bürgerraum
  Plötzky
  Albert-Schweitzer-Straße 6
  39217 Schönebeck (Elbe)


  TAG E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil:
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0127/2010
  Stromkonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe), OT Plötzky, 


Pretzien und Ranies
6. Vorlagen-Nummer: 0133/2010
 Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)
7. Informationen zum Heimatfest 2010


Nichtöffentlicher Teil:
8. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
9. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Schmeißer
Ortsbürgermeister


BEKANNTMACHUNG
der 6. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien am 04.03.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
 
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus „Alter Krug“
  Pretzien
  August-Bebel-Straße 24
  39217 Schönebeck (Elbe)


  TAG E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4. Bekanntgabe des Beschlusses aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0127/2010
  Stromkonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe), OT Plötzky, 


Pretzien und Ranies
6. Vorlagen-Nummer: 0133/2010
 Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)
7. Informationen zur Durchflussbehinderung „Große Sorge“
8.  Informationen zur Entwicklung im Bereich der „Alten Elbe“ und des 


„Steinhafens“
9.  Informationen zu möglichen Änderungen der Öffnungszeiten des „Info-


Punktes“ in den Sommermonaten


Nichtöffentlicher Teil:
10. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
11.  Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Harwig
Ortsbürgermeister


Hinweis:
Im Vorfeld der 6. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien wird ab 19:15 Uhr 
durch die Ortschaftsräte eine Bürgersprechzeit angeboten.


BEKANNTMACHUNG
der 6. Sitzung des Ortschaftsrates Ranies am 16.03.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
 
Sitzungsort: Ortschaftsbüro
  Ranies
  Dorfstraße 1
  39217 Schönebeck (Elbe)


  TAG E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0127/2010
  Stromkonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe), OT Plötzky, 


Pretzien und Ranies
6. Vorlagen-Nummer: 0133/2010


 Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)


Nichtöffentlicher Teil:
7. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
8. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
  Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Maser
Ortsbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.
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BEKANNTMACHUNG
der 5. Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses am 09.03.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal, Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Abarbeitungsstand Haushalt
7. Vorlagen-Nummer: 0120/2010
  Erste Änderungssatzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck 


(Elbe)
8. Vorlagen-Nummer: 0121/2010
 Entlastung Jahresrechnung 2008 der Stadt Schönebeck (Elbe)
9. Vorlagen-Nummer: 0125/2010
  Parkgebührenordnung der Stadt Schönebeck (Elbe) über die Erhebung von Gebüh-


ren für die Nutzung von Parkflächen im öffentlichen Verkehrsraum (Parkgebühren-
ordnung)


10. Vorlagen-Nummer: 0127/2010
  Stromkonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe), OT Plötzky, Pretzien 


und Ranies
11. Vorlagen-Nummer: 0129/2010
  Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesätze der Stadt Schönebeck 


(Elbe) für das Haushaltsjahr 2010
12. Vorlagen-Nummer: 0131/2010
  Erste Änderungssatzung der Satzung über Erlaubnisse für Sondernutzungen an Ge-


meindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Stadt Schönebeck (Elbe) 
(Sondernutzungssatzung)


13. Vorlagen-Nummer: 0133/2010
 Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)
14. Vorlagen-Nummer: 0134/2010
  Erste Änderungssatzung der Satzung über die Festlegung von Gebühren für Sonder-


nutzungen  (Sondernutzungsgebührensatzung)
15. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
Nichtöffentlicher Teil
16. Informationen der Verwaltung
17. Vorlagen-Nummer: 0124/2010
  Vertrag zur Regelung der Übertragung der Niederschlagsentwässerungsanlagen der 


Anbindungsstraße für die östlichen Gewerbegebiete
18. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i.V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister 


BEKANNTMACHUNG
der 5. Sitzung des Jugend-, Frauen- und Sozialausschusses am 10.03.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal, Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung


5.  Pflichtenbelehrung nach § 32 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt
6. Informationen der Verwaltung
7. Vorlagen-Nummer: 0120/2010
  Erste Änderungssatzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck 


(Elbe)
8. Vorlagen-Nummer: 0121/2010
 Entlastung Jahresrechnung 2008 der Stadt Schönebeck (Elbe)
9. Vorlagen-Nummer: 0122/2010
  Namensgebung für die neue Brücke als Teil der Magdeburger Straße über die Tras-


se der Deutschen Bahn AG nach Fertigstellung
10. Vorlagen-Nummer: 0125/2010
  Parkgebührenordnung der Stadt Schönebeck (Elbe) über die Erhebung von Gebüh-


ren für die Nutzung von Parkflächen im öffentlichen Verkehrsraum (Parkgebühren-
ordnung)


11. Vorlagen-Nummer: 0133/2010
 Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
13. Vorlagen-Nummer: 0123/2010
  Berufung eines  Funktionsträgers der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schönebeck 


(Elbe) zum Ehrenbeamten
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i.V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister 


BEKANNTMACHUNG
der 5. Sitzung des Kultur- und Schulausschusses am 11.03.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Grundschule „Ludwig Schneider“
   Kirchstraße 22, 39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Vor Beginn des öffentlichen Teils findet eine Besichtigung des Schulgebäudes und eine 
Vorstellung durch die Schulleiterin statt.


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6.  Vorstellung des Konzeptes „Gläserne Manufaktur“ durch Herrn Leue, Inhaber 


WELTRAD
7. Vorlagen-Nummer: 0120/2010
  Erste Änderungssatzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck 


(Elbe)
8. Vorlagen-Nummer: 0122/2010
  Namensgebung für die neue Brücke als Teil der Magdeburger Straße über die Tras-


se der Deutschen Bahn AG nach Fertigstellung
9. Vorlagen-Nummer: 0132/2010
  1. Änderung Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße“ Bebauungsplan der  


Innenentwicklung                                            
 Einleitungsbeschluss
10. Vorlagen-Nummer: 0133/2010
 Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)
11.  Auswertung der Schullaufbahnerklärungen zur Aufnahme an weiterführenden 


Schulen für das Schuljahr 2010/11
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
13. Informationen der Verwaltung
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i.V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister 


BEKANNTMACHUNG
der 5. Sitzung des Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschusses  


am 08.03.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal, Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6.  Informationen des NABU über aktuelle Tätigkeitsschwerpunkte in Schönebeck 


(Elbe), vorgestellt durch einen Vertreter des NABU
7. Vorlagen-Nummer: 0122/2010
  Namensgebung für die neue Brücke als Teil der Magdeburger Straße über die Tras-


se der Deutschen Bahn AG nach Fertigstellung
8. Vorlagen-Nummer: 0126/2010
 Einziehung eines Teils der Straße (Grundweg)
9. Vorlagen-Nummer: 0128/2010
  Auslegungsbeschluss  Entwurf 6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes 


Wohn-, Industrie-  und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße“
10. Vorlagen-Nummer: 0130/2010
  Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 53 „Am Stadtfeld“  Aufstellungsbeschluss  


Ergänzung zum Aufstellungsbeschluss (Beschluss Nr. 0566/2009 vom 12.03.2009)
11. Vorlagen-Nummer: 0132/2010
  1. Änderung Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße“ Bebauungsplan der  


Innenentwicklung                                            
 Einleitungsbeschluss
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
Nichtöffentlicher Teil
13.  Information der BauBeCon, vertreten durch Frau Stolle, über vorliegende Förderan-


träge aus dem Bereich der privaten Wohnsubstanz im Sanierungsgebiet „Altstadt“
14.  Vorstellung des Wirtschaftsplanes Sanierungsgebiet „Altstadt“ durch die BauBe-


Con, vertreten durch Frau Stolle
15. Informationen der Verwaltung
16. Vorlagen-Nummer: 0124/2010
  Vertrag zur Regelung der Übertragung der Niederschlagsentwässerungsanlagen der 


Anbindungsstraße für die östlichen Gewerbegebiete
17. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i.V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.








Einladung 


Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Schönebeck findet 
am Freitag, dem 12.03.2010, um 18.00 Uhr im Restaurant Maxim statt. 
Alle Eigentümer von bejagbaren Grundstücken in den Gemarkungen 
Schönebeck, Salzelmen, Frohse und Felgeleben sind zur Teilnahme auf-
gefordert.


Tagesordnung
TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung durch 


den Vorsitzenden
TOP 2: Feststellung der Anwesenheit und der Flächenanteile
TOP 3: Wahl der Kassenprüfer
TOP 4:  Kassenbericht für das Jagdjahr 2009/10 durch die Kassenwartin
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer zum Prüfungsergebnis
TOP 6: Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
TOP 7:  Bericht zur Erfüllung des Abschussplanes 2009/10 und der Gesamt-


strecke durch den Vertreter der Pächtergemeinschaft und Vorstellung 
des Abschuss-Planes 2010/11


TOP 8: Bestätigung des Abschussplanes 2010/11
TOP 9:  Beschluss zur Beauftragung des Jagdvorstandes bis zur Mitglieder-


versammlung 2011 ein kostengünstiges Angebot zur Erstellung eines 
Jagdkatasters einzuholen und den Mitgliedern zum Beschluss vorzu-
legen


TOP 10:  Beschluss der Unterstützung der Jagdpächtergemeinschaft durch die 
Jagdgenossenschaft bei der Anlegung eines Wildackers mit einem 
jährlichen Kostenbeitrag von 200,- Euro gemäß § 1, BJagdG - (Ge-
meinsame Verantwortung zur Hege)


TOP 11:  Beschluss zur Begrenzung der rückwirkenden Nachforderung zur 
Auszahlung des Jagdreinertrages in Erbangelegenheiten auf maxi-
mal 3 Jahre


TOP 12:  Beschluss über eine jährliche finanzielle Pauschale in Höhe von 60,-
Euro zur Deckung von Büro- und Verwaltungskosten für den Schrift-
führer


TOP 13: Anfragen an den Vorstand


Stegmann
Vorsitzender


BEKANNTMACHUNG
der 5. Sitzung des Wirtschaftsausschusses am 15.03.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Firma MALI Spezialfahrzeugbau GmbH
 Glinder Straße 6
 („Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße“)
 39218 Schönebeck (Elbe)


TA G E S O R D N U N G


Vor Beginn der Sitzung findet eine Besichtigung und Vorstellung der  
Firma MALI Spezialfahrzeuge GmbH statt.


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Vorlagen-Nummer: 0126/2010
 Einziehung eines Teils der Straße (Grundweg)
7. Vorlagen-Nummer: 0127/2010
  Stromkonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe), OT Plötzky, 


Pretzien und Ranies
8. Vorlagen-Nummer: 0128/2010
  Auslegungsbeschluss  Entwurf 6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Ge-


mischtes Wohn-, Industrie-  und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Stra-
ße“


9. Vorlagen-Nummer: 0129/2010
  Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesätze der Stadt Schöne-


beck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010
10. Vorlagen-Nummer: 0131/2010
  Erste Änderungssatzung der Satzung über Erlaubnisse für Sondernutzun-


gen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Stadt Schönebeck 
(Elbe) (Sondernutzungssatzung)


11. Vorlagen-Nummer: 0134/2010
  Erste Änderungssatzung der Satzung über die Festlegung von Gebühren 


für Sondernutzungen  (Sondernutzungsgebührensatzung)
12. Vorlagen-Nummer: 0132/2010
  1. Änderung Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße“ Bebau-


ungsplan der Innenentwicklung                                            
 Einleitungsbeschluss
13. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
14. Informationen der Verwaltung
15. Vorlagen-Nummer: 0124/2010
  Vertrag zur Regelung der Übertragung der Niederschlagsentwässerungs-


anlagen der Anbindungsstraße für die östlichen Gewerbegebiete
16. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang        Mittwoch, 03.03.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 8








B E K A N N T M A C H U N G
der 3. Sitzung des Betriebsausschusses Städtischer Bauhof


am 17.03.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Städtischer Bauhof Schönebeck
    Dammweg 22, 39218 Schönebeck (Elbe)


TA G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Information zum vorläufigen Jahresabschluss 2009
6. Informationen des Betriebsleiters
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister


B E K A N N T M A C H U N G
der 5. Sitzung des Hauptausschusses am 22.03.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
    Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


TA G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5.  Bekanntgabe des Beschlusses aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 


30.11.2009
6. Vorlagen-Nummer: 0120/2010
  Erste Änderungssatzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek 


Schönebeck (Elbe)
7. Vorlagen-Nummer: 0121/2010
 Entlastung Jahresrechnung 2008 der Stadt Schönebeck (Elbe)
8. Vorlagen-Nummer: 0122/2010
  Namensgebung für die neue Brücke als Teil der Magdeburger Straße 


über die Trasse der Deutschen Bahn AG nach Fertigstellung
9. Vorlagen-Nummer: 0125/2010
  Parkgebührenordnung der Stadt Schönebeck (Elbe über die Erhe-


bung von Gebühren für die Nutzung von Parkflächen im öffentlichen 
Verkehrsraum (Parkgebührenordnung)


10. Vorlagen-Nummer: 0126/2010
 Einziehung eines Teils der Straße (Grundweg)
11. Vorlagen-Nummer: 0127/2010
  Stromkonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe), OT Plötz-


ky, Pretzien und Ranies
12. Vorlagen-Nummer: 0128/2010
  Auslegungsbeschluss  Entwurf 6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 


„Gemischtes Wohn-, Industrie-  und Gewerbegebiet Geschwister-
Scholl-Straße“


13. Vorlagen-Nummer: 0129/2010
  Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesätze der Stadt 


Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010
14. Vorlagen-Nummer: 0130/2010
  Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 53 „Am Stadtfeld“  Auf-


stellungsbeschluss Ergänzung zum Aufstellungsbeschluss (Beschluss 
Nr. 0566/2009 vom 12.03.2009)


15. Vorlagen-Nummer: 0131/2010
  Erste Änderungssatzung der Satzung über Erlaubnisse für Sonder-


nutzungen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Stadt 
Schönebeck (Elbe)


 (Sondernutzungssatzung)
16. Vorlagen-Nummer: 0132/2010
  1. Änderung Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße“ Be-


bauungsplan der Innenentwicklung                                            
 Einleitungsbeschluss
17. Vorlagen-Nummer: 0133/2010
 Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)
18. Vorlagen-Nummer: 0134/2010
  Erste Änderungssatzung der Satzung über die Festlegung von Gebüh-


ren für Sondernutzungen  (Sondernutzungsgebührensatzung)
19. Informationen der Verwaltung
20. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
21. Vorlagen-Nummer: 0123/2010
  Berufung eines  Funktionsträgers der Freiwilligen Feuerwehr der 


Stadt Schönebeck (Elbe) zum Ehrenbeamten
22. Vorlagen-Nummer: 0124/2010
  Vertrag zur Regelung der Übertragung der Niederschlagsentwässe-


rungsanlagen der Anbindungsstraße für die östlichen Gewerbege-
biete


23. Informationen der Verwaltung
24. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang        Sonntag, 07.03.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 9








B E K A N N T M A C H U N G
der 9. Sitzung des Betriebsausschusses Kur- und 


Gesundheitsverwaltung am 25.03.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Tagungszentrum „Dr. Tolberg“
    Bad Salzelmen
    Badepark 4, 39218 Schönebeck (Elbe)


TA G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Aktueller Stand zur Attraktivierung Solequell
6. Informationen der Verwaltung
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
8. Informationen der Verwaltung
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang        Sonntag, 14.03.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 10


2-spaltig/125 mm








B E K A N N T M A C H U N G
der 6. Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe)


am 01.04.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal
 39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen


Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt.


TA G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Bericht des Oberbürgermeisters
5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung
5.2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
6.  Berichterstattung zur Abwasserentsorgung in der Stadt Schönebeck 


(Elbe) 
 BE: Herr Dannemann, MA OEWA und Prokurist AbS GmbH
7. Anträge (öffentliche)
7.1.  Antrag der CDU-Fraktion vom 18.02.2010
  Überprüfung aller Mitglieder des Stadtrates auf eine wissentliche 


hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeit mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit (MfS) oder dem Amt für Nationale Sicherheit (AfNS) 
der ehemaligen DDR


8.  Vorlagen-Nummer: 0120/2010
  Erste Änderungssatzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek 


Schönebeck (Elbe)
9. Vorlagen-Nummer: 0121/2010
 Entlastung Jahresrechnung 2008 der Stadt Schönebeck (Elbe)
10. Vorlagen-Nummer: 0122/2010
  Namensgebung für die neue Brücke als Teil der Magdeburger Straße 


über die Trasse der Deutschen Bahn AG nach Fertigstellung
11. Vorlagen-Nummer: 0125/2010
  Parkgebührenordnung der Stadt Schönebeck (Elbe) über die Er- 


hebung von Gebühren für die Nutzung von Parkflächen im öffentlichen  
Verkehrsraum (Parkgebührenordnung)


12. Vorlagen-Nummer: 0126/2010
 Einziehung eines Teils der Straße (Grundweg)
13. Vorlagen-Nummer: 0127/2010
  Stromkonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe), OT Plötzky, 


Pretzien und Ranies
14. Vorlagen-Nummer: 0129/2010
  Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesätze der Stadt  


Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010
15. Vorlagen-Nummer: 0128/2010
  Auslegungsbeschluss Entwurf 6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22  


„Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbegebiet Geschwister-
Scholl-Straße“


16. Vorlagen-Nummer: 0130/2010
  Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 53 „Am Stadtfeld“ Auf-


stellungsbeschluss Ergänzung zum Aufstellungsbeschluss (Beschluss  
Nr. 0566/2009 vom 12.03.2009)


17. Vorlagen-Nummer: 0132/2010
  1. Änderung Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße“  


Bebauungsplan der Innenentwicklung
 Einleitungsbeschluss
18. Vorlagen-Nummer: 0131/2010
  Erste Änderungssatzung der Satzung über Erlaubnisse für Sondernut-


zungen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Stadt Schöne-
beck (Elbe) (Sondernutzungssatzung)


19. Vorlagen-Nummer: 0134/2010
  Erste Änderungssatzung der Satzung über die Festlegung von Gebüh-


ren für Sondernutzungen  (Sondernutzungsgebührensatzung)
20. Vorlagen-Nummer: 0133/2010
 Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)
21. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil 


22. Vorlagen-Nummer: 0123/2010
  Berufung eines Funktionsträgers der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 


Schönebeck (Elbe) zum Ehrenbeamten
23. Vorlagen-Nummer: 0124/2010
  Vertrag zur Regelung der Übertragung der Niederschlagsentwässe- 


rungsanlagen der Anbindungsstraße für die östlichen Gewerbegebiete
24. Informationen der Verwaltung
25. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


7. Jahrgang                   Sonntag, 28. 03. 2010 Nr. 11








Öffentliche Auslegung
Entwurf 6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, 


Industrie- und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße“
(gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch)


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 01.04.2010 den Entwurf 
der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Indus-
trie-, und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße“ sowie die Begründung 
einschließlich Umweltbericht gebilligt und diese Planunterlagen zur öffent-
lichen Auslegung für die Dauer eines Monats bestimmt.
Die 6. Änderung beinhaltet die Änderung und Überplanung des Teilbereiches 
südlich der Geschwister-Scholl-Straße zwischen der Zimmererstraße und 
Tischlerstraße.
Die übrigen Bereiche des Bebauungsplanes bleiben in ihren rechtskräftigen 
Planinhalten weiterhin bestehen.
Im rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 22 sind innerhalb des Geltungsbe-
reiches der 6. Änderung derzeit großflächig allgemeine Wohngebietsflächen, 
entlang der Geschwister-Scholl-Straße Mischgebietsflächen und im west- 
lichen Bereich Gewerbegebietsflächen festgesetzt.
Zudem ist das Gebiet von mehreren inneren Erschließungsstraßen durch- 
zogen.
Diese Darstellungen entsprechen nicht mehr den heutigen Rahmenbe-
dingungen und den städtebaulichen Zielstellungen der Stadt Schönebeck 
(Elbe).
Ein wesentlicher Grund der 6. Änderung des Bebauungsplanes ist die Schaf-
fung des Baurechts für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses der freiwilli-
gen Feuerwehr Schönebeck (Elbe). 


Der Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Gemischtes 
Wohn-, Industrie- und Gewerbegebiet  Geschwister-Scholl-Straße“ sowie die 
Begründung einschließlich  Umweltbericht liegen in der Zeit vom


14. April 2010 bis einschließlich 19. Mai 2010


im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe), 
Breiteweg 12,    zu den Dienstzeiten
 montags von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
 dienstags von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 mittwochs von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
 donnerstags von 08:00 - 12:00 Uhr 
 freitags von 08:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Innerhalb der vorgenannten Auslegungsfrist können die Planunterlagen mit 
den Mitarbeitern des Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes erörtert 
und Anregungen/Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift dort ab-
gegeben werden.
Die vorgenannten Planunterlagen sind im Zeitraum der öffentlichen Aus-
legung gemäß § 4a (4) Baugesetzbuch auch in das Internet eingestellt und 
können unter der Internetadressse: http:/www.schoenebeck-elbe.de eingese-
hen werden. 
Anregungen/Stellungnahmen können auch per E-Mail unter:
stadtplanungsamt@schoenebeck-elbe.de abgegeben werden.


Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und 
Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße“ unberücksichtigt bleiben, sofern  
die Stadt Schönebeck (Elbe) deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht 
von Bedeutung ist.


Schönebeck (Elbe), den 04.04.2010   


Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang                   Sonntag, 04. 04. 2010 Nr. 12








7. Jahrgang         Sonntag, 11.04.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 13


Bekanntmachungen zur Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe) vom 01.04.2010


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 01.04.2010 den nachfolgenden 
Beschluss Nummer  0120/2010   gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer  0120/2010
Erste Änderungssatzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe)
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt gemäß Anlage 1 die Erste Änderungs-
satzung der Benutzungsordnung der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 15.05.2006.


Haase
Oberbürgermeister


Anlage: Anlage 1


Erste Änderungssatzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe)


Auf Grund der §§ 6, 44 Abs. 3 Nr. 1 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-An-
halt (GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zur Zeit geltenden Fassung 
hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am  01.04.2010 folgende 
Satzung zur Änderung der Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe) be-
schlossen:


Artikel 1
Die Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe) vom 15.05.2006, veröffent-
licht im Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe) am 28.05.2006, wird wie folgt geändert:
1. Änderung der Bezeichnung
 Die Bezeichnung:
 „Benutzungsordnung der Stadtbibliothek der Stadt Schönebeck (Elbe)“
 wird durch nachfolgende Bezeichnung ersetzt:
  „Satzung über die Benutzung der Stadtbibliothek der Stadt Schönebeck (Elbe)“
2. Der § 8 wird um folgenden Absatz 7 ergänzt:
  „Der Benutzer wird darauf hingewiesen, dass Autoradios, Computer und andere Ab-


spielgeräte durch die auf den CDs und DVDs aufgebrachten Sicherungsfolien (elektro-
magnetisches Mediensicherungssystem) beschädigt werden können.“


Artikel 2
 Diese Satzung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.


Schönebeck (Elbe), den 07.04.2010


Haase
Oberbürgermeister                            


Beschluss-Nummer: 0122/2010  


Namensgebung für die neue Brücke als Teil der Magdeburger Straße über die Trasse 
der Deutschen Bahn AG nach Fertigstellung


Der Stadtrat beschließt, vorbehaltlich der Zustimmung durch das Ministerium für Landes-
entwicklung und Verkehr des Landes Sachsen-Anhalt, folgenden Namen für die neue Brücke 
als Teil der Magdeburger Straße über die Trasse der Deutschen Bahn AG nach Fertigstel-
lung:
Magdeburger Brücke


Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer: 0125/2010  


Parkgebührenordnung der Stadt Schönebeck (Elbe) über die Erhebung von Gebühren 
für die Nutzung von Parkflächen im öffentlichen Verkehrsraum (Parkgebührenord-
nung)


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die in der Anlage 1 aufgeführte Park-
gebührenordnung über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung von Parkflächen im 
öffentlichen Verkehrsraum (Parkgebührenordnung).                                          


i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Anlage 1


Parkgebührenordnung für die Stadt Schönebeck (Elbe)


Auf Grund der §§ 5 und 44 Absatz 3 Nr. 6 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-An-
halt (GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zurzeit geltenden Fassung in 
Verbindung mit § 6a Absatz 6 des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) vom 19. Dezember 1952 
(BGBl. I S.837) in der zurzeit geltenden Fassung und  § 1 der Verordnung über Parkgebühren 
des Landes Sachsen-Anhalt (ParkG VO) vom 4. August 1992 (GVBl. LSA S. 645) in der 
zurzeit geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 
01.04.2010 folgende Parkgebührenordnung beschlossen:


§ 1
Gebührenpflicht


Für das Parken auf öffentlichen Straßen und Plätzen der Stadt Schönebeck (Elbe) werden 
Gebühren erhoben, soweit Parkflächen mit Parkscheinautomaten ausgestattet sind.


§ 2
Standorte


Nachfolgend genannte Straßen und Plätze sind Standorte von Parkscheinautomaten:


Name der Straße/des Platzes Anzahl der PSA Höchstdauer der
       Parkzeit in Std. 
Böttcherstraße
(ab Einmündung Salzer Straße
bis Einmündung Hermannstraße)  2  2


Böttcherstraße 
(ab Einmündung M.-Gorki-Straße
bis Einmündung Böttcherstraße 4 1 2
AOK)        


Der bisherige Standort Tränkeplatz wird in eine Parkzone mit Parkscheibe mit einer Höchst-
parkdauer von 2 h umgewandelt.


§ 3
Gebührenhöhe


Die Gebühr für das Parken mit Parkscheinautomaten in der Böttcherstraße beträgt 0,25 Euro 
je angefangene Stunde.


§ 4
Zusatzbestimmungen


Im Falle des Defekts eines PSA kommt es in der Folge nicht zu einer Instandsetzung des 
PSA. Der betroffene Standort wird in eine Parkzone mit Parkscheibe und einer Höchstpark-
dauer von 2 h umgewandelt.


§ 5
Inkrafttreten


Diese Parkgebührenordnung tritt zum 01.06.2010 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) über die Erhebung von Gebühren 
für die Nutzung von Parkflächen in öffentlichem Verkehrsraum (Parkgebührensatzung) vom 
19.09.1999 außer Kraft.


Schönebeck (Elbe), 07.04.2010


Haase
Oberbürgermeister                            


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 01.04.2010 den nachfolgenden 
Beschluss Nummer  0126/2010   gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer  0126/2010
Einziehung eines Teils der Straße (Grundweg)
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt, der Stadt Schönebeck (Elbe) den Auf-
trag zu erteilen, das Verfahren zur  Einziehung eines Teilabschnitts der in der Gemarkung 
Schönebeck Elbe, Salzlandkreis, Land Sachsen-Anhalt  gelegenen Straße „Grundweg“ aus 
Flur 5, Flurstück 10035, zwischen der Einmündung Industriestraße und der Einmündung 
Sachsenlandstraße auf einer Länge von ca. 35 Metern durchzuführen.


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 01.04.2010 den nachfolgenden 
Beschluss Nummer  0127/2010   gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer  0127/2010
Stromkonzessionsvertrag für die Stadt Schönebeck (Elbe), OT Plötzky, Pretzien und 
Ranies
1.  Der Stadtrat stimmt dem Abschluss des endverhandelten Stromkonzessionsvertrages über 


die Nutzung öffentlicher Verkehrsflächen und -räume in Schönebeck (Elbe), OT Plötzky, 
Pretzien und Ranies zum Bau und Betrieb von  Versorgungsleitungen zwischen der Stadt 
Schönebeck (Elbe) und der Stadtwerke Schönebeck GmbH - SWS -  gemäß Anlage 1 zu.  


2.  Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den vorbezeichneten Konzessionsvertrag abzu-
schließen.


i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 01.04.2010 den nachfolgenden 
Beschluss Nummer  0128/2010   gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer  0128/2010
Auslegungsbeschluss                                                                                                              
Entwurf 6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie-  und Ge-
werbegebiet Geschwister-Scholl-Straße“
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) stimmt dem Entwurf der 6. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-
Straße“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den textlichen Festsetzungen (Teil B) so-
wie der Begründung mit Umweltbericht zu und beschließt, dass diese Planunterlagen gemäß 
§ 3 (2) BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt werden.


Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer: 0129/2010  


Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesätze der Stadt Schönebeck (Elbe)


Der Stadtrat beschließt folgende Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesätze (He-
besatzsatzung) für die Haushaltsjahre 2010, 2011 und 2012. Spätestens im Haushaltsjahr 2013 
kommt es zur erneuten Beratung und Beschlussfassung der vorliegenden Hebesatzsatzung.


Haase
Oberbürgermeister


Anlage:
1. Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesätze der Stadt Schönebeck (Elbe) 
2. Realsteuervergleich 2008
3.  Artikel Nr. 639 der Kommunalnachrichten des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-


Anhalt


Anlage 1
Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesätze der Stadt Schönebeck (Elbe) 


Auf Grund der §§ 6, 44 Abs. 3 Nr. 1 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-An-
halt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), der §§ 2 und 3 des Kommunalab-
gabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405), der §§ 1 und 25 des Grundsteuergesetzes 
vom 07.08.1973 (BGBl. S. 965) und der §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes vom 
19.05.1999 (BGBl. S. 1010, 1491), jeweils in der zur Zeit geltenden Fassung hat der Stadtrat 
der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 01.04.2010 folgende Satzung beschlossen:


§ 1 Steuererhebung


Die Hebesätze für Realsteuern werden für das Gebiet der Stadt Schönebeck (Elbe) ohne die 
Ortschaften Plötzky, Pretzien und Ranies wie folgt festgesetzt:


1.  Grundsteuer
 a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) 290 v.H.
 b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 390 v.H.
2.  Gewerbesteuer  380 v.H.                                                                   


§  2 Inkrafttreten


Diese Satzung tritt am 01. Januar 2010 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhe-
bung der Grundsteuer vom 09.09.2004 außer Kraft.


Schönebeck, den 07.04.2010


Haase
Oberbürgermeister


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 01.04.2010 den nachfolgenden 
Beschluss Nummer  0130/2010   gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer  0130/2010
Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 53 „Am Stadtfeld“  Aufstellungsbeschluss 
Ergänzung zum Aufstellungsbeschluss (Beschluss Nr. 0566/2009 vom 12.03.2009)
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes 
der Innenentwicklung Nr. 53 „Am Stadtfeld“ als Bebauungsplan gemäß § 13a Baugesetz-
buch. Das Plangebiet ist auf dem beiliegenden Übersichtsplan (Anlage 2) dargestellt.


Haase
Oberbürgermeister


Hinweis: Der Übersichtsplan wird in einer gesonderten Bekanntmachung veröffentlicht.


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 01.04.2010 den nachfolgenden 
Beschluss Nummer  0132/2010   gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer  0132/2010
1. Änderung Bebauungsplan Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße“ Bebauungsplan der 
Innenentwicklung                                            
Einleitungsbeschluss
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die Einleitung des Verfahrens zur  
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 „Cokturhof - Barbyer Straße“ als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung gemäß § 13 a Baugesetzbuch. Der Änderungsbereich ist auf dem bei-
liegenden Übersichtsplan dargestellt.


Haase
Oberbürgermeister


Hinweis: Der Übersichtsplan wird in einer gesonderten Bekanntmachung veröffentlicht.


IBA-Stadtlauf: Zeitweilige Straßensperrungen beachten!
In der Zeit von 10 bis 13 Uhr finden am Sonntag, 18.4.2010, der Lauf der Grundschulen 
und der Volkslauf anlässlich der Eröffnung der Internationalen Bauausstellung 2010 statt. 
Während dieser Zeit muss die Sperrung einiger Stadtbereiche für den öffentlichen Stra-
ßenverkehr erfolgen. Betroffen sind nachfolgend aufgeführte Straßen: Baderstraße, Elbtor, 
Müllerstraße, Amtsbreite, Geschwister-Scholl-Straße, Wilhelm-Hellge-Straße, August-Be-
bel-Straße, Ruth-Lübschütz-Platz, Friedrichstraße, Salzer Straße und das Salztor. Mit der 
längsten Sperrzeit ist im Bereich Ruth-Lübschütz-Platz bis zum Salztor zu rechnen. Nach-
dem der jeweils letzte Läufer die entsprechenden Abschnitte passiert hat, werden die Straßen 
möglichst umgehend wieder für den Verkehr freigegeben. Die Stadtverwaltung bittet die 
Anlieger der beschriebenen Strecke um Verständnis, dass während des Laufes keine Bewe-
gung von und mit Kraftfahrzeugen möglich ist. In vorhersehbaren Fällen sollte das Fahrzeug 
ausnahmsweise und rechtzeitig anderswo geparkt werden. Wir rufen alle Schönebecker und 
Gäste der Stadt auf, die Teilnehmer des IBA-Stadtlaufes am Streckenrand mit anfeuernden 
Zurufen kräftig zu unterstützen.


Bekanntmachung
der 10. Sitzung des Betriebsausschusses Kur- und Gesundheitsverwaltung am 22.04.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Tagungszentrum „Dr. Tolberg“
  Bad Salzelmen, Badepark 4, 39218 Schönebeck (Elbe)


Tagesordnung
Öffentlicher Teil 
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Feststellung der Tagesordnung
4.  Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5.  Aktueller Stand zur Attraktivierung Solequell
6.  Informationen der Verwaltung
7.  Vorlagen-Nummer: 0135/2010
  Erlass einer Kurparksatzung über die Benutzung der öffentlichen Einrichtung Kurpark 


Bad Salzelmen in Schönebeck (Elbe)
8.  Vorlagen-Nummer: 0146/2010
  Festsetzung von Tarifen (Entgelte) für das Gesundheits- und Erholungsbad „Solequell 


Bad Salzelmen‘‘ ab dem 01.06.2010
9. Vorlagen-Nummer: 0147/2010
  Festsetzung von Tarifen (Entgelte) für Wohlfühlleistungen im Gesundheits- und Erho-


lungsbad „Solequell Bad Salzelmen‘‘ ab dem 01.06.2010
10. Vorlagen-Nummer: 0148/2010
  Entnahme aus der zweckgebundenen Kapitalrücklage für unvorhersehbare Ersatzbe-


schaffungen für das Solebad „Solequell‘‘
11. Vorlagen-Nummer: 0149/2010
  Entnahme aus der Sonderrücklage (Versicherungsentschädigung für das Solebad „Sole-


quell‘‘)
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
13. Informationen der Verwaltung
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 
Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 
Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint 
wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag 
abonniert werden.








Bekanntmachung
 
Gewässerschau 2010
 
Der Unterhaltungsverband „Elbaue“ führt am 20.04.2010 die diesjährige Ge-
wässerschau im Bereich des Altkreises Schönebeck durch. Die Schaukommis-
sion trifft sich um 9.00 Uhr in der Geschäftsstelle des Unterhaltungsverbandes 
in Schönebeck (Elbe), Amtsbreite 1. Die Teilnahme ist für alle Interessierten 
möglich. Für die Beförderung hat jeder Teilnehmer selbst zu sorgen.
 


Haase
Oberbürgermeister
 
Einladung
 
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Elbenau/Grünewalde am 
22.04.2010 um 19.00 Uhr in der Gaststätte Gärtner in Elbenau.
 
Eingeladen sind alle Jagdgenossen, deren Grundstücke zum gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk Gemarkung Grünewalde/Elbenau gehören. Auf der Tages-
ordnung der Versammlung stehen der Bericht der Pächter, der Kassenbericht, 
der Bericht des Vorstands, die Auszahlung der anteiligen Jagdpacht n. Anfr. 
und Sonstiges.
 
Der Vorstand
Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


7. Jahrgang        Mittwoch, 14.04.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 14








7. Jahrgang         Sonntag, 18.04.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 15/1


BEKANNTMACHUNG
der 6. Sitzung des Hauptausschusses 


am 10.05.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
 Markt 1
 39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Feststellung der Tagesordnung
 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
 5. Vorlagen-Nummer: 0135/2010
   Erlass einer Kurparksatzung über die Benutzung der öffentlichen Einrichtung Kur-


park Bad Salzelmen in Schönebeck (Elbe)
 6. Vorlagen-Nummer: 0136/2010
   Zusammensetzung der beschließenden  Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 


(Elbe)
  – 2. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009
 7. Vorlagen-Nummer: 0137/2010
   Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Ortschaftsrat der Ortschaft Pretzien
 8. Vorlagen-Nummer: 0141/2010
   Achte Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der Stadt Schö-


nebeck (Elbe)
 9. Vorlagen-Nummer: 0145/2010
   Schließung der Sekundarschule „P. Neruda‘‘ zum Schuljahr 2011/2012
 10. Vorlagen-Nummer: 0151/2010
   Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Ge-


meindegebiet in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstreckungssatzung)
 11. Vorlagen-Nummer: 0152/2010
   Kriterien zur Auswahl des Vertragspartners des Gaskonzessionsvertrages für die 


Stadt Schönebeck (Elbe)
 12. Informationen der Verwaltung
 13. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
 14. Vorlagen-Nummer: 0150/2010
  Personalangelegenheit
 15. Vorlagen-Nummer: 0138/2010
   Aufhebung der Beschlüsse Nr. 0122/2005, 0232/2006 und 0388/2007
 16. Vorlagen-Nummer: 0139/2010
   Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Gretnitzer Straße
 17. Vorlagen-Nummer: 0142/2010
  Genehmigung zum Verkauf eines Erbbaurechtsanteiles
 18. Vorlagen-Nummer: 0144/2010
  Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Edelmannstraße
 19. Vorlagen-Nummer: 0153/2010
   Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
 20. Informationen der Verwaltung
 21. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister                            


Beschluss-Nummer  0134/2010
Erste Änderungssatzung der Satzung über die Festlegung von Gebühren für Son-
dernutzungen  (Sondernutzungsgebührensatzung)
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt gemäß Anlage 1 die Erste Än-
derungssatzung der Satzung über die Festlegung von Gebühren für Sondernutzungen 
(Sondernutzungsgebührensatzung) vom 07. Februar 2002, Beschluss-Nr. 0477/2001, 
veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe) am 14. Mai 2002. Der Be-
schluss Nr. 86/2009 vom 10.12.2009 (Erste Änderungssatzung zur Sondernutzungsge-
bührensatzung) wird aufgehoben.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Anlage 1


Erste Änderungssatzung
der Satzung über die Festlegung von Gebühren für Sondernutzungen


(Sondernutzungsgebührensatzung)


Präambel


Auf Grund der §§ 2, 4, 6 und 44 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO 
LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zurzeit gültigen Fassung, des § 50 
Absatz 1 und Absatz 2 Straßengesetz für das Land Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 6. Juli 
1993 (GVBl. S. 334) in der zurzeit gültigen Fassung und des § 8 Absatz 3 des Bundesfern-
straßengesetzes (FStrG) in der Fassung vom 19. April 1994 (BGBl. I S. 855) in der zurzeit 
gültigen Fassung in Verbindung mit der Sondernutzungssatzung der Stadt Schönebeck 
(Elbe) hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 01.04.2010  fol-
gende Satzung zur Änderung der Sondernutzungsgebührensatzung beschlossen:


Artikel 1
Änderungen


1. Der § 1 wird wie folgt geändert:
 In Absatz 1 wird der folgende Satz 4 angefügt:
  „Gebühren für Sondernutzungen auf öffentlichen Plätzen werden gemäß der Anlage 


2 erhoben, wenn die wirtschaftliche Absicht im Vordergrund steht und ein öffentli-
ches Interesse an der Sondernutzung nicht besteht.“


  In Absatz 6 werden im Satz 2 die Angaben „5,11 Euro bis 25,56 Euro“ durch die 
Angaben „5,00 Euro bis 30,00 Euro“ ersetzt.


2.  Der § 6 wird wie folgt geändert:
 Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:
 „(1)  Besteht an der Sondernutzung ein öffentliches Interesse, wird eine Sondernut-


zungsgebühr und Verwaltungsgebühr nicht erhoben. Hierbei kann insbesondere 
die Erfüllung gemeinnütziger Zwecke eine Gebührenfreiheit herbeiführen. Der 
Nachweis des Vorliegens eines öffentlichen Interesses ist der Antragstellung 
beizufügen.


  Im Absatz 3 werden die Worte „der Absätze 1 und 2“ durch die Worte „des Absatzes 
2“ ersetzt. 


  Die Worte und die Angabe „Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,23 Euro“ werden 
durch die Worte und die Angabe „Verwaltungsgebühr in Höhe von 10,00 Euro“ er-
setzt.


3. Die Anlage 1 zur Sondernutzungsgebührensatzung wird wie folgt geändert:
 Änderungen Lfd. Nr. 1.1.:
  In Spalte 4 – Je angefangene Zeiteinheit – werden nach dem Wort „Woche“ folgende 


Wörter „die ersten 4 Wochen frei, ab 5. Woche“ eingefügt.
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „1,02“ durch die Angabe „2,00“ 


ersetzt.
  In Spalte 6 – Mindestgebühr Euro – wird die Angabe „10,23“ durch die Angabe 


„10,00“ ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 1.2.:
  In Spalte 4 – Je angefangene Zeiteinheit – werden nach dem  Wort „Tag“ folgende 


Wörter „die ersten 4 Tage frei, ab 5. Tag“ eingefügt.
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „1,02“ durch die Angabe „1,50“ 


ersetzt.
  In Spalte 6 – Mindestgebühr Euro – wird die Angabe „5,11“ durch die Angabe „5,00“ 


ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 2.1.:
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „5,11“ durch die Angabe „6,00“ 


ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 2.2.:
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „7,67“ durch die Angabe „5,00“ 


ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 2.3:


  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „2,56“ durch die Angabe „6,00“ 
ersetzt.


 Änderungen Lfd. Nr. 2.4.:
  In Spalte 2 – Art der Sondernutzung – wird das Wort „Werbeträger“ durch das Wort 


„Plakate“ ersetzt.
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „1,28“ durch die Angabe „1,00 


ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 2.5.:
  In Spalte 2 – Art der Sondernutzung – wird das Wort „Werbeträger“ durch das Wort 


„Plakate“ ersetzt.
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „2,56“ durch die Angabe „2,00“ 


ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 3:
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „1,02“ durch die Angabe „3,00“ 


ersetzt.
  In Spalte 6 – Mindestgebühr Euro – wird die Angabe „10,23“ durch die Angabe 


„10,00“ ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 4.1.:
  In Spalte 2 – Art der Sondernutzung – werden die Worte  „Blumenkübel/Schmuck-


elemente“ ergänzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 4.2.:
  Der Wortlaut in Spalte 2 – Art der Sondernutzung – „Das Aufstellen v. transportablen 


Werbeträgern (mit Ausnahme v. Reitern am Ort der Leistung) sowie entgeltlichen 
Spielgeräten“ wird ersetzt durch „Das Aufstellen v. transportablen Werbeträgern/
Reitern von mehr als 1 Stück am Ort der Leistung“.


  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „5,11“ durch die Angabe „3,00“ 
ersetzt.


 Änderungen Lfd. Nr. 4.3.:
 In Spalte 2 – Art der Sondernutzung – wird das Wort „unentgeltlich“ gestrichen.
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „0,51“ durch die Angabe „3,00“ 


ersetzt.
  In Spalte 6 – Mindestgebühr Euro – wird die Angabe „5,11“ durch die Angabe 


„10,00“ ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 5.1.:
 Der Wortlaut in Spalte 2 – Art der Sondernutzung – erhält folgende Fassung:
 „Das Aufstellen v. Warenauslagen und Warenständern“
 In Spalte 4 – Zeiteinheit – wird das Wort „Monat“ durch „Jahr“ ersetzt.
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „2,56 durch die Angabe „5,00“ 


ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 5.2.:
 Der Wortlaut in Spalte 2 – Art der Sondernutzung – erhält folgende Fassung: 
  „Anbringen/Aufstellen von baul. Anlagen, insbesondere Warenautomaten, Werbe-


trägern, Briefkastenanlagen, die in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen“.
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „61,36“ durch die Angabe 


„60,00“ ersetzt.
 Neuaufnahme Lfd. Nr. 5.3.:
 Der Wortlaut in Spalte 2 – Art der Sondernutzung – lautet: 
  „Anbringen/Aufstellen von Zunftzeichen, die in den öffentlichen Verkehrsraum hin-


einragen“.
  In Spalte 3 – Bemessungsgrundlage – wird das Wort „antragspflichtig“ aufgenommen. 
 In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „frei“ aufgenommen.
 Änderungen Lfd. Nr. 6.1.:
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „1,53“ durch die Angabe „1,50“ 


ersetzt.
  In Spalte 6 – Mindestgebühr Euro – wird die Angabe „5,11“ durch die Angabe 


„10,00“ ersetzt.
 Lfd. Nr. 6.2.:
  Die lfd. Nr. 6.2 „Verkauf von Weihnachtsbäumen auf Grund eines zugewiesenen 


Standplatzes oder aus Fahrzeugen“ wird gestrichen.
 Änderungen Lfd. Nr. 7.: 
 In Spalte 4 – Zeiteinheit – wird das Wort „Monat“ durch „Jahr“ ersetzt.
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „1,02“ durch die Angabe „5,00“ 


ersetzt.
 Änderungen Lfd. Nr. 8.: 
  In Spalte 5 – Gebührensatz Euro – wird die Angabe „1,02“ durch die Angabe „1,50“ 


ersetzt.
  In Spalte 6 – Mindestgebühr Euro – wird die Angabe „5,11“ durch die Angabe 


„10,00“ ersetzt.
4.  Die Sondernutzungsgebührensatzung wird um folgende Anlage 2 ergänzt: 
Anlage 2
 Marktplatz Schönebeck (Elbe) Marktplatz Bad Salzelmen
 2.447 m2 2.392 m2


Art der Woche/ Tag/ 3 Tage/ Woche/ Tag/ 3 Tage/
Veranstaltung Euro Euro Euro Euro Euro Euro
1.  Volksfest/ 600,00 100,00 250,00 600,00 100,00 250,00 


Jahrmarkt
2.  Spezial-/ 750,00 125,00 300,00 750,00 125,00 300,00 


Flohmarkt
3.  sonst. 600,00 100,00 250,00 600,00 100,00 250,00 


kulturellen 
Veranstaltungen


 Reuterplatz Salzblumenplatz
 2.229 m2 7.841 m2


Art der Woche/ Tag/ 3 Tage/ Woche/ Tag/ 3 Tage/
Veranstaltung Euro Euro Euro Euro Euro Euro
1.  Volksfest/ 600,00 100,00 250,00 1.200,00 200,00 500,00 


Jahrmarkt
2.  Spezial-/ 750,00 125,00 300,00 1.500,00 250,00 650,00 


Flohmarkt
3.  sonst. 600,00 100,00 250,00 1.200,00 200,00 500,00 


kulturellen 
Veranstaltungen


Artikel 2
Geltungsbereich


Diese Satzung gilt nicht für die Ortsteile Plötzky, Pretzien und Ranies.
Artikel 3


Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2010 in Kraft. 


Schönebeck (Elbe), den 14.04.2010


Haase
Oberbürgermeister                            


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 01.04.2010 den nachfolgen-
den Beschluss Nummer 0131/2010 gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.
Beschluss-Nummer  0131/2010
Erste Änderungssatzung der Satzung über Erlaubnisse für Sondernutzungen an 
Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Stadt Schönebeck (Elbe)
(Sondernutzungssatzung)
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt gemäß Anlage 1 die Erste Än-
derungssatzung der Satzung über Erlaubnisse für Sondernutzungen an Gemeindestra-
ßen und Ortsdurchfahrten in der Stadt Schönebeck (Elbe) (Sondernutzungssatzung) 
vom 07. Februar 2002, Beschluss-Nr. 0476/2001, veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt 
Schönebeck (Elbe) am 7. Mai 2002. Der Beschluss-Nr. 0085/2009 vom 10.12.2009 
(Erste Änderungssatzung zur Sondernutzungssatzung) wird aufgehoben.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Anlage 1 


Erste Änderungssatzung der Satzung über Erlaubnisse für Sondernutzungen an 
Gemeindestraßen  und Ortsdurchfahrten in der Stadt Schönebeck (Elbe) 


(Sondernutzungssatzung)
Präambel


Auf Grund der §§ 2, 4, 6 und 44 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
(GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zurzeit gültigen Fassung, 
des § 50 Absatz 1 Straßengesetz für das Land Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 6. Juli 
1993 (GVBl. S. 334) in der zurzeit gültigen Fassung und § 8 des Bundesfernstraßenge-
setzes (FStrG) in der Fassung vom 19. April 1994 (BGBl. I S. 855) in der zurzeit gülti-
gen Fassung und §§ 57, 59 Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt (BauO LSA) vom 
20. Dezember 2005 (GVBl. LSA S. 769) in der zurzeit gültigen Fassung hat der Stadtrat 
der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 01.04.2010  folgende Satzung zur 
Änderung der Sondernutzungssatzung beschlossen:


Artikel 1
Änderungen


1. Der § 1 wird wie folgt geändert:
 Nach Absatz 2 wird der folgende Absatz 3 eingefügt:
 „(3)  Zu den öffentlichen Plätzen gehören insbesondere der Marktplatz vor dem Rat-


haus, der Marktplatz im Stadtteil Bad Salzelmen, der Reuterplatz und der Salz-
blumenplatz.“


 Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4.
2. Der § 2 wird wie folgt geändert:
 Ziffer 1 wird wie folgt neu gefasst:
 „1.  in den Geh- und Radweg mehr als geringfügig (0,10 m) hineinragende Teile bau-


licher Anlagen, wie insbesondere Sonnenschutzdächer (Markisen), Vordächer 
und Verblendmauern, Briefkastenanlagen, Werbeanlagen/Werbeträger“


  In Ziffer 6 der Aufzählung der erlaubnispflichtigen Sondernutzungen werden nach 
den Wörtern „und mechanische Spielgeräte“ die Wörter „Blumenkübel/Schmuck-
elemente“ angefügt. 


  In Ziffer 7 der Aufzählung der erlaubnispflichtigen Sondernutzungen werden die 
Wörter „sowie das Anbringen von Werbeträgern, sofern sie mehr als 0,40 m in den 
öffentlichen Verkehrsraum hineinragen“ gestrichen. 


3. Der § 5 wird wie folgt geändert:
  In Absatz 2 wird Satz 1 aufgehoben und wie folgt ersetzt  „Die Erlaubnis kann im 


Einzelfall befristet werden und wird auf Widerruf erteilt.“
4. Der § 6 wird wie folgt geändert.
  In Absatz 1 werden die Wörter „soweit nicht eine Baugenehmigung erforderlich ist“ 


gestrichen.
 In Absatz 1 Ziffer 1 werden die Wörter „und der Verkauf“ gestrichen.
  In Absatz 3 wird das Wort „Erlaubnisnehmer“ durch das Wort  „Sondernutzungsbe-


rechtigte“ ersetzt.
5. Der § 10 wird wie folgt geändert:
 Im Absatz 2 wird im letzten Satz die Angabe „1000,00 DM/“ gestrichen.
  Die Geldbuße in Höhe von „511,29 Euro“ wird durch die Angabe „500 Euro“ er-


setzt.
 Im Absatz 3 wird im letzten Satz die Angabe „10.000 DM/“ gestrichen. 
  Die Geldbuße in Höhe von „5112,92 Euro“ wird durch die Angabe „5.000 Euro“ 


ersetzt.
Artikel 2


Geltungsbereich
Diese Satzung gilt nicht für die Ortsteile Plötzky, Pretzien und Ranies.


Artikel 3
Inkrafttreten


Diese Satzung bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Zustimmung der unteren Straßenbau-
behörde und der Zustimmung der obersten Straßenbaubehörde. Sie wird nach Zustim-
mung der genannten Behörden öffentlich bekannt gemacht und tritt rückwirkend zum 
01.01.2010 in Kraft.


Schönebeck (Elbe), den 14.04.2010


Haase
Oberbürgermeister                            


      STADT
      Schönebeck (Elbe)


BEKANNTMACHUNG
der 6. Sitzung des Jugend-, Frauen- und Sozialausschusses


am 28.04.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Kindertagesstätte „Knirpsenland“
  Bertolt-Brecht-Straße 40a
  39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Vor Beginn des öffentlichen Teils findet eine Vorstellung der Einrichtung Kindertages-
stätte „Knirpsenland“ statt.


Öffentlicher Teil 


  1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
  2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
  3. Feststellung der Tagesordnung
  4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  5. Informationen der Verwaltung
  6. Vorlagen-Nummer: 0135/2010
  Erlass einer Kurparksatzung über die Benutzung der öffentlichen Einrichtung Kur-


park Bad Salzelmen in Schönebeck (Elbe)
  7. Vorlagen-Nummer: 0145/2010
 Schließung der Sekundarschule „P. Neruda“ zum Schuljahr 2011/ 2012
  8. Vorlagen-Nummer: 0151/2010
  Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Ge-


meindegebiet in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstreckungssatzung)
  9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil


10. Vorlagen-Nummer: 0150/2010
 Personalangelegenheit
11. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


      STADT
      Schönebeck (Elbe)


BEKANNTMACHUNG
der 6. Sitzung des Kultur- und Schulausschusses


am 29.04.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Bibliothek
  Am Stadtfeld 40
  39218 Schönebeck (Elbe)







7. Jahrgang         Sonntag, 18.04.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 15/2


TAGESORDNUNG


Vor Beginn der Sitzung findet eine Besichtung und Vorstellung der Bibliothek statt.
Öffentlicher Teil 


  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  3. Feststellung der Tagesordnung
  4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  5. Informationen der Verwaltung
  6. Vorlagen-Nummer: 0145/2010
 Schließung der Sekundarschule ‚‘P. Neruda‘‘ zum Schuljahr 2011/ 2012
  7.  Beratung zu Anträgen für Zuschüsse im Rahmen der Förderung der freien Kultur-


arbeit
  8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil


  9. Informationen der Verwaltung
10. Vorlagen-Nummer: 0150/2010
 Personalangelegenheit
11. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


       STADT
       Schönebeck (Elbe)


BEKANNTMACHUNG
der 6. Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses


am 27.04.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Stadthaus I, Beratungsraum 301
   Breiteweg 11
   39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Vor Beginn der Sitzung findet um 16:00 Uhr eine Information zum Stand der Umstel-
lung Doppik statt.


Öffentlicher Teil 


  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  3. Feststellung der Tagesordnung
  4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  5. Informationen der Verwaltung
  6. Abarbeitungsstand Haushalt
  7. Vorlagen-Nummer: 0141/2010
  Achte Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der Stadt Schö-


nebeck (Elbe)
  8. Vorlagen-Nummer: 0151/2010
  Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Ge-


meindegebiet in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstreckungssatzung)
  9. Vorlagen-Nummer: 0152/2010
  Kriterien zur Auswahl des Vertragspartners des Gaskonzessionsvertrages für die 


Stadt Schönebeck (Elbe)
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil


11. Informationen der Verwaltung
12. Vorlagen-Nummer: 0139/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Gretnitzer Straße
13. Vorlagen-Nummer: 0142/2010
 Genehmigung zum Verkauf eines Erbbaurechtsanteiles
14. Vorlagen-Nummer: 0144/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Edelmannstraße
15. Vorlagen-Nummer: 0150/2010
 Personalangelegenheit
16. Vorlagen-Nummer: 0153/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
17. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


       STADT
       Schönebeck (Elbe)


BEKANNTMACHUNG
der 6. Sitzung des Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschusses


am 26.04.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal
   Markt 1
   39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 


  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  3. Feststellung der Tagesordnung
  4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  5. Informationen der Verwaltung
  6.  Vorstellung Projektstand „Randelgraben“ durch einen Mitarbeiter der Stadtverwal-


tung
  7. Vorlagen-Nummer: 0141/2010
  Achte Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der Stadt Schö-


nebeck (Elbe)
  8. Vorlagen-Nummer: 0151/2010
  Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Ge-


meindegebiet in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstreckungssatzung)
  9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil


10.  Information der BauBeCon, vertreten durch Frau Stolle, über vorliegende Förder-
anträge aus dem Bereich der privaten Wohnsubstanz im Sanierungsgebiet „Alt-
stadt“


11. Informationen der Verwaltung
12. Vorlagen-Nummer: 0153/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
13. Vorlagen-Nummer: 0138/2010
 Aufhebung der Beschlüsse Nr. 0122/2005, 0232/2006 und 0388/2007
14. Vorlagen-Nummer: 0139/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Gretnitzer Straße


15. Vorlagen-Nummer: 0142/2010
 Genehmigung zum Verkauf eines Erbbaurechtsanteiles
16. Vorlagen-Nummer: 0144/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Edelmannstraße
17. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


Bekanntmachung der Stadt Schönebeck (Elbe) über eine Straßenrechtliche 
Entscheidung


 
Abstufung eines Teilabschnittes der Landesstraße L 69
 
1. Straßenrechtliche Entscheidung
Die im Gebiet der Stadt Schönebeck, Salzlandkreis, gelegene Landesstraße L 69 
„Chausseestraße“, vom Abzweig „Jakobstraße“, bei Netzknoten 3936 018, bis zum An-
schluss an die Ortsumgehung Schönebeck, bei Netzknoten 4036 035 Station 0.000, mit 
einer Länge von 2.328 Metern, wird gemäß § 7 Abs. 2 des Straßengesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 6. Juli 1993 (GVBl. S. 334), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 22.12.2004 (GVBl. LSA S. 856), zur Gemeindestraße der 
Stadt Schönebeck abgestuft.
 
2. Inkrafttreten
Diese Verfügung tritt am 1. Juni 2010 in Kraft.
Diese Verfügung und ihre Begründung können während der öffentlichen Sprechzeiten 
bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Sachgebiet Tiefbau, Breiteweg 12a in 39218 Schöne-
beck (Elbe) eingesehen werden. Diese Verfügung gilt einen Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung als bekannt gegeben.
 
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Wider-
spruch bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Sachgebiet Tiefbau, Breiteweg 12a in 39218 
Schönebeck (Elbe) schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.  
 


Haase
Oberbürgermeister
Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


Einladung
 
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Elbenau/Grünewalde am 22.04.2010 um 
19.00 Uhr in der Gaststätte Gärtner in Elbenau.
 
Eingeladen sind alle Jagdgenossen, deren Grundstücke zum gemeinschaftlichen Jagd-
bezirk Gemarkung Grünewalde/Elbenau gehören. Auf der Tagesordnung der Versamm-
lung stehen der Bericht der Pächter, der Kassenbericht, der Bericht des Vorstands, die 
Auszahlung der anteiligen Jagdpacht n. Anfr. und Sonstiges.
 
Der Vorstand
Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 
Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint 
wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag 
abonniert werden.
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7. Jahrgang         Sonntag, 25.04.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 16/1


Stadt Schönebeck(Elbe)   


Öffentliche Ausschreibung
nach VOB


Bauvorhaben:  Errichtung Verkehrsanbindung der östlichen Gewerbegebiete in Schöne-
beck (Elbe)


        2. Bauabschnitt zwischen Hoher Weg und Rudolf-Breitscheidt-Straße


a)  Name, Anschrift des
 Auftraggebers: Stadt Schönebeck(Elbe)
   Markt 1
   Tel. (03928) 710 431, Fax 03928 / 710 499
b)  Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
c)  Art des Auftrages: Ausführung von Tiefbauleistungen
d)  Ort der Ausführung: Schönebeck (Elbe)
e)  Art und Umfang der
 Leistung:   Es handelt sich um eine gemeinsame Ausschreibung von mehreren 


Auftraggebern. 
 
 Stadt Schönebeck (Elbe) ca. 1300 m² Asphaltbefestigung beseitigen
   ca. 6450 m³  Boden beseitigen
   ca. 4200 m³  Frostschutzmaterial einbauen
   ca. 6200 m²  Schottertragschicht einbauen
   ca. 4900 m²  Asphaltbefestigung herstellen
   ca. 3860 m²  Betonsteinpflasterdecke herstellen
   ca. 1900 m Hochbordanlagen herstellen
   ca. 26 St. Lichtmaste aufstellen
   ca. 660 m  Regenwasserkanal aus Betonrohr DN 300 – DN 500 


herstellen
   ca. 134 m   Stauraumkanal aus Stahlbetonrohr DN 1200 – DN 


1500 herstellen
   ca. 830 m  Druckleitung aus PE-HD da 400 – da 450 herstellen
   1 St.  Pumpstation herstellen


 OEWA Schönebeck ca. 590 m³ Erdarbeiten
   ca. 185 m  Entwässerungsleitung DN 200 Stz liefern und verlegen
   ca. 35 m  Entwässerungsleitung DN 500 Stz liefern und verlegen
   ca. 8 Stk. Fertigteilschächte DU = 1,00 m, t = 1,00 – 2,00 m
   ca. 13 Stk. MW-Hausanschlüsse herstellen, DN 150 Stz
   ca. 30 m²  Bituminöse Befestigung aufnehmen und wieder her-


stellen
   ca. 335 m  offene Wasserhaltung
   ca. 100 m  geschlossene Grundwasserabsenkung
 Stadtwerke Schönebeck ca. 350 m  Graben für Leerverrohrung bis 0,85 m tief
   ca. 20 m Graben für Leerverrohrung  bis 1,60 m tief
   ca. 250 m Graben für Elektrokabel 1 kV und 10 kV bis 1,30 tief


f)  Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose
     Die Leistungen werden als Gesamtmaßnahme ver-


geben.
g)  Zweck der Bauleistung:  Neubau einer Straße einschließlich Nebenleistungen
h)  Frist für die Ausführung: 16.08.2010 bis 20.04.2011
i)  Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen werden können: 
 Stadt Schönebeck (Elbe), Sachgebiet Tiefbau
 Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe), Tel. 03928 / 710 431
  Termin von Anforderungen:  sofort
  Keine digitale Anforderung und Abgabe der Unterlagen.
j)  Entgelt für die Verdingungsunterlagen:
   123,00 EUR per Verrechnungsscheck oder Banküberweisung an die unter Pkt. a) 


genannte Stelle an:
  Vergabenummer:  10 620 109 AöGE/2. BA (ist unbedingt bei Einzah-


lung mit anzugeben)
  Kontonummer:   370 102 240
  BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Salzlandsparkasse
  Kostenentgelt wird nicht erstattet.
   Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Ein-


zahlung vorliegt.
k)  Frist für das Einreichen der Angebote: 01.06.2010, 10.00 Uhr
l)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:  
  Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, Zi. 304, 39218 Schönebeck (Elbe)
  Tel. 03928 / 710 138
m)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch
n)  Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
  Bieter oder ihre Bevollmächtigten
o)  Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 01.06.2010, 10.00 Uhr
  Kleiner Sitzungssaal,
  Schönebeck (Elbe), Markt 1 (Rathaus)
p) Sicherheiten: 
  Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme
  Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Abrechnungssumme
q) Zahlungsbedingungen: 
  Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und Ergänzenden   
  Vertragsbedingungen
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:
 • Bewerbererklärung (-en) gem. RdErl. MBl. Nr. 16/2009 vom 11.5.2009
 •  Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-


sigkeit kann mit dem Angebot eine gültige Positiv-Bescheinigung der Eintragung in das 
Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der Auftragsberatungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt 
(www.sachsen-anhalt.abst.de „Rubrik ULV“) oder das Präqualifikationsverzeichnis vorge-
legt werden;


 • Alternativ sind folgende Einzelnachweise vorzulegen:
   auf Verlangen 
  - Angaben gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe (a-c, f),
  - Handelsregisterauszug,
  - Steuerliche Bescheinigung des Finanzamtes, 
  - Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Berufsgenossenschaft,
  - Bescheinigung über die Zahlung von Beiträgen an die Krankenkassen,
  -  Bescheinigung einer Betriebshaftpflichtversicherung (Personenschaden, Vermö-


gensschaden, sonstige Schäden),
  - Verzeichnis der Subunternehmen zuzüglich deren Einzelnachweisen,
  -  Nachweis über den Besitz des entsprechenden Gütezeichens DVGW Pe und Güte-


schutz Kanalbau AK2
t)  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:  31.08.2010
u)  Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:  
  Wertung von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des Hauptangebotes.
vw)  sonstige Angaben: 
 • Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a)
   Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: 
 • Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A:
   Salzlandkreis, Karlsplatz 37, 06406 Bernburg
 • Vergabekammer (§ 104 GWB)
    Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Ernst-Kamieth-Str. 2, 06112 Halle


gezeichnet i. V. Krüger
Haase
 Oberbürgermeister


BEKANNTMACHUNG
der 7. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien


am 29.04.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus „Alter Krug“
  Pretzien
  August-Bebel-Straße 24
  39217 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Öffentlicher Teil:
  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
  2. Feststellung der Tagesordnung
  3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
  5.  Beratung zu einem Antrag zur Straßenumbenennung im Ortsteil Pretzien (August-Bebel-Straße)
  6. Beratung zum geplanten Dorffest
  7. Beratung zur Verfahrensweise bei einem Trägerwechsel der Kindertagesstätte
  8. Vorlagen-Nummer: 0137/2010
      Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Ortschaftsrat der Ortschaft Pretzien
  9.  Vorlagen-Nummer: 0151/2010
       Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Gemeindegebiet 


in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstreckungssatzung)
10. Vorlagen-Nummer: 0152/2010
       Kriterien zur Auswahl des Vertragspartners des Gaskonzessionsvertrages für die Stadt Schö-


nebeck (Elbe)


Nichtöffentlicher Teil:
11. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
12. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
      Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gezeichnet Harwig
Ortsbürgermeister


Hinweis:


Im Vorfeld der 7. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzien wird ab 19:15 Uhr durch die Ort-
schaftsräte eine Bürgersprechzeit angeboten.


BEKANNTMACHUNG
der 7. Sitzung des Ortschaftsrates Plötzky


am 05.05.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr


Sitzungsort: Bürgerraum
  Plötzky
  Albert-Schweitzer-Straße 6
  39217 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Öffentlicher Teil:
  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
  2. Feststellung der Tagesordnung
  3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
  5. Informationen zur geplanten Museumsnacht
  6. Vorlagen-Nummer: 0151/2010
       Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Gemeindegebiet 


in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstreckungssatzung)
  7. Vorlagen-Nummer: 0152/2010
       Kriterien zur Auswahl des Vertragspartners des Gaskonzessionsvertrages für die Stadt Schö-


nebeck (Elbe)


Nichtöffentlicher Teil:
  8. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
  9. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
      Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gezeichnet i. V. Rösler
Schmeißer
Ortsbürgermeister


Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Vorentwurf Bebauungsplan Nr. 54 Sondergebiet Versorgungs- und


Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“


Durch Beschluss des Stadtrates am 04.02.2010 wurde gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch das Verfahren 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 54 Sondergebiet Versorgungs- und Freizeitanlagen 
„Ferienpark Plötzky“ eingeleitet. 
Der Ferienpark Plötzky befindet sich zwischen Schönebeck und Gommern westlich der B 246a 
am Kleinen Waldsee.
Er ist aufgrund seiner hervorragenden Ausstattung sowie der vielfältigen Freizeit- und 
Erholungsmöglichkeiten in der nahen Umgebung für Dauer- und Kurzurlauber ein beliebtes 
Ziel. Um den Gästen weitere Möglichkeiten der Freizeitgestaltung bieten zu können, sind 
bauliche Erweiterungen geplant. So soll z. B. an die im Ferienpark vorhandene Gaststätte eine 
Bowlingbahn angebaut werden.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll der baurechtliche Rahmen für die Bestands-
sicherung und für die geplanten baulichen Erweiterungen der für den Betrieb des Ferienparks 
notwendigen Versorgungs- und Freizeitanlagen geschaffen werden.


Die Öffentlichkeit erhält gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
die Gelegenheit zur Einsichtnahme in den Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 54 Sondergebiet 
Versorgungs- und Freizeitanlagen „Ferienpark Plötzky“ und der dazugehörigen Begründung in 
der Zeit vom
 
 05. Mai  2010 bis einschließlich  04. Juni 2010


im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe), Breiteweg 12, zu 
den Dienstzeiten
 montags von 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
 dienstags von 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
 mittwochs von 8.00 – 12.00 Uhr  
 donnerstags von 8.00 – 12.00 Uhr 
 freitags von 8.00 – 12.00 Uhr


Innerhalb der vorgenannten Auslegungsfrist können die Planunterlagen mit den Mitarbeitern des 
Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes erörtert und Anregungen/Stellungnahmen, die für 
die geplante städtebauliche Entwicklung dieses Gebietes bedeutsam sein können, schriftlich oder 
zur Niederschrift dort abgegeben werden.


Die vorgenannten Planunterlagen sind auch in das Internet eingestellt und können unter der 
Internetadresse: http:/www. schoenebeck-elbe.de eingesehen werden.
Anregungen und Stellungnahmen können auch per E-Mail unter:
stadtplanungsamt@schoenebeck-elbe.de abgegeben werden.


Schönebeck (Elbe), 25. April 2010


gezeichnet i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 53 „Am Stadtfeld“


Durch Beschluss des Stadtrates der Stadt Schönebeck (Elbe) wurde bereits am 12.03.2009 für 
eine Teilfläche  des ehemaligen Traktorenwerkes einschließlich der Straßenrandbegleitenden 
Bebauungen zwischen der Johannes-R.-Becher-Straße, Am Stadtfeld und der Friedrichstraße 
das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 53 „Am 
Stadtfeld“ eingeleitet. Am 01.04.2010 hat der Stadtrat beschlossen, den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes zu erweitern, so dass nunmehr für das gesamte zwischen der Friedrichstraße, 
Am Malzmühlenfeld, Johannes-R.-Becher-Straße und Am Stadtfeld liegende Gebiet der 


Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 53 „Am Stadtfeld“ gemäß § 13a Baugesetzbuch 
aufgestellt werden soll.
Das Plangebiet ist auf dem nachfolgenden Übersichtsplan dargestellt.


Mit dem Bebauungsplan sollen im vorliegenden Plangeltungsbereich im Rahmen einer 
ganzheitlichen Standortbetrachtung Angebote für die bestehenden und für geplante Wohnbauten 
sowie für potentielle Dienstleister und auch für gewerbliche Nutzung die bauplanungsrechtlichen 
Zulässigkeitsvoraussetzungen geschaffen werden.
Der Standort der Schwimmhalle soll planungsrechtlich gesichert und mit entsprechenden 
Optionen für eine Erweiterung versehen sowie die Haupterschließungssituation für das Gebiet in 
der Verlängerung der Dr.-Martin-Luther-Straße verbindlich gesichert werden.


Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch bekanntgegeben.


Ab dem Tag dieser Bekanntmachung können die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung  mit 
den Mitarbeitern des


 Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes
 Breiteweg 12 
 39218 Schönebeck (Elbe) 


während der allgemeinen Sprechzeiten erörtert werden.


Schönebeck (Elbe), 25. April 2010


gezeichnet i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


BEKANNTMACHUNG
der 6. Sitzung des Wirtschaftsausschusses


am 03.05.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: IGZ INNO-LIFE
  Bad Salzelmen
  Badepark 3
  39218 Schönebeck (Elbe)


  TA G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 


  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  3. Feststellung der Tagesordnung
  4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
  5. Informationen der Verwaltung
  6.  Informationen des Geschäftsführers, Herrn Weber, zur aktuellen Geschäftstätigkeit der  


GESAS mbH und im IGZ INNO-LIFE
  7. Vorlagen-Nummer: 0141/2010
       Achte Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der Stadt Schönebeck 


(Elbe)
  8. Vorlagen-Nummer: 0152/2010
       Kriterien zur Auswahl des Vertragspartners des Gaskonzessionsvertrages für die Stadt Schö-


nebeck (Elbe)
  9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil


10. Informationen der Verwaltung
11. Vorlagen-Nummer: 0138/2010
      Aufhebung der Beschlüsse Nr. 0122/2005, 0232/2006 und 0388/2007
12. Vorlagen-Nummer: 0153/2010
      Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
13. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gezeichnet i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 Schönebeck. 
Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mitt-
woch und Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


Am Stadtfeld


Am Stadtfeld


splan Nr. 53








7. Jahrgang         Sonntag, 25.04.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 16/2


Beschluss-Nummer: 0133/2010  


Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt gemäß Anlage 1 die Hauptsatzung der 
Stadt Schönebeck (Elbe).


Haase
Oberbürgermeister


Anlage 1


Hauptsatzung 
der Stadt Schönebeck (Elbe)


Auf Grund der §§ 6, 7 und 44 Abs. 3  Nr. 1 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt (GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zur Zeit geltenden Fas-
sung  hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 01.04.2010 folgende 
Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) beschlossen: 


§ 1
Name und Bezeichnung


(1)   Die Gemeinde führt den Namen „Schönebeck (Elbe)“ und die Bezeichnung „Stadt“. 
Ihre erste urkundliche Erwähnung ist für das Jahr 1223 nachgewiesen.


(2)   Die Stadtteile Bad Salzelmen, Elbenau, Felgeleben, Frohse und Grünewalde führen in 
Verbindung mit  dem Stadtnamen ihren Stadtteilnamen.


 
       Zur Stadt Schönebeck (Elbe) gehören folgende Ortschaften:


      a)  Plötzky,
      b)  Pretzien, 
      c)  Ranies.


  Die Ortschaften Plötzky, Pretzien und Ranies führen in Verbindung mit dem Stadtnamen 
ihren Ortschaftsnamen.


(3)   Die räumliche Abgrenzung des Gemeindegebietes und seine Untergliederung ist aus 
dem dieser Hauptsatzung beigefügtem Lageplan ersichtlich.


§ 2
Wappen, Flagge und Dienstsiegel


(1)   Das Stadtwappen Schönebeck (Elbe) vereint fast unverändert die Wappen der einst selb-
ständigen Städte.


 Die Blasonierung des Wappens lautet: 
  Geteilt und halb gespalten, oben in Silber eine gemauerte rote Burg, die gezinnte Burg-


mauer besetzt mit zwei spitzbedachten Seitentürmen und einem niedrigeren Mittelturm 
mit linkshin weisender goldener Wetterfahne auf der Kuppel, im offenen Burgtor mit 
goldenen Torflügeln und hochgezogenem Fallgatter der goldene Buchstabe S; vorn un-
ten in Rot ein mit drei goldenen Zierbändern umwundenes silbernes Stück Salz in einem 
goldenen Stutzkorb; hinten unten in Silber auf grünem Dreiberg ein rot gekleideter und 
golden gekrönter König, mit einem goldenen Zepter in der Rechten auf einem goldenen 
Thron sitzend, beidseits des Thrones wachsend je eine grüne Rautenpflanze.


(2)  Die Flagge der Stadt Schönebeck (Elbe) zeigt die Farben rot und weiß.


(3)  Die Flagge zeigt senkrecht halbiert in optischer Mitte das Stadtwappen.


(4)   Die Gemeinde führt ein Dienstsiegel, welches in Form und Größe dem dieser  Hauptsat-
zung beigedrückten Siegel gleicht.


(5)  Das Dienstsiegel enthält das Wappen mit der Umschrift „Stadt Schönebeck (Elbe)“.


(6)   Die Führung des Dienstsiegels ist dem Oberbürgermeister vorbehalten. Der Oberbür-
germeister kann weitere leitende Bedienstete der Stadtverwaltung mit der Führung des 
Dienstsiegels beauftragen.


§ 3
Einwohnerantrag, Bürgerinitiativen, Bürgerbegehren, Bürgerentscheid, 


Einwohnerfragestunde, Einwohnerversammlungen


(1)   Auf das Verfahren hinsichtlich der Behandlung von Einwohneranträgen, Bürgerinitia-
tiven, Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden finden die Vorschriften der  §§ 24-26 GO 
LSA Anwendung.


(2)  Vor  Beginn einer jeden Stadtratssitzung wird eine Einwohnerfragestunde durchgeführt. 
Die Fragestunde soll auf höchstens 30 Minuten begrenzt sein. Der Vorsitzende kann die 
Zeitdauer bei Bedarf auf 60 Minuten festlegen.


  Jeder Einwohner ist berechtigt, eine Frage und zwei Zusatzfragen zu stellen. Dabei müs-
sen sich die Fragen auf den örtlichen Wirkungskreis der Stadt Schönebeck (Elbe) bezie-
hen und von allgemeinem Interesse sein. 


(3)   In jedem Stadtteil ist mindestens einmal im Jahr eine Einwohnerversammlung einzube-
rufen. Die Einladung erfolgt durch den Oberbürgermeister. Sie ist ortsüblich bekanntzu-
machen.


§ 4
Ehrenbürger


Die Verleihung oder Aberkennung des Ehrenbürgerrechtes der Stadt bedarf einer Mehrheit 
von 2/3 der stimmberechtigten Mitglieder des Stadtrates. Näheres regelt eine Richtlinie.


§ 5
Organe


(1)  Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der Stadtrat und der Oberbürgermeister.


(2)   Die Vertretungskörperschaft der Stadt Schönebeck (Elbe) führt die Bezeichnung „Stadt-
rat“. Die ehrenamtlichen Mitglieder führen die Bezeichnung „Stadträtin“ bzw. „Stadt-
rat“.


§ 6
Vorsitz im Stadtrat


(1)   Der Stadtrat wählt aus seiner Mitte in der konstituierenden Sitzung einen Vorsitzenden 
(§ 36 Abs. 2 GO LSA). Er wird nach den Grundsätzen des § 54 Abs. 3 GO LSA gewählt. 
Der Vorsitzende kann mit der Mehrheit der Mitglieder des Stadtrates abgewählt werden. 
Eine Neuwahl hat unverzüglich stattzufinden.


(2)     Der erste und zweite Stellvertreter des Vorsitzenden wird durch Beschluss des Stadt-
rates bestimmt (§ 49 Abs. 1 GO LSA). Der Beschluss kann jederzeit aufgehoben wer-
den. Eine Neubestimmung ist unverzüglich vorzunehmen. 


§ 7
Zuständigkeit des Stadtrates


(1)  Der Stadtrat entscheidet über alle Angelegenheiten entsprechend § 44 Abs. 3 Ziffer 1 
- 24 GO LSA, soweit die Zuständigkeiten in dieser Hauptsatzung nicht auf den Oberbürger-
meister oder den Hauptausschuss übertragen sind. 


§ 8
Ausschüsse des Stadtrates


(1)  Der Stadtrat bildet zur Erfüllung seiner Aufgaben die folgenden ständigen Ausschüsse:


      (a)  als beschließende Ausschüsse gemäß § 47 GO LSA


           -  den Hauptausschuss,
           -  den Betriebsausschuss „Städtischer Bauhof“ für die Angelegenheiten des Eigen-


betriebes Städtischer Bauhof,


           -  den Betriebsausschuss „Kur- und Gesundheitsverwaltung“ für die Angelegen-
heiten des Eigenbetriebes „SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen“.


     
 (b)  als beratende Ausschüsse gemäß § 48 GO LSA
          
           - den Finanz- u. Rechnungsprüfungsausschuss
   - den Jugend-, Frauen- u. Sozialausschuss
           - den Kultur- u. Schulausschuss 
           - den Stadtentwicklungs-, Bau- u. Umweltausschuss
           - den Wirtschaftsausschuss.


 (2)   Ein Viertel der Mitglieder eines beschließenden Ausschusses kann dem Stadtrat eine 
Angelegenheit zur Beschlussfassung unterbreiten.


§ 9
Hauptausschuss


(1)   Der Hauptausschuss setzt sich aus 6 Stadträten und dem Oberbürgermeister als Vorsit-
zenden zusammen.


(2)  Entscheidungen, die dem Stadtrat vorbehalten sind, sollen im Hauptausschuss  vorbera-
ten werden.


(3)  Der Hauptausschuss entscheidet:


      (a)  in Angelegenheiten des § 44 Abs. 3 Nr. 16 GO LSA:
     
  (aa)   bei Verzicht auf Ansprüche der Stadt, die im Einzelfall einen Wertumfang von 


5.000 Euro bis unter 10.000 Euro haben,
     
  (bb)  bei Abschluss von Vergleichen, die im Einzelfall einen Wertumfang von 10.000 


Euro bis unter 20.000 Euro haben,


      (b)   in Angelegenheiten des § 44 Abs. 3 Nr. 22 GO LSA bei Einleitung eines Gerichts-
verfahrens mit einem Streitwert von 375.000 Euro bis unter 750.000 Euro, soweit 
der Rechtsstreit nicht von allgemeiner Bedeutung ist,


      
 (c)   in Angelegenheiten des § 44 Abs. 4 Nr. 1 GO LSA abschließend über die Ernen-


nung, Einstellung und Entlassung der Beamten des gehobenen Dienstes (A 9g bis 
A 13g) sowie die Einstellung, Eingruppierung und Entlassung der Beschäftigten in 
den Entgeltgruppen (Entgeltgruppe 8 bis Entgeltgruppe 11 TVöD) im Einverneh-
men mit dem Oberbürgermeister,


      (d)   über die Vergabe von Aufträgen mit einem Wertumfang von im Einzelfall 500.000 
Euro bis 1.000.000 Euro im Rahmen der VOB/A und einem Wertumfang von im 
Einzelfall 250.000 Euro bis 500.000 Euro im Rahmen der VOL/A,


      (e)   über den Abschluss von Verträgen mit einem Wertumfang im Einzelfall von 150.000 
Euro bis unter 300.000 Euro.


(4)   Der Hauptausschuss genehmigt die Niederschrift der letzten Sitzung des Stadtrates vor 
Ende der Wahlperiode.


§ 10
Eigenbetriebe


(1)  Die Stadt unterhält folgende Eigenbetriebe:


 - Eigenbetrieb „Städtischer Bauhof Schönebeck (Elbe)“
     - Eigenbetrieb „SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen“.


(2)   Der Betriebsausschuss „Städtischer Bauhof“ setzt sich auf der Grundlage des § 8 Ei-
genbetriebsgesetz (EigBG) i.V.m. §  5 der Betriebssatzung aus insgesamt 8 Mitgliedern 
zusammen:


      - Vorsitzender (Oberbürgermeister)
      - 6 Mitglieder des Stadtrates
      - 1 Beschäftigter des Eigenbetriebes.


(3)   Der Betriebsausschuss „Kur- und Gesundheitsverwaltung“ setzt sich auf der Grundlage 
des § 8 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) i.V.m. § 5 der Betriebssatzung aus insgesamt 8 
Mitgliedern zusammen:


      - Vorsitzender (Oberbürgermeister)
      - 6 Mitglieder des Stadtrates
      - 1 Beschäftigter des Eigenbetriebes.


(4)   Die Zuständigkeiten der Betriebsausschüsse bestimmen sich nach den gesetzlichen Vor-
schriften des Eigenbetriebsgesetzes und der jeweiligen Betriebssatzung. 


§ 11
Beratende Ausschüsse


(1)  Die Bildung und Zusammensetzung der Ausschüsse erfolgt nach § 46 GO LSA.
     - Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss  - 7 Mitglieder
     - Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss  - 7 Mitglieder
     - Kultur- und Schulausschuss  - 7 Mitglieder
      - Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss  - 7 Mitglieder
      - Wirtschaftsausschuss  - 7 Mitglieder.


(2)   In die beratenden Ausschüsse „Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss“ und „Kultur- und 
Schulausschuss“ können gemäß § 48 Abs. 2 GO LSA  jeweils  drei sachkundige Ein-
wohner mit beratender Stimme berufen werden. In den Stadtentwicklungs-, Bau- und 
Umweltausschuss kann ein sachkundiger Einwohner mit beratender Stimme berufen 
werden. Für die Berufung gilt § 46 Abs. 1 GO LSA entsprechend.


(3)   Den beratenden Ausschüssen sitzt ein ehrenamtliches Mitglied des Stadtrates gemäß  
§ 48 Abs. 4 S. 2 GO LSA vor.


(4)   Die Fraktionen benennen die beratenden Ausschüsse, deren Vorsitze sie beanspruchen, 
in der Reihenfolge der Höchstzahlen und bestimmen den Vorsitzenden aus der Mitte der 
den Ausschüssen angehörenden Stadträte.


(5)   Die Ausschüsse bestimmen aus ihrer Mitte jeweils einen stellvertretenden Vorsitzen-
den.


(6)  Der Stadtrat kann nach Bedarf weitere zeitweilige Ausschüsse bilden.


§ 12
Verfahrensregeln


Das Verfahren im Stadtrat und in den Ausschüssen regelt eine vom Stadtrat zu beschließende 
Geschäftsordnung.                                                                


§ 13
Oberbürgermeister


(1)   Der Stadtrat entscheidet über die Zulässigkeit der für die Wahl zum Oberbürgermeister 
eingegangenen Bewerbungen auf der Grundlage der geltenden Vorschriften der Gemein-
deordnung und des Kommunalwahlgesetzes.


(2)  Der Oberbürgermeister ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit und Leiter der Verwaltung.


(3)  Er trägt bei feierlichen Anlässen die Amtskette der Stadt Schönebeck (Elbe).


(4)   Der Oberbürgermeister hat Stimmrecht im Stadtrat und in den Ausschüssen, soweit er 
diesen vorsitzt (§ 54 Abs. 1 GO LSA).


(5)   Der Oberbürgermeister entscheidet über Geschäfte der laufenden Verwaltung. Hierzu 
gehören die regelmäßig wiederkehrenden Geschäfte, die nicht von grundsätzlicher, über 
den Einzelfall hinausgehender Bedeutung sind und deshalb eine besondere Beurteilung 
erfordern, sondern nach bereits festgelegten Grundsätzen entschieden werden und für 
die Stadt sachlich und finanziell nicht von erheblicher Bedeutung sind. 


(6)  Der Oberbürgermeister entscheidet:


      (a)   entsprechend § 97 i.V.m. § 44 Abs. 3 Nr. 4 GO LSA  über über- und außerplanmä-
ßige Ausgaben, die im Einzelfall 35.000 Euro nicht übersteigen und  entsprechend 


§ 99 i.V.m. § 44 Absatz 3 Nr. 4 GO LSA über über- und außerplanmäßige Verpflich-
tungsermächtigungen, die im Einzelfall 35.000 Euro nicht übersteigen.


      (b)  in Angelegenheiten des § 44 Abs. 3 Nr. 7 GO LSA über 


           (aa)   die Verfügung von Rechten an Grundstücken im Einzelfall bis zu einer 
Wertgrenze von 5.000 Euro,


           (bb)  Schenkungen im Einzelfall bis zu einer Wertgrenze von 500 Euro,


           (cc)  Darlehen im Einzelfall bis zu einer Wertgrenze von 2.500 Euro,
 
           (dd)   die Verfügung über bewegliches  Sachanlagevermögen, Gebäudeteile und 


Betriebsvorrichtungen, sofern diese nicht mehr für die Nutzung erforder-
lich sind, im Einzelfall bis zu einer Wertgrenze von 5.000 Euro (vorsich-
tig geschätzter Wert).


(c)  in Angelegenheiten des § 44 Abs. 3 Nr. 13 GO LSA über Verträge der Stadt mit Mit-
gliedern des Stadtrates, sonstigen Mitgliedern von Ausschüssen und mit dem Oberbür-
germeister, soweit es sich um Verträge auf Grund einer förmlichen Ausschreibung oder 
um Geschäfte der laufenden Verwaltung mit einem Vermögenswert im Einzelfall unter 
7.500 Euro handelt,


      (d)  in Angelegenheiten des § 44  Abs. 3  Nr. 16 GO LSA:


           (aa)  bei Verzicht auf Ansprüche der Stadt im Einzelfall mit einem Wertumfang 
unter 5.000 Euro


           (bb)  bei Abschluss von Vergleichen im Einzelfall mit einem Wertumfang unter 
10.000 Euro,


      (e)   in Angelegenheiten des § 44 Abs. 3 Nr. 22 GO LSA  über die Einleitung eines Ge-
richtsverfahrens bei einem Streitwert unter 375.000 Euro, soweit der Rechtsstreit 
nicht von allgemeiner Bedeutung ist. Der Oberbürgermeister unterrichtet den Stadt-
rat über Rechtsstreitigkeiten mit einem Streitwert ab 50.000 Euro,


      (f)   über die Ernennung, Einstellung und Entlassung der Beamten des einfachen und 
mittleren Dienstes (A 1 bis A 9m) sowie über die Einstellung, Eingruppierung 
und Entlassung der Beschäftigten in den Entgeltgruppen (Entgeltgruppen 1 bis 7 
TVöD).


(7)   Der Stadtrat überträgt – soweit es sich nicht um Geschäfte der laufenden Verwaltung 
handelt – folgende weitere Geschäfte auf den Oberbürgermeister:


      (a)   die Erteilung des Einvernehmens zur Zulassung von Ausnahmen und Befreiungen 
von den Festsetzungen eines Bebauungsplanes nach § 31 in Verbindung mit § 36 
BauGB,


 (b)  die Erteilung des Einvernehmens zur Zulassung von Ausnahmen von der Verände-
rungssperre nach § 14 Abs. 2 BauGB,


 (c)  die Erteilung des Einvernehmens zur Zulassung von Vorhaben während der Auf-
stellung eines Bebauungsplanes gemäß § 33 in Verbindung mit § 36 BauGB,


 (d)  die Erteilung des Einvernehmens zur Zulassung von Vorhaben innerhalb der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile gemäß § 34 in Verbindung mit § 36 BauGB,


 (e)  die Erteilung des Einvernehmens zur Zulassung von Vorhaben im Außenbereich 
gemäß § 35 in Verbindung mit § 36 BauGB,


      (f)  die Zurückstellung von Baugesuchen gemäß § 15 BauGB,


 (g)  die Eintragung von Baulasten zu Lasten stadteigener Grundstücke in das Baulasten-
kataster, im Einzelfall mit einer Wertgrenze bis zu 5.000 Euro,


 (h)  den Abschluss von städtebaulichen Verträgen entsprechend § 11 Abs. 1 Satz 1 
BauGB,


 (i)  den Abschluss von Kreuzungsvereinbarungen mit Baulastträgern von Kreis-, 
Landes- und Bundesstraßen, soweit die Finanzierung durch Bereitstellung entspre-
chender Mittel im Haushalt gesichert ist,


 (j)  den Abschluss von Kreuzungsvereinbarungen mit Eigentümern von Schienenwe-
gen, soweit die Finanzierung durch Bereitstellung entsprechender Mittel im Haus-
halt gesichert ist,


 (k)  den Abschluss von Erschließungsverträgen auf der Grundlage des § 124 BauGB, 
soweit der Erschließungsträger sich verpflichtet, die Erschließungskosten ganz zu 
tragen,


      (l)   die Vergabe von Aufträgen mit einem Wertumfang im Einzelfall unter 500.000 Euro 
im Rahmen der VOB/ A und einem Wertumfang im Einzelfall unter 250.000 Euro 
im Rahmen der VOL/ A,


      (m)   den Abschluss von Verträgen mit einem Wertumfang im Einzelfall unter 150.000 
Euro. 


(8)   In Fällen äußerster Dringlichkeit hat der Oberbürgermeister das Recht, nach § 62 Abs. 4 
GO LSA  zu verfahren.


(9)   Die nach geltendem Recht auszustellenden Urkunden für Beamte werden vom Oberbür-
germeister unterzeichnet. Der Oberbürgermeister überreicht die Urkunden.


§ 14
Allgemeine Vertretung des Oberbürgermeisters


(1)   Der Stadtrat wählt eine(n) Bedienstete(n) als allgemeine Vertretung des Oberbürger-
meisters für den Verhinderungsfall.


(2)   Der Stadtrat bestellt vier Bedienstete als weitere allgemeine Vertretung des Oberbürger-
meisters bei Verhinderung der/des ersten allgemeinen Vertreterin/Vertreters. Gleichzei-
tig wird die Reihenfolge der weiteren Vertreter/in festgelegt.


§ 15
Gleichstellungsbeauftragte


(1)   Zur Verwirklichung des Grundrechtes der Gleichberechtigung von Mann und Frau wird 
bei der Stadt Schönebeck (Elbe) eine hauptamtlich tätige Gleichstellungsbeauftragte 
bestellt (§ 74 GO LSA). Sie untersteht der unmittelbaren Fach- und Dienstaufsicht des 
Oberbürgermeisters.


(2)  Die Gleichstellungsbeauftragte ist in Ausübung ihrer Tätigkeit unabhängig und kann an 
den Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse teilnehmen. Ihr ist in Angelegenheiten 
ihres Aufgabenbereiches auf Wunsch das Wort zu erteilen.


§ 16
Öffentliche Bekanntmachung


(1)   Soweit nicht Rechtsvorschriften besondere Regelungen treffen, erfolgen die gesetzlich 
erforderlichen Bekanntmachungen im Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe), im Gene-
ralanzeiger. Eignen sich bekannt zu machende Unterlagen auf Grund ihrer Beschaffen-
heit (Pläne, Karten, Zeichnungen o.ä.) nicht zur Bekanntmachung nach Satz 1, so kann 
die Bekanntmachung durch Auslegung im Rathaus der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 
1, Kleiner Sitzungssaal, während der Dienststunden ersetzt werden. Auf dem Ausle-
gungsgegenstand ist der Beginn und das Ende der Auslegung zu vermerken.


       Auf die Auslegung wird unter Angabe des Ortes und der Dauer der Auslegung im Amts-
blatt der Stadt Schönebeck (Elbe), im Generalanzeiger, hingewiesen. Die Dauer der 
Auslegung beträgt 1 Monat, soweit gesetzlich nichts anderes vorgeschrieben ist.    


(2)   Alle übrigen Bekanntmachungen sind im Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe), im 
Generalanzeiger, zu veröffentlichen.


An diese Stelle der Veröffentlichung kann als vereinfachte Form der Bekanntmachung auch 
der Aushang im Schaukasten vor dem Verwaltungsgebäude der Stadt Schönebeck (Elbe), 
Breiteweg 11, treten, wenn der Inhalt der Bekanntmachung eine Person oder einen eng be-
grenzten Personenkreis betrifft. Die Dauer des Aushangs beträgt, soweit nichts anderes be-
stimmt ist, ein Monat.







7. Jahrgang         Sonntag, 25.04.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 16/3


§ 16a
Ortschaftsverfassung


(1)  In den Ortschaften Plötzky, Pretzien und Ranies wird die Ortschaftsverfassung gemäß  
§ 86 ff. GO LSA eingeführt.  


(2)  In den Ortschaften werden Ortschaftsräte gewählt. Die Zahl der Mitglieder in den Ort-
schaftsräten wird wie folgt festgelegt: 


      a)  Plötzky  7 Ortschaftsräte   
          (einschließlich Ortsbürgermeister)


      b)  Pretzien  7 Ortschaftsräte   
         (einschließlich Ortsbürgermeister)


      c)  Ranies  5 Ortschaftsräte   
          (einschließlich Ortsbürgermeister)


(3)   Die Ortschaftsräte wählen jeweils aus ihrer Mitte den Ortsbürgermeister und seinen 
Stellvertreter. Die Wahl bedarf der Bestätigung durch den Stadtrat.


(4)   Bis zur Neuwahl der Ortschaftsräte nehmen die Gemeinderäte der eingegliederten Ge-
meinden die Aufgaben der Ortschaftsräte wahr. Für die Zeit bis zum Ablauf der Wahlpe-
riode nehmen die jeweiligen Bürgermeister die Aufgaben der Ortsbürgermeister wahr.


(5)   Der Ortschaftsrat wahrt die Belange der Ortschaft, bringt diese gegenüber den Organen 
der Gemeinde zur Geltung und wirkt auf die gedeihliche Entwicklung der Ortschaft hin. 
Er hat ein Vorschlagsrecht zu allen Angelegenheiten, die die Ortschaft betreffen, und ist 
zu wichtigen Angelegenheiten, die in § 87 Abs. 1 Satz 4 Nr.1 bis 7 GO LSA aufgeführt 
sind, zu hören. 


(6)   Die Stadt Schönebeck (Elbe) überträgt den Ortschaftsräten entsprechend § 87 Abs. 2 
GO LSA folgende Angelegenheiten zur Erledigung im Rahmen der ihnen zur Verfügung 
gestellten Haushaltsmittel unter Berücksichtigung der Belange der gesamten Stadt:


     
 a)   die Ausgestaltung, Unterhaltung und Benutzung von öffentlichen Einrichtungen 


einschließlich Gemeindestraßen, die Festlegung der Reihenfolge zum Um- und  
Ausbau sowie Unterhaltung und Instandsetzung von Straßen, Wegen und Plätzen, 
soweit deren Bedeutung nicht über den Bereich der Ortschaft hinausgeht, ein-
schließlich der Beleuchtungseinrichtungen,


      b)  die Pflege des Ortsbildes sowie die Teilnahme an    
    Dorfverschönerungswettbewerben,
 
 (c)  die Förderung und Durchführung von Veranstaltungen der Heimatpflege, des ört-


lichen Brauchtums und der kulturellen Tradition sowie die Förderung der örtlichen 
Vereinigungen und die Entwicklung des kulturellen Lebens, 


 (d)  den Abschluss von Verträgen, die die Nutzung von Grundstücken der Ortschaft und 
beweglichem Vermögen (bewegliches Vermögen, welches durch die Ortschaft ein-
gebracht wurde) betreffen, bis zu einer Wertgrenze von 1.000  Euro,


      
      e)   die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu einer Wertgrenze von 5.000 


Euro,


(7)   Der Ortsbürgermeister vertritt den Oberbürgermeister ständig beim Vollzug der Be-
schlüsse des Ortschaftsrates und erfüllt insbesondere folgende Aufgaben in der Ort-
schaft:


      a)  Durchführung von Sprechstunden in der Ortschaft,


      b)  Aussprache von Glückwünschen,


      c)   Beratung des Oberbürgermeisters bzw. Beratung der Verwaltung in Verwaltungsan-
gelegenheiten der Ortschaft,


 d)  sonstige im Einzelfall vom Oberbürgermeister übertragene Aufgaben, die sich auf 
die Ortschaft beziehen und für die Erledigung durch den Ortsbürgermeister geeig-
net sind. 


Bei repräsentativen Anlässen in der Ortschaft soll der Ortsbürgermeister angemessen hin-
zugezogen und beteiligt werden.


(8)   Die Stadt Schönebeck (Elbe) entsendet die jeweiligen Ortsbürgermeister gemäß § 119 
(1) GO LSA als weitere Vertreter in die Gesellschafterversammlung der Elbaue-Nah-


erholungsförderungsgesellschaft mbH.  


(9)   Im Übrigen sind die Regelungen in den Gebietsänderungsverträgen Stadt Schönebeck 
(Elbe) und 


 der Gemeinde Plötzky, 
 der Gemeinde Pretzien, 
 der Gemeinde Ranies
      zu beachten.


§ 17
Sprachliche Gleichstellung


In dieser Hauptsatzung benannte Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in 
männlicher und weiblicher Form.


§ 18
Inkrafttreten


(1) Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.   
         
(2)   Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 30. Oktober 2008 sowie die dazugehörigen Än-


derungen außer Kraft.


Schönebeck (Elbe), den 21.04.2010


Haase
Oberbürgermeister                          


Lageplan


                                                                                                                            


Öffentliche Bekanntmachung 


Aufruf der Interessenverbände der Eigentümer und Nutzer zur Einbringung von Vor-
schlägen für die Berufung von ihnen bestimmter Vertreter in den Ausschuss des Unter-
haltungsverbandes „Elbaue“


Auf der Grundlage des § 105 Abs. 1a Satz 2 des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt 
(WG LSA) in der Fassung des Fünften Gesetzes vom 10.12.2009 (GVBl. LSA Nr. 23/2009) 
in Verbindung mit der Satzung des Unterhaltungsverbandes „Elbaue“ vom 11.03.2010 wird 
folgendes bekannt gegeben:


Gem. § 9 a der Satzung des Unterhaltungsverbandes „Elbaue“ werden in den Verbandsaus-
schuss Eigentümer und Nutzer der zum Verbandsgebiet gehörenden Grundstücke berufen.


Die Berufung erfolgt durch Beschluss der ordentlichen Ausschussmitglieder nach Vorschlag. 
Vor dem Beschluss sind Vorschläge für die zu Berufenden von den Interessenverbänden der
Eigentümer und Nutzer einzuholen. Vorschlagsberechtigte Verbände müssen den Zweck ver-
folgen, die Interessen von Eigentümern oder Flächennutzern im Hinblick auf die Boden-
nutzung zu wahren.


Die Interessenverbände der Eigentümer und Nutzer der zum Verband gehörenden Grund-
stücke können innerhalb eines Monats vom Tag der Veröffentlichung an Vorschläge für die 
Berufenden beim Verband abgeben.


Die Vorschläge sind schriftlich an die Geschäftsstelle:
Unterhaltungsverband „Elbaue“


Amtsbreite 1
39218 Schönebeck/Elbe
Tel.-Nr. 0 39 28/42 91 63


einzureichen und müssen enthalten:
Interessenverband, Name, Vorname, Wohnort, PLZ, Straße, Hausnummer, Telefonnummer, 
ausgeübte Tätigkeit, Eigentümer oder Nutzer von Flächen, Ort, Gemarkung der Flächenlage 
des zu Berufenden, Wahrheitsversicherung der Angaben durch den Interessenverband.


Im Übrigen ist jedes Verbandsmitglied berechtigt, Vorschläge für die zu Berufenden abzuge-
ben. Die Amtszeit der Berufenden entspricht der Amtszeit der Gemeinderäte.


Die Satzung des Unterhaltungsverbandes „Elbaue“ kann nach vorheriger telefonischer Ter-
minabsprache in der Geschäftsstelle eingesehen werden.


Schönebeck/Elbe, den 22.04.2010 


gez. Christian Jung
Geschäftsführer


BEKANNTMACHUNG
der 7. Sitzung des Ortschaftsrates Ranies


am 11.05.2010


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsort: Ortschaftsbüro
    Ranies
    Dorfstraße 1
    39217 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG


Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
5.  Beratung zum Sportstättennutzungsvertrag - Nutzung Bunker und Sängerwäldchen so-


wie Nutzung Feuerwehrgerätehaus durch Dritte
6. Vorlagen-Nummer: 0151/2010
  Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Gemeinde-


gebiet in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstreckungssatzung)
7. Informationen zur Haushaltslage


Nichtöffentlicher Teil:
8. Themenvorschläge zur Behandlung im Ortschaftsrat
9. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Ortschaft; 
 Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder


gez. Maser
Ortsbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 
Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint 
wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag 
abonniert werden.


1 GS + 7-spaltig/281 mm
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B E K A N N T M A C H U N G


der 11. Sitzung des Betriebsausschusses Kur- und 
Gesundheitsverwaltung


am 04.05.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Tagungszentrum „Dr. Tolberg“
  Bad Salzelmen
  Badepark 4
  39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Informationen der Verwaltung
5. Vorlagen-Nummer: 0157/2010
  Festsetzung von Tarifen (Entgelte) für das Gesundheits- und Erho-


lungsbad „Solequell Bad Salzelmen‘‘ ab dem 01.06.2010
6. Vorlagen-Nummer: 0158/2010
  Festsetzung von Tarifen (Entgelte) für  Wohlfühlleistungen im Ge-


sundheits- und Erholungsbad „Solequell Bad Salzelmen‘‘ ab dem 
01.06.2010


7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
8. Informationen der Verwaltung
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


 


gez. i.V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang     Mittwoch, 28.04.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 17
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7. Jahrgang         Sonntag, 09.05.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 18


Amt für Landwirtschaft, Wanzleben, den 22.04.2010
Flurneuordnung u. Forsten
Mitte, Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17-19
39164 Wanzleben
AZ.: 42.3 — SBK 013 B 4 11


Flurbereinigungsverfahren: Ortsumgehung Schönebeck B 246a 
1. Planungsabschnitt, Landkreis Schönebeck 013


Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung


Im o.g. Flurbereinigungsverfahren wurde der Wert der alten Grundstücke nach §§ 27 ff Flurberei-
nigungsgesetz* (FlurbG) ermittelt. Die Karten und Nachweisungen über die Ergebnisse der Wer-
termittlung der Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes lagen zur Einsichtnahme für die Betei-
ligten in der Zeit


vom 11.01.2010 bis 22.01.2010


im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte während der üblichen Dienststun-
den    Mo.–Fr. 09:00–12:00 Uhr
    Di. 13:00–18:00 Uhr
sowie


vom 25.01.2010 bis 27.01.2010
im Bürgerhaus Eggersdorf, Kirchstr. 4, 39221 Eggersdorf


zwischen 09.30–18.00 Uhr aus.


Der Anhörungstermin fand
am 28.01.2010 um 10.00 Uhr


im großen Sitzungssaal der Gemeinde Bördeland, 
Magdeburger Straße 3, 39221 Biere


statt.


Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung wurden nicht erhoben.


Die Ergebnisse der Wertermittlung im Flurbereinigungsverfahren Ortsumgehung Schönebeck 1. 
Planungsabschnitt werden hiermit gemäß § 32 FlurbG festgestellt.


Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben, Ritterstraße 17–19, 39164 Wanzleben, erho-
ben werden.
Im Fall der öffentlichen Bekanntmachung beginnt die Rechtsbehelfsfrist mit dem ersten Tage der 
Bekanntmachung.
Bei schriftlicher Einlegung wird die Frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch bis zum Ablauf der 
angegebenen Frist beim Amt eingegangen ist.


Gewahrt wird die Frist auch durch Einlegung des Widerspruchs beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Mitte, Große Ringstraße, 38820 Halberstadt, oder beim Landesver-
waltungsamt Halle, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale).


i. A. Jens Spicher


*In der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch 
Artikel 17 des Jahressteuergesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. 1 S. 2794)


Amt für Landwirtschaft, Wanzleben, den 26.04.2010
Flurneuordnung u. Forsten
Mitte, Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17-19
39164 Wanzleben


Flurbereinigungsverfahren 
nach §§ 87 ff. Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)


Flurbereinigung „Ortsumgehung Schönebeck B 246a 1. Planungsabschnitt, Landkreis Schö-
nebeck 013“
Az.: 42.3 B1.14 SBK 013


Im oben genannten Flurbereinigungsverfahren ergeht folgende


V. Änderungsanordnung


Hinzuziehung


Zum Flurbereinigungsverfahren „Flurbereinigung Ortsumgehung Schönebeck B 246a 1. Planungs-
abschnitt, Landkreis Schönebeck 013“, werden die in der Anlage 1 aufgeführten Flurstücke, wel-
che Bestandteil dieser Anordnung sind, hinzugezogen.


Begründung:


Das Regierungspräsidium Halle hat mit Beschluss vom 08.06.2001, Az.: 42.3 B1.12 SBK 013, das 
Flurbereinigungsverfahren „Ortsumgehung Schönebeck B 246a 1. Planungsabschnitt, Landkreis 
Schönebeck 013“ eingeleitet. Das genannte Verfahren dient dazu, Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men zur Kompensation der durch den Neubau der Ortsumgehung Schönebeck B 246a bedingten 
naturschutzrechtlichen Konflikte zu vermindern. 


Nach § 8 Abs. 1, § 7 Abs.1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) *1 kann die Flurneuordnungsbehörde 
geringfügige Änderungen des Flurbereinigungsgebietes anordnen, wenn der Zweck der Flurberei-
nigung besser erreicht werden kann.


Unter Berücksichtigung der bestehenden Forderung nach einer zweckmäßigen Abgrenzung an ört-
lich und rechtlich vorhandene feste Linien, der Möglichkeiten der Erschließung durch bereits aus-
gebaute Wege, des Wegeausbaus sowie aus vermessungstechnischer Sicht sind folgende Flurstücke 
zum Verfahrensgebiet hinzuzuziehen:


Gemarkung Biere  Flur 14


Flurstück 64   Fläche: 6,0320 ha
Flurstück 65  Fläche: 2,9312 ha
Flurstück 66  Fläche: 5,8415 ha
Flurstück 67  Fläche: 0,4958 ha


gesamt: 15,3005 ha


Gemarkung Schönebeck-Salzelmen Flur 6


Flurstück 468/1 Fläche: 0,7564 ha
Flurstück 469/1 Fläche: 0,0016 ha
Flurstück 472/4 Fläche: 0,0078 ha
Flurstück 473/4 Fläche: 0,8752 ha


Flurstück 474/4 Fläche: 0,0199 ha
Flurstück 551/4 Fläche: 0,5010 ha
Flurstück 552/4 Fläche: 1,7621 ha


gesamt:    3,9240 ha


Gemarkung Schönebeck-Salzelmen Flur 8


Flurstück 164 Fläche: 0,3270 ha
Flurstück 10047 Fläche: 0.0118 ha
Flurstück 157/1 Fläche: 4,1910 ha
Flurstück 158/1 Fläche: 0,9340 ha
Flurstück 159/1 Fläche: 0,5010 ha
Flurstück 160/1 Fläche: 0,6970 ha
Flurstück 163/1 Fläche: 0,2500 ha
Flurstück 163/3 Fläche: 0,0169 ha
Flurstück 163/4 Fläche: 0,9764 ha
Flurstück 338/160 Fläche: 0,4650 ha
Flurstück 339/160 Fläche: 0,2320 ha
Flurstück 363/159 Fläche: 0,2550 ha
Flurstück 364/159 Fläche: 0,1070 ha
Flurstück 365/159 Fläche: 0,1480 ha
Flurstück 366/159 Fläche: 0,2530 ha
Flurstück 369/159 Fläche: 0,2480 ha
Flurstück 478/165 Fläche: 0,3574 ha
Flurstück 482/161 Fläche: 0,1227 ha
Flurstück 483/161 Fläche: 0,5915 ha


gesamt:  10,6847 ha  


Gemarkung Eggersdorf Flur 1


Flurstück 10045 Fläche: 0,3216 ha


gesamt:  0,3216 ha  


Hierdurch wird die exakte Umsetzung des Planes gem. § 41 FlurbG möglich und die Erschließung 
und Erreichbarkeit der landwirtschaftlichen Nutzflächen gewährleistet.
Durch die Hinzuziehung der genannten Flurstücke vergrößert sich das Verfahrensgebiet des Flur-
bereinigungsverfahrens Ortsumgehung Schönebeck B 246a 1. Planungsabschnitt auf 714,4468 ha, 
mithin um 30,2308 ha.


Die Voraussetzung für die Änderungsanordnung nach den § 8 Abs. 1, § 7 Abs. 1 FlurbG liegen 
damit vor.


Aufforderung zur Anmeldung von unbekannten Rechten


Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungs-
verfahren berechtigen können, sind innerhalb von 3 Monaten beim Amt für Landwirtschaft, Flur-
neuordnung u. Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben, Ritterstraße 17-19, 39164 Wanzleben, anzu-
melden (§ 14 Abs. 1 FlurbG).


Es kommen in Betracht:


a)  Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken oder 
von Rechten an solchen Rechten oder von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur 
Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grundstücke be-
schränken (z.B. Pacht-, Miet- und ähnliche Rechte).


b)  Im Grundbuch eingetragene Rechte an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücken, z.B.: Hutungsrechte oder andere Dienstbarkeiten, wie Wasserleitungsrechte, 
Wege-, Wasser- oder Fischereirechte usw., die vor dem 01.01.1900 begründet sind und 
deshalb der Eintragung in das Grundbuch nicht bedurften.


c)  Rechte an Grundstücken, die noch nicht in das Grundbuch oder das Liegenschaftskataster 
übernommen sind.


Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung u. Forsten, Mitte, 
Außenstelle Wanzleben, innerhalb einer von diesem zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach frucht-
losem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.


Werden Rechte nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurbereini-
gungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 
FlurbG).


Der Inhaber eines gem. § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechtes muss die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetragenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem 
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 
14 Abs. 3 FlurbG).


Soweit Eintragungen im Grundbuch durch Rechtsübertragung außerhalb des Grundbuches (z.B.: 
Erbfall) unrichtig geworden sind, werden die Beteiligten darauf hingewiesen, im eigenen Interesse 
beim Grundbuchamt auf eine baldige Berichtigung des Grundbuches hinzuwirken bzw. den Aufla-
gen des Grundbuchamtes zur Beschaffung der Unterlagen für die Grundbuchberichtigung mög-
lichst ungesäumt nachzukommen.


Beschränkung der Nutzungs- und Baurechte im Flurbereinigungsgebiet


Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereini-
gungsplanes gelten gemäß § 34 Abs. 1 FlurbG folgende Einschränkungen:


a)  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde 
nur Änderungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb ge-
hören.


b)  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen u.ä. Anlagen dürfen nur mit 
Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder 
beseitigt werden.


c)  Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne Bäume, Hecken, Fels- 
und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange nicht be-
einträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. Ande-
re gesetzliche Vorschriften über die Beseitigung von Reb- und Hopfenstöcken bleiben 
unberührt.


Sind entgegen den Vorschriften zu a) und b) vorstehend Änderungen vorgenommen oder Anlagen 
hergestellt oder beseitigt worden, so kann dieses im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt 
bleiben. Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand gem. § 137 FlurbG wiederher-
stellen lassen, wenn dieses der Flurbereinigung dienlich ist.


Sind Eingriffe entgegen der Vorschrift zu c) vorstehend vorgenommen worden, so muss die Flur-
bereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen (§ 34 FlurbG).


Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausführungsanordnung bedürfen 
Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, der Zu-
stimmung der Flurbereinigungsbehörde im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde.


Sind Holzeinschläge vorgenommen worden, so kann die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass 
derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der 
Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Ziff. 5 und 6 
FlurbG).


Gemäß § 35 FlurbG sind die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde berechtigt, zur Vorberei-
tung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und die nach ihrem Er-
messen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen.


Rechtsbehelfsbelehrung:


Gegen diese Änderungsanordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung u. Forsten, Mitte, 
Außenstelle Wanzleben, Ritterstraße 17-19, 39164 Wanzleben, erhoben werden.


Im Fall der öffentlichen Bekanntmachung beginnt die Rechtsbehelfsfrist mit dem ersten Tage der 
Bekanntmachung.


Bei schriftlicher Einlegung wird die Frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch bis zum Ablauf der 
angegebenen Frist beim Amt eingegangen ist.


Gewahrt wird die Frist auch durch Einlegung des Widerspruchs beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung u. Forsten, Mitte, Große Ringstraße, 38820 Halberstadt, oder beim Landesverwal-
tungsamt Halle, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale). 


i. A. Jens Spicher


Anlagen: 1) Änderung Verzeichnis der Verfahrensflurstücke
 2) Gebietskarte


*1 - Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. 
I, S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 Jahressteuergesetz 2009 vom 19. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2794)


ALFF Mitte, Außenstelle Wanzleben
SG 42.3 – 611 B 1.14
0305 SBK 013 


Anlage 1 zur V. Änderungsanordnung vom 26.04.2010


Flurneuordnungsverfahren
„Flurbereinigung Ortsumgehung Schönebeck B 246a 1. Planungsabschnitt, Landkreis Schö-
nebeck 013“
Verf.- Nr.: 0305 SBK 013


Änderung zum Verzeichnis der Verfahrensflurstücke
nach Flurbereinigungsbeschluss vom 08.06.2001


In das Flurneuordnungsverfahren werden folgende Flurstücke hinzugezogen:


1). Gemarkung: Biere


 Flur: 14
 Flurstücke: 64, 65, 66, 67
 Fläche der oben genannten Flurstücke: 15,3005 ha


2).  Gemarkung: Schönebeck-Salzelmen


 Flur: 8
 Flurstücke:  10047, 478/165, 164, 163/4, 163/1, 482/161, 483/161, 157/1, 158/1, 


365/159, 363/159, 364/159. 366/159, 159/1, 369/159, 338/160, 339/160, 
160/1, 163/3


 Fläche der oben genannten Flurstücke: 10,6847 ha


 Flur: 6
 Flurstücke: 552/4, 551/4, 473/4, 468/1, 474/4, 472/4, 469/1
 Fläche der oben genannten Flurstücke: 3,9240 ha


3).  Gemarkung: Eggersdorf


 Flur: 1
 Flurstück:   10045
 Fläche des genannten Flurstücks: 0,3216 ha
 Fläche des Flurbereinigungsgebietes – neu 714,4468 ha


Das Flurbereinigungsgebiet umfasst nach der Änderung des Verzeichnisses der Verfahrens-
flurstücke durch die 5. Änderungsanordnung eine Fläche von 714,4468 ha.


i. A. Jens Spicher


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.








 
Der Betriebsausschuss Kur- und Gesundheitsverwaltung hat am 04.05.2010 
nachfolgende Beschlüsse  157/2010 und 158/2010 gefasst, die hiermit be-
kannt gegeben werden.
 
Beschluss-Nummer: 0158/2010 
Beschluss zu Entgelten im Wohlfühlbereich des Gesundheits- und Erho-
lungsbades „Solequell Bad Salzelmen‘‘ ab 01.06.2010
Der Betriebsausschuss beschließt auf der Grundlage des § 5 Abs. 2 Punkt 1 
der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb SOLEPARK Schönebeck/Bad Salz-
elmen die Festsetzung von Tarifen (Entgelte) für  Wohlfühlleistungen im Ge-
sundheits- und Erholungsbad „Solequell Bad Salzelmen“ ab dem 01.06.2010 
unter der Voraussetzung der Beendigung der Attraktivierungs- und Erweite-
rungsmaßnahmen in 2009/2010 wie folgt:


  Dauer Brutto-Preis
Massageangebote
Salz-Öl-Peeling 20 min  18,50 
  30 min  21,00   
Wohlfühlmassage 20 min 18,50 
  30 min 21,00  
Fußreflexzonenmassage oder 20 min 18,50 
Entspannende Fußmassage 30 min 21,00 
Heiße Rolle 15 min  12,50 
Belebende Aromaölmassage  20 min 18,50 
Entspannende Aromaölmassage 30 min 21,00 
Anti-Stress-Massage 20 min 18,50 
Seidenhandschuhmassage 20 min 18,50 
Individuelles Massagepaket 30 min 24,00 
Schokoladen-Rückenmassage  20 min 27,00 
Schokoladen-Gesichts- u. Dekolletemassage  20 min 27,00 
Kräuterstempel-Gesichtsmassage 30 min 29,90 
Kräuterstempel-Rückenmassage 30 min 29,90 
Kräuterstempel-Seifenmassage 30 min 29,90 
HotStone Gesichtsbehandlung 30 min 24,00 
HotStone Rücken- oder Beinbehandlung 30 min 25,00 
Wohlfühlbäder in Doppelwhirlwanne                                                                      
1 Person  25 min 27,00 
2 Personen 25 min 32,00 
 
gez. i. V.  Krüger


Haase
Oberbürgermeister
 
 
Beschluss-Nummer: 0157/2010 
Beschluss zu Tarifen und Entgelten des Gesundheits- und Erholungsba-
des „Solequell Bad Salzelmen‘‘ ab 01.06.2010
Der Betriebsausschuss beschließt auf der Grundlage des § 5 Abs. 2 Punkt 1 
der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb SOLEPARK Schönebeck/Bad Salz-
elmen die Festsetzung von Tarifen (Entgelte) für das Gesundheits- und Erho-
lungsbad „Solequell Bad Salzelmen“ ab dem 01.06.2010 unter der Vorausset-
zung der Beendigung der Attraktivierungs- und Erweiterungsmaßnahmen in 
2009/2010 wie folgt:
 
Öffnungszeiten und Preise Solequell ab 01.06.2010
Öffnungszeiten
Bade- und Saunabereich:
Mo. – Sa.   9:00 – 22:00 Uhr
So. u. Feiertage   9:00 – 20:00 Uhr


Solequell-Bistro
Mo. – Sa.   9:00 – 21:00 Uhr
So. u. Feiertage   9:00 – 20:00 Uhr


Solequell-Restaurant
tägl. 10:00 – 23:00 Uhr


Preise = Bruttopreise nur Badebereich Bad + Sauna


2 Stunden Erwachsener   9,50  12,00 
2 Stunden Kinder bis 90 cm   2,00    2,00 
2 Stunden Kinder über 90 cm bis 12 Jahre   5,00    7,00 
2 Stunden Gruppen ab 10 Personen 
  (Mo. – Fr.) pro Person   8,50  11,00 


3 Stunden Erwachsener 11,00  14,00 
3 Stunden Kinder bis 90 cm   2,00    2,00 
3 Stunden Kinder über 90 cm bis 12 Jahre   6,50    9,00 
3 Stunden  Gruppen ab 10 Personen 
  (Mo. – Fr.) pro Person 10,00  13,00 


Tageskarte Erwachsener 13,00  18,00 
Tageskarte Kinder bis 90 cm   2,00    2,00 
Tageskarte Kinder über 90 cm bis 12 Jahre   8,50  11,00 
Tageskarte Gruppen ab 10 Personen 
  (Mo. – Fr.) pro Person 12,00  17,00 


Preise = Bruttopreise  nur Badebereich  Bad + Sauna


Familientageskarte 
(2 Erwachsene + 1 Kind bis 12 Jahre) 28,00  38,00 
  + je weiteres Kind (bis 12 Jahre)   5,00    7,00 
 
Zuschlag für Zeitüberschreitung
jede angefangenen 30 min, max. 60 min   1,50    1,50 


Zuschlag für Samstage, Sonn- und Feiertage
auf alle Tarife    1,00    1,00 


1-Stunden-Tarif nur für Badebereich
Mo. – Fr.  9:00 bis 14:00 Uhr   5,00  entfällt
 
Schulklassen 2 Std. nur für Badebereich
und nur in Begleitung von Aufsichtspersonen, 
pro Schüler/Person   4,00  entfällt


Begleitpersonen von Schwerbehinderten
mit entsprechendem Nachweis frei frei
 
Ermäßigungen


Abendtarif 19:00 – 22:00 Uhr nur Mo. – Fr. (außer FT) nur Badebereich
  Erwachsener 9,50 
  Kinder bis 90 cm 2,00 
  Kinder über 90 cm bis 12 Jahre 5,00 
  Gruppen ab 10 Personen pro Person 8,50 


Geldwertkarten: 100 Euro = 10 % Rabatt nur auf Eintritte für Bad und Sauna
  200 Euro = 15 % Rabatt nur auf Eintritte für Bad und Sauna
  300 Euro = 20 % Rabatt nur auf Eintritte für Bad und Sauna
  500 Euro = 25 % Rabatt nur auf Eintritte für Bad und Sauna
   zuzüglich 10 Euro Kaution
 
Kurgäste mit aktueller Kurkarte 1,00  auf alle Tarife
   nur auf Eintritte für Sauna und Bad
 
sonstiges:
Schadensersatz bei Verlust des Schlüssels (ab 01.02.2010) 50,00 
Solariumnutzung (nur ab 18 Jahre) je 5 min    2,00 


Mit der Inanspruchnahme des Solariums und/oder einer Wohlfühllei-
stung verlängert sich die Aufenthaltsdauer im Solequell um die reine An-
wendungszeit der einzelnen Anwendung.
 
gez. i. V. Krüger
 
Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang     Sonntag, 16.05.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 19/1








7. Jahrgang     Sonntag, 16.05.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 19/2
 


Bekanntmachung


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 01.04.2010 den nach-
folgenden Beschluss Nummer  0121/2010 - Entlastung Jahresrechnung 2008 
der Stadt Schönebeck (Elbe) -  gefasst, der  hiermit bekannt gegeben wird.


Beschluss-Nummer  0121/2010
Entlastung Jahresrechnung 2008 der Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Stadtrat beschließt gemäß § 108 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt (GO LSA) vom 05.Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568) in der derzeitig 
gültigen Fassung i.V.m. § 2 Gesetz zur Einführung des Neuen Kommunalen 
Haushalts- und Rechnungswesens für die Kommunen im Land Sachsen-An-
halt (NKHREG LSA) vom 22.03.2006 (GVBl. LSA S. 128) in der derzeitig 
gültigen Fassung, die nachfolgend aufgeführte Jahresrechnung 2008 und er-
teilt gleichzeitig dem Oberbürgermeister für den Vollzug der Haushaltsfüh-
rung 2008 die Entlastung.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Die Haushaltsrechnung 2008 der Stadt Schönebeck (Elbe) weist folgendes 
Ergebnis aus:


Feststellung des Ergebnisses


        Bezeichnung Verwaltungs- Vermögens- Gesamt
 haushalt haushalt
 


    1          2 3 4 5


1. Soll-Einnahmen  54.200.633,54 5.776.380,78   59.977.014,32
 davon Globalbereinigung 0,00 0,00            0,00
2. + Neue Haushalts-
 einnahmereste – 0,00            0,00
3. ./. Abgang Alter 
 Haushaltseinnahmereste – 0,00            0,00
4. ./. Abgang Alter 
 Kasseneinnahmereste 134.777,56 1.034,74 135.812,30
5. Summe bereinigter 
 Soll-Einnahmen 54.065.855,98 5.775.346,04 59.841.202,02


6. Soll-Ausgaben 52.914.001,23 5.107.147,77 58.021.149,00
 Darin enthalten Überschuss nach § 42
 Abs. 3 Satz 2 GemHVO
 VMHH 1.250.629,30  
7. + Neue Haushalts-
 ausgabereste 1.179.033,33 672.653,34 1.851.686,67
8. ./. Abgang Alter 
 Haushaltsausgabereste 27.200,00 4.455,07      31.655,07
9. ./. Abgang Alter 
 Kassenausgabereste -21,42 0,00           -21,42
10. Summe bereinigter  
 Soll-Ausgaben 54.065.855,98 5.775.346,04 59.841.202,02


11. Ausgleich 0,00 0,00 0,00


Bekanntmachung
Die vorstehende Jahresrechnung 2008 der Stadt Schönebeck (Elbe) wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Die Jahresrechnung der Stadt Schönebeck 
(Elbe) mit dem Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2008 liegt nach 
§ 108 Abs. 5 GO LSA in der derzeitig gültigen  Fassung vom 17.05.2010 bis 
zum 26.05.2010 zu den bekannten Dienstzeiten zur Einsichtnahme im Rat-
haus, Zimmer 108, öffentlich aus.


Schönebeck (Elbe), den 16.05.2010                   


gez. i. V. Schulke
Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.








7. Jahrgang     Sonntag, 16.05.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 19/3


2/331


 
B E K A N N T M A C H U N G


der 12. Sitzung des Betriebsausschusses 
Kur- und Gesundheitsverwaltung am 25.05.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Tagungszentrum „Dr. Tolberg“
    Bad Salzelmen
    Badepark 4, 39218 Schönebeck (Elbe)


TA G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Feststellung der Tagesordnung
 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
 5. Aktueller Stand zur Attraktivierung Solequell
 6. Plan (vorläufig) Ist-Vergleich per 31.03.2010
 7. Informationen der Verwaltung
 8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
 9. Informationen der Verwaltung
 10. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister 


B E K A N N T M A C H U N G
der 7. Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe) am 27.05.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal
    39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen


Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt.


TA G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Feststellung der Tagesordnung
 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
 5. Bericht des Oberbürgermeisters
 5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung
 5.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
 6. Berichterstattung der Freiwilligen Feuerwehr Schönebeck (Elbe)
  BE.: Herr Mühlsiegel, Stadtwehrleiter
 7. Vorlagen-Nummer: 0136/2010
   Zusammensetzung der beschließenden  Ausschüsse des Stadtrates Schö-


nebeck (Elbe)
  - 2. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009
 8. Vorlagen-Nummer: 0137/2010
   Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Ortschaftsrat der Ortschaft  


Pretzien
 9. Vorlagen-Nummer: 0141/2010
   Achte Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der 


Stadt Schönebeck (Elbe)
 10. Vorlagen-Nummer: 0145/2010
  Schließung der Sekundarschule „P. Neruda“ zum Schuljahr 2011/ 2012
 11. Vorlagen-Nummer: 0151/2010
   Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf 


das Gemeindegebiet in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstrek-
kungssatzung)


 12. Vorlagen-Nummer: 0152/2010
   Kriterien zur Auswahl des Vertragspartners des Gaskonzessionsvertrages 


für die Stadt Schönebeck (Elbe)
 13. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil 
 14. Vorlagen-Nummer: 0150/2010
  Personalangelegenheit
 15. Vorlagen-Nummer: 0138/2010
  Aufhebung der Beschlüsse Nr. 0122/2005, 0232/2006 und 0388/2007
 16. Vorlagen-Nummer: 0139/2010
  Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Gretnitzer Straße
 17. Vorlagen-Nummer: 0142/2010
  Genehmigung zum Verkauf eines Erbbaurechtsanteiles
 18. Vorlagen-Nummer: 0144/2010
  Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Edelmannstraße
 19. Vorlagen-Nummer: 0153/2010
  Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
 20. Informationen der Verwaltung
 21.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.








7. Jahrgang     Mittwoch, 19.05.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 20
 


Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale)


Offenlegung


gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz  
Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 


(GVBl. LSA S. 716)


Für die 


 Gemarkung  Schönebeck-Grünewalde,
 Flur(en)  14
in   Schönebeck (Elbe)
  Ortsname


wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters hinsichtlich der Flurstücke 
und Gebäude aus Anlass der Übernahme der Ergebnisse eines öffentlich-
rechtlichen Verfahrens verändert. Das Landesamt für Vermessung und Geo-
information Sachsen-Anhalt hat


die für das Liegenschaftskataster relevanten Ergebnisse eines Bodenord-
nungsverfahrens (Gemarkungsnamen, Flurnummern, Flurstücksnum-
mern, Flurstücksgrenzen, Grenzpunkte und Gebäudegrundrisse) in dem 
oben genannten Bereich in das Liegenschaftsbuch und die Liegenschafts-
karte übernommen.


Das Gebiet ist in der beigefügten Übersichtskarte gekennzeichnet.


Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtig-
ten werden diese Veränderungen des Liegenschaftskatasters durch die Offen-
legung bekannt gemacht.


Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit


vom 31.05.2010 bis 30.06.2010


in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Neustädter Passage 15 in 06122 Halle (Saale) während der 
Besuchszeiten, Mo. bis Do. 08.00 - 18.00 Uhr / Fr. 08.00 - 15.00 Uhr zur 
Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige te-
lefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0345/6912-0 gebe-
ten.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen im Liegenschaftsbuch und in der Liegenschafts-
karte, die durch die Übernahme der für das Liegenschaftskataster relevanten 
Ergebnisse eines Bodenordnungs-/Bodensonderungsverfahrens entstanden 
sind, kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der oben angegebenen Of-
fenlegungsfrist Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht 
Halle, Thüringer Straße 16, 06112 Halle (Saale) einzulegen.


Im Auftrag  


gez.  
Michael Loddeke
  


Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 14
(E15-26245-2008)


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.
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7. Jahrgang     Sonntag, 23.05.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 21
   


Bekanntmachung der 7. Sitzung
des Stadtrates Schönebeck (Elbe) am 27.05.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Kurpark,  Dr.-Tolberg-Saal
   39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen


Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt.


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
   1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
   2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
   3. Feststellung der Tagesordnung
   4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
   5. Verleihung einer Ehrenbezeichnung
   6. Bericht des Oberbürgermeisters
6.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung
6.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
   7. Berichterstattung der Freiwilligen Feuerwehr Schönebeck (Elbe)
 BE.: Herr Mühlsiegel, Stadtwehrleiter
   8. Vorlagen-Nummer: 0136/2010
  Zusammensetzung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck (Elbe)
 - 2. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009
   9. Vorlagen-Nummer: 0137/2010
 Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Ortschaftsrat der Ortschaft Pretzien
10. Vorlagen-Nummer: 0141/2010
  Achte Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der Stadt  


Schönebeck (Elbe)
11. Vorlagen-Nummer: 0145/2010
 Schließung der Sekundarschule „P. Neruda‘‘ zum Schuljahr 2011/ 2012
12. Vorlagen-Nummer: 0151/2010
  Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das  


Gemeindegebiet in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Er-streckungssatzung)
13. Vorlagen-Nummer: 0152/2010
  Kriterien zur Auswahl des Vertragspartners des Gaskonzessionsvertrages für die 


Stadt Schönebeck (Elbe)
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil 
15. Vorlagen-Nummer: 0150/2010
 Personalangelegenheit
16. Vorlagen-Nummer: 0138/2010
 Aufhebung der Beschlüsse Nr. 0122/2005, 0232/2006 und 0388/2007
17. Vorlagen-Nummer: 0139/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen an der Gretnitzer Straße
18. Vorlagen-Nummer: 0142/2010
 Genehmigung zum Verkauf eines Erbbaurechtsanteiles
19. Vorlagen-Nummer: 0144/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche an der Edelmannstraße
20. Vorlagen-Nummer: 0153/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
21. Informationen der Verwaltung
22. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i.V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister 


Anmerkung: Gegenüber der Bekanntmachung der Stadtratssitzung vom 16.05.2010 
wurde der TOP 5 neu hinzugefügt!


Bekanntmachung der 7. Sitzung des
Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschusses am 31.05.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort:  IBA-Laden Schönebeck (Elbe) 
   Steinstraße 35, 39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
   1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
   2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
   3. Feststellung der Tagesordnung
   4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
   5. Informationen der Verwaltung
   6.  Vorstellung des aktuellen Arbeitsstandes „Quartierskonzept Schönebeck (Elbe) 


Altstadt“ durch die Vertreter der Büros Analyse & Konzepte GmbH und Büro für 
Stadtplanung Dr. Ing. W. Schwerdt.


   7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
   8. Informationen der Verwaltung
   9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. i. V. Krüger
Haase
Oberbürgermeister


Bekanntmachung über die Auswahl der Stromkonzession


Gemäß § 46 Abs. 3 Satz 6 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) hat die Stadt Schönebeck 
(Elbe) die Entscheidung über den Abschluss eines Wegenutzungsvertrages zum Betrieb 
des Stromverteilnetzes (Konzessionsvertrag) unter Angabe der maßgeblichen Entschei-
dungsgründe öffentlich bekanntzumachen. Die Beendigung der bestehenden Konzes-
sionsverträge über den Betrieb des Stromverteilnetzes der allgemeinen Versorgung in 
den Ortsteilen Pretzien, Plötzky und Ranies zum 31.05.2011 wurde ordnungsgemäß 
bekannt gemacht. Zwei Unternehmen haben sich um die Konzession beworben. In sei-
ner Sitzung am 01. April 2010 hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) entschieden, 
den Stromkonzessionsvertrag (ab 01.06.2011) für die Ortsteile Pretzien, Plötzky und 
Ranies mit der Stadtwerke Schönebeck GmbH abzuschließen. Maßgebliche Gründe für 
diese Entscheidung waren neben der Übernahme gesetzlich zulässiger Leistungen und 
vertraglicher Auskunftsansprüche bei Beendigung des Vertrages, durch eine maßgeb-
liche gesellschafsrechtliche Beteiligung an der Stadtwerke Schönebeck GmbH stärke-
ren Einfluss auf Ausbau und Ausgestaltung des Leitungsnetzes sowie Synergieeffekte 
bei Planungsprozessen und Baumaßnahmen nehmen zu können. Die Stadt Schönebeck 
(Elbe) kann somit an der Aufgabe der gemeindlichen Daseinsfürsorge, der Versorgung 
mit elektrischer Energie, aktiver mitwirken.
Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
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7. Jahrgang         Sonntag, 30.05.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 22/1


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 1997 (GVBl. LSA S. 476) in der je-
weils geltenden Fassung in Verbindung mit Punkt 4 des Gem. Runderlasses des MBV und MLU vom 15. 
März 2006 - 36.2-30002/45 III (MBl. LSA Nr. 14/2006) vom 10. April 2006. Hier: Allgemeinverfügung 
zur Befreiung vom Fahrverbot (§ 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG)


Es ergeht folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g.


1.  Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 2 Satz 1 FFOG gilt für die Mitglieder des Kreisangler-
vereins e.V. Schönebeck (Elbe) und weitere Inhaber der Befahrgenehmigung mit gültiger Fischereier-
laubnis zum Zweck der Hegefischerei und des Angelsports für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht bis zu 2,8 t.


2.  Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG gilt für den landwirtschaftlichen Weg in 
der Stadt Schönebeck (Elbe) ab Kreisstraße 1296 Deichüberfahrt 25,9 km „Steinablage“ in westlicher 
Richtung (alter Heuweg), parallel am Elbeufer bis zur Höhe Elbkilometer 309,8 vor der sogenannten 
Kuhtränke über:


 
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 2, Flurstück 10007
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 2, Flurstück 352/109
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 2, Flurstück 348/109
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 50/41
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 50/42
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 50/43
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 50/44
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 50/45        
 


  Die ausgewiesenen Flurstücke befinden sich im „Landschaftsschutzgebiet Mittlere Elbe“ und erfor-
dern die Beachtung der Festlegungen der Landschaftsschutzgebietsverordnung. 


3.  Die Fischereibefugten haben eine durch den Kreisanglerverein e.V. Schönebeck (Elbe) ausgehändigte 
Befahrgenehmigung bei sich zu führen und diese zum Nachweis des berechtigten Befahrens des land-
wirtschaftlichen Weges im Original vorzulegen.


4.  Die Befahrbarkeit des landwirtschaftlichen Weges bestimmt sich nach dem für den Landwirtschafts-
betrieb ausgerichteten Zweck und kann keine Gewährleistung auf einen bestimmten und befahrbaren 
Zustand der Wegbeschaffenheit bieten. 


5.  Die vorgegebene Wegführung darf nicht durch Überfahren von landwirtschaftlichen Nutzflächen ver-
ändert werden.


6.  Koppeln, Weideflächen oder andere landwirtschaftliche Anlagen dürfen weder betreten, befahren, 
versetzt, beschädigt, verändert oder umfahren werden.


7.  Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden landwirtschaftlichen Weg (alter 
Heuweg) ab Elbkilometer 308,5 bis 309,8 elbseitig unmittelbar neben der frei zu lassenden Fahrspur 
des landwirtschaftlichen Weges abgestellt werden.


8.  Entstehende Nachteile durch das Befahren des landwirtschaftlichen Weges sind dem Grundbesitzer 
oder Nutzungsberechtigten auszugleichen.


9.  Diese Allgemeinverfügung tritt nach Bekanntmachung und Ablauf der Rechtsbehelfsfrist bis zum 
31.03.2012 in Kraft.


Begründung
Mit Schreiben vom 17.06.2009 beantragte der Kreisangelverein e.V. Schönebeck (Elbe) gegenüber dem 
Salzlandkreis die Befahrung des Elbvorlandes im Raum Schönebeck.
Dieses wurde zuständigkeitshalber an die Stadt Schönebeck (Elbe) abgegeben. 
Das Befahren der Feld- und Waldwege durch Angler mit Kraftfahrzeugen ist weder nach dem Feld- und 
Forstordnungsgesetz noch durch die Straßenverkehrsordnung (StVO) zulässig. Mit dem oben genannten 
Runderlass wird das Befahren von Feld- und Waldwegen im Pkt. 4 auch für Angler geregelt. In begrün-
deten Einzelfällen, in denen eine zumutbare Erreichbarkeit der Angelgewässer für Fischereibefugte in 
anderer Weise nicht zu gewährleisten ist, ist durch die nach § 16 Abs. 1 FFOG zuständige Behörde 
berechtigt, durch Allgemeinverfügung eine Befreiung für Angler von dem Fahrverbot des § 4 Abs. 1 Satz 
1 FFOG nach § 4 Abs. 3 FFOG zu erteilen. Der unter Pkt. 2 genannte landwirtschaftliche Weg dient zur 
Erreichbarkeit des Angelgewässers Elbe und konnte unter Abwägung der Interessen des Antragstellers 
gegenüber dem Grundbesitzer/Nutzungsberechtigten zeitweilig von dem Befahrverbot für Angler befreit 
werden.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe), Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 30.05.2010


im Auftrag
Liedicke
Amtsleiter Sicherheits- und Ordnungsamt


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 1997 (GVBl. LSA S. 476) in der je-
weils geltenden Fassung in Verbindung mit Punkt 4 des Gem. Runderlasses des MBV und MLU vom 15. 
März 2006 - 36.2-30002/45 III (MBl. LSA Nr. 14/2006) vom 10. April 2006. Hier: Allgemeinverfügung 
zur Befreiung vom Fahrverbot (§ 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG)


Es ergeht folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g.


1.  Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 2 Satz 1 FFOG gilt für die Mitglieder des Kreisangler-
vereins e.V. Schönebeck (Elbe) und weitere Inhaber der Befahrgenehmigung mit gültiger Fischereier-
laubnis zum Zweck der Hegefischerei und des Angelsports für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht bis zu 2,8 t.


2.  Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG gilt für den landwirtschaftlichen Weg in 
der Stadt Schönebeck (Elbe)-Grünewalde ab Bundesstraße 246a entlang des Fußweges zum Brücken-
aufgang. Die Brücke ist zu unterfahren und der Treppenantritt auf dem sichtbaren Weg in Richtung 
Elbe zu umfahren. In Fließrichtung auf dem alten Heuweg bis Elbkilometer 312,6 über:             


 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 249/8            
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 10020
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück   4/13
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück   3


  Die ausgewiesenen Flurstücke befinden sich im „Landschaftsschutzgebiet Mittlere Elbe“ und erfor-
dern die Beachtung der Festlegungen der Landschaftsschutzgebietsverordnung. 


3.  Die Fischereibefugten haben eine durch den Kreisanglerverein e.V. Schönebeck (Elbe) ausgehändigte 
Befahrgenehmigung bei sich zu führen und diese zum Nachweis des berechtigten Befahrens des land-
wirtschaftlichen Weges im Original vorzulegen.


4.  Die Befahrbarkeit des landwirtschaftlichen Weges bestimmt sich nach dem für den Landwirtschafts-
betrieb ausgerichteten Zweck und kann keine Gewährleistung auf einen bestimmten und befahrbaren 
Zustand der Wegbeschaffenheit bieten. 


5.  Die vorgegebene Wegführung darf nicht durch Überfahren von landwirtschaftlichen Nutzflächen ver-
ändert werden. 


6.  Koppeln, Weideflächen oder andere landwirtschaftliche Anlagen dürfen weder betreten, befahren, 
versetzt, beschädigt, verändert oder umfahren werden.


7.  Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden landwirtschaftlichen Weg (alter 
Heuweg) ab Elbkilometer 308,5 bis 309,8 elbseitig unmittelbar neben der frei zu lassenden Fahrspur 
des landwirtschaftlichen Weges abgestellt werden.


8.  Entstehende Nachteile durch das Befahren des landwirtschaftlichen Weges sind dem Grundbesitzer 
oder Nutzungsberechtigten auszugleichen.


9.  Diese Allgemeinverfügung tritt nach Bekanntmachung und Ablauf der Rechtsbehelfsfrist bis zum 
31.03.2012 in Kraft.


Begründung
Mit Schreiben vom 17.06.2009 beantragte der Kreisangelverein e.V. Schönebeck (Elbe) gegenüber dem 
Salzlandkreis die Befahrung des Elbvorlandes im Raum Schönebeck.
Dieses wurde zuständigkeitshalber an die Stadt Schönebeck (Elbe) abgegeben. 
Das Befahren der Feld- und Waldwege durch Angler mit Kraftfahrzeugen ist weder nach dem Feld- und 
Forstordnungsgesetz noch durch die Straßenverkehrsordnung (StVO) zulässig. Mit dem oben genannten 
Runderlass wird das Befahren von Feld- und Waldwegen im Pkt. 4 auch für Angler geregelt. In begrün-
deten Einzelfällen, in denen eine zumutbare Erreichbarkeit der Angelgewässer für Fischereibefugte in 
anderer Weise nicht zu gewährleisten ist, ist durch die nach § 16 Abs. 1 FFOG zuständige Behörde 
berechtigt, durch Allgemeinverfügung eine Befreiung für Angler von dem Fahrverbot des § 4 Abs. 1 Satz 
1 FFOG nach § 4 Abs. 3 FFOG zu erteilen. Der unter Pkt. 2 genannte landwirtschaftliche Weg dient zur 
Erreichbarkeit des Angelgewässers Elbe und konnte unter Abwägung der Interessen des Antragstellers 
gegenüber dem Grundbesitzer/Nutzungsberechtigten zeitweilig von dem Befahrverbot für Angler befreit 
werden.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe), Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 30.05.2010


im Auftrag
Liedicke
Amtsleiter Sicherheits- und Ordnungsamt


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 1997 (GVBl. LSA S. 476) in der je-
weils geltenden Fassung in Verbindung mit Punkt 4 des Gem. Runderlasses des MBV und MLU vom 15. 
März 2006 - 36.2-30002/45 III (MBl. LSA Nr. 14/2006) vom 10. April 2006. Hier: Allgemeinverfügung 
zur Befreiung vom Fahrverbot (§ 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG)


Es ergeht folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g.


1.  Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 2 Satz 1 FFOG gilt für die Mitglieder des Kreisangler-
vereins e.V. Schönebeck (Elbe) und weitere Inhaber der Befahrgenehmigung mit gültiger Fischereier-
laubnis zum Zweck der Hegefischerei und des Angelsports für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht bis zu 2,8 t.


2.  Die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG gilt für den landwirtschaftlichen Weg in 
der Stadt Schönebeck (Elbe) ab Bundesstraße 246a östlich einer bewaldeten Fläche über namentliches 
Flurstück „Abendlaake“ direkt zum alten Heuweg vor Buhne Elbkilometer 310,8 sowie elbauf und 
elbab zur nächsten Buhne über:


 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 50/46      
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 50/48        
 Gemarkung Schönebeck-Grünewalde Flur 12, Flurstück 61/3     
 


  Die ausgewiesenen Flurstücke befinden sich im „Landschaftsschutzgebiet Mittlere Elbe“ und erfor-
dern die Beachtung der Festlegungen der Landschaftsschutzgebietsverordnung. 


3.  Die Fischereibefugten haben eine durch den Kreisanglerverein e.V. Schönebeck (Elbe) ausgehändigte 
Befahrgenehmigung bei sich zu führen und diese zum Nachweis des berechtigten Befahrens des land-
wirtschaftlichen Weges im Original vorzulegen.


4.  Die Befahrbarkeit des landwirtschaftlichen Weges bestimmt sich nach dem für den Landwirtschafts-
betrieb ausgerichteten Zweck und kann keine Gewährleistung auf einen bestimmten und befahrbaren 
Zustand der Wegbeschaffenheit bieten. 


5.  Die vorgegebene Wegführung darf nicht durch Überfahren von landwirtschaftlichen Nutzflächen ver-


ändert werden. 
6.  Koppeln, Weideflächen oder andere landwirtschaftliche Anlagen dürfen weder betreten, befahren, 


versetzt, beschädigt, verändert oder umfahren werden.
7.  Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden landwirtschaftlichen Weg (alter 


Heuweg) ab Elbkilometer 308,5 bis 309,8 elbseitig unmittelbar neben der frei zu lassenden Fahrspur 
des landwirtschaftlichen Weges abgestellt werden.


8.  Entstehende Nachteile durch das Befahren des landwirtschaftlichen Weges sind dem Grundbesitzer 
oder Nutzungsberechtigten auszugleichen.


9.  Diese Allgemeinverfügung tritt nach Bekanntmachung und Ablauf der Rechtsbehelfsfrist bis zum 
31.03.2012 in Kraft.


Begründung
Mit Schreiben vom 17.06.2009 beantragte der Kreisangelverein e.V. Schönebeck (Elbe) gegenüber dem 
Salzlandkreis die Befahrung des Elbvorlandes im Raum Schönebeck.
Dieses wurde zuständigkeitshalber an die Stadt Schönebeck (Elbe) abgegeben. 
Das Befahren der Feld- und Waldwege durch Angler mit Kraftfahrzeugen ist weder nach dem Feld- und 
Forstordnungsgesetz noch durch die Straßenverkehrsordnung (StVO) zulässig. Mit dem oben genannten 
Runderlass wird das Befahren von Feld- und Waldwegen im Pkt. 4 auch für Angler geregelt. In begrün-
deten Einzelfällen, in denen eine zumutbare Erreichbarkeit der Angelgewässer für Fischereibefugte in 
anderer Weise nicht zu gewährleisten ist, ist durch die nach § 16 Abs. 1 FFOG zuständige Behörde 
berechtigt, durch Allgemeinverfügung eine Befreiung für Angler von dem Fahrverbot des § 4 Abs. 1 Satz 
1 FFOG nach § 4 Abs. 3 FFOG zu erteilen. Der unter Pkt. 2 genannte landwirtschaftliche Weg dient zur 
Erreichbarkeit des Angelgewässers Elbe und konnte unter Abwägung der Interessen des Antragstellers 
gegenüber dem Grundbesitzer/Nutzungsberechtigten zeitweilig von dem Befahrverbot für Angler befreit 
werden.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe), Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 30.05.2010


im Auftrag
Liedicke
Amtsleiter Sicherheits- und Ordnungsamt  


Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Vorentwurf 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 42 „Im Eichengrund“


Durch Beschluss des Stadtrates am 10.12.2009 wurde gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch das Verfahren zur 1. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 42 „Im Eichengrund“ eingeleitet. 
Das Plangebiet liegt im Stadtteil Grünewalde und wird begrenzt
- im Norden und Westen durch die Kleingartenanlage 
- im Osten durch die Elbenauer Straße sowie 
- im Süden durch den parallel zum Deich verlaufenden Weg.
In dem am 20.09.2007 als Satzung beschlossenen Bebauungsplan Nr. 42 „Im Eichengrund“ wurde fest-
gesetzt, dass in dem Plangebiet eine Lärmschutzwand zu errichten ist.
Da aufgrund des zwischenzeitlich im Bau befindlichen 3. Bauabschnittes der Ortsumgehung Schönebeck 
(Neubau der Elbbrücke) und der damit verbundenen Verlagerung der Bundesstraße 246a eine Änderung/
Verbesserung der Immissionssituation in einem absehbaren Zeitraum zu erwarten ist, soll auf der Grund-
lage aktueller Verkehrserhebungen die erforderliche Lärmvorsorge in dem Plangebiet erneut geprüft und 
der Bebauungsplan entsprechend geändert werden.


Die Öffentlichkeit erhält gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung die Ge-
legenheit zur Einsichtnahme in den Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 42 „Im Eichengrund“ und der 
dazugehörigen Begründung einschließlich Umweltbericht  in der Zeit vom
  31. Mai  2010 bis einschließlich  11. Juni 2010


im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe), Breiteweg 12, zu den Dienst-
zeiten
 


  montags von 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
  dienstags von 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
  mittwochs von 8.00 – 12.00 Uhr  
  donnerstags von 8.00 – 12.00 Uhr 
  freitags von 8.00 – 12.00 Uhr


Innerhalb der vorgenannten Auslegungsfrist können die Planunterlagen mit den Mitarbeitern des Stadt-
planungs- und Stadtentwicklungsamtes erörtert und Anregungen/Stellungnahmen, die für die geplante 
städtebauliche Entwicklung dieses Gebietes bedeutsam sein können, schriftlich oder zur Niederschrift 
dort abgegeben werden.


Die vorgenannten Planunterlagen sind auch in das Internet eingestellt und können unter der Internetadresse: 
http:/www. schoenebeck-elbe.de eingesehen werden.
Anregungen und Stellungnahmen können auch per E-Mail unter:
stadtplanungsamt@schoenebeck-elbe.de abgegeben werden.


Schönebeck (Elbe),  30.05.2010


gez. Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 Schönebeck. 
Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mitt-
woch und Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.








 
Der Betriebsausschuss Kur- und Gesundheitsverwaltung hat in seiner Sitzung 
am 22.04.2010 die beiden nachfolgenden Beschlüsse gefasst, die hiermit be-
kanntgegeben werden.


Beschluss-Nummer 0148/2010


Entnahme aus der zweckgebundenen Kapitalrücklage für unvorherseh-
bare Ersatzbeschaffungen für das Solebad „Solequell‘‘


Der Betriebsausschuss beschließt auf der Grundlage des § 5 der Betriebssat-
zung für den Eigenbetrieb SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen die Ent-
nahme aus der, mit Beschluss Nr. 0582/2002, gebildeten zweckgebundenen 
Kapitalrücklage für unvorhersehbare Ersatzbeschaffungen für das Solebad 
„Solequell“ für Planungsleistungen zur Erweiterung und Attraktivierung des 
Solequells in 2009 in Höhe von 109.356,15 Euro netto sowie zur Deckung 
der Einnahmeverluste während der Baumaßnahme in Höhe von 522.409,84 
Euro netto.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0149/2010


Entnahme aus der Sonderrücklage (Versicherungsentschädigung für das 
Solebad „Solequell‘‘)


Der Betriebsausschuss beschließt auf der Grundlage des § 5 der Betriebssat-
zung für den Eigenbetrieb SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen die Ent-
nahme aus der Sonderrücklage (Versicherungsentschädigung für das Solebad 
„Solequell“) für den Eigenanteil an der Investition „Attraktivierung Solequell 
2009“ gemäß Fördermittelbescheid der Investitionsbank vom 10.12.2008 in 
Höhe von 385.800 Euro netto und zur Deckung der Einnahmeverluste wäh-
rend der Baumaßnahme in Höhe von 300.569,62 Euro netto.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang     Sonntag, 30.05.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 22/2


2 x 150








 
Bekanntmachung  der  4. Sitzung des Betriebsausschusses 


Städtischer Bauhof am 16.06.2010
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr


Sitzungsort: Städtischer Bauhof Schönebeck
  Dammweg 22, 39218 Schönebeck (Elbe)
 


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Feststellung der Tagesordnung
 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
 5. Information zum Lagebericht I. Quartal 2010
 6. Informationen des Betriebsleiters
 7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
 8. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt
 
gez. Haase
Oberbürgermeister
Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe)


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsat-
zungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonn-
tag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


7. Jahrgang       Mittwoch, 02.06.2010       Amtliche Bekanntmachungen       Nr. 23


2 x 117








 


7. Jahrgang         Sonntag, 06.06.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 24/1


Bekanntmachungen zur Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe) vom 27.05.2010


Der Stadtrat Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 27.05.2010 nachfolgende Beschlüsse  gefasst, 
die  hiermit bekannt gegeben werden.


Beschluss-Nummer  0136/2010
Zusammensetzung der beschließenden  Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck (Elbe)


- 2. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009


Der Stadtrat beschließt entsprechend der Sitzverteilung und namentlichen Zusammensetzung gemäß 
Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009 folgende Neubesetzung im Betriebsausschuss Kur- und Ge-
sundheitsverwaltung:


Betriebsausschuss 
„Kur- und Gesundheitsverwaltung“ Mitglied      Frau Ursula Schall


gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0137/2010
Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Ortschaftsrat der Ortschaft Pretzien


Der Stadtrat stellt entsprechend § 41 Abs. 1 Nummer 1 u. 2 GO LSA das Ausscheiden aus dem Ort-
schaftsrat Pretzien von Herrn Tino Heinrichs auf Grund seines Schreibens vom 16.03.2010 fest. 


gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0141/2010
Achte Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der Stadt Schönebeck (Elbe)


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die in der Anlage 1 befindliche Achte Änderungssat-
zung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und 
Kostenerstattungen für die Abwasserentsorgung der Stadt Schönebeck (Elbe).


gez. Haase
Oberbürgermeister


Anlage 1


Achte  Änderungssatzung  der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung 
über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und Kostenerstattungen für die Abwasserentsor-


gung der Stadt Schönebeck (Elbe)


Präambel
Aufgrund der §§ 2, 4, 6 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 5. 
Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zurzeit geltenden Fassung, der §§ 1 und 5 des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA 
S. 405) in der zurzeit geltenden Fassung und des § 151 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG 
LSA) in der Fassung vom 12. April 2006 (GVBl. LSA S. 248), hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck 
(Elbe) in seiner Sitzung am 27.05.2010 folgende Satzung zur Änderung der Abwasserabgabensatzung  
beschlossen:


Artikel 1
Die 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und Ko-
stenerstattungen für die Abwasserentsorgung der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 20.06.2002, veröffent-
licht im Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe) am 16.07.2002, zuletzt geändert durch die 7. Änderung 
vom 14.05.2009, veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe) am 24.05.2009, wird wie folgt 
geändert:


Der § 8  Absatz 1 wird wie folgt geändert:
 Satz 2 erhält folgende Fassung:
   „Derartige in diesem Sinne übergroße Wohngrundstücke werden in Größe der Begrenzungsfläche in 


vollem Umfang, hinsichtlich der die Begrenzungsfläche bis um 50 v.H. übersteigenden Vorteilsflä-
che zu 50 v.H. und wegen einer darüber hinaus bestehenden Vorteilsfläche zu 30 v.H. des sich nach 
§ 4 i.V. mit § 5 zu berechnenden Schmutzwasserbeitrages herangezogen.“


Artikel 2
Diese Satzung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.


Schönebeck (Elbe), den  28.05.2010


     


   
Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0145/2010
Schließung der Sekundarschule „P. Neruda‘‘ zum Schuljahr 2011/ 2012


Entsprechend dem § 64 Abs. 1 des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt beschließt der Stadtrat der 
Stadt Schönebeck (Elbe), die Sekundarschule „P. Neruda“ zum Schuljahr 2011/ 2012 zu schließen. Die 
verbleibenden Schüler besuchen ab diesem Zeitpunkt die Sekundarschule „M. Gorki“.


gez. Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0151/2010
Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Gemeindegebiet in 


seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstreckungssatzung)


Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt gemäß Anlage 1 die Satzung zur Erstreckung des 
Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Gemeindegebiet in seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 
(Erstreckungssatzung).


gez. Haase
Oberbürgermeister


Anlage 1  


Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf das Gemeindegebiet in 
seinen Grenzen vom 1. Januar 2009 (Erstreckungssatzung)


Auf Grund der §§ 6 und  44 (3) Nr. 1 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) 
vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zur Zeit geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt 
Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 27.05.2010 folgende Erstreckungssatzung beschlossen:


§ 1
Geltungsbereich


Der Geltungsbereich dieser Satzung umfasst Regelungen des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe), das 
am 01.01.2009 besteht. Die Satzung gilt nicht für neu erlassenes Ortsrecht nach dem 01.01.2009. 


§ 2
Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf die Ortschaft Plötzky


Folgendes Ortsrecht erstreckt sich auf die Ortschaft Plötzky:


Bezeichnung Beschluss  Amtsblatt
  Stadtrat vom Name/Nr./Datum
Hauptsatzung der Stadt 30.10.2008 General-Anzeiger
Schönebeck (Elbe)   Nr. 59 vom 
   31.12.2008


Richtlinie für die Verleihung 10.11.2005 ELBE REPORT
von Ehrenbürgerrechten und  Nr. 45 vom
Ehrenbezeichnungen in der   20.11.2005 
Stadt Schönebeck
(Elbe)


Satzung über die Erhebung  16.02.2006 ELBE REPORT
einer Vergnügungssteuer  Nr. 07 vom
   26.02.2006


Satzung der Wasserwehr der  10.11.2005 ELBE REPORT
Stadt Schönebeck (Elbe)  Nr. 45 vom
(Wasserwehrsatzung)  20.11.2005


Richtlinien für die Förderung 07.02.2002 Rundblick Schönebeck
der freien Kulturarbeit  Woche 10
in der Stadt Schönebeck (Elbe)  05.03.2002


Satzung über den Betrieb der 03.04.2003 Rundblick Schönebeck
kommunalen kulturellen   Woche 16
Einrichtungen in der Stadt   15.04.2003
Schönebeck (Elbe) und den
Heimattiergarten „Bierer Berg“


Entgeltordnung für die Über- 16.05.2002 Rundblick Schönebeck
lassung von Gegenständen   Woche 23
und Geräten der Stadt   04.06.2002
Schönebeck (Elbe)


Mietordnung für die Überlassung  30.10.2001 Rundblick Schönebeck
des Kulturraumes der Stadtbibliothek   Woche 46
Schönebeck, Am Stadtfeld 40  13.11.2001


Benutzungsordnung der  15.05.2006 ELBE REPORT
Stadtbibliothek Schönebeck   Nr. 19 vom
(Elbe)  28.05.2006


Benutzungssatzung und Gebühren- 07.02.2002 Rundblick Schönebeck
ordnung des Stadtarchivs Schöne-  Woche 9
beck (Elbe)  26.02.2002


Entgeltordnung  für die Besichtigung 06.12.2001 Rundblick Schönebeck
des Denkmals „Salzturm“   Woche 50
in der Stadt Schönebeck (Elbe)  11.12.2001


Satzung über die Erhebung  06.12.2001 Rundblick Schönebeck
einer Kurtaxe für den Stadtteil  Woche 50
Bad Salzelmen der   11.12.2001
Stadt Schönebeck (Elbe)


Richtlinie über die Gewährung 21.09.1995 Rundblick Schönebeck
von freiwilligen Zuwendungen der  Woche 40
Behinderten-, Familien-,   06.10.1995
Seniorenbetreuung und -hilfe   
der Stadt Schönebeck    
in der Fassung vom 18.09.1997 Rundblick Schönebeck  
   Woche 43 
   21.10.1997


Satzung der Stadt Schönebeck/ Elbe 06.12.2001 Rundblick Schönebeck
über die Benutzung der Gemein-  Woche 50
schaftsunterkunft für Obdachlose   11.12.2001
der Stadt Schönebeck/ Elbe
in der Geschwister-Scholl-Straße 143 b
(Benutzungssatzung
Obdachlosenunterkunft)


Satzung der Stadt Schönebeck/ Elbe 06.12.2001 Rundblick Schönebeck 
über die Erhebung von Gebühren der   Woche 50
Gemeinschaftsunterkunft für   11.12.2001
Obdachlose der Stadt Schönebeck/ 
Elbe in der Geschwister-Scholl-
Straße 143 b (Benutzungsgebühren-  
satzung Obdachlosenunterkunft)   
in der Fassung vom 02.12.2004 ELBE REPORT
   Nr. 40
   12.12.2004


Richtlinie über die Gewährung  26.10.1995 Rundblick Schönebeck
von freiwilligen Zuwendungen  Woche 44
der offenen Kinder- und Jugend-  01.11.1995
arbeit im Stadtgebiet   
Schönebeck (E.)


Richtlinie zur Zusammenarbeit  29.09.2003 Rundblick Schönebeck 
der Stadt Schönebeck (Elbe) und   Woche 42
der Träger von Tageseinrichtungen   14.10.2003
in der Stadt Schönebeck (Elbe)  
in der Fassung vom 31.05.2007 General-Anzeiger
   Nr. 22 vom
   10.06.2007
 
Entgeltordnung für die Sportstätten  10.11.2005 ELBE REPORT
der Stadt Schönebeck (Elbe)  Nr. 46 vom
   27.11.2005 


Sportförderungsrichtlinie der 07.02.2008 General-Anzeiger
Stadt Schönebeck (Elbe)  Nr. 8 vom
   17.02.2008 


Sportstättenvergabeordnung der  14.06.2001 Rundblick Schönebeck
Stadt Schönebeck/ Elbe  Woche 29
   17.07.2001


Satzung über die Benutzung  01.11.2007 General-Anzeiger
der Sportanlage Skate-Park,   Nr. 46
W.-Hellge-Straße 73  11.11.2007


Satzung über die Benutzung  02.12.2004 ELBE REPORT 
der öffentlichen Spielplätze  Nr. 40 vom
und Grünflächen der Stadt   12.12.2004
Schönebeck (Elbe)  
in der Fassung vom 16.02.2006 General-Anzeiger
   Nr. 7 vom
   26.02.2006


§ 3
Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf die Ortschaft Pretzien


Folgendes Ortsrecht erstreckt sich auf die Ortschaft Pretzien:


Bezeichnung Beschluss vom Amtsblatt vom
Hauptsatzung der Stadt 30.10.2008 General-Anzeiger
Schönebeck (Elbe)  Nr. 59 vom
   31.12.2008


Richtlinie für die Verleihung 10.11.2005 ELBE REPORT
von Ehrenbürgerrechten und  Nr. 45 vom
Ehrenbezeichnungen in der  20.11.2005
Stadt Schönebeck (Elbe)


Satzung der Wasserwehr der  10.11.2005 ELBE REPORT
Stadt Schönebeck (Elbe)  Nr. 45 vom
(Wasserwehrsatzung)  20.11.2005


Jugendordnung der Jugendfeuer- 10.07.2003 Rundblick Schönebeck
wehr der Freiwilligen Feuerwehr   Woche 31
der Stadt Schönebeck (Elbe)  29.07.2003


Richtlinien für die Förderung  07.02.2002 Rundblick Schönebeck
der freien Kulturarbeit  Woche 10
in der Stadt Schönebeck (Elbe)  05.03.2002


Satzung über den Betrieb der  03.04.2003 Rundblick Schönebeck
kommunalen kulturellen   Woche 16
Einrichtungen in der Stadt   15.04.2003
Schönebeck (Elbe) und den   
Heimattiergarten „Bierer Berg“


Entgeltordnung für die Über- 16.05.2002 Rundblick Schönebeck
lassung von Gegenständen   Woche 23
und Geräten der Stadt   04.06.2002
Schönebeck (Elbe)


Mietordnung für die Überlassung  30.10.2001 Rundblick Schönebeck
des Kulturraumes der Stadtbibliothek   Woche 46
Schönebeck, Am Stadtfeld 40  13.11.2001


Benutzungsordnung der  15.05.2006 ELBE REPORT
Stadtbibliothek Schönebeck   Nr. 19 vom
(Elbe)  28.05.2006


Benutzungssatzung und Gebühren- 07.02.2002 Rundblick Schönebeck
ordnung des Stadtarchivs Schöne-  Woche 9
beck (Elbe)  26.02.2002


Entgeltordnung  für die Besichtigung 06.12.2001 Rundblick Schönebeck
des Denkmals „Salzturm“   Woche 50
in der Stadt Schönebeck (Elbe)  11.12.2001


Satzung über die Erhebung  06.12.2001  Rundblick Schönebeck
einer Kurtaxe für den Stadtteil  Woche 50
Bad Salzelmen der   11.12.2001
Stadt Schönebeck (Elbe)


Richtlinie über die Gewährung 21.09.1995 Rundblick Schönebeck
von freiwilligen Zuwendungen der  Woche 40
Behinderten-, Familien-,   06.10.1995
Seniorenbetreuung und -hilfe   
der Stadt Schönebeck    
in der Fassung vom 18.09.1997 Rundblick Schönebeck  
   Woche 43 
   21.10.1997


Satzung der Stadt Schönebeck/ Elbe 06.12.2001 Rundblick Schönebeck
über die Benutzung der Gemein-  Woche 50
schaftsunterkunft für Obdachlose   11.12.2001
der Stadt Schönebeck/Elbe


in der Geschwister-Scholl-Straße 
143 b (Benutzungssatzung 
Obdachlosenunterkunft)


Satzung der Stadt Schönebeck/ Elbe 06.12.2001 Rundblick Schönebeck 
über die Erhebung von Gebühren der   Woche 50
Gemeinschaftsunterkunft für   11.12.2001
Obdachlose der Stadt Schönebeck/
Elbe in der Geschwister-Scholl-
Straße 143 b (Benutzungsgebühren-  
satzung Obdachlosenunterkunft)   
in der Fassung vom 02.12.2004 ELBE REPORT
   Nr. 40
   12.12.2004


Richtlinie über die Gewährung  26.10.1995 Rundblick Schönebeck
von freiwilligen Zuwendungen  Woche 44
der offenen Kinder- und Jugend-  01.11.1995
arbeit im Stadtgebiet   
Schönebeck (E.) 


Richtlinie zur Zusammenarbeit  29.09.2003 Rundblick Schönebeck 
der Stadt Schönebeck (Elbe) und   Woche 42
der Träger von Tageseinrichtungen   14.10.2003
in der Stadt Schönebeck (Elbe)  
in der Fassung vom 31.05.2007 General-Anzeiger
   Nr. 22 vom
   10.06.2007


Entgeltordnung für die Sportstätten  10.11.2005 ELBE REPORT
der Stadt Schönebeck (Elbe)  Nr. 46 vom
   27.11.2005 


Sportförderungsrichtlinie der 07.02.2008 General-Anzeiger
Stadt Schönebeck (Elbe)  Nr. 8 vom   
   17.02.2008
    


Sportstättenvergabeordnung der  14.06.2001 Rundblick Schönebeck
Stadt Schönebeck/Elbe   Woche 29
   17.07.2001


Satzung über die Benutzung  01.11.2007 General-Anzeiger
der Sportanlage Skate-Park,   Nr. 46
W.-Hellge-Straße 73  11.11.2007


Satzung über die Benutzung  02.12.2004 ELBE REPORT 
der öffentlichen Spielplätze  Nr. 40 vom
und Grünflächen der Stadt   12.12.2004
Schönebeck (Elbe)  
in der Fassung vom 16.02.2006 General-Anzeiger
   Nr. 7 vom
   26.02.2006


§ 4
Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Schönebeck (Elbe) auf die Ortschaft Ranies


Folgendes Ortsrecht erstreckt sich auf die Ortschaft Ranies:


Bezeichnung Beschluss vom Amtsblatt vom
Hauptsatzung der Stadt 30.10.2008 General-Anzeiger
Schönebeck (Elbe)  Nr. 59 vom
   31.12.2008


Richtlinie für die Verleihung  10.11.2005 ELBE REPORT
von Ehrenbürgerrechten und  Nr. 45 vom
Ehrenbezeichnungen in der   20.11.2005
Stadt Schönebeck (Elbe)  


Satzung über die Erhebung  16.02.2006 ELBE REPORT
ein er Vergnügungssteuer  Nr. 07 vom
   26.02.2006 


Satzung der Wasserwehr der  10.11.2005 ELBE REPORT
Stadt Schönebeck (Elbe)  Nr. 45 vom
(Wasserwehrsatzung)  20.11.2005


Jugendordnung der Jugendfeuer- 10.07.2003 Rundblick Schönebeck
wehr der Freiwilligen Feuerwehr   Woche 31
der Stadt Schönebeck (Elbe)     29.07.2003


Richtlinien für die Förderung  07.02.2002 Rundblick Schönebeck
der freien Kulturarbeit  Woche 10
in der Stadt Schönebeck (Elbe)  05.03.2002


Satzung über den Betrieb der  03.04.2003 Rundblick Schönebeck
kommunalen kulturellen   Woche 16
Einrichtungen in der Stadt   15.04.2003
Schönebeck (Elbe) und den 
Heimattiergarten „Bierer Berg“


Entgeltordnung für die Über- 16.05.2002 Rundblick Schönebeck
lassung von Gegenständen   Woche 23
und Geräten der Stadt   04.06.2002
Schönebeck (Elbe)


Benutzungsordnung der  15.05.2006 ELBE REPORT
Stadtbibliothek Schönebeck   Nr. 19 vom
(Elbe)  28.05.2006


Mietordnung für die Überlassung  30.10.2001 Rundblick Schönebeck
des Kulturraumes der Stadtbibliothek  Woche 46
Schönebeck, Am Stadtfeld 40  13.11.2001


Benutzungssatzung und Gebühren- 07.02.2002 Rundblick Schönebeck
ordnung des Stadtarchivs Schöne-  Woche 9
beck (Elbe)  26.02.2002


Entgeltordnung  für die Besichtigung 06.12.2001 Rundblick Schönebeck
des Denkmals „Salzturm“   Woche 50
in der Stadt Schönebeck (Elbe)  11.12.2001


Satzung über die Erhebung  06.12.2001 Rundblick Schönebeck
einer Kurtaxe für den Stadtteil  Woche 50
Bad Salzelmen der   11.12.2001
Stadt Schönebeck (Elbe)


Richtlinie über die Gewährung 21.09.1995 Rundblick Schönebeck
von freiwilligen Zuwendungen der  Woche 40
Behinderten-, Familien-,   06.10.1995
Seniorenbetreuung und -hilfe   
der Stadt Schönebeck    
in der Fassung vom 18.09.1997 Rundblick Schönebeck  
   Woche 43 
   21.10.1997


Satzung der Stadt Schönebeck/Elbe 06.12.2001 Rundblick Schönebeck
über die Benutzung der Gemein-  Woche 50
schaftsunterkunft für Obdachlose   11.12.2001
der Stadt Schönebeck/ Elbe
in der Geschwister-Scholl-Straße 143 b  
(Benutzungssatzung   
Obdachlosenunterkunft)


Satzung der Stadt Schönebeck/Elbe 06.12.2001 Rundblick Schönebeck 
über die Erhebung von Gebühren der   Woche 50
Gemeinschaftsunterkunft für   11.12.2001
Obdachlose der Stadt Schönebeck/
Elbe in der Geschwister-Scholl-
Straße 143 b (Benutzungsgebühren-  
satzung Obdachlosenunterkunft)   
in der Fassung vom 02.12.2004 ELBE REPORT
   Nr. 40
   12.12.2004
 
Richtlinie über die Gewährung  26.10.1995 Rundblick Schönebeck
von freiwilligen Zuwendungen  Woche 44
der offenen Kinder- und Jugend-  01.11.1995
arbeit im Stadtgebiet   
Schönebeck (E.)


Richtlinie zur Zusammenarbeit  29.09.2003 Rundblick Schönebeck 
der Stadt Schönebeck (Elbe) und   Woche 42
der Träger von Tageseinrichtungen   14.10.2003
in der Stadt Schönebeck (Elbe)  







 


7. Jahrgang         Sonntag, 06.06.2010       Amtliche Bekanntmachungen Nr. 24/2


in der Fassung vom 31.05.2007 General-Anzeiger
  Nr. 22 vom
  10.06.2007
  
Entgeltordnung für die Sportstätten  10.11.2005 ELBE REPORT
der Stadt Schönebeck (Elbe)  Nr. 46 vom 
  27.11.2005
      
Sportförderungsrichtlinie der 07.02.2008 General-Anzeiger
Stadt Schönebeck (Elbe)  Nr. 8 vom
  17.02.2008 


Sportstättenvergabeordnung der  14.06.2001 Rundblick Schönebeck
Stadt Schönebeck/ Elbe  Woche 29
  17.07.2001


Satzung über die Benutzung  01.11.2007 General-Anzeiger
der Sportanlage Skate-Park,   Nr. 46
W.-Hellge-Straße 73  11.11.2007


Satzung über die Benutzung  02.12.2004 ELBE REPORT 
der öffentlichen Spielplätze  Nr. 40 vom
und Grünflächen der Stadt   12.12.2004
Schönebeck (Elbe)  
in der Fassung vom 16.02.2006 General-Anzeiger
  Nr. 7 vom
  26.02.2006


Satzung zum Schutze des  09.03.1995 Rundblick Schönebeck
Baumbestandes, der Groß-  Woche 13
sträucher und Hecken als   28.03.1995
geschützter Landschaftsteil 
in der Stadt Schönebeck (Elbe)
(Baumschutzsatzung) 
in der Fassung vom 06.12.2001 Rundblick Schönebeck
   Woche 50
   11.12.2001


§ 5
Wirkung der Erstreckung


Das aufgeführte Ortsrecht der Stadt Schönebeck (Elbe) gilt in den vorgenannten Ortschaften mit In-
krafttreten dieser Satzung als verkündet im Sinne der Regelungen in den Gebietsänderungsverträgen. Im 
Übrigen gilt das am 31. Dezember 2008 jeweils geltende Ortsrecht der ehemaligen Gemeinden Plötzky, 
Pretzien und Ranies in den Ortschaften Plötzky, Pretzien und Ranies fort, soweit es durch die Eingemein-
dung nicht gegenstandslos wurde, durch wirksames Ortsrecht der Stadt Schönebeck (Elbe) ersetzt wird 
oder aus anderen Gründen außer Kraft tritt. 


§ 6
Inkrafttreten


Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2009 in Kraft.


Schönebeck (Elbe), den  28.05.2010


     


    
Haase
Oberbürgermeister


Beschluss-Nummer  0152/2010
Kriterien zur Auswahl des Vertragspartners des Gaskonzessionsvertrages für 


die Stadt Schönebeck (Elbe)


Die Verwaltung wird beauftragt für das Verfahren der Neuvergabe über die Nutzung öffentlicher Ver-
kehrswege zum Bau und Betrieb von Leitungen für die Gasversorgung in Schönebeck (Elbe) folgende 
Kriterien einschließlich Gewichtung zur Auswahl des neuen Vertragspartners anzuwenden und einen 
Gaskonzessionsvertrag auszuhandeln:


Auswahlkriterium Punkte Bemerkungen


1. Eignung des Bewerbers


1.1 Eignung zum Netzbetrieb, Nachweis über personelle, technische und wirtschaftliche Leistungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit durch Vorlegen der Genehmigung nach § 4 EnWG (2005) bzw. Nachweis, 
dass bei Aufnahme des Netzbetriebes vor 2005 eine Genehmigung nach § 5 EnWG (1935 in der 
Fassung von1978) bzw. § 3 EnWG ( 1998) vorlag.


3 –  3 Punkte bei Vorlage der Genehmigung nach § 4 EnWG bzw. nach § 5 EnWG a.F.


1.2 Beglaubigter aktueller Handelsregisterauszug 2 –  2 Punkte bei Vorlage des aktuellen Handelsregisterauszuges


Max. Punktzahl „Eignung des Bewerbers“ 5


2. Konzessionsvertragsangebot


2.1 Höhe der Konzessionsabgabe - max. zulässigen Höchstsatz gem. § 2 KAV 12 –  Je höher die Konzessionsabgabe umso höher die Punktzahl, – 12 Punkte bei Höchstsatz 
gem. § 2 KAV


2.2 Kommunalrabatt und sonstige Leistungen gem. § 3 KAV, Buchstabe a) bis c) 10 – 4 Punkte bei Leistung gem. Buchstabe a);
– 3 Punkte bei Leistung gem. Buchstabe b);
– 3 Punkte bei Leistung gem. Buchstabe c)


2.3 Folgekostenregelung bei Änderung / Anpassung von Gasverteilungsanlagen auf Veranlassung der 
Stadt


10 –  10 Punkte bei voller Kostenübernahme durch das EVU;
– 2 Punkte bei sonstigen Regelungen


2.4 Verpflichtung zur Beseitigung stillgelegter Gasverteilungsanlagen und Kostenübernahme, wenn 
dadurch Vorhaben der Stadt behindert oder erschwert werden


5 –  5 Punkte bei Verpflichtung und Kostenübernahme durch EVU


2.5 Unterstützung bei der Erstellung und Umsetzung eines kommunalen Energiekonzepts 5 –  5 Punkte bei Unterstützung bei der Erstellung und Umsetzung


2.6 Eindeutiger Eigentumsübertragungsanspruch der notwendigen Gasverteilungsanlagen bei Been-
digung des Konzessionsvertrages


8 – 8 Punkte bei Eigentumsübertragungsanspruch


2.7 Entflechtungskonzept und -kosten 5 –  5 Punkte bei Netzentflechtung und Kostenübernahme der Netzentflechtung durch EVU 
bei Auslaufen Konzessionsvertrag


2.8 Auskunftsansprüche 5 –  5 Punkte bei Auskünften über vorhandene Anlagen und über Betriebsunterlagen bei 
Übernahme des Netzes


Max. Punktzahl „Konzessionsvertragsangebot“ 60


3. Perspektiven der gemeindlichen Daseinsfürsorge


3.1 Kommunale Einflussnahme auf die Ausgestaltung des Netzes durch gesellschaftsrechtliche maß-
gebliche Beteiligung am Netzbetreiber


5 –  5 Punkte bei maßgeblicher gesellschaftsrechtlicher Beteiligung


3.2 Synergieeffekte von Planungsprozessen und Baumaßnahmen mit übrigen Versorgungsnetzen 
(Strom, Wasser, Abwasser, Fernwärme)


8 –  8 Punkte bei höchstmöglichen Synergieeffekten mit allen Versorgungsnetzen
– 2 Punkte pro übriges Netz


3.3 Einnahmen der Stadt aus der vom Netzbetreiber zu zahlenden Gewerbesteuer 5 –  5 Punkte bei Unternehmenssitz in der Stadt Schönebeck (Elbe)


3.4 Auswirkung auf Gewinnausschüttung aus einer gesellschaftsrechtlichen Beteiligung am Netzbe-
treiber


7 –  7 Punkte bei Gewinnausschüttung durch den Netzbetreiber an die Stadt Schönebeck 
(Elbe)


3.5 Möglichkeit des steuerlichen Querverbundes des Netzbetriebes mit anderen Geschäftsfeldern der 
kommunalen Daseinfürsorge


5 –  5 Punkte bei Möglichkeit der Bildung eines steuerlichen Querverbundes


3.6 Zuverlässiger und leistungsfähiger Partner der Stadt in der Vergangenheit als Netzbetreiber 5 – 5 Punkte für Netzbetreiber im Gasbereich
– 2 Punkte Netzbetreiber in anderen Versorgungsnetzen


Max. Punktzahl „Perspektiven der gemeindlichen Daseinsfürsorge“ 35


Maximale Gesamtpunktzahl 100


gez. Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 Schöne-
beck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich 
am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.
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7. Jahrgang     Sonntag, 13.06.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 25
   


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 1997 (GVBl. LSA 
S. 476) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit Punkt 4 des Gem. Runder-
lasses des MBV und MLU vom 15. März 2006 - 36.2-30002/45 III (MBl. LSA Nr. 
14/2006) vom 10. April 2006 Hier: Allgemeinverfügung zur Befreiung vom Fahrverbot 
(§ 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG)


Es ergeht nachfolgende Korrektur einer offenbaren Unrichtigkeit im Verwaltungsakt 
gemäß § 42 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zu der am 30.05.2010 veröffent-
lichten Allgemeinverfügung über die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 
1 FFOG für den landwirtschaftlichen Weg in der Stadt Schönebeck (Elbe) ab Bundes-
straße 246a östlich einer bewaldeten Fläche über namentliches Flurstück „Abendlaake“ 
direkt zum alten Heuweg vor Buhne Elbkilometer 310,8 sowie elbauf und elbab zur 
nächsten Buhne.


Der Punkt 7. lautet richtig:
7.  Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden landwirtschaftli-


chen Weg (alter Heuweg) ab Elbkilometer 310,8 bis zur nächsten Buhne elbauf und 
elbab elbseitig unmittelbar neben der frei zu lassenden Fahrspur des landwirtschaft-
lichen Weges abgestellt werden.


Die offenbare Unrichtigkeit der Allgemeinverfügung vom 30.05.2010 wird aufgehoben.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe), 
Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 13.06.2010


im Auftrag


Liedicke
Amtsleiter Sicherheits-
und Ordnungsamt


Stadt Schönebeck (Elbe)
Der Oberbürgermeister


Vollzug des Feld- und Forstordnungsgesetzes (FFOG) vom 16. April 1997 (GVBl. LSA 
S. 476) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit Punkt 4 des Gem. Runder-
lasses des MBV und MLU vom 15. März 2006 - 36.2-30002/45 III (MBl. LSA Nr. 
14/2006) vom 10. April 2006 Hier: Allgemeinverfügung zur Befreiung vom Fahrverbot 
(§ 4 Abs. 1 Satz 1 FFOG)


Es ergeht nachfolgende Korrektur einer offenbaren Unrichtigkeit im Verwaltungsakt 
gemäß § 42 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zu der am 30.05.2010 veröffent-
lichten Allgemeinverfügung über die Befreiung vom Fahrverbot nach § 4 Abs. 1 Satz 
1 FFOG für den landwirtschaftlichen Weg in der Stadt Schönebeck (Elbe)-Grünewalde 
ab Bundesstraße 246a entlang des Fußweges zum Brückenaufgang. Die Brücke ist zu 
unterfahren und der Treppenantritt auf dem sichtbaren Weg in Richtung Elbe zu umfah-
ren. In Fließrichtung auf dem alten Heuweg bis Elbkilometer 312,6. 


Der Punkt 7. lautet richtig:                         
7.  Kraftfahrzeuge dürfen nur an dem parallel der Elbe verlaufenden landwirtschaftlichen 


Weg (alter Heuweg) ab Elbkilometer 311,8 bis 312,6 elbseitig unmittelbar neben der 
frei zu lassenden Fahrspur des landwirtschaftlichen Weges abgestellt werden.


Die offenbare Unrichtigkeit der Allgemeinverfügung vom 30.05.2010 wird aufgehoben.


Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe), 
Widerspruch erhoben werden.


Schönebeck (Elbe), d. 13.06.2010


im Auftrag


Liedicke
Amtsleiter Sicherheits-
und Ordnungsamt
                                                                          


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.


2-spaltig/250 mm








7. Jahrgang     Mittwoch, 16.06.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 26


Bekanntmachung einer Änderung über eine straßenrechtliche
Entscheidung der Stadt Schönebeck(Elbe)


Abstufung eines Teilabschnittes der Landstraße L 69


Die am 18.4.2010 bekannt gemachte Abstufung eines Teilabschnittes der Landstraße  
L 69 wird gemäß Punkt 1 der straßenrechtlichen Entscheidung bis zur Gemarkungs-
grenze der Stadt Schönebeck(Elbe), bei Netzknoten 3936 018 Station 2.110, mit einer 
Länge von 2.110 Metern zur Gemeindestraße der Stadt Schönebeck(Elbe) abgestuft.


gez. Haase
Oberbürgermeister
                                                                          


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.


2-spaltig/75 mm








7. Jahrgang     Mittwoch, 23.06.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 27


Bekanntmachung der 5. Sitzung des Betriebsausschusses 
Städtischer Bauhof am 29.06.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort:  Städtischer Bauhof Schönebeck
   Dammweg 22, 39218 Schönebeck (Elbe)


TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt
 
Nichtöffentlicher Teil
6. Vorlagen-Nummer: 0159/2010
 Abschluss eines Vergleiches
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


gez. Haase
Oberbürgermeister 
                                                                          


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.


2/105








7. Jahrgang     Sonntag, 27.06.2010     Amtliche Bekanntmachungen     Nr. 28


Wahlbekanntmachung der Stadt Schönebeck (Elbe)


Entsprechend § 41 Abs. 1 Nr. 1 u. 2 GO LSA scheidet  Herr Tino Heinrichs aus dem 
Ortschaftsrat Pretzien aus. Gemäß § 41 Abs. 3 GO LSA in Verbindung mit § 41 KWG 
LSA geht der Sitz auf  den nächst festgestellten Bewerber über. Entsprechend § 47  
Abs. 5 KWG LSA gebe ich hiermit öffentlich bekannt, dass auf Herrn Erhard Meyer 
der Sitz im Ortschaftsrat übergegangen ist.


gez. Haase
Gemeindewahlleiter
                                                                          


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem o.g. hauptsatzungsgemäßen Amts-
blatt erscheint wöchentlich am Mittwoch und Sonntag und kann gegen die Versand-
kosten beim Verlag abonniert werden.








Öffentliche Ausschreibung 
nach VOB


Bauvorhaben: „Hochwasserschutz Elbtor“ der Stadt Schönebeck (Elbe)


a) Name, Anschrift des Auftraggebers: Stadt Schönebeck ( Elbe), Markt 1
   Tel. (0 39 28) 7 10 431, Fax 0 39 28/71 04 99


b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung


c)  Ort des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen


d) Ort der Ausführung: Schönebeck (Elbe)


e) Art und Umfang der Leistung: 


150 m3 Erdarbeiten
200 m2 Pflasterarbeiten Naturstein (GP) mit Unterbau
  27 m Umverlegen Trinkwasser-Leitung DN 150, mit Erdarbeiten
  30 m Umverlegen Trinkwasser-Leitung DN 50, mit Erdarbeiten
  33 m Umverlegen 1-kV-Kabel im Schutzrohr, mit Erdarbeiten
  70 m3 Stahlbetonarbeiten mit Schalung (C 30/37 XC4, XF1, WF)
  10 m2 Sichtbeton
    3 t Betonstahl
  41 m2 mobiles Hochwasserschutzsystem (Dammbalken aus Aluminium)
  12 St. demontierbare Zwischenstützen zw. 1,00 bis 1,75 m Höhe
  25 m2 Instandsetzen Natursteinmauerwerk
    6 m3 Bruchsteinmauerwerk aufmauern
110 m2 Rüstarbeiten


f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose


g) Zweck der Bauleistung: Errichten einer Hochwasserschutzanlage


h)  Frist für die Ausführung: 
 30.8.2010 bis 25.10.2010 in Abhängigkeit vom Elbe-Wasserstand


i)  Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen werden  
können:    


 Stadt Schönebeck (Elbe), Sachgebiet Tiefbau
 Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe), Tel. 0 39 28/71 04 29
 Termin von Anforderungen:  ab 5.7.2010
 Keine digitale Anforderung und Abgabe der Unterlagen.


j)  Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 
  29,00 EUR (Diskette mit GAEB DA 83 einbegriffen) per Verrechnungs-


scheck oder Banküberweisung an die unter Pkt. a) genannte Stelle an:
 Vergabenummer: 10 622 008
 Kontonummer:  370 102 240 
 BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Salzlandsparkasse
 Kostenentgelt wird nicht erstattet.
  Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die 


Einzahlung vorliegt.


k)  Frist für das Einreichen der Angebote:  23.7.2010


l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:  
 Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, Zi. 304, 39218 Schönebeck (Elbe)
 Tel. 0 39 28/71 01 38


m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch


n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
 Bieter oder ihre Bevollmächtigten


o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 23.7.2010, 10.00 Uhr
 Kleiner Sitzungssaal, Schönebeck (Elbe), Markt 1 (Rathaus)


p) Sicherheiten: 
 Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme
 Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Abrechnungssumme


q) Za hlungsbedingungen: 
  Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und Ergänzenden Ver-


tragsbedingungen


r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend 


s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:
 • Bewerbererklärung (-en) gem. RdErl. MBl. Nr.16/2009 vom 11.05.2009
 •  Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähigkeit 


und Zuverlässigkeit kann mit dem Angebot eine gültige Positiv-Bescheini-
gung der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der Auf-
tragsberatungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt (www.sachsen-anhalt.abst.de 
„Rubrik ULV“) oder das Präqualifikationsverzeichnis vorgelegt werden.


 •  Alternativ sind folgende Einzelnachweise vorzulegen:  
auf Verlangen 


 – Angaben gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe (a-c, f),
 – Handelsregisterauszug,
 – Steuerliche Bescheinigung des Finanzamtes, 
 – Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Berufsgenossenschaft,
 – Bescheinigung über die Zahlung von Beiträgen an die Krankenkassen,
 –  Bescheinigung einer Betriebshaftpflichtversicherung (Personenschaden, 


Vermögensschaden, sonstige Schäden).


t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 23.8.2010


u)   Änderungsvorschläge oder Nebenangebote: Wertung von Nebenangeboten 
nur bei gleichzeitiger Abgabe des Hauptangebotes.


vw) sonstige Angaben: 
 •  Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a)  


Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: 
  igt Ingenieurgemeinschaft Thiel GmbH
  Elbeuer Straße 17, 39126 Magdeburg
  Tel. 03 91-5 08 97 20
 •  Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A:  


Salzlandkreis, Karlsplatz 37, 06406 Bernburg


gez. Haase
Oberbürgermeister


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 
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B E K A N N T M A C H U N G


der 7. Sitzung des Hauptausschusses
am 19.07.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
 
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
   Markt 1
   39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Vorlagen-Nummer: 0163/2010
  Zusammensetzung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates  


Schönebeck (Elbe) – 3. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 
06.07.2009


6. Informationen der Verwaltung
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
8.  Vorlagen-Nummer: 0160/2010
 Personalangelegenheit
9. Vorlagen-Nummer: 0155/2010
  Errichtung Verkehrsanbindung der östlichen Gewerbegebiete in Schö-


nebeck (Elbe)
 2. Bauabschnitt zwischen Hoher Weg und Rudolf-Breitscheid-Straße
10.  Beratung über den Entwurf der Richtlinie für die Verleihung von 


Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeichnungen in der Stadt Schönebeck 
(Elbe)


11. Informationen der Verwaltung
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


B E K A N N T M A C H U N G


 der 8. Sitzung des Stadtrates Schönebeck (Elbe) am 22.07.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal
   39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen


Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt.


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Bericht des Oberbürgermeisters
5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung
5.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
6. Anträge (öffentliche)
6.1. Antrag der CDU-Fraktion vom 20.04.2010
  Beauftragung der Verwaltung zur Verhandlungsaufnahme mit dem 


Salzlandkreis zum Museumskonzept und Schließung eines Kooperati-
onsvertrages


6.2. Antrag der CDU-Fraktion vom 15.06.2010
 Freigabe von finanziellen Mitteln für die Vereine
6.3. Antrag der Fraktion UWG/Grüne/Schall vom 28.06.2010
  Ermittlung der Ursachen für das Eindringen von Wasser in die Keller 


der Häuser Dr.-Tolberg-Straße 14, 14a, 19, 21 und 23 und Behebung 
dieses  Zustandes durch die Stadt Schönebeck (Elbe)


7. Vorlagen-Nummer: 0163/2010
  Zusammensetzung der beschließenden  Ausschüsse des Stadtrates  


Schönebeck (Elbe)
 - 3. Änderung zum Beschluss Nr. 0005/2009 vom 06.07.2009
8.  Informationen zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan der Stadt 


Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2010 sowie zu den Konsoli-
dierungsmaßnahmen


9.  Stellungnahme der Stadt Schönebeck (Elbe) im Rahmen der Aufstellung 
zum Regionalen Entwicklungsplan der Planungsregion Magdeburg


10. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 


Nichtöffentlicher Teil
11. Vorlagen-Nummer: 0155/2010
  Errichtung Verkehrsanbindung der östlichen Gewerbegebiete in 


Schönebeck(Elbe)
 2. Bauabschnitt zwischen Hoher Weg und Rudolf-Breitscheid-Straße
12. Informationen der Verwaltung
13. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 
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7. Jahrgang             Sonntag, 25.07.2010             Amtliche Bekanntmachungen             Nr. 31
STADT
Schönebeck (Elbe)


B E K A N N T M A C H U N G


der 7. Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses
am 03.08.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
   Markt 1
   39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Abarbeitungsstand Haushalt
7. Vorlagen-Nummer: 0180/2010
  Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die Ent-


lastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schöne-
beck für das Wirtschaftsjahr 2009 einschließlich der Behandlung des Ge-
winns aus dem Wirtschaftsjahr 2009


8. Vorlagen-Nummer: 0179/2010
  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck für das 


Wirtschaftsjahr 2010
9. Vorlagen-Nummer: 0161/2010
 Jahresabschluss 2009 für den SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen
10. Vorlagen-Nummer: 0162/2010
  Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes „SOLEPARK Schönebeck/Bad 


Salzelmen‘‘
11. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  der  Stadt Schönebeck (Elbe) für 


das Haushaltsjahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018
12. Vorlagen-Nummer: 0165/2010
  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für das 


Haushaltsjahr 2010
13. Vorlagen-Nummer: 0167/2010
  Folgebezuschussung an den Förderverein Soziokultur Schönebeck e.V. 


zur Betreibung des soziokulturellen Zentrums „Treff‘‘ für den Zeitraum 
01.01.2011 bis 31.12.2011


14. Vorlagen-Nummer: 0178/2010
  Veränderung der Entgelttarife für die Nutzung der Volksschwimmhalle ab 


01.09.2010 lt. Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schönebeck 
(Elbe) (Beschluss Nr. 0125/2005 vom 17.11.2005)


15. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
16. Informationen der Verwaltung
17. Vorlagen-Nummer: 0166/2010
 Verfahrensweise bezüglich der Zwangsversteigerung von Grundstücken
18. Vorlagen-Nummer: 0168/2010
 Einstellung eines Dezernenten III
19. Vorlagen-Nummer: 0169/2010
 Personalangelegenheit
20. Vorlagen-Nummer: 0170/2010
 Ankauf einer Grundstücksfläche an der Magdeburger Straße
21. Vorlagen-Nummer: 0171/2010
 Übertragung einer Grundstücksfläche an den Städtischen Bauhof
22. Vorlagen-Nummer: 0172/2010
 Verkauf von Ergänzungsflächen „Am Stadtfeld‘‘
23. Vorlagen-Nummer: 0173/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche im Ortsteil Ranies
24. Vorlagen-Nummer: 0174/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche in der Heinrich-Heine-Straße
25. Vorlagen-Nummer: 0175/2010
 Verkauf eines Grundstückes „Am Gänsewinkel‘‘
26. Vorlagen-Nummer: 0176/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen am Bullenwiesenweg
27. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


STADT
Schönebeck (Elbe)


B E K A N N T M A C H U N G


der 7. Sitzung des Jugend-, Frauen- und Sozialausschusses
am 04.08.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: „OASE“
   Böttcherstraße 30
   39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Vor Beginn der Sitzung findet eine Vorstellung und Besichtigung der Einrich-
tung „OASE“ statt.


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Austausch über die Arbeit der Bürgerstiftung mit Frau Duschek
6. Informationen der Verwaltung
7. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  der  Stadt Schönebeck (Elbe) für 


das Haushaltsjahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018
8. Vorlagen-Nummer: 0165/2010
  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für das 


Haushaltsjahr 2010
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
10. Vorlagen-Nummer: 0168/2010
 Einstellung eines Dezernenten III
11. Vorlagen-Nummer: 0169/2010
 Personalangelegenheit
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


STADT
Schönebeck (Elbe)


B E K A N N T M A C H U N G


der 8. Sitzung des Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschusses
am 02.08.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal
   Markt 1
   39218 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Vorlagen-Nummer: 0181/2010
  Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 48 „Wohngebiet Gnadauer 


Straße‘‘
7. Vorlagen-Nummer: 0182/2010
  Billigungs- und Auslegungsbeschluss Entwurf Bebauungsplan Nr. 48 


„Wohngebiet Gnadauer Straße‘‘
8. Vorlagen-Nummer: 0183/2010
  Abwägungsbeschluss
  Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Industrie- und Gewerbege-


biet Geschwister-Scholl-Straße‘‘
9. Vorlagen-Nummer: 0184/2010
 Satzungsbeschluss 
  Entwurf 6. Änderung Bebauungsplan Nr. 22 „Gemischtes Wohn-, Indu-


strie- und Gewerbegebiet Geschwister-Scholl-Straße‘‘
10. Vorlagen-Nummer: 0185/2010
  Aktive Stadt- und Ortsteilzentren „Schönebeck (Elbe) – Innenstadt 


Handel(t)‘‘
11. Vorlagen-Nummer: 0186/2010
  Beschluss zur Einleitung des 2. Änderungsverfahrens Bebauungsplan Nr. 


34 „Wohnpark Streitfeld‘‘
12. Vorlagen-Nummer: 0187/2010
  Beschluss zur Veränderungssperre Bebauungsplan Nr. 34 „Wohnpark 


Streitfeld‘‘
13.  Informationen zum aktuellen Planungsstand zum Bauvorhaben Markt 


17-19
 BE: Geschäftsführerin der SWB GmbH, Frau S. Meyer
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
15. Informationen der Verwaltung
16. Vorlagen-Nummer: 0168/2010
 Einstellung eines Dezernenten III
17. Vorlagen-Nummer: 0170/2010
 Ankauf einer Grundstücksfläche an der Magdeburger Straße
18. Vorlagen-Nummer: 0171/2010
 Übertragung einer Grundstücksfläche an den Städtischen Bauhof
19. Vorlagen-Nummer: 0172/2010
 Verkauf von Ergänzungsflächen „Am Stadtfeld‘‘
20. Vorlagen-Nummer: 0173/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche im Ortsteil Ranies
21. Vorlagen-Nummer: 0174/2010
 Verkauf einer Grundstücksergänzungsfläche in der Heinrich-Heine-Straße
22. Vorlagen-Nummer: 0175/2010
 Verkauf eines Grundstückes „Am Gänsewinkel‘‘
23. Vorlagen-Nummer: 0176/2010
 Verkauf von Grundstücksergänzungsflächen am Bullenwiesenweg
24. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 


STADT
Schönebeck (Elbe)


B E K A N N T M A C H U N G


der 7. Sitzung des Kultur- und Schulausschusses
am 05.08.2010


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Ferienpark Plötzky 
   Plötzky
   Kleiner Waldsee 1
   39217 Schönebeck (Elbe)


T A G E S O R D N U N G


Vor Beginn der Sitzung findet um 16:00 Uhr eine Besichtigung des Ferien-
parks Plötzky statt.


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung
5. Informationen der Verwaltung
6. Vorlagen-Nummer: 0165/2010
  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für das 


Haushaltsjahr 2010
7. Vorlagen-Nummer: 0167/2010
  Folgebezuschussung an den Förderverein Soziokultur Schönebeck e.V. 


zur Betreibung des soziokulturellen Zentrums „Treff‘‘ für den Zeitraum 
01.01.2011 bis 31.12.2011


8. Vorlagen-Nummer: 0177/2010
  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  der  Stadt Schönebeck (Elbe) für 


das Haushaltsjahr 2010 und die Finanzplanungsjahre bis 2018
9. Vorlagen-Nummer: 0178/2010
  Veränderung der Entgelttarife für die Nutzung der Volksschwimmhalle ab 


01.09.2010 lt. Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Schönebeck 
(Elbe) (Beschluss Nr. 0125/2005 vom 17.11.2005)


10.  Beratung zur Weiterführung der Tierpatenschaft des Kultur- und Schulaus-
schusses


11. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt


Nichtöffentlicher Teil
12. Informationen der Verwaltung
13. Vorlagen-Nummer: 0168/2010
 Einstellung eines Dezernenten III
14. Vorlagen-Nummer: 0169/2010
 Personalangelegenheit
15. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt


Haase
Oberbürgermeister 
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